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VORWORT 

Der Grundsatz 'Keine Entscheidung ohne Kenntnis der Daten und Fakten' 

gewinnt in Zeiten finanzieller Enge für den öffentlichen wie privaten 

Bereich eine gesteigerte Bedeutung. Das Statistische Landesamt ist deshalb 

bemüht, sein breites Angebot an Informationen für und über Harnburg mög

lichst aktuell zu präsentieren und gleichzeitig den sich ständig wandelnden 
Zielrichtungen der Fragestellungen anzupassen. 

ln der Palette seiner Veröffentlichungen findet das handliche Statistische 

Taschenbuch regelmäßig eine besonders positive Resonanz, da es ein viel

fältiges Spektrum an Informationen über eine große Zahl von Bereichen 

des wirtschaftlichen und sozialen Lebens in konzentrierter Form darbietet 

und dabei die Veränderungen der thematischen Schwerpunkte durch den 

Ausbau vorhandener Übersichten und die Aufnahme neuer statistischer 
Inhalte zu berücksichtigen sucht. 

Dies ist in der vorliegenden Ausgabe für 1978 beispielsweise durch zusätz

liche Informationen über die Ausländer in Harnburg und erweiterte Aus

sagen zum Thema der Wanderungen über die hamburgische Landesgrenze 
sowie die Erwerbstätigen, Arbeitslosen und sozialversicherungspflichtigen 
Arbeitnehmer in struktureller Gliederung der Fall. Das neue Konzept der 

Statistik des Verarbeitenden Gewerbes tritt mit erweitertem Inhalt an die 

Stelle der bisherigen lndustrieberichterstattung, die Ergebnisse der Hand

werkszählungen 1977 und 1968 zeigen in der Gegenüberstellung interessante 

Umschichtungen in diesem Bereich und die Tabellen mit Angaben über 

Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung erweitern unsere Informa

tionen über die gesamtwirtschaftliche Leistungskraft und ihre Verände
rungen in Harnburg und anderen Räumen. 

Eine Veröffentlichung wie das Statistische Taschenbuch 1978 kann nur so 

gut und so nützlich sein wie der Dialog zwischen Datennutzern und Produ

zenten der Statistik funktioniert. Das konstruktive Gespräch über Inhalt 

und Gestaltung dieser Schrift ist Voraussetzung für eine noch gezieltere 
Dateninformation 1979 

Hamburg, im November 1978 

Dr. Hruschka 
Senatsdirektor 
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ERLÄUTERUNGEN 

Alle Angaben beziehen sich, sofern nichts anderes vermerkt, auf das Gebiet 
der Freien und Hanoestadt He..mburg. Beim Auf- und Abrunden ist im all
gemeinen so verfahren worden, daß das Gesamtergebnis gleich der Summe der 
Einzelpost tionen ist. Nur in wenigen Fällen mußten bei der Summenbildung 
geringe Differenzen in Kauf genommen werden, worauf jeweils in einer Fuß
note hingewiesen ist. 

Wenn eine Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch das Wort 

11
davon" kenntlich gemacht. Beim Vorliegen einer nur teilweisen Ausgliede

rung von Bestandteilen einer Summe wurde das Wort 11 darunter 11 verwendet. 
Bei Zeit- oder Zahlenintervallen bedeutet das Wort "bis" oder der Binde
strich {-) einschließlich des genannten Jahres oder Wertesj anderenfalls 
ist der Vermerk ,.unter" beigefügt. 

ZEICHENERKLÄRUNGEN 

- • Zahlenwert genau Null (nichts), 
0 • Zahl ist vorhanden aber kleiner EU.s die Hälfte 

der in der betreffenden Tabelle verwendeten Einbei t. 
• Zahlenwert ist unbekannt oder kann aus bestimmten Gründen 

nicht mitgeteilt werden (z.B. aus Geheimhaltungsgründen 
oder weil die tatsächliche Voraussetzung für die Frage
stellung nicht zutrifft) • 

• Zahlenangaben fallen später an (liegen noch nicht vor). 

ABKORZUNGEN · MASSElNHEllEN 

ba • Hektar kg • Kilogramm 
a • Ar t • Tonne • 1000 kg 
m • Meter BRT • Bruttoregistertonne 

NRT • Nettoregistertonne 
kWh • Kilowattstunde 

mm • Millimeter 
km • Kilometer 
m2 • Quadratmeter 
m3 • Kubikmeter 

Mio. • Million 
Mrd. • Milliarde 

SONSTIGE ABKORZUNGEN 

a.n.g. • anderweitig nicht genannt 
AZ • Arbeitsstättenzählung 
JD • Jahresdurchschnitt 
m. • männlich 
NE • Nichteisen (-Metallindustrie usw.) 

p • vorläufig 
r • berichtigt 

SS • Sommersemester 
StGB • Strafgesetzbuch 
StVG • Straßenverkehrsgesetz 

VZ • Volkezählung 
w ... weiblich 
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GEBIET 

1. STAATSGEBIET · GRENZEN • GEOGRAPHISCHE LAGE 

Gesamtfläche ( Katasterfläche - ohne Hamburg-Insel Neuwerk). 
davon Landfläche , • o o • . o o . . o 

Wasserfläche , . o . • . • • . . • 
Außerdem Hamburg-Insel Neuwerk (Landfläohe) 

Grenzen (ohne Hamburg-Insel Neuwerk) 
Gesamtlänge der Landesgrenze • . 

davon gegen Niedersachsen • • 
gegen Schleswig-Holstein • 

rd. 
rd, 
rd. 

74 766 ba 
68 522 ha 

6 244 ha 
580 ha 1) 

206 km 
78 km 

126 km 

Größte Durchmesser des Staategebiets (ohne Hamburg-Insel Neuwerk) 

N (~o~l:o~f~O~lstedt) S (~i:e~d~r~) t }9,9 km 

SUdost Nordwest 
(Altengamme) (Rissen) 

42,2 km 

Ausdehnung des Staategebietes (ohne Hamburg-Insel Neuwerk) 

von 53° 23' 45" bis 53° 44 1 30" nördl. Breite (rdo 36 km) 
von 9° 44' 00" bie 10° 19 1 30" öetl. Länge von Greenwich (rd. }9 km) 

Geographische Lage 
der Sternwarte Bergedorf 53° 28' 47" n,B.; 10° 14' 26" ö.L. 

(Meridiankreie) 
des Michaelisturms 

(Nullpunkt der althmb, 
Vermessung) 53° 32' 56" ri.B.; 90 58' 42" ö.L. 

1) UmfaBt die Inseln Neuwerk (293 ha) und Scharhörn (287 ba), 

Z. GEBIETSEINTEILUNG · VERWALTUNGSGLIEDERUNG 

Gebietseinteilung 

Die Gebietseinteilung der Freien und Haneeste.dt Harnburg in 
7 Bezirke 

104 Stadtteile und 
180 Ortsteile 

Greenwich 

Greenwich 

bildet zugleich die Grundlage für die regionale Verwal tungsgliederung. 

Verwaltungsgliederung 

Die Verwaltung wird vom Senat geführt, Die Verwal tungsaufgaben, die der 
Senat nicht salbet wahrnimmt (Senatskommiseionen, Senatsämter), werden 
... eoweit gesetzlieb nichts anderes bestimmt ist - von den Fachbehörden 
und den Bezirksämtern eelbstä.nd.18' erledigt. 
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NOCH: 2. GEBIETSEINTEILUNG · VERWALTUNGSGLIEDERUNG 

Fachbehörden sind 1 

1, die Justizbehörde 5. die Gesundbei tsbehörde 

2, die Behörde für Schule, 6. die Baubehörde 
Jugend und Berufsbildung 

7. die Behörde für Wirtschaft, 

3· die Behörde für Wissen- Verkehr und Landwirtschaft 

schaft und Kunst 8, die Behörde für Inneres 

4· die Arbeits- und Sozialbehörde 9. die Finanzbeh6rde 

Die 7 Bezirke 

1. Hamburg-Mi t te 

2, Al tona 

3. EimabUttel 

4. Hamburg-Nord 

5. Wandsbek 

6. Bergedorf 

7. Barburg 

werden von jeweils einem Bezirksamt verwaltet. In Teilen des Gebiets, in 
denen es im Interesse der Bevölkerung zweckmäßig ist,nehmen die Bezirks
ämter Verwaltungsaufgaben durch folgende 15 Ortsämter wahr (sog. Orts
amtsgebiete) 1 

Ha.mburg-Mitte1 Ortsamt Billstadt 

Al tonal 

Eimsbüttelz 

Bamburg .. Nordl 

Wandsbekz 

Bergedorfz 

Harburgz 

Die verbleibenden Kerngebiete 
unmittelbar verwaltet. 

Vedde 1-Ro then bur gsor t 
Finkenwerder 

Ortsamt Blankenase 

Ortsamt Lokstadt 
Stellingen 

Ortsamt Barmbek-Uhlenhorst 
FuhlsbUttel 

Ortsamt Bramfeld 
Alstortal 
Walddörfer 
Rahlstedt 

Ortsamt Vier- und Marschlande 

Ortsamt Wilhelmsburg 
" Süderel be 

der Bezirke werden von den Bezirksämtern 
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3. NUTZUNG DES HAMBURGISCHEN STAATSGEBIETES 1975 BIS 1977 

li'l&che in ha 

Arten der Nutzung Desamber Desamber Desamber 
1977 1976 1975 

Gebiude und Hofräume 24 ,19 24 178 23 120 
Verkehratllchen 8 116 7 936 8 270 

daTOD Straßen und Vage 6 370 6 151 6 217 
BohieDeDvage 1 228 1 2" 1 223 
Ir&tttahrbahnen - 39 206 
nugpl&tze 518 513 624 

Bportpllltse und Grßntllchen 5 966 6 004 5 464 
davon Sport- und Spielplä.tu 647 668 695 

Otfentliobe Grün- und Parkanlagen 5 037 5 055 4 504 
hh4h6te 282 281 265 

.lokarland 11 479 11 685 12 019 
Gartenland 567} 5 767 6 147 
GrUnland 6 624 6 688 6 814 
Viaae 259 260 306 
Wald (Hebung) 3 215 ' 206 3 265 
Heide 839 842 846 
Abbauland (l1ea8l'Q.ban) 106 109 107 
Sonstige ButsUDBGarten 1 536 1 483 1 765 

Streuviasen 147 151 179 

""'""" 210 210 210 
Unland 631 639 577 

Va.aaer 6 112 6 070 6 140 
l!oor 115 118 117 

Inageaamt 1) 75 347 75 346 75 346 

Grundbesitz der ~ien UDd Hanaaatadt Hamburg 
innerhalb der Staategranse Haaburp 2} "27} " 134 32 860 

1) Q;a.ellea l!aubeh6rde - Vermessungsamt ( Hauptübereicht dar Liegenaohatten). 
2) Quallei J'inansbehörde - Liegenaohafhverval tUJl8'. 

4. HAMBURGER HAFEN 
- Stand Januar 1977 -

Baten 
!ezaiohnungen Einheit inageaamt 

Gebiet daa Hamburger Hafens ha 
da TOD Landtlä.cbe 

WaaaarfUiohe 
Wauerflä.chen für Seeschiffe 

Hafen- und Binnenschitte 
Bäten für Seeschilfe Anzahl 

" Hafen .. und Binnenschiffe 

Gesamtlänge der U!eretreckan km 

Kaimauern 
davon für Seeschiffumschlag 

Quelle• Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Landwirtschaft 
Strom- und Baranbau - Planung -

8 900 
5 200 
3 700 
2 250 
1 050 

37 
20 

2J5 
61 
'9 

dar. im 
Freihafen-

«&biet 

1 620 
950 
670 
495 
175 

20 
7 
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5. SONSTIGE GEBIETSANGABEN 

H8hammteraohieda 
HHohater Punkt Hamburgs + 116, 1 m ilber BB 
(im Ortsteil 718, Lase• Barburpr Berge) 

Biadriptar Punkt Ham.burga - 0, 6 m unter B11 
(im Ortsteil 716, LaBe• Unterburger Quarveg) 

Gr6Sa 
dar AuBanalater 

Bizmanalster 

a .. Pria4hota Ohladort 
Stadtparka 

dea :Flusha1'ana 

Bllho 

164 ha 
18 ha 

402 ha 
180 ha 

4~ ha 

dar X1ohaal1akiroha insgesamt 
- Plattform -

a .. Bismarotdankllala insgesamt 
- Standbild -

das lleinriob-Herta-'l'urm.e 
(Farmaeldeturm Bamburg) 
bie .lntermenap1 t.e 
- R8Btaur&Dt -

Linge der Elbtunnel 

1,2,1 1D 
82,5 II ,4,, m 
14,8 m 

271,5 II 
127,0 II 

Elbturmel (er8t1'Det 1911) einaohl. Einfahrt 450 11 

Elbtwmol (oröttnot 1975) 2 89' m 

:Benannte StraSen, Plätse uaw. 7 442 

6. METEOROLOGISCHE BEOBACHTUNGEN DES DEUTSCHEN WETTERDIENSTES 1975 BIS 1977 
- Seewetteramt Harnburg -

Art der J.D.pbera 1977 1976 1975 
JU Ule:rer Luttetruck in mbar 
berechnet aut 

oo C, Bo:naalachvere und ~ereaapiegel 1 01,,9 1 016,4 1 017,5 
llittlere Lufttemperatur 

in Celaiuaeraden 9,8 9,6 10,3 
Sonnenachein in Stunden 1 '65 1 727 1 770 
% der h6chstm6gliohan Bonnenaoheindauer 30,4 39,4 ,9.4 
Tage ohne Bonnenachein 104 81 87 

m5ha in mm 778 5B 571 !lieda::nchllse 
Zahl br Tage ait 0,1 111111. und aahr 251 160 159 

Mittlere VindaUrta nach Beaufort ,,2 ,,1 ,,1 
StUl:'llltap 

' 2 2 
Kittlare rel&t1Ta Ltlt'ttauohtigt:dt 1D" 76,8 7,,6 74,8 
lU tthre BevlSlkung 5,7 5,, '·' 



Schaubild 1 

FTeie und Hansestadt Harnburg 
Die 7 Bezirke unci104Stadtteile 

- Stand 1. Januar 1978 -

La~· 
Bezlri<sgrenze 
Stadtt~lsgrenze 

---
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BEVöLKERUNG 

1. WOHNBEVöLKERUNG 1960 BIS 1977 

Wohn- darunter Wohn-
Jahre bevölkerung Ausländer 1) Jahre bevölkerung A~:~:=~ 1) 

am Jahresende in % a.m Jahresende in % 

1960 1 636 956 1,9 1969 1 817 122 4,3 
1961 1 640 515 2,3 1970 1 793 640 3.9 
1962 1 647 495 2,6 1971 1 781 621 4,6 
1963 1 654 637 2,9 1972 1 766 214 5.3 
1964 1 657 431 3,2 1973 1 751 621 6,3 
1965 1 654 361 3.4 1974 1 733 602 6, 7 
1966 1 647 267 4,0 1975 1 717 363 6,6 
1967 1 632 560 3.4 1976 1 696 615 6,9 
1966 1 622 637 3.5 1977 1 660 340 7,1 

1) Bia 1969 nach den Angaben des Einwohner-Zentralamtee, ab 1970 Fortschreibung 
nach dem Ergebnis der Volkszählung. 

2. BEVöLKERUNGSVORGÄNGE 1939, 1950, 1960, 1970 UNO 1975 BIS 1977 

Art der Angaben 1939 1950 1960 1970 1975 1976 1977 

Zuzüge 91 931 79 220 63 366 66 557 60 567 62 6os 
dar. Ausländer 6 142 11 344 30 031 16 801 16 366 17 435 

Fortzüge 26 063 66 706 . 60 947 70 069 67 656 69 576 
dar. Ausländer 672 4 540 15 379 17 995 17 454 16 790 

Zuzugs-(+) bzw. 
1),.15 531 FortzugsüberschuB(-) +65 848 +12 512 + 2 419 - 3 512 - 7 069 - 6 968 

dar. Aueländer + 5 470 + 6 804 +14 652 - 1 194 - 1 088 + 645 

Umzüge 237 012 178 949 157 900 170 653 150 117 156 209 

Lebendgeborene 29 134 17 380 24 276 18 390 13 192 13 601 12 987 
dar. Ausländer 456 1 557 2 385 2 294 2 322 

Totgeborene 543 327 326 134 93 63 70 
dar. Ausländer - 9 27 15 14 

Gestorbene 21 773 16 667 23 388 26 561 26 099 25 300 24 294 
dar. Ausländer 147 243 242 279 241 

Geborenen-(+) bzw. 
Gestorbenen-
UberschuB(-) + 7 361 + 713 + 688 - 8 171 -12 907 -11 699 -11 307 

dar. Ausländer + 309 + 1 314 + 2 143 + 2 015 + 2 081 

Bevölkerungszu- ( +) 
bzv. -abnahme(-) +22 892 +66 561 +13 400 - 5 752 -16 419 -18 768 -18 275 

dar. Ausländer + 5 470 + 7 113 +15 966 + 949 + 927 + 2 726 

Eheschließungen 22 861 16 965 18 419 13 991 10 494 9 724 9 401 

Ehescheidungen 4 177 5 208 3 395 5 183 6 107 5 864 2) 4 531 

1) Errechneter Zuzugsüberaohua. 
2) Nur 1.Halbjahr 1977. 
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3. BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN. 

Stadtteile, Wohnbevölkerung am 31.12.1977 
Orts- Keri1ß9biete, 
teile Ortaamtsgebiete (OG.), 

Bezirke 

I l insgesamt männlich weiblich 

Bezirk 

101 
102 
10~ 

598 222 }76 
579 261 }18 
46 ~4 12 

101-10~ Ham.burg- Altstadt 1 22} 517 706 

104 
105 
106 
107 

~ 700 1 809 1 891 
} 768 2 026 1 742 
2 8}2 1 ~60 1 472 
1 227 600 627 

104-107 Neustadt 11 527 5 795 5 7}2 

108 
109 
110 
111 
112 

6 51} } 272 } 241 
} 101 1 597 1 504 
6 }50 } 447 2 90} 
5 565 2 896 2 669 
4 485 2 }49 2 1~6 

108-112 St. Pauli 26 014 1} 561 12 45} 

11} 
114 

4 184 2 ooe 2 176 
5 056 2 757 2 299 

11}-114 St. Georg 9 240 4 765 4 475 

115 
116 

871 475 }96 
49 20 29 

115-116 noatertor 920 495 425 

117 }7 21 16 
118 
119 

258 145 11} 
151 91 60 

117-119 Hammerbrook 446 257 189 

120 
121 

1 812 9}9 an 
4 576 1 767 2 809 

120-121 Borgfelde 6 }88 2 706 ~ 682 
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KERN· UND DRTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteile, 

Vohnbev6lkerung bzw. bzw. Kerngebiete, Orts-
insgesa.tD.t Gestorbenen-{-) Fortzugs-{-) Ortsamtsgebiete ( OG.), teile 
gegenüber überschuß überschuß Bezirke 

dem 31.12.1976 
in% 

Hamburg-Mi tte 

- 17,1 14 109 101 

- 11,5 1~ 62 102 

- 20,7 1 11 10~ 

- 14,7 28 182 Hamburg-Al tstadt 101-103 

- 4,7 60 12~ 104 

- 2,4 21 70 105 

- 2,4 26 44 106 

- 9,2 ~ 121 107 

- ~.9 110 ~58 Neustadt 104-107 

- 2,~ 16 166 108 

- 7,8 16 248 109 

+ 0,5 29 6~ 110 

- 2,2 ~6 91 111 

- 4. 7 16 204 112 

- 2,7 81 646 St. Pauli 109-112 

- ~.2 52 86 11~ 

- ~.~ 47 12~ 114 

- j,2 99 209 St. Georg 11~-114 

- 7.5 7J 115 
+ 25,6 11 116 

- 6,2 62 Klostertor 115-116 

+ 94.7 18 117 

- 2,6 10 118 

- 12,7 26 119 

- 2,4 18 Rammerbrock 117-119 

- 2,4 10 J4 120 

- J,2 40 112 121 

- J,O 50 146 Borgfelde 120-121 



24 

NOCH: 3. BEVOLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, 

Stadtteile, W'ohnbevölkerung am 31.12.1917 
Orts- Kerngebiete, 
teile Ortsamtsgebiete (OG.), 

Bezirke 
insgesamt J mlnnlioh I veiblioh 

noch 1 Besirk 

122 
123 
124 

6 042 2 602 3 440 
6 792 2 925 3 867 

11 239 4 493 6 746 

122-124 Ramm-Nord 24 073 10 020 14 053 

125 
126 

4 867 2 284 2 583 
5 693 2 587 3 106 

125-126 Ramm-Mitte 10 560 4 671 5 669 

127 
126 

2 062 936 1 126 
1 741 795 946 

127-126 Ramm-Süd 3 803 1 731 2 072 

140 Hamburg-Inael Neuwerk 42 20 22 
101-128, Kerngebiet 140 94 236 44 738 49 496 

129 
130 

16 735 8 010 8 725 
26 078 12 437 13 641 

129-130 Horn 42 613 20 447 22 366 

131 1Ullstedt 
1 32 Billbrook 

62 745 30 053 32 692 
2 798 1 769 1 029 

129-132 OG. Billstadt 106 356 52 269 56 087 

5 317 2 533 2 784 
3 256 1 574 1 682 

133-134 Rothenburgsort 8573 4 107 4 466 

135 Veddel 
1 36 Kleiner Graabrook 
1 37 Steinwerder 

4 027 1 905 2 122 
1 225 574 651 

176 102 74 

133-137 OG. Veddel-Rotbenburgsort 1 4001 6 668 7 313 
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KERN· UND. ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Veränd•rlll18' 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteile, 

Wohnbev8lkerung bzw. bzw. Kerngebiete, Orts-
insgesamt Gestorbenen-~ Fortzugs-(-) Ortsamtsgebiete ( OG.), teile 
gegenüber 

dem 31.12.1976 
überschuß überschuß Bezirke 

in% 

Hamburg-Mi tte 

- 2,8 72 99 122 

- 2,5 ·60 111 12, 

- ,,6 162 261 124 

- '·' 294 471 Ramm-Nord 122-124 

- ,,2 21 ''" 125 

- 2,9 '8 ''4 126 

- ,,0 59 272 Ramm-Mitte 125-126 

- 4.5 12 86 127 

- ,,1 12 . 44 128 

- ,,9 24 oo Ramm-Süd 127-128 

Hamburg-Insel Neuwerk 140 

- '·' n1 - 2 494 Kerngebiet 101-128, 
140 

- 0,2 118 80 129 

- 2,2 158 4" oo 

- 1,4 276 ,5, Horn 129-00 

• 7,0 109 • ' 986 Billstadt ,,, 
- 8,0 ,, 257 Billbrook ,,2 

+ '·' 154 • ' ,76 OG. Billstadt 129-1,2 

- ,,6 41 157 ," 
- ,,0 48 51 04 

- '·' 89 208 Rothenburgsort ,"_04 

- 4,1 50 120 Veddel 05 

- 1,6 5 15 neiner Grasbrack ,,6 

- 16,6 2 " Steinwerder ''7 

- ,,6 146 ,76 OG. Veddel-Rothenburgsort 0,_, '7 
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NOCH: 3. BEVIllKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN. 

Stadtteile, Wohnbevl:llkerung am 31.12.1977 
Orts- Kerngebiete, 
teile Ortsamtsgebiete (OG. ), 

Bezirke 

I männlich l insgesamt weiblieh 

noch r Bezirk 

138 Valtarahof 78 47 31 
139 Finkenwerder 10 992 5 274 5 718 

138-139 OG. Finkenverder 11 070 5 321 5 749 

101-140 Beeirk Hamburg-Mi tte 227 663 109 016 118 647 

Bezirk 

201 
202 
203 
204 
205 
206 

3 765 1 934 1 831 
4 311 2 036 2 275 
3 086 1 443 1 643 
5 732 2 806 2 926 
5 393 2 578 2 815 
5 018 2 396 2 622 

201-206 Al tona-Altstad t 27 305 13 193 14 112 

207 
208 
209 

6 394 2 938 3 456 
4 798 "2 150 2 648 
8 788 4 278 4 510 

207-209 Al tona-Nord 19 980 9 366 10 614 

210 
211 
212 
213 

5 561 2 697 2 864 
11 540 4 867 6673 

5 947 2 952 2 995 
8 286 3 986 4 300 

210-213 Ottensen 31 334 14 502 16 832 

214 
215 
216 

6 194 2 794 3 400 
11 144 5 052 6 092 
8 606 3 831 4 775 

214-216 Bahrenfeld 25 944 11 677 14 267 

217 GroB Flottbek 11 067 5 161 5 906 
218 Othmaraoben 10 024 4 228 5 796 

201-218 Kerngebiet 125 654 58 127 67 527 
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KERN· UND ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteile, 

Wohnbevi:Slkerung bzw. bzw. Kerngebiete, Orts-
insgesamt Gestorbenen-f.) Fortzugs-{-) Ortsamtsgebiete ( OG.), teile 
gegenüber 

dem 31.12.1976 
überschuß überschuß Bezirke 

in% 

Hamburg-Mitte 

- 27,8 1 29 'W'altershof 138 

- 3,4 76 311 Finkenwerder 139 

- 3,6 77 340 OG. Finkenwerder 138-139 

- 0,4 - 1 114 166 Bezirk Hamburg-Mitte 101-140 

Al tona 

- 1,4 7 48 201 

- 1,6 38 33 202 

- 3,0 24 70 203 

- 2,6 19 134 204 

- 1.4 25 54 205 

- 4.4 55 175 206 

- 2,4 168 514 Al tona-Altstad t 201-206 

- 2,6 41 129 207 

- 3,1 27 126 208 

- 4,1 45 333 209 

- 3,4 113 588 Al tona-Nord 207-209 

- 0,2 30 18 210 

- 2,2 124 133 211 

- 2,6 13 174 212 

- 3.4 54 240 213 

- 2,3 195 529 Ottensen 210-213 

- 4.1 58 205 214 

- 2,0 185 38 215 

- 2, 7 71 166 216 

- 2,7 314 409 Bahrenfeld 214-216 

- 1,9 69 149 GroS Flottbek 217 

- 2,0 80 127 Othmarschen 218 

- 2,5 939 - 2 316 Kerngebiet 201-218 
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NOCH: 3. BEVULKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, 

Stadtteile, \iohnbev6lkerung am ,1.12.1977 
Orts- kerngebiete, 
teile Ortaamhgebiete (OG.), 

Bezirke 

I mämüich I insgesamt veiblioh 

nooh1 Besi:dr: 

21~ Lurup '2 560 15 460 11 100 
220 Osdorr 27 804 12 840 14 ~64 
221 BienstedteD 6 080 2 8" ' 247 
222 8 741 ' 199 4 942 
22, 4 654 2 090 2 564 

222-22, Bl&Dkenese 1' '95 5 889 7 506 

224 Iserbrook 11 415 5 '59 6 056 
225 Sülldort 7 '57 ' "1 

4 026 
226 Rissen 1' 466 5 875 7 591 

219-226 OG. Blankenase 112 077 51 587 60 490 

201-226 Bezirk Al tona 2,7 7}1 109 714 128 017 

Besirt: 

6 408 2 ~12 ' 496 6 ~47 ' 1~8 ' 749 5 ~6, 2 726 ' 2,7 
7 ,64 ' ,1, 4 051 
5 74~ 2 604 ' 145 
4042 1 789 2 25, 
5 09, 2 ,11 2 782 
5 784 2 546 ' 2,8 
8 017 ' 607 4 410 
6 ~64 ' 112 ' 152 

}01-,10 EilDebüttel 61 6,1 28 118 " 51' 

8 9,1 4 606 4 ,25 
8 800 4 2'5 4 565 

'11-,12 Rotherbaum 17 7}1 8 841 8890 

8 ~54 ' 544 5 410 
8 90, 4 085 4 818 

'1 ,_,14 Harvestehude 17 857 7 62~ 10 228 
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KERN· UND ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteile, 

Wohnbevölkerung bzw. bzw. Kerngebiete, Orts-
insgesamt Gestorbenen-f-) Fortzugs-(-) Ortsamtsgebiete (OG.), teile 
gegenüber überschuß überschuß Bezirke 

dem 31.12.1976 
in% 

Altona 

- '·' - 111 - ,04 Lurup 219 

: 1,4 - 14, - 248 Osdorf 220 

- 0,1 - '2 + 27 Nienetedten 221 

- 2,9 - 42 - 219 222 
+ 0,5 - 22 + 47 22, 

- 1,7 - 64 - 172 Blankenase 222-2., 

- 0,, - '5 + ' tserbrook 224 

- 1,5 - '6 - 77 Stilldorf 225 

+ 2,9 - 127 + 50' Rissen 226 

- 0,7 - 548 - 268 OG. Blankensee 219-226 

- 1,7 - 1 487 - 2 584 Bezirk Al tona 201-226 

Eimsbüttel 

- ,,5 49 184 ,01 

- 1,9 5' 80 ,02 

- 2,5 29 126 ,0, 
- 1,8 45 88 ,04 
- 1,5 '7 50 ,05 
- 2,, 28 66 ,06 
- 2,1 25 8' ,07 
- 2,4 '6 107 ,08 
- 1,7 74 66 ,09 
- 1,0 ' 68 ,,0 

- 2,1 'n 918 Eimsbüttel ,01-,10 

- 1,5 11 125 ,11 

- 1,5 " 97 312 

- 1, 5 44 222 Rotherbaum 311-312 

- 1,8 117 51 313 
- 2,5 '2 196 314 

- 2,2 149 247 Rarvestehude 313-,14 
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NOCH: 3. BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, 

Stadtteile, Wohnbevölkerung am. 31. 12.1977 
Orta- Kerngebiete, 
teile Ortsamtsgebiete ( OG.), 

Bezirke J männlich l insgesamt weiblich 

noch: Bezirk 

315 6 571 3 016 3 555 
316 8 122 3 673 4 449 

315-316 Hoheluft-Vest 14 693 6 689 8 004 

301-316 Kerngebiet 111 912 51 277 60 635 

317 Lokstadt 21 659 9 517 12 142 
318 Biendorf 35 346 16 524 18 822 
319 Sehnelsen 19 260 9 130 10 1}0 

317-319 OG. Lokstadt 76 265 35 171 41 094 

320 Eidelstedt 29 962 14 345 15 617 
321 Stellingen 24 120 11 255 12 865 

320-321 OG. Stellingen 54 082 25 600 28 482 

301-321 Bezirk"Eimabüttel 242 259 112 048 130 211 

Bezirk 

401 6 020 2 604 3 416 
402 4 791 2 002 2 789 

401-402 Hoheluft-Ost 10 811 4 606 6 205 

403 9 754 3 735 6 019 
404 7773 3 444 4 329 
405 7 326 3 231 4 095 

403-405 Eppendorf 24 853 10 410 14 443 

406 GroS Borstel 11 006 5 440 5 566 
407 Alaterdorf 13 140 5 818 7 322 

408 10 923 4 787 6 136 
409 8 981 3 940 5 041 
410 8 202 3 540 4 662 
411 9 399 3 990 5 409 
412 5 748 2 700 3 048 
413 8 763 3 748 5 015 

408-413 Winterhude 52 016 22 705 29 311 

401-413 ~erngebiet 111 826 48 979 62 847 
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KERN- UND ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) 

Wo~bev8lke~g bzw. bzw. 
;:::::r Gestorbenen-{-) Fortzugs-(-) 

dem 31 • 12 •1976 überschuß überschuß 

in% 

Eimsbüttel 

- 2,5 - 24 - 145 
- 1,6 - 66 - 68 

- 2,0 - 90 - 21, 

- 2,0 - 656 - 1 600 

- 0,2 - ,22 + 270 
- 0,5 - 89 - 76 
- 0,9 - 48 - 124 

- 0,5 - 459 + 70 

- 1,2 - 61 - ,08 
- 1,4 - 1,6 - 205 

- 1,, - 197 - 51' 

- 1,4 - 1 ,12 - 2 04, 

Hamburg-Nord 

- 2,9 50 1,1 
- ,,0 45 104 

- ,,0 95 2,5 

- 2,, 111 118 
- 2,1 12 15, 
+ 1,2 1,0 216 

- 1,2 25' 55 

- 2,6 26, 27 
- 2,6 ,80 27 

+ 1,5 162 ,27 
- 2,4 54 167 
- 2,8 96 142 
- 2,5 110 1" 
- ,,7 '2 188 
- 2,0 86 97 

- 1,8 540 400 

- 1,9 - 1 5,1 690 

Stadtteile, 
Kerngebiete, 

Ortsamtsgebiete (OG.), 
Bezirke 

Hoheluft-West 

Kerngebiet 

Lokstadt 
Niendorf 
Sehnelsen 

OG. Lokstadt 

Eidelstsdt 
Stellingsn 

OG. Stellingen 

Bezirk EimsbUttel 

Hoheluft-Ost 

Ep:pendorf 

Groß Borstel 
Alsterdorf 

Winterhude 

Kerngebiet 

Orts
teile 

,15 
,16 

"5-,16 

,01-,16 

,17 
,18 
,19 

,17-,19 

,20 
,21 

,20-,21 

301-321 

401 
402 

401-402 

40, 
404 
405 

40,-405 

406 
407 

408 
409 
410 
411 
412 
41, 

408-41' 

401-41, 
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NOCH: 3. BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, 

Stadtteile, WohDbevHlke1'UJ18' am ,1.12.1977 
Orta- Kerngebiete, 
teile Ortaamtagebiete (OG. ), 

Bezirke 

I männltoh I insgesamt vaiblioh 

nooh1 Bellirk 

414 8 304 3 768 4 536 
415 9 102 3 406 5 696 

414-415 Uhlenhorat 17 406 7 174 10 232 

416 3 648 1 582 2 066 
417 5 074 2 190 2 884 

416-417 Hohenfelde 8 722 3 772 4 950 

418 5 212 2 426 2 786 
419 5 302 2 386 2 916 
420 7 918 3 824 4 094 
421 5 913 2 632 3 281 
422 6 190 2 723 3 467 
423 7 424 3 095 4 329 

418-423 Barmbek-Süd 37 959 17 086 20 873 

424 7 341 3 130 4 211 
425 11 590 5 098 6 492 

424-425 Duleberg 18 931 8 228 10 703 

426 7 506 3 087 4 419 
427 9 091 3 813 5 278 
428 15 686 6 584 9 102 
429 10 288 4 324 5 964 

426-429 Barmbek-llord 42 571 17 808 24 763 

414-429 OG. Barmbek-Uhlenhorat 125 589 54 068 71 521 

430 Ohladort' 16 328 7 449 8 879 
431 Fuhlabüttel 13 072 5 796 7 276 
432 Langenhorn 40 253 18 103 22 150 

430-432 OG. J'uhlabüttal 69 653 31 348 38 305 

401-432 Badrk Ham.burg-!lord 307 068 134 395 172 673 
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KERN· UND ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Veränderung 
der 

Wohnbevi:Slkerung 
insgesamt 
gegenüber 

dem ~1.12.1976 
in% 

Hamburg-Nord 

- 2,6 
- 2,8 

- 2,7 

- 2,~ - 1,1 

- 1,6 

- 1,2 - 1,8 - 1,4 - 2,9 - 2,2 
+ 0,4 

- 1,5 

- 2,9 
- 1,1 

- 1,8 

- 2,6 
- ~.6 - 1,8 
- ~.5 

- 2,8 

- 2,1 

+ 1,~ 

- 1,1 

- 1,8 

- 1,0 

- 1,8 

Geborenen-(+) Zuzuge-(+) 
bzw. bzw. 

Gestorbenen-~ Fortzugs-(-) 
übersohuB übersohuB 

- 50 - 174 - 5n + ~11 

- 62~ + 1~7 

- ~4 - 5~ - 24 - ~5 

- 58 - 88 

- 67 + 5 - ~9 - 59 - ~1 - 80 
- 61 - 116 - 78 - 59 - 71 + 97 

- ~47 - 212 

- 74 - 149 
- 114 - 12 

- 188 - 161 

- 110 - 9~ 
- 92 - 247 - 189 - 102 
- 1~2 - 242 

- 52~ - 684 

- 1 n9 - 1 008 

- 124 + ~~1 

- 86 - 58 

- 2~2 - 502 

- 442 - 229 

- ~ 712 - 1 927 

Stadtteile, 
Kerngebiete, 

Ortsamtsgebiete (OG.), 
Beozirke 

Uhlenhorst 

Hohenfelde 

Barmbek-Süd 

Dulsberg 

Barmbek-Nord 

OG. Barmbek-Uhlenhorst 

Ohlsdorr 

Puhlebüttel 

Langenhorn 

OG. Fuhlobüttel 

Bezirk Hamburg-Nord 

Orts
teile 

414 
415 

414-415 

416 
417 

416-417 

418 
419 
420 
421 
422 
42~ 

418-42~ 

424 
425 

424-425 

426 
427 
428 
429 

426-429 

414-429 

4~0 

4~1 

4~2 

4~0-4~2 

401-4~2 
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NOCH: 3. BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, 

Stadtteile, W'obnbev6lkerung am 31.12.1977 
Orts- Kerngebiete, 
teile Ortsamtsgebiete (OG.), 

Ilezirke 

I männlich [ insgesamt weiblich 

Bezirk 

501 
502 
50} 
504 

1 }82 } 062 4 }20 
4 26} 1 858 2 405 
4 957 2 123 2 8}4 
4 586 1 922 2 664 

501-504 Eilbek 21 188 8 965 12 223 

505 
506 
507 
508 
509 

2 971 1 2}9 1 7}2 
4 606 1 97} 2 6}} 
} 90} 1 769 2 134 
9 527 4 }14 5 213 

12 111 5 648 6 46} 

505-509 Yandsbek }} 118 14 94} 18 175 

510 
511 

4 869 2 086 2 78} 
6 191 2 694 } 497 

510-511 Marienthal 11 060 4 780 6 280 

512 Jenfeld 26 212 1} }82 12 830 

51} Tenndorf 12 830 6 220 6 610 
514 Fazomsen-Berne }1 }}} 14 871 16 462 

501-514 Kerngebiet 1}5 741 6} 161 72 580 

515 Bramfeld 51 046 2} 527 27 519 
516 SteilahooJ) 2} 4}9 11 }}} 12 106 

515-516 OG. Braml'eld 74 485 }4 860 }9 625 

517 Wallingebüttel 9 049 4 1}6 4 91} 
518 Sasel 17 844 8 206 9 6}8 
519 Poppanbüttel 17 000 7 489 9 511 
520 Hum:melsbUttel 12 79} 6 0}9 6 754 

517-520 OG. Alstertal 56 686 25 870 }0 816 
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KERN· UND ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Veränderung 
der 

Geborenen-(+) Zuzugs-{+) Stadtteile, Wohnbevölkerung 
bzw. bzw. Kerngebiete, Orts--insgesamt 

Gestorbenen-(-) Fortzugs-(-) Ortsamtsgebiete ( OG.), teile gegenüber 
überschuß überschuß Bezirke dem 31.12.1976 

in% 

Wandsbek 

- j,j 67 182 501 - j,8 j1 1l9 502 - j,1 70 90 50l - 2,9 49 90 504 

- l,3 217 501 Eilbek 501-504 

- 2,2 24 43 505 - 5,0 j1 210 506 + 0,4 16 31 507 - 2,8 92 184 508 - 2,8 72 275 509 

- 2. 7 2l5 681 Wandsbek 505-509 

- 2,9 179 31 510 - 2,8 85 9l 511 
- 2,9 264 62 Marienthal 510-511 

+ O,j 174 24l Jenfeld 51~ 
- 2,1 77 199 Tanndorf 51l 
- 1,5 l13 176 Farmsen-Berne 514 

- 1,9 - 1 280 - 1 l76 Kerngebiet 501-514 

- 0,7 286 82 Bramfeld 515 
+ 3,j 155 602 Steilshoop 516 

+ 0,5 131 520 OG. Bramfeld 515-516 

- 0,4 52 1j Wallingebüttel 517 
- 0,7 108 26 Sasel 518 
+ 5,0 298 + 1 110 Foppenbüttel 519 
+ 19,6 26 + 2 070 Rummelsbüttel 520 

+ 5,1 4j2 + j 167 OG. Aletortal 517-520 



36 

NOCH: 3. BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN. 

Stadtteile, Wohnbevölkerung am 31.12.1977 

Orts- Kerngebiete, 
teile Ortsamtsgebiete (OG.), 

Bezirke 

I männlich I insgesamt weiblieh 

noch~ Bezirk 

521 Lemsahl-Mallingstedt l 459 1 679 1 780 

522 Duvanstadt l4ll 1 572 1 861 

52l Wohldorf-Ohlatedt l J65 1 604 1 761 

524 Bergstadt 7 289 l 462 l 827 

525 Volksdorf 14 564 6 50l 8 o61 

521-525 OG. Walddörfer l2 110 14 820 17 290 

526 OG. Rahletedt 82 5l6 j8 566 4l 970 

501-526 Bezirk Wandsbek l81 558 177 277 204 281 

Bezirk 

601 Lohbrligge l5 605 16 4l6 19 169 

602 18 829 8 79l 10 Oj6 

60j 12 44l 5 559 6 884 

602-60l Bergedorf l1 272 14 l52 16 920 

601-60l Karngebiet 66 877 jO 788 J6 089 

604 Curslaek 2 ll2 1 188 1 144 

605 Altengamme 1 904 941 96l 

606 Neuengamme l 590 1 919 1 671 

607 Kirehwerder 7 645 l 79l l 852 

608 Ochsenwerder 2 247 1 114 1 1ll 

609 Rei tbrook 41l 204 209 

610 Allerm.öhe 1 204 610 594 

611 Billwerder 1 186 585 601 

612 Moorfleet 1 608 814 794 

61j Tatenbarg 464 224 240 

614 Spadenland j86 191 195 

604-614 OG. Vier- und Marschlande 22 979 11 58l 11 l96 

601-614 Bezirk Bergedorf 89 856 42 l71 47 485 
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KERN· UND ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Ve:ränderuDg 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteile, Wohnbev8lkerung bzv. bzw. Kerngebiete, Orts-insgesamt Gestorbenen-'"') Fortzuga-(-) Orteamtsgebiete (OG.), teile gegenüber 

dem }1. 12. 1976 überschuß überschuß Bezirke 

in" 

Wandebek 

+ 0,6 + 5 + 16 Lemaa.hl-Mellingstedt 521 

- 0,2 - 9 + 1 Duvenstedt 522 

- 0,4 - 26 + 12 Wohldorf -Ohlstedt 523 

- 1,3 - 35 - 64 Bergstadt 524 

+ 0,5 - 76 + 143 Volksdorf 525 

- 0,1 - 141 + 108 OG. Walddörfer 521-525 

- 1,2 - 146 - 894 OG. Rahlstedt 526 

- 0,2 - 2 130 + 1 525 Bezirk \landsbek 501-526 

Bergedorf 

- 2,2 326 473 Lohbrligge 601 

- 1 ,o 9 185 602 
- 2,0 145 105 603 

- 1,4 154 290 Bergedorf 602-603 

- 1,8 480 763 Kerngebiet 601-603 

+ 0,7 16 Curelaek 604 

- 1,1 20 Altengamme 605 

+ 0,1 Neuengamme 606 

+ 0,1 20 24 Kirchwerder 607 

- 0,4 14 5 Ochsenverder 608 

+ 0, 7 5 Rei tbrook 609 

- 2,4 12 18 Allermähe 610 

- 4, 7 15 43 Billwerder 611 

- 2,5 33 Moorfleet 612 

- 3,3 18 Tatenberg 613 

+ 1,8 Spadenland 614 

- 0,6 60 81 OG. Vier- und Mareohlande 604-614 

- 1.5 540 844 Bezirk Bergedorf 601-614 
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NOCH: 3. BEvtiLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN. 

Stadtteile, Wohnbevölkerung am 31. 12, 1971 

Orts- Kerngebiete, 
teile Ortsamtsgebiete ( OG.), 

Bezirke 

I männlich I insgesamt weiblich 

Bezirk 

701 9 628 4 642 4 986 

702 10 645 5 186 5 459 

701-702 Rarburg 20 273 9 828 10 445 

703 Neuland 1 084 549 535 

704 Gut Moor 206 127 79 

705 'Wilatorf 15 062 7 040 8 022 

706 Rönneburg 2 174 1 067 1 107 

707 La.ngenbek 2 641 1 272 1 369 

708 Sinstorf 3 072 1 511 1 561 

709 Marmstorf 9 495 4 560 4 935 

710 Eißendorf 23 498 10 779 12 719 

711 Heimfeld 19 095 8 945 10 150 

701-711 Kerngebiet 96 600 45 678 50 922 

712 25 535 12 754 12 781 

713 23 607 12 057 11 550 

714 803 400 403 

712-714 'Wilbelmsburg 49 945 25 211 24 734 

712-714 OG. Wilbelmsburg 49 945 25 211 24 734 

715 Altenwerder 1 086 687 399 

716 Moorburg 1 157 622 535 

717 Rausbruch 13 977 6 615 7 362 

718 Neugl:'aben-Fischbek 24 834 12 232 12 602 

719 Fra.ncop 705 374 331 

720 Nauenfelde 4 859 2 537 2 322 

721 Cranz 1 042 534 508 

715-721 OG. Südereibe 47 660 23 601 24 059 

701-721 Bezirk Barburg 194 205 94 490 99 715 

Freie und Hanse 

lrnsgesamt 1 680 340 1 779311 901 029 1 
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KERN· UND ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1977 

Veränderung 
der 

Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteile, Wohnbevölkerung 
bzw. bzw. Kerngebiete, Orts-insgesamt 

Gsstorbenen-f..) Fortzugs-(-) Ortsamtsgebiete (OG.), teile gegenüber 
überschuß überschuß Bezirke dem 31.12.1976 

in% 

Rarburg 

- },8 - 101 - 281 701 - },2 - 40 - }15 702 
- },5 - 141 - 596 Rarburg 701-702 
- },5 - 6 - }} Neuland 70} - 2,4 - 4 - 1 Gut Moor 704 - 2,6 - 110 - 286 Wilstorf 705 
+ 0,1 - } + 6 Rönneburg 706 - 2,} - 6 - 55 La.ngenbek 707 
+ 0,6 - 9 + 26 Sinstorf 708 - 0,8 - j6 - }9 Marmstorf 709 
+ 2,0 - 96 + 554 Eißendorf 710 - 2,6 - }7J - 1}9 Heimfeld 711 
- 1,4 - 784 - 56} Kerngebiet 701-711 
- 2,} - 214 - }86 712 + 0,6 + 47 + 101 71J - 1,5 - - 12 714 
- 0,9 - 167 - 297 Wilhelmsburg 712-714 
- 0,9 - 167 - 297 OG. W'ilhslmsburg 712-714 
- 25,9 - 5 - l74 Altenwerder 715 - 5,0 - 7 - 54 Moorburg 716 
+ 1,9 - 19 + 279 Hausbruch 717 - 0,9 - 77 - 14} Neugraben-Fiechbek 718 - 4,6 + } - }7 Francop 719 - 0,6 + 4l - 74 Nauenfelde 720 
+ O,} + 1 + 2 Cranz 721 

- 1,0 - 61 - 401 OG. Süderelbs 715-721 
- 1,2 - 1 012 - 1 261 Bezirk Rarburg 701-721 

stadt Ha.mburg 

- 1,1 - 11 }07 -6968 I Insgenamt 
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4. WOHNBEVöLKERUNG AM 1. JANUAR 1977 NACH GESCHLECHT, 
ALTERSGRUPPEN UND FAMILIENSTAND 

~ davon waren nach dem Familienstand 'll 
Altersgruppen ~ 

Wohn-
von ... bis g bevölkerung 

unter ... Jahren insgesamt ledig 
ver- ver- ge-

<'l 
heiratet wi twet schieden 

0 - 15 m. 142 465 142 465 - - -
w. 1}6 918 1}6 918 - - -

zue. 279 }8} 279 383 - - -

15 - 20 m. 52 822 52 617 203 - 2 
w. 52 486 50 429 1 981 3 73 

zus. 105 }08 103 046 2 184 3 75 

20 - 25 m. 51 991 44 }94 7 131 5 461 .. 52 668 3} 179 17 853 70 1 566 
zus. 104 659 77 573 24 984 75 2 027 

25 - }0 m. 61 670 32 454 25 727 70 3 419 
w. 57 087 16 897 35 189 183 4 818 

zus. 118 757 49 351 60 916 253 8 237 

30 - 40 m. 140 297 27 997 97 042 424 14 8}4 
w. 126 451 1} 031 96 777 1 429 15 214 

zus. 266 748 41 028 193 819 1 853 30 048 

40 - 50 m. 107 666 8 741 87 844 925 10 156 
Wo 110 153 9 221 84 921 4 457 11 554 

zus. 217 819 17 962 172 765 5 382 21 710 

50 - 60 m. 78 282 3 467 67 761 1 831 5 223 
w. 112 946 10 073 75 212 16 711 10 950 

zus. 191 228 13 540 142 97} 18 542 16 173 

60 - 65 m. 38 910 1 596 33 }11 1 881 2 122 
w. 57 710 4 162 30 294 18 293 4 961 

zus. 96 620 5 758 63 605 20 174 7 083 

65 und mehr m. 11} 932 4 382 85 151 19 8}7 4 562 
w. 204 161 18 168 60 182 113 886 11 925 

zus. 318 093 22 550 145 333 13) 723 16 487 

Insgesamt m. 788 0}5 318 113 404 170 24 973 40 779 
w. 910 580 292 078 402 409 155 0}2 61 061 

zus. 1 698 615 610 191 806 579 180 005 101 840 
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WOHNBEVÖLKERUNG AM !.JANUAR 1977 

NACH ALTERSJAHREN UND GESCHLECHT 

ALTERSJAHRE 

STATISTISCHES LANDESAMT HAMSUAG ® 



.42 

5. AUSLÄNDER AM 31.12.1976 NACH GESCHLECHT, ALTERSGRUPPEN 
UND FAMILIENSTAND 

in" davon waren nach dem Familienstand 
der Alteregruppen 

~ Aueländer 
von ••• bia insgesamt 

Wohn- ver- ver-
unter ... Jahren bevi:H- ledig ··-" kerun"' 

heiratet wi twet schieden 

0 - 15 m, 13 656 9,6 13 656 - - -
w. 13 860 10,1 1} 860 - - -

zus. 27 516 9,8 27 516 - - -

15 - 20 m. 2 894 5,5 2 865 27 - 2 
w, 2 920 5,6 2 501 414 1 4 

zus. 5 814 5.5 5 l66 441 1 6 

20 - 25 m. 5 ll5 10,} 4 697 614 - 24 
w. 6 l16 12,0 l l29 2 878 10 99 

zue. 11 651 11,1 8 026 3 492 10 12l 

25 - lO m, 10 771 17.5 6 588 4 005 5 173 
w. 8 551 15,0 2 7l6 5 491 34 290 

zus. 19 l22 16,3 9 324 9 496 l9 463 

30 - 40 m, 19 602 14,0 4 992 1l 908 41 661 
w. 9 602 7,6 1 255 7 456 1l6 755 

zus. 29 204 10,9 6 247 21 364 177 1 416 

40 - 50 m. 9 554 8,9 1 070 7 955 45 484 
w. 4 l23 l.9 l96 3 290 199 4l8 

zus. 1l 877 6,4 1 466 11 245 244 922 

50 - 60 m, l l02 4,2 l25 2 624 67 286 
w. 2 167 1,9 157 1 l64 378 268 

zus. 5 469 2,9 482 3 988 445 554 

60 - 65 m. 805 2,1 100 560 53 92 
w. 625 1,1 56 298 21l 58 

zus. 1 4l0 1,5 156 858 266 150 

65 und mehr m. 1 l93 1,2 180 924 167 122 
w. 1 647 0,8 155 412 959 121 

zus. l 040 1,0 l35 1 336 1 126 24l 

Insgesamt m. 67 l12 8,5 l4 473 lO 617 l7B 1 844 
w. 50 011 5,5 24 445 21 603 1 930 2 Oll 

zus. 117 l2l 6,9 58 918 52 220 2 308 lB77 
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6. AUSLÄNDER AM 20. 9. 1977 
NACH AUSGEWÄHLTEN STAATSANGEHöRIGKEITEN 1) 

Veränderung 
Staatsangehörigkeiten 

Personen 
gegenüber 

(Länder) dem Vorjahr 

absolut % 
'l'lirkei 36 577 + 2 447 + 7,2 
Jugoslawien 19 258 + 605 + 3,2 
Portugal 8 061 - 58 - 0,7 
Griechenland 6 802 - 415 - 5,8 
Italien 6 494 + 162 + 2,6 
Spanien 4 289 - 247 - 5,4 
Österreich 4 161 + 36 + 0,9 
Großbritannien 4 031 + 138 + 3.5 
Iran 2 462 - 63 - 2,5 
USA 2 255 - 158 - 6,5 
Niederlande 2 006 - 8 - 0,4 
Frankreich 1 863 + 43 + 2,4 
Japan 1 727 + 73 + 4,4 
Dänemark 1 420 + 11 + o,e 
Ghana 1 397 + 284 + 25,5 
Polen 1 142 + 16 + 1,4 
Tuneelen 1 046 + 94 + 9,9 
Indonesien 1 010 - 24 - 2, 3 
Schweiz 935 - 22 - 2, 3 
Finnland 855 - 22 - 2,5 
Korea 823 + 1 + 0,1 
Schweden 801 - 19 - 2,3 
Nigeria 765 - 56 - 6,8 
tlbrige Staaten 12 750 + 463 + 3,8 
Staatenlos und ungeklärt 2 931 - 44 - 1,5 

I n • g e • a ID t 125 861 + 3 237 + 2,6 

1) Weniger als 750 Personen einer Staatsangehörigkai t sind 
unter "tlbrige Staaten 11 zusammengefaßt. 

Quelle: Einwohnerkartei 



44 

7. PRIVATHAUSHALTE 1950. 1961, 1970 UND 1977 NACH ZAHL DER PERSONEN 
- in 1000 -, 

davon mit ... Person(en) 
Privat- Personen 

Jahre 1) hauehalte 5 je 
insgesamt 1 2 ' 4 und Haushalt 

mehr 

1 ,.9. 1950 645.5 18,,4 199,5 n4,6 79,, 48,7 2,4 

6.6. 1961 751,2 220,1 2",, 156,7 9,,0 48,1 2,4 

27.5. 1970 795,9 284,6 2,9, 7 1,7 ,2 91,5 42,9 2,2 

Mai 1977 818,4 "2,8 249,2 121 ,, 86,6 28,5 2,1 

1) 1950, 1961 und 1970 Ergebnisse der Volkszählung; 1977 Ergebnisse 
des Mikrozensus. 

8. FAMILIEN NACH FAMILIENTYPEN UND ALTER DES FAMILIENVORSTANDES 
- Mikrozensus 1977 -

davon nach Alter des Familienvorstandes 

Fam!Hen von ••• bis unter ••• Jahren 

ins- 65 Familientypen gesamt unter 25 - '5 - 45 - 55 - und 25 '5 45 55 65 mehr 

1000 % 

Alleinstehende 

ohne Kinder 240,2 (0,5) 5,5 6,7 8,6 17,6 61,2 

mit Kindern 51' 1 (2,,) 18,0 29,5 20,2 10,6 19,4 

Ehepaare 

ohne Kinder 198,1 (1,9) 10,4 9, 7 14,5 2,,' 40,1 

mit Kindern 214,1 (1,2) 22,1 ,9, 7 24,1 8, 7 ,,6 

Insgesamt 70,,5 1,, 13,0 19,3 15,8 16,0 ,4, 7 

Zeichenerklärung1 () • hochgerechnet 5 000 bis unter 15 000 Fälle. 
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9. EHESCHLIESSENDE 1976 UND 1977 NACH ALTERSGRUPPEN 

1977 
Altersgruppen männlich weiblich von ... bis 

unter . . . Jahren zu- dar. zu- dar. 
Aus- Aus-samman 

länder samman länder 

- 20 243 12 1 299 51 
20 - 25 2 312 181 3 145 187 
25 - 30 2 567 319 1 933 187 
30 - 35 1 648 197 1 008 71 
35 - 40 1 034 78 753 32 
40 - 45 499 41 403 15 
45 - 50 271 8 287 9 
50 - 55 193 5 196 6 
55 - 60 165 5 143 7 
60 - 65 131 1 97 3 
65 - 70 139 3 74 -
70 und älter 199 3 63 1 

Insgesamt 9 401 853 9 401 569 

FORTSETZUNG TAB. 9 

1976 
Altersgruppen männlich weiblich von ... bis 

unter ... Jahren 
zu- dar. 

zu- dar. 
Aus- Aus-samman länder samman länder 

- 20 297 14 1 422 55 
20 - 25 2 412 176 3 216 175 
25 - 30 2 103 335 1 946 171 
30 - 35 1 630 154 1 017 64 
35 - 40 993 71 748 36 
40 - 45 495 24 396 14 
45 - 50 309 12 268 5 
50 - 55 218 13 243 11 
55 - 60 153 11 147 3 
60 - 65 170 4 123 1 
65 - 70 146 1 77 1 
70 und älter 198 2 57 1 

Insgesamt 9 724 817 9 724 539 
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10. EHESCHEIDUNGEN 1975 BIS 1977 NACH DEM EHESCHLIESSUNGSJAHR 

Ebe- Ebe- Ebe-
Ehe- acb~~~7'Jn Ebe- ecbeidungen Ehe- acbeidungen 

eohließunga- acbließungs- 1976 echlleSunga- 1975 
jabr jahr jabr 

Zahl 1> Zahl 1> Zahl 1> 
1977 19 0,4 1976 47 0,6 1975 50 0,6 
1976 249 5.5 1975 }62 6,2 1974 }09 5,1 
1975 }59 7.9 1974 }96 6,6 197) 472 7. 7 
1974 l74 6,) 197J 460 7,6 1972 460 7.5 
197J )66 6,1 1972 40) 6,9 1971 467 7,6 
1972 J46 7. 7 1971 )64 6,5 1970 4)6 7,2 
1971 294 6,5 1970 J74 6,4 1969 40) 6,6 
1970 255 5,6 1969 }45 5.9 1966 }96 6,5 
1969 266 5.9 1966 292 5,0 1967 )24 5.) 
1968 212 4. 7 1967 )16 5.4 1966 27l 4.5 
1967 212 4, 7 1966 261 4.5 1965 264 4.) 
1966 197 4.J 1965 2)0 ),9 1964 2)0 ),6 
1965 167 4,1 1964 21) ),6 196) 2)6 J.9 
1964 146 J,J 196) 207 J,5 1962 216 J.5 
196) 120 2,6 1962 201 ),4 1961 219 ),6 
1962 111 2,4 1961 179 ),1 1960 164 ),0 

1961 - 1957 4J9 9. 7 1960 - 1956 612 10,4 1959 - 1955 602 9.9 
1956 - 1952 217 4,6 1955 - 1951 )12 5.J 1954 - 1950 }07 5,0 
1951 u. früher 156 }, 5 1950 u. früher 270 4,6 949 u.frliber 255 4,2 

Insgesamt 4 5}1 100 Inageaamt 5 664 100 Insgesamt 6 107 100 

1) Nur 1. Halbjahr. 

Abweichungen in der SWiliD.e durch Runden der Zahlen 

11. EHESCHLIESSUNGEN UND EHESCHEIDUNGEN 1976 IN DEN BUNDESLÄNDERN 

EbeecblieBungen 1) Ehescheidungen 

Lllnder auf 1000 auf 1000 
Zahl Einwohner Zahl 

Eben 2) und 1 Jahr Einwohner 

Sohleavig-Holatein 14 495 5,6 5 )50 2,1 
Hamburg 9 724 5. 7 5 664 },4 
Biedereaohaen 42 157 5,6 11 261 1,6 
Bremen 4 461 6,2 2 184 },1 
Bordrhein-Westfalen 105 283 6,1 27 604 1,6 
Baasen }1 529 5. 7 10 }9} 1,9 
Rbeinland-Pfa.lz 24 199 6,6 6 120 1, 7 
Baden-Vürttemberg 51 129 5,6 14 795 1,6 
Bayern 62 }17 5,6 16 504 1,5 
Saarland 7 6}5 7,0 1 176 1,1 
Berlin (West) 12 691 6,4 7 005 },6 

Bundeagabiet }65 620 5.9 108 258 1,6 

'l vorläufige Ergebnisse. 
2 jeweils bezogen auf die Zahl der verheirateten Prauen. 

Quelles VerHffentliobungen des Statistisoben Bundesamtes in i'acbaerie 1, 
Bev8lkerung und Erwerbstätigkeit 

6,1 
1J.5 
6,1 

11,5 
6,2 
7,0 
6,5 
6,5 
6,1 
4,1 

15,1 

6,9 
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12. GEBORENE 1976 UND 1977 NACH LEGITIMITÄT UND ALTER DER MOTIER 

Altersgruppen 1) 
nach Jahren 

15 - 19 
20 - 24 
25 - 29 
jO - )4 
l5 - l9 
40 - 44 

15 - 44 

15 - 19 
20 - 24 
25 - 29 
)0 - )4 
l5 - l9 
40 - 44 

15 - 44 

460 
l 065 
4 459 
2 520 
1 0)5 

155 

11 694 

519 
l 265 
4 542 
2 741 
1 048 

192 

12 )07 

1 9 7 7 

ll4 794 790 
460 l 525 l 508 
285 4 744 4 719 
1)8 2 658 2 641 
109 1 144 1 138 
25 180 179 

1 )51 1) 045 12 975 

1 9 7 6 
)76 895 884 
452 l 717 l 704 
290 4 8)2 4 800 
144 2 885 2 87) 
79 1 127 1 114 
j6 228 226 

1 l77 13 684 1} 601 

1) Alter ermittelt aus Differenz zwischen Geburtsjahr und Berichtsjahr. 

13. LEBENDGEBORENE 1974 BIS 1977 

Lebendgeborene Lebendgeborene auf 1000 
der jeweiligen Durchschnittsbevölkerung 

Jahre darunter da on 
insgesamt Ausl~n~er 1) insgesamt Deuteehe Ausländer 

1974 1) 5)5 18,8 7,8 6,8 19,) 
1975 1) 192 18,1 7,6 6, 7 20,6 
1976 13 601 16,9 8,0 7,1 19,6 
1977 12 987 17.9 7. 7 6,) 19,6 

1} entsprechend dem jeweils gültigen StaatsangehBrigkeitsgesetz. 

14. ALTERSSPEZIFISCHE FRUCHTBARKEITSZIFFERN 1950. 1961, 1970 UND 1976 

Altersgruppen 1) 
Auf 1000 Frauen der Altersgruppen 

kamen ... Lebendgeborene 
nach Jahren 

1950 1961 1970 1976 

15 - 19 18,1 22,3 29,1 17,1 
20 - 24 101,1 107' 1 88,1 69.9 
25 - 29 95,8 1}0,8 92,2 84,0 
}0 - l4 60,9 75,2 61,3 48,} 
l5 - l9 27,4 jj,2 26,9 16,0 
40 - 44 9,) 9,6 6,4 4,1 

15 - 44 49.9 65,2 52,5 l9.l 

1) Alter ermittelt aus Differenz zwiechen Geburtsjahr und Berichtsjahr. 
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15. GESTORBENE 1977 NACH ALTERSGRUPPEN UNO GESCHLECHT 

Gestorbene Personen 
Altersgruppen 

von ... bis davon 
unter ... Jahren insgesamt 

männlich weiblich 

- 5 242 106 n6 

5 - 10 32 12 20 

10 - 15 32 14 1S 

15 - 20 79 33 46 

20 - 25 109 24 S5 

25 - 30 139 54 S5 

30 - 35 17S 59 119 

35 - 40 295 97 198 

40 - 45 345 116 229 

45 - 50 490 177 313 

50 - 55 734 30S 426 

55 - 60 962 434 52S 

60 - 65 1 472 626 S46 

65 - 70 2 S12 1 164 1 64S 

70 - 75 4 04S 1 S42 2 206 

75 - so 4 426 2 411 2 015 

so - S5 4 024 2 607 1 417 

S5 - 90 2 606 1 727 S79 

90 und älter 1 269 8S6 383 

Insgesamt 24 294 12 697 11 597 

darunter 
im 1. Lebensjahr 
Gestorbene 195 S4 111 

auf 1000 Lebend-
geborene 15,0 12,7 17,4 
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16. ZU· UND FORTlOGE SOWIE ZUZUGS· BZW. FORTZUGS· 
OBERSCHUSS 1976 UND 1977 NACH ALTERSGRUPPEN 

1977 1976 

Altersgruppen Zuzugs-(+) Zuzugs-(+) 
von ... bio Fort- bzw. Fort- bzw. 

unter •.• Jahren Zuzüge zUgs Fortzuga- Zuzüge zUge Fortzugs-
(-) über- (-) über-

schuS schuB 

0 - 5 
zusammen } 47} } 9}8 - 465 4 270 4 898 - 628 

dar. männlich 1 860 2 097 - 2}7 227} 2 685 - 412 

5 - 15 
zusammen 6 425 7 605 - 1 180 5 }15 6 572 - 1 257 

dar. männlich } }56 4 104 - 748 2 771 } 572 - 801 

15 - 45 
zusammen 45 504 46 247 - 74} 4} 92} 44 881 - 958 

dar. männlich 26 5}} 27 088 - 555 25 686 26 60} - 917 

45 - 65 
zusammen 4 70} 7 652 - 2 949 4 752 7 285 - 2 5}} 

dar. männlich 2 546 4 051 - 1 505 2 469 3 928 - 1 459 

65 und älter 

zusammen 2 503 4 134 - 1 631 2 327 4 020 - 1 693 
dar. männlich 877 1 550 - 67} 850 1 52} - 673 

Insgesamt 62 608 69 576 - 6 968 60 587 67 656 - 7 069 
dar. männlich 35 172 38 890 - 3 718 34 049 38 311 - 4 262 

davon 

Deutsche 
zusammen 45 17} 52 786 - 7 613 44 221 50 202 - 5 981 

dar. männlich 24 693 28 167 - 3 474 24 163 26 878 - 2 715 

Ausländer 
zusammen 17 435 16 790 + 645 16 366 17 454 - 1 088 

dar. männlich 10 479 10 723 - 244 9 886 11 433 - 1 547 
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17. ZU· UND FORTGEZOGENE 1975 BIS 1977 NACH UND VON HAMBURG 

Herkunfts- bzv. Ziallllndar 

Insgesamt 

Sebleewig-Rolstein 
dar. Landkreis Pinilebarg 

" Stormarn 
Begebarg 
Hzgt.Lauenburg 

Biedersachsen 
dar. Landkreis Barburg 

• Stade 

Bremen 
Bordrhein-Westfalen 
Besaan 
Rheinla.nd-Ptal B 
Baden-Wrtemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

~~!i.!:rt~n~~a!lma Angabe 2) 

Insgesamt 

Bohlasvig-Holatein 
dar. Landkreis Pinnebarg 

• Btormarn 
• Sageberg 
" Hzgt. Lauenburg 

Biedersachsen 
dar. Landkreis Ha.rburg 

" Stada 

Bremen 
Bordrhein-Vaatfalan 
Raasan 
Rheinland-Pfa.l.z 
Baden-WU.rttembarg 
Ba;rern 
Saarland 
BarliD (West) 

Bundeagabiet 

~~!i.!:rt)n ~~a!lma Angabe 2) 

1977 

ZuzU.ge 

62 6oe 
19 066 
4 076 
' 920 
' 46, 
1 874 

11 209 
2 987 
1 079 

1 027 
5 222 
1 996 

726 
2 117 
2 061 

1H 
1 719 

45 ,,6 
462 

16 e'o 

FortzUge 

69 576 
26 267 

6 272 
6 494 
5 4,6 
2 4,6 

15 004 
5 6oe 
2 ,74 

865 
4 226 
2 075 

5,6 
2 108 
2 ,99 

129 
1 019 

54 628 
8 

14 940 

'l einachl. Ostgebiete das Deutschan Reiches 
2 einachl. Personen auf See und ohne festen Wohnai t11 

1976 

60 587 
19 218 
4 172 
4 066 
' 257 
1 878 

11 165 
' 108 
1 262 

959 
4 849 
1 801 

754 
2 245 
2 045 

189 
1 506 

44 H1 
505 

15 '5' 

67 656 

24 '58 
5 528 
6 004 
4 998 
2 4,0 

14 ,96 
5 572 
2 125 

909 
4 184 
1 927 

576 
1 94' 
2 196 

105 
870 

51 464 
11 

16 181 

1975 

66 557 
20 520 
4 69, 
4 107 
' 515 
1 9" 

12 556 

' 592 
1 ''5 

989 
5 290 
1 906 

769 
2 ,48 
2 ''7 

190 
1 897 

48 782 

729 
17 046 

70 069 
25 080 

5 722 
6 275 
5 2,4 
2 5,4 

14 955 
6 071 
1 951 

865 
4 497 
2 0" 

615 
2 190 
2 ,76 "6 1 048 

5' 795 
9 

16 265 
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18. WANDERUNGEN OBER DIE HAMBURGISCHEN LANDESGRENZEN 1968 BIS 1977 

ZuzUge FortzUge 
Zuzugs-~+ )bzv. 

Fortzugs(- UberechuB 
Jahre 

ins- I darunter ins- I darunter ins- I darunter 
gesamt Deutsche gesamt Deuteehe gesamt Deutsche 

Wanderungen insgesamt 

1968 72 570 56 050 79 980 68 170 - 7 410 - 12 120 

1969 81 820 56 370 81 410 69 190 410 - 12 820 

1970 83 370 53 340 80 950 65 570 + 2 420 - 12 230 

1971 81 550 51 470 85 300 66 640 - 3 750 - 15 170 

1972 77 600 50 990 82 450 65 930 - 4 850 - 14 940 

1973 76 050 47 830 78 430 64 190 - 2 380 - 16 360 

1974 68 960 47 710 75 020 56 510 - 6 060 - 8 800 

1975 66 560 49 760 70 070 52 070 - 3 510 - 2 310 

1976 60 590 44 220 67 660 50 200 - 7 0.70 - 5 980 

1977 62 610 45 170 69 580 52 790 - 6 970 - 7 620 

darunter Wanderungen mit dem Umland 1) 

1968 15 640 14 450 27 600 27 360 - 11 960 - 12 910 

1969 15 820 14 400 28 470 28 140 - 12 650 - 13 740 

1970 15 470 13 670 28 260 26 750 - 12 790 -13 080 

1971 15 770 13 550 32 230 29 640 - 16 460 - 16 090 

1972 17 330 14 780 33 510 31 060 - 16 180 - 16 280 

1973 17 870 15 230 33 790 31 250 - 15 920 - 16 020 

1974 18 720 16 280 30 630 28 390 - " 910 - 12 110 

1975 19 150 17 050 27 790 26 330 - 8 640 - 9 280 

1976 17 740 15 790 26 660 25 390 - 8 920 - 9 600 

1977 17 400 15 690 28 620 27 270 - 11 220 - " 580 

----
1) Kreise; Pinneberg, Segeberg, Stormarn, Hzgt.Lauenburg, Rarburg und Stade. 
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19. BEVCLKERUNGSVORGÄNGE IN DEN LÄNDERN UND AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN 

BeY61- Battlrliohe Be•6lkerunphvegnng 
••runa Geborenen-(+) ... Lebendgeborene Gestorbene 
Anfang bsv. 

Gebiete 
doo tl aur 'lau! I c :>:::~!~:::-

Jahres absolut 1000 absolut 1000 
1977 1 ~~0 der 1 ~~0 der 1911 1 1976 

in 1000 Bev. Bev. aba. in 1000 

Llln 

Schlaevig-Rolatain 2 582,7 2,,4 9,0 ,, , 1 12,0 - 7,7 - 7,, 
Hamburg 1 698,6 1},0 7,7 24,, 14,4 - ",, - 11,7 
Biedaraaohaen 7 226,9 69,, 9,6 84,9 11.7 - 15,6 - 14,6 
Breaan 710,0 5,9 6,4 8,9 12,6 - ,,0 - 2,7 
Bord.%'hein-Yaatfalen 17 07},2 160,9 9.4 192,7 11 ,, - ,, ,7 - ",8 
Heaaan 5 5,8,4 51,7 9,, 61,9 11,2 - 10,2 - 11.5 
Rhe!Dlaa.d-Pfab ' 649,0 34,1 9.4 41,9 11.5 - 7,8 - 10,2 
Badan-Wrttembarg 9 119,' 91,0 10,0 90,5 9.9 + 0,5 + 1,1 

:Ba:yara. 10 804,2 106,6 9,9 120,5 11,1 - 13,9 - 15,6 
Baarl&D.d 1 089,0 9,9 9,1 12,4 11,4 - 2,5 - 4,0 
DerliD (V .. t) 1 950,7 16,5 8,5 ,5.9 18,5 - 19,4 - 20,0 

Bundeagabiet 61 442,0 582,3 9.5 704,9 11.5 -122,6 -1}0,3 

Auagevlhl te 

!!Uneben 1 }14,6 9,6 7.4 12,4 9.5 - 2,8 - '·' llllD 981,0 9,1 9,, 10,9 11,1 - 1,8- 1.5 
Eaaan 670,2 5,2 7,8 8,8 ,,,, - 3,5 - 4,1 

Pranktu.rt a.M. 641,1 5,, 8,4 7.7 12,2 - 2,4 - 2,9 

Dortrmnd 62,,7 5.4 8,6 6,0 12,9 - 2,7 - 2,7 

Dtleaeldort 615,5 4.7 7,7 7,8 12,7 - ,,0 - '·' Stattgart 590,1 4.9 8,4 6,0 10,2 - 1,1 - 1,0 

Duhburs 582,0 5.5 9.5 7,1 12,3 - 1,7 - 2,1 

Bremen 568,2 4,6 6,2 7,2 12,7 - 2,5 - 2,, 

BannoTer 547,1 4,2 7,6 7.1 13,1 - 2,9 - 2,7 

Bamburg-
La.ndltreioe1 

Pinnebers 253,8 2,, 9,1 2,7 10,5 - 0,4 - o,, 
Sepberg 197., 2,0 10,1 2,0 9,8 + o,o- 0,0 

Btonaarn 176,6 1,7 9.4 1,9 10,8 - 0,3 - 0,5 

B•gt. Lauenburs 151,6 1,4 6,9 1.9 12,3 - 0,5 - 0,6 

Barburg 174·' 1,6 9,, 1,6 10,1 - 0,1 - o,o 
Sta4e 156,7 1,6 10,5 1.7 10,7 - 0,0- o,, 

J.bveichunpn in den Bullmen duroh Randen der Zahlen 



DER BUNDESREPUBLIK SOWIE IN DEN HAMBURG·RANDKREISEN 1977 

Wanderungen Bev61-

zu::~-(~) 
kerang 

Zuzüge Fortzüge ... 
Fortzugs- (-) 

Ende Gebiete 

t/"ur tlauf des 
abaolu 1000 

abaolu 
1000 

ilberaohUS Jahres 

1~0 der 1 ~~0 der 1977 1 1976 1977 
Bev. Bev. abs. in 1000 in 1000 

der 

75,6 29,2 63,5 24,5 + 12,2 + 7,6 2 587,2 Sehleawig-Holatein 
62,6 37,1 69,6 41,2 - 7,0 - 7,1 1 660,3 Ramburg 

154.4 21,4 141,5 19,6 + 12,9 + 3,0 7 224,2 Niedersachsen 
29,5 41,7 33.3 47,1 - 3,8 - 4,1 703,2 Bremen 

282,9 16,6 294.3 '17,3 - 11 ,, - 22,6 17 030,3 Nordrhein-Westfalen 
152,5 27,5 140,2 25,3 + 12,3 + 0,1 5 540,6 Hessen 
89,8 24,6 92,1 25,3 - 2,4 - 6,6 3 639,3 Rheinland-Ptals 

229,7 25,2 229,0 25,1 + 0,7 - 34.5 9 120,5 Baden-Wiirtemberg 

192,4 17,8 163,5 15,1 + 28,9 + 9.4 10 819,3 Bayern 
18,9 17,5 24,3 22,4 - 5.4 - 3,4 1 081,1 Saarland 
68,9 35,6 73,5 37.9 - 4.5 - 14,1 1 926,8 Berlin (West) 

539.9 e,e 507,2 8,3 + 32,7 - 72,2 61 352,7 Bundesgebiet 

GroSstädte 

79.3 60,4 77,1 58,7 + 2,2 + 3,0 1 313,9 München 

48,3 49.4 50,8 51,9 - 2,5 - 4,2 976,8 Köln 

20,2 30,3 22,5 33.7 - 2,3 - 3.3 664,4 Essen 

45,3 71 ,, 51,4 80,9 - 6,1 - 7,1 632,6 Frankfurt a.K. 

20,9 33.7 24,4 39,3 - 3,4 - 4,2 617,6 Dortmund 

29,7 48,6 34,6 56,6 - 4.9- 8,2 607,6 Düaaeldorf 

43.3 73,8 47.9 81,5 - 4,5 - 9,3 584,6 Stuttgart 

18,3 31,7 26,5 45.9 - 8,2 - 7.5 572,1 Duiaburg 

23,1 40,8 26,1 46,2 - 3,0 - 2,4 562,7 Bremen 

32,2 59.3 34.3 63,0 - 2,1 - 3,1 542,1 Hannover 

Randkreise 
Landkreiset 

14,8 58,2 12,6 49,3 + 2,3 + 1,0 255,7 Pinneberg 

13,7 68,9 10,4 52,3 + 3,3 + 2,7 200,7 Sageberg 

12,8 71,7 9. 3 52,2 + 3, 5 + 2,4 179.9 Stormarn 

8,3 54,6 6,9 45,3 + 1,4 + 1,0 152,5 Hzgt. Lauenburg 

11,2 63,4 7,8 44,4 + 3,3 + 3,2 177,6 Rarburg 

7,0 44.4 4,9 30,9 + 2,1 + 1,6 158,8 Stade 
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GESUNDHEITSWESEN 

1. BERUFE DES GESUNDHEITSWESENS 1975 UND 1976 

31.12.1976 31.12.1975 

Art der Angaben Personen darunter Personen d cunter 
ins- weib- in 

ins- veib- in 

gesamt lieb 
Kranken- gesamt lieh Kranken-
hti.usern häusern 

Xrzte mit allgemeinärztlicher 
714 1) 710 1) Tätigkei-t 2 799 1 553 2 537 1 464 

Fachärzte 2 726 416 1) 841 2 635 415 1) 872 
Zahnärzte 1 365 285 1) 70 1 349 286 1) 77 
Medizinalase ie ten ten 199 45 1) 195 207 46 1) 204 
Krankensohwee tern, 
Krankenpfleger, 
Kinderkrankenschwestern 7 489 6 710 6 841 7 430 6 713 6 668 
Krankenschwesternschülerinnen 
/-pflegerschüler, Kinder-
krankeneo hw es t e rnsc hü 1 erinnen 1 747 1 545 1 675 1 725 1 499 1 633 
Krankenpflegehelfer 1 209 995 1 026 1 161 957 1 079 
Apotheker 1 004 539 47 1 016 545 48 
Sonetiges Apothekenpersonal 1 477 1 404 158 1 312 1 200 151 
Medizinisch- technische 
Assistenten 1 306 1 257 1 072 1 261 1 212 1 052 
Krankengymnasten 393 381 181 367 362 163 
Masseure/ 
Masseure und med. Bademeister 647 329 90 624 360 84 
Sozialarbeiter 462 445 29 371 350 68 
Säuglings- und Kinder-
pfl agarinnen 361 361 149 344 336 141 
Personal d. Gesundbei taämter 2) 442 414 - 342 314 -
Sonstige :Berufe des 
Gesundbei tewesens 5 230 4 102 3 726 5 376 4 101 3 937 ----
1) Hauptamtlich in Krankenhäusern tätig. 
2) ohne Ärzte und ohne Verwaltungs- und WirtschaftspersonaL 

Quelle: Gesundbei tebehörde und Apothekerkammer 
(Apotheker- Stand 30.11.1975 bzw. 1976) 

2. KRANKENHÄUSER UND BETTEN 1976 UND 1977 

Kranken- Planm!lßige Betten 

Art der häuser 

Krankenhäuser insgesamt am 31.12.1977 am ,1.12.1976 

1977 1976 Zahl 
ouf 1000 Zahl ouf 1000 
Einwohner Einwohner 

örrentlioh 18 18 12 342 7. 3 12 558 7o4 
Freigemeinnützig 25 24 6 557 3.9 6 577 3.9 
Privat 15 14 627 0,4 586 0,3 

Insgesamt 58 56 19 526 11,6 19 721 11,6 
dar. Psychiatrische 

Anstalten 2 2 3 131 1,9 3 139 1,8 
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3. KRANKENHÄUSER AM 31.12.1976 NACH DER ZWECKBESTIMMUNG 

Planmäßige Durch-
Betten Stationär sehn! ttl. 

Fachabteilungen auf behandelte 
Pflege- Verweil-

bzw. Fachkrankenhäuser 10 000 Kranke 1) tage dauer 
Zahl Ein- 1~> T;rn 

wohner 

Chirurgie 4 327 25,5 18 829 1 250 351 16,3 

Innere Krankhai ten 4 495 26,5 81 413 1 364 519 16,2 

Infektionskrankbei ten 426 2, 5 ·8 047 111 305 14,3 

Tuberkulose 149 0,9 2 385 42 257 18,4 

Gynäkologie und 
Geburtshilfe 1 706 10,0 52 269 507 208 9,8 

Säuglings- und Kinder-
krankhei ten 829 4.9 15 176 206 652 14,0 

Hals-, Nasen-, Ohren-
krankbei ten 561 3.3 19 317 149 783 1,8 

Augenkrankhai ten 391 2.3 6 075 114 403 14,4 

Hautkrankhai ten 374 2,2 4 307 65 603 20,6 

Psychiatrie 3 419 20,1 10 461 1 070 145 143,2 

Neurologie 741 4.4 9 776 212 726 22,7 

Röntgenologie und 
Strahlenheilkunde 156 0,9 3 668 43 476 11,3 

Orthopädie 316 2,2 4 166 115 313 26,2 

Urologie 546 3,2 11 515 166 556 14,7 

Neurochirurgie 163 1,0 2 657 49 051 17,7 

Kieferchirurgie 121 0,1 2 933 35 024 12,1 

Sonstige Fachabteilungen 
und nicht abgegrenzte 
Abteilungen 931 ~.5 19 305 262 079 14,9 

Insgesamt 19 721 116,1 3) 318 934 5 606 653 3) 18,9 

1) einschl. Verlegungen. 

2) 

3) 

berechnet nach der Formel: Pflegetage x 2 
Zugang + Abgang. 

ohne Verlegungen (21 807 Fälle). 
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4. GESTORBENE 1975 BIS 1977 NACH TODESURSACHEN UND GESCHLECHT 

Todesureaoben 

•) absolut 

Gestorbene insgesamt 000-999 11 597 12 697 11 979 13 321 12 541 13 558 
darunter 

BI:Saartige Baubildungen 140-199 2 505 2 557 2 551 2 608 2 638 2 548 
Krankbei ten des ltreia-
lauteyateme 390-458 4906 6 162 4 962 6 416 5 197 r6 462 
darunter 430-438 

Birngefii.Bkrankbei ten u.400.2 991 1 645 983 1 671 1 054 1 650 

Krankhai ten der 
A tmungaorgane 460-519 841 713 866 757 1 063 888 
darunter 

Pneumonie (Lungen-
entzündung) 480-486 387 375 367 403 473 535 

Krankbei ten der 
Verdauungsorgane 520-577 546 472 581 532 565 520 
Unfälle 800-949 442 392 467 436 524 482 
darunter 

Kraftfahrzeugunfälle 810-823 194 120 205 119 218 133 
Selbstmord 950-959 376 273 367 271 326 222 

b) auf 100 000 der Bevi:Slkerung 

Gestorbene ins gea amt 000-999 1 482,2 1 402,1 1 511,2 1454,9 1 564,8 1465,8 
darunter 

BI:Seartige Baubildungen 140-199 320,2 282,4 321,8 284,9 329,1 275,5 
Krankbei ten des Kreis-
laurayatems 390-458 627,0 680,5 626,0 700,8 648,4 698,7 
darunter 430-438 

HirngefliBkrankbei ten u.400.2 126,7 181,7 124,0 182,5 131.5 178,4 

Krankhai ten der 
Atmungsorgane 460-519 107,5 78,7 109,2 82,7 132,6 96,0 
da.runter 

Pneumonie (Lungen-
entzündung) 480-486 49.5 41,4 46,3 44,0 59,0 57,8 

Krankbei ten der 
Verdauungsorgane 520-577 69,8 52,1 73.3 58,1 70,5 56,2 
UnfKlle 800-949 56,5 43.3 58,9 47,6 65,4 52,1 
darunter 

Kraftfahrzeugunfälle 810-823 24,8 13,3 25,9 13,0 27,2 14,4 
Selbstmord 950-959 48,1 30,1 46,3 29,6 40,7 24,0 

1) Internationale Klassifikation 
ursachen (!CD) 1968, 

dar Krankheiten, Verletzungen und Todes-
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UNTERRICHT, BILDUNG UND KULTUR 

1. WDHNBEVOLKERUNG 1970 NACH DEM HöCHSTEN SCHULABSCHLUSS 11 

davon mit Abschluß 
Yohn-

I I IBerufsf···-· I bav6lkarung 
Volks- Real- Gym- Fach- und Hoch-Geschlecht mit 

Schulabschluß schule schule nasium Ingenieur- schule 

insgesamt schule 

in " 

männlich 616 255 66,4 

I 
11,9 

I ,.4 I 1},4 

I 
4.9 

weiblieb 716 7B1 72,5 15,3 1.9 6,1 2,2 

Inegesamt 1 395 0}6 69,s 1 1J,B I 2,6 1 10,4 I J, 4 ---
1) Bach der Volkszählung vom 27.5.19701 weitere Daten aus der VZ 1970 aind in 

"Statistik des Hamburgisobsn Staates" ver8ffentlicbt. 

2. ALLGEMEINBILDENDE UND BERUFSBILDENDE SCHULEN 1977 

Schüler 

Scbulga. ttungen Schul an Klassen Lehrer 
1) darunter 2) 

insgesamt 
Ausländer 

Allgemeinbildende Schulen l) 

Volksschule }06 4 013 117 257 8 800 4 204 
Sonderschule 4) 6j BOl 10 408 566 5)~ ~;~ Realschule 156 

6), 
995 }1 042 672 

Gymnasium 90 761 6} 545 1 }02 5)j 264 

Gesamtschule 12 6) 535 17 345 531 7) 666 
darunter 

Volksschulzüge 71 2 102 91 
Rea.lschulzüge 13 357 B 
GymnasialzUge 6) 13 BJ9 34 
Zubringerschulen (Grundschulen) 94 2 800 147 

Berufsbildende Schulen 

:Berufsschule 44 1 794 42 221 999 
l1 Beru!sgrundbildungsjahr 20 59 1 467 l 121 

167 
Werkk:laase 16 65 1 l9B 
Beru!sau!bauschule 1} 25 527 23 40 
Beru!&!acbschule 56 410 B 690 322 607 
Yirtaoha!tsg;ymnasium B 92 1 682 42 1ll 
Fachoberschule 21 102 2 024 49 135 
Fach- und Technikerschule 24 165 3 361 116 211 
Schule des Gesundbei tsvesens 43 1}6 2 417 59 

1) einschl. Mehrtachzählungen (mehrere Schulgattungen in einer Schule).-
2) Hauptamtlich vollbeschäftigte Lehrer einschl. Jugendhilfen, Lehrwerkmeister 
und sonstige pllda.gogische Unterricbtsbil!en.- }) ebne Abendg;ymnaaien 
(36} männl. und 4}} veibl. Schüler), Abendrealschulen (118 männl. und 94 veibl. 
Schüler),Hansa-Kolleg (85 männl. und 85 veibl. Schüler) und ebne Internationale 
Schule (24} männl. und 218 veibl. Schüler).- 4) einechl. Realsohulklaaaen an 
Sonderschulen.- 5) eineobl. Abendschulen.- 6) ohne Oberetute.-
7) Die Lehrer an den Grundscbul-, Hauptschul-, Realaohul- und Gymnasialzügen 
sind bei den entsprechenden Sohulpttungen geaählt. 



58 

3. SCHULENTLASSUNGEN AUS ALLGEMEINBILDENDEN SCHULEN 
VOM 1. 8. 1976 BIS 31. 7. 1977 

Schulentlassene 

Schulgattungen/Abschlüsse 
ins- darunter Jungen Mädchen gesamt Ausländer 

Volksschule zusammen 4 262 
darunter 

3 640 7 902 441 

mit HauptschulabschluB absolut 3 409 3 088 6 497 192 
in% 80,0 84,8 82,2 43,5 

Sonderschule zusammen 747 
darunter 

547 1 294 24 

mit Hauptschulabschluß absolut 113 78 191 2 
in% 15,1 14,3 14,8 8,' 

mit mittlerer Reife absolut 28 10 38 1 
in% 3, 7 1,8 2.9 4,2 

Realschule zusammen ' 234 darunter 
3 743 6 977 104 

mit mittlerer Reife absolut 2 92} 3 496 6 419 91 
in% 90,4 93.4 92,0 87' 5 

Gymnasium zusammen 2 629 2 861 5 490 76 
darunter 

mit mittlerer Reife absolut 511 608 1 119 29 
in% 19,4 21 '3 20,4 38,2 

mit Reifeprüfung absolut 2 074 2 172 4 246 46 
in% 78,9 75,9 71.3 60,5 

Gesamtschule zusammen 737 
darunter 

671 1 408 15 

mit HauptschulabschluB absolut 164 125 289 4 
in% 22' 3 18,6 20,5 26,7 

mit mittlerer Reife absolut 335 344 679 4 
in% 45.5 51' 3 48,2 26,7 

m1 t Reifeprüfung absolut 200 175 375 3 
in% 27,1 26,1 26,6 20,0 

Außerdem abgelegte Abschluß-
prüfungen von Externen 1) 

Mittlere Reife 202 84 286 
Reifeprüfung 14 16 30 

1) im Winterhalbjahr 1976/77 und Sommerhalbjahr 1977. 
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4. STUDENTEN AN DEN HAMBURGER HOCHSCHULEN IM SS 1977 

Deutsche Aualllndiache 
Rochschulen --- Studenten 
Fachbereiche 

männl. weibl. zua. mä.nnl. weibl. zus. 

Uni verai tll.t Bamburg 16 169 9 997 26 166 1 018 512 1 5~0 

Hochacbule der Bundeswehr 1 502 - 1 502 - - -
Hochacbule für Virtachaft u. Politik 6~4 222 856 24 - 24 

Hoobeobule für Muaik und 
da.ratellande Kunst 256 262 518 55 47 102 

davon 
Darstellende Kunst ~5 6~ 98 10 11 21 

Musikerziehung 72 79 151 - 2 2 

Musik 149 120 269 45 ~4 79 

Hocbeohule für bildende Künste ~a~ 2~1 614 56 29 85 

davon 

Arohi tektur 12~ ~9 162 1~ 5 18 

Freie Kunst 64 2~ 87 16 11 27 

Sonst. kUnatler. Fächer 108 74 182 27 10 ~7 

Kunaterdehung 88 95 18~ - ~ ~ 

Fachhochachule Hamburg 4 165 1 568 57" 512 80 592 
davon im Fachbereich 

Maschinenbau und Chemie-
Ingeniaur-Teobnik 574 ~5 609 91 ~ 94 

Elektrotechnik 8~6 21 857 69 ~ 72 

Fahrzeugtechnik ~99 6 405 85 - 85 

Sohiffabetriebateohnik 174 - 174 9 - 9 

Architektur 187 121 ~08 58 12 70 

Bauingenieurwesen 289 ~4 ~2~ 96 ~ 99 

Varmeasung 260 ~7 297 4 - 4 

Produktions- und Verfahrene-
teohnik 581 101 682 72 4 76 

Seefahrt 176 - 176 2 - 2 

Sozialpädagogik 212 ~99 611 ~ 8 11 

Bibliothekavesen 101 215 ~16 2 9 11 

Gestaltung 175 416 591 10 ~4 44 

Ernährung und Hauawirtaohaft 19 174 19~ 2 ~ 5 

Integrierter Studiengang 
Wirtechartaingenieur 182 9 191 9 1 10 

Evangelische Fachhochaohule ttlr 
Sozialplide.gogik 6~ 86 149 2 2 4 

Alle Hochschulen 2~ 172 12 ~66 ~5 5~8 1 667 670 2 ~~7 
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5. STUDENTEN AN DER UNIVERSITÄT HAMBURG IM SS 1977 NACH FACHBEREICHEN 11 

davon 

Fachbereiche 1) Studenten Deutsche Aualänder insgesamt 

männl. veibl. zus. männl. veibl. zue. 

Evangelische Theologie 464 285 160 445 18 1 19 

Recbtsviaeenschaft I 2 861 1 952 8}0 2 782 56 2} 79 
Rechtsviasenschaft II 2) 289 186 10} 289 - - -
Wirtschaftsvia sensehaften } 247 2 497 5}4 } 0}1 176 40 216 

Medizin 2 600 1 644 730 2 }74 157 69 226 
Pbiloaopbia, Sozial-
vieaenachaften 1 468 887 48} 1 }70 68 }0 98 

Erziebungsvieeenachaft 4 866 2 266 2 516 4 782 41 4} 84 

Sprachwisaenache.ften } 209 1 178 1 802 2 980 77 152 229 

Geschiobtawissenschaft 607 }14 26} 577 22 8 }0 
X:ulturgascbiohte und 
X:ul turkunde 706 }16 }46 662 26 18 44 

Orientalistik 265 106 126 2}2 16 17 }} 

Matbema.tik 3) 1 044 75} 258 1 011 27 6 }} 

Physik 928 798 66 864 62 2 64 

Chemie 1 }45 794 4}9 1 2}} 84 28 112 

Biologie 1 142 668 }92 1 060 60 22 82 

Geowissenschaften 6}8 424 154 578 55 5 60 

Psychologie 1 252 576 601 1 177 }4 41 75 

i~::1~::!!!:~~~re 765 525 194 719 }9 7 46 

Insgasamt 27 696 16 169 9 997 26 166 1 018 512 1 5}0 
Außerdem Studenten im 

Studienkolleg 282 }9 24} 
Beurlaubte 2 274 1 464 676 2 140 82 52 1}4 
Gastb6rer 486 191 215 406 40 40 80 

1) Studenten des Lehramts an G)"DDDasien sind den Fachbereichen ihres jeweils 
angegebenen 1.Studienfacbee (auch außerhalb des Fachbereiche Erziehungaviuen
eohart) zugeordnet.- 2) Eineturige Ausbildung.- 3) einschl. Geschichte 
der Baturviasenachaften.- 4) Unmittelbar dem Akademischen Senat zugeordnet 
sind das Interdisziplinäre Zentrum tur Boohachuldidaktik, der Bereich Informa
tik, das Rechenzentrum, das SozialpKdagogiscbe Zusatzstudium eovie die Insti
tute tur Leibesübungen und Schiffbau. 
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6. HORER DER HAMBURGER VOLKSHOCHSCHULE IM _ARBEITSJAHR 1976n7 
NACH AUSGEWÄHLTEN WISSENSGEBIETEN 

ID:Srer 

in der in J.uBen- Zum Vergleich 
stellen in der Hamburger im Arbe! tsjahr 

Tri- Volks- der Hamburger 

Viasensgebiete me- hoch- Hamburger Volks- ins-
ster schule Volks- hoch- gesamt 

(ohne hoch- schule 1) 

.luSen- schule in 1975/76 1974/75 
stellen) ai:~:g) Rarburg 

Wissensgebiete I. 16 604 15 359 4 087 36 250 39 511 34 962 
insgesamt II. 13 268 13 652 l 340 30 260 lO 577 26 838 

III. 9 595 10 773 2 631 22 999 24 112 21 862 
darunter 

Sprachen I. 8 680 7 694 2 168 18 542 20 108 17 293 
II. 7 037 7 283 1 796 16 116 15 730 12 922 

III. 5 558 6 004 1 485 1l 047 12 805 11 077 

Manuelles und I. 3 364 3 502 701 7 567 7 273 6 358 
musisches Arbe! ten, II. 2 651 2 949 611 6 211 6 231 5 028 
Kunst III. 1 834 2 271 422 4 527 4 765 4 381 
Gesundbei ts- und I. 1 174 2 159 314 3 647 4 115 4 008 
KI:Srperpflege II. 605 1 750 260 2 615 2 883 3 171 

III. 441 1 352 234 2 027 2 340 2 552 
Mathematik, Natur- I. 1 393 912 418 2 723 2 921 2 887 
wisaenschaften, II. 1 oo7 793 346 2 146 2 163 1 815 
Technologie II. 715 503 234 1 452 1 423 1 436 

1) Bei gleichzeitiger Belegung mehrerer Wissensgebiete durch denselben HBrer 
ergeben sich Mehrfachzählungen. 

7. HAMBURGER öFFENTLICHE BüCHERHALLEN 1975 BIS 1977 

Bücheraien/Bücherbestand/ Ausleihe 1977 1976 1975 

Büchereien insgesamt 1) 114 112 114 
davon 

geleitete Bücherhallen 2) Hauptamtl. 56 57 57 
Nebenamt!. geleitete Ausgabestellen 57 54 56 
Musikbücherei 1 1 1 

Bücherbestand insgesamt 1) 1 8j1 576 1 766 448 1 669 781 
darunter 

2) in den Bücherballen 1 699 958 1 636 876 r 1 546 282 

Ausleihe insgesamt 8 192 826 8 037 954 7 787 534 
darunter 

2) aus Bücherballen 7 816 818 7 683 970 r 7 683 970 

1) am Jahresende.- 2) einschl. 2 Fahrbilohereien. 
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8. THEATER IN DER SPIELZEIT 1976n7 

Plätze 
Vor-Theater am lJesueher stellungen 1.12 • .tll§ 

Hamburgische Staateoper 1 675 314 
Opera stabile 120 27 
Deutsches Schauspielhaus 1 472 367 
llaleraae.l im Schauspielhaus 250 99 
Thalis-Theater 1 014 368 
tik-Tbeater in der Kunstballe 380 121 
Hamburger KamtDerspiele 508 341 
Ernst-Deutsch-Theater 739 384 
Al tonaer Theater 525 459 
Theater im Zimmer 115 251 
Ohneerg-Theater 374 601 
St.Pauli-Theater 617 260 
Die kleine Komödie 260 205 
Tbea ter für Kinder 246 493 
Piccolotheater 30 250 
Das Schiff 100 287 
Operettenhaus 

Insgesamt 1) 8 425 1) 4 827 1) ----
1) ohne Operettenhaue. 

9. LICHTSPIELTHEATER 1976 UND 1977 

Licht-J Durch-
spiel- Plätze 1) Besucher schni ttliche 

Jahre theater 1) im Kinobesuche 
Jahr pro Jahr 

aDl Jahre sende je Einwohner 

1977 83 122 169 5 415 197 3 
1976 7l 21 620 4 860 741 3 

1) Außerdem 1 Autokino mit 745 Einstellplätzen. 

Que 1len1 Filmförderungsanetal t und Wirtschafteverband 
der Filmtheater 

10. MUSEEN UND SCHAUSAMMLUNGEN 1976 UND 1977 

Museen und Sch&UB8Jilllllungen 

Hamburgischee Kueeum für Völkerkunde 
:Museum für Hamburgische Geschichte 
Museum für Kunst und Gewerbe 
Al tonaer Museum in Hamburg, 

Norddeutsches Landesmuseum 
Hamburger Kunsthalle 
Helme-Museum 
Planetarium 
Bischofeturm 

Insgesamt 

Besucher 

1977 1976 

83 035 
240 830 
184 848 

195 ll7 
215 163 
129 853 
103 927 
24 5ll 

1 177 526 

69 716 
213 600 
"1 905 

131 259 
149 319 
152 589 
89 609 
21 567 

939 564 

491 747 
2 773 

314 009 
16 813 

321 037 
39 287 

125 515 
224 225 
195 481 
24 029 

224 310 
131 070 

28 836 
100 014 

4 500 
26 244 

2 269 890 
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11. SPORTVEREINE AM 31. 12. 1977 

Mitglieder 
Zahl 1m Alter 

Sportarten der von ... bia unter ... Jahren ina- darunter 
Vereine unter 6 - 14 - 18 - 21 und gesamt niblich 

6 1 18 21 älter 

Angeln 25 4 199 720 446 6 761 8 130 280 

Badminton 37 12 244 330 270 1 260 2 116 951 

Basketball 29 - 466 688 330 818 2 302 719 

Boxen 12 - 146 180 134 485 945 26 

Fechten 14 - 216 160 60 259 695 227 

Fußball 143 226 16 317 8 376 3 428 20 243 48 590 1 822 

Handball 94 14' 4 093 3 171 1 134 5 746 14 158 6 109 

Hockey 24 25 1 397 973 401 1 910 4 706 1 458 

Judo 48 99 3 753 1 154 368 1 086 6 460 1 365 

Karate 23 2 362 422 254 519 1 559 225 

Kanu 25 21 312 lJ8 183 1 949 2 803 869 

Kegeln 29 - 153 159 183 8 613 9 108 2 901 

Leichtathletik 50 204 3 163 1 453 396 2 159 7 375 3 055 

Motorsport 19 - 15 14 43 1 566 1 658 500 

Radsport 15 1 107 119 38 516 781 157 

Reiten 29 31 1 480 1 041 476 2 803 5 831 3 655 

Rudern 21 10 588 741 323 3 092 4 754 709 

Schach 28 2 231 341 201 1 736 2 511 191 

Schießsport 36 2 171 466 237 4 809 5 685 861 

Schwerathletik 10 1 128 73 45 449 696 1 

Schwimmen 61 746 8 183 2 140 716 5 350 17 135 8 222 

Segeln 58 18 508 679 416 7 974 9 595 1 743 

Skisport 11 6 120 154 154 1 6lJ 2 067 1 013 

Tanzsport 48 6 600 680 321 5 098 6 705 3 446 

Tennis 82 52 3 559 3 449 1 722 25 076 ll 858 15 900 

Tischtennis 121 7 1 683 1 851 725 4 721 8 987 2 392 

'l'urnen 148 8277 32 187 6 726 1 994 ll 535 82 719 58 103 

Volleyball 82 - 588 1 800 1 147 3 038 6 573 2 765 

Sonstige 11 223 1 351 821 556 10 150 ,, 101 5 437 

I nage samt 9 989 82 320 39 219 16 701 163 374 311 603 125 102 

Quelle 1 Hamburger Sport-Bund 
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RECHTSPFLEGE 

1. VON HAMBURGISCHEN GERICHTEN WEGEN STRAFTATEN VERURTEILTE 
PERSONEN 1975 BIS 1977 NACH ALTERSGRUPPEN UNO GESCHLECHT 

Verurteilte 

Alteregruppen 1977 1) 
von , . , bis unter ... Jahren 

ml!nn- veib- ins- 1976 1975 
lieb lieb lf88a.IIIt 

14 - 18 564 66 6)0 7J9 76) 
18 - 21 1 101 118 1 219 1 }10 1 445 
21 - 25 2 662 J94 J 056 J JJ7 3 9)8 
25 - JO 2 989 417 3 406 J 894 4 218 
30 - 40 5 224 684 5 908 6 BOB 7 )29 
40 - 50 2 401 42) 2 824 2 893 2 983 
50 60 886 268 1 154 1 148 1 )05 
60 und älter 454 178 632 719 818 

Insgesamt 16 281 2 548 18 829 20 848 22 799 

2. VON HAMBURGISCHEN GERICHTEN WEGEN STRAFTATEN VERURTEILTE 
PERSONEN 1977 NACH AUSGEWÄHLTEN STRAFBAREN HANDLUNGEN 

Art der Para- Verurteilte 1977 1) 

strafbaren graphen 
davon des ml!nn- veib- ins-Handlungen 

StGB lieh lieb gesamt Jugend- Heran- Er-
liehe w chaende wachsene 

Straftaten 
nach dem StGB 

zusammen 1) 7 794 1 714 9 508 579 747 8 182 
darunter 

K8rperverletzung 22) 30J 13 )16 24 19 27J 

Gefilbrliche 
K8rperverletzung 223& 302 15 317 46 66 205 

Diebetahl 242 1 988 1 05) 3 041 125 150 2 766 

Besonders schwerer 
l.i'all des Diebstahls 243 1 117 44 1 161 247 232 682 

Betrug 263 649 165 814 6 J5 77J 

Straftaten nach 
anderen Bundes-
gasatzen und nach 
Landesgesetzen 2) 1 564 218 1 782 11 108 1 66) 

Straftaten im 
Straßenverkehr 

nach dem StGB 5 812 488 6 )00 28 317 5 955 
nach dem StVG 1 111 128 1 2)9 12 47 1 180 

Straftaten 
insgesamt 16 281 2 548 18 829 6)0 1 219 16 980 

1) Aus teohn!schen Gründen kllnnen für 1977 die Ergebnisse aus nur 11 Monaten 
nachgewiesen werden. 

2) außer Straftaten im Straßenverkehr. 
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WAHLEN 

1. ERGEBNISSE DER WAHLEN IN HAMBURG 1961 BIS 1978 

a) Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung 

Btlrgerschaftsvahl Wahlberechtigte W'ahl-

Bundestagswahl in 1000 in % der beteiligung 
Bevölkerung in '1-

4· 6.1978 1 264 75,1 76,6 
3· 3-1974 1 314 75,2 80,4 

22. 3-1970 1 382 76,0 73.4 
27. 3-1966 1 375 74.2 69,8 
12.11.1961 1 385 74,9 72.3 

3-10.1976 1 287 75,6 91,1 
19.11.1972 1 348 76,0 92,2 
28. 9-1969 1 341 73.7 87,6 
19. 9-1965 1 393 75,0 86,4 
17. 9-1961 1 386 75,1 88,6 

bl Verteilung der Stimmen 

Bürgerschaftswahl Von den gültigen Stimmen entfielen in % auf 

Bundestagswahl 1) SPD CDU F.D.P. DKP JfPD 
Son-

. stige 

4· 6.1978 51,5 37,6 4,8 1,0 0,3 4,8 
3· 3-1974 44.9 40,6 10,9 2,2 0,8 0,6 

22. 3-1970 55,3 32,8 7,1 1, 7 2, 7 0,4 
27. 3-1966 59,0 30,0 6,8 - 3.9 0, 3 
12. 11.1961 57.4 29,1 9,6 - - 3.9 
3.10.1976 52,6 35,8 10,2 0,8 0,2 0,4 

19.11.1972 54,4 33.3 11,2 0,6 0,4 0,1 
28. 9-1969 54,6 34,0 6, 3 - 3. 5 1,6 
19. 9.1965 48,3 37,6 9. 4 - 1,8 2,9 
17. 9-1961 46,9 31,9 15,7 - - 5.5 

c) Verteilung der Sitze 

~l Bürgerschaftswahl Sitze davon entfielen auf 

Bundestagswahl insgesamt SPD CDU F.D.P. 

a) 4· 6.1978 120 69 51 -
3· 3-1974 120 56 51 13 

22. 3.1970 120 70 41 9 
27. 3-1966 120 74 38 8 
12.11.1961 120 72 36 12 

b) 3.10.1976 14 8 5 1 
19.11.1972 16 9 5 2 
28. 9-1969 17 10 6 1 
19. 9.1965 17 9 7 1 
17. 9.1961 18 9 6 3 ----

1) Zweitstimmen. 
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Z. VERTEILUNG DER SITZE IN DEN BEZIRKSVERSAMMLUNGEN 
BEl DER WAHL AM 4. JUNI 1978 

Bezirkavereammlungawahl Sitze davon entfielen auf 

im Bezirk insgesamt SPD CDU F.D.P. Bunte 
Liste 

Hamburg-Mi tta 40 26 14 -
J.ltona 40 20 18 2 
Eimsbüttel 40 20 16 2 
Hamburg-Nord 40 22 16 2 
W'andabek 40 21 17 2 
Bergedorf 40 22 16 2 
Rarburg 40 24 14 2 

3. VERTEILUNG DER SITZE IM DEUTSCHEN BUNDESTAG 
NACH LÄNDERN UND PARTEIEN 

Länder Abgeordnete davon entfielen auf 
insgesamt 

SPD CDU/CSU F.D.P. 

Schleswig-Holatein 22 10 10 
Kamburg 14 8 5 
Niedersachsen 62 29 28 
Bremen 5 ' 2 
Nordrhein-Westfalen 148 70 66 
Hessen 47 22 21 
Rbeinland-Pfalz '1 1' 16 
B&den-WU.rttemberg 71 26 '8 
Bayern 88 29 5' 
Saarland 8 4 4 
Berlin (lloot) 22 10 11 

Bundesgebiet 518 224 254 

4. VERTEILUNG DER SITZE IN DEN LÄNDERPARLAMENTEN 
- Stand 4. Juni 1978 -

2 
1 
5 -

12 
4 
2 
7 
6 -
1 

40 

--
2 ---
-

\lahl Abgeordnete 4awa nttielen a.t 
Länder am insgesamt SPD W./CSU J'.D.f. --"'l.A. 

Schleswig-Holstein 1,. 4-1975 n :lO '7 5 1) 1 
Hamburg 4. 6.1978 120 69 51 - -Niedereachsen 4. 6.1978 155 72 8' - -
Bremen 28. 9.1975 100 52 " " -
Nordrhein-Westfalen 4. 5-1975 200 91 '5 14 -
Hessen 27.10.1974 110 49 " 8 -
Rheinland-Pfalz 9. ,.1975 100 40 55 

2d 
-

Baden-Wlirttemberg 4. 4-1976 121 41 71 -
Bayern 27.10.1974 204 64 1,. 8 -
Saarland 4· 5.1975 50 22 25 ' -
Berlin (West) 2. ,.1975 146 67 68 11 -
Bundesgebiet 1 ,79 597 705 76 1 

1) SS11.- 2) P.D.P./DVP. 
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ERWERBSTÄTIGKEIT UND ARBEITSMARKT 

1. ERWERBSTÄTIGE 1975 BIS 19771) 
- in1000-

Stellung im Beruf Sonstigen 
Wirtschafts-

bereichsn 

1 9 7 7 
Angeatell te 339.3 82,8 104,7 151,8 
Arbeiter 259.5 128,4 65,2 65,9 
Beamte, Richter und Soldaten 61,8 
Selbständige 2) 76,3 (13,9) 

15,1 46,7 
29,1 32,7 

Insgesamt 736,9 225,1 214,1 297,1 
darunter Ausländer 61,2 29,6 14,2 17,4 

1 9 7 6 
Angestellte 333.5 es,o 109,7 1}8,8 
Arbeiter 275.7 1}6,4 74.5 64,8 
Beamte, Richter und Soldaten 58,3 
Selbständige 2) 76,9 (13,9) 

14,9 43,4 
31,0 }2,0 

Inageeamt 744.4 235,3 2}0,1 279,0 
darunter Ausländer 65.4 33.4 17,4 14,6 

1 9 7 5 
Angestellte 334.4 91 ,o 105,6 137,8 
Arbeiter 282,4 152,6 69,4 60,4 

~=~=~än~;!t2) und Soldaten 64,0 
71 ,o 15,6 

19,6 44,4 
21,2 28,2 

Insgesamt 751,8 259,2 221,8 270,8 
darunter Aueländer 59.4 35,2 10,8 13,4 

1l Ergebnisse des Mikrozensus. 
2 einschl. Mithelfende Fandlien.angeh8rige. 

2. ERWERBSTÄTIGE UND TÄTIGKEITSQUOTE 1977 NACH ALTERSGRUPPEN 1) 

Erwerbetätige Tätigkai tsquote 2) 
Alter avon davon von ••• bie insgesamt 

unter • • • Jahren männlich vei blich insgesamt _lmä.nnlich weiblich 

1000 

15 - 20 }9,8 22,1 17,7 36,7 39.4 33.9 
20 - 25 65,1 }1 ,2 33,9 71 ,, 71,2 71.4 
25 - 30 77.5 45,0 }2,5 68,0 79,2 56,9 
30 - 35 89,2 56,5 32,7 75.5 91,4 58,0 
35 - 40 112,1 68,4 43.7 78,9 94,2 62,9 
40 - 45 92,0 57,9 34,1 78,2 95.4 59.9 
45 - 50 62,7 48,5 34,2 78,2 94.7 62,8 
50 - 55 73.5 40,3 ",2 72,5 94,6 56,5 
55 - 60 59,6 34,6 25,0 63,, 90,1 47,2 
60 - 65 27,5 20,0 17,5) 29,2 52,5 113,4) 
65 und älter 17,9 (11 ,8) 6,1) 5.4 ( 9,8) 2,9) 

Insgesa•t 736,9 436,3 }00,6 43,6 55,7 J3,2 ----
1) s.Anm. 1 zu Tab.1.- 2) Erwerbstätige in" d, Wohnbevölkerung d. jsw. Altersgruppe. 
Zeichenerklärungs () • hochgerechnet 5 000 biS unter 15 000 Fälle. 
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3. AUSLÄNDISCHE ERWERBSPERSONEN IN HAMBURG 1975 BIS 1977 

- Stand 20. September -

Personen 
S taa tsangehörigke i ten 

(Länder) 1) 1977 1976 1975 

Türkei 18 148 18 434 19 327 

Jugoslawien 12 132 12 467 13 413 

Portugal 4 530 4 821 5 347 

Italien 4 018 3 906 4 244 

Griechenland 3 763 4 110 4 608 

Spanien 2 517 2 761 3 054 

Österreich 2 428 2 484 2 602 

Großbritannien 2 038 2 035 2 060 

Niederlande 1 110 1 133 1 172 

Frankreich 929 953 992 

Dänemark 789 801 869 

Iran 773 894 924 

USA 673 748 803 

Japan 580 583 658 

Tunasien 580 584 596 

Polen 560 606 620 

Schweiz 495 535 530 

Finnland 431 468 477 

Schweden 370 392 456 

Süd-Korea 363 440 624 

Tschechoslowak.ei 349 346 335 

tlbrige Staaten 5 319 5 482 6 229 

Staatenlose und 
ohne Angabe 1 913 2 001 2 078 

Insgas a m t 64 808 66 984 72 018 

1) Weniger als :300 Personen einer Staatsangehörigkai t sind unter 

11
tlbrige Staaten" zusammengefaSt. 

Quelle: Auszählung der Einwohnerkartei 
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4. ARBEITSMARKT 1975 BIS 1977 

- Jahresdurchschnitt -

Art der Angaben 1977 1976 

Offene Stellen 8 824 9 196 

Ar bei talose 28 593 26 897 

Arbeitslosenquote 4,2 3.9 

Arbe! tauchende 36 489 35 673 

Kurzarbeiter 4 480 2 688 

Quellez Arbeitsamt Hamburg 

1975 

10 656 

26 444 

3, 7 

34 815 

7 384 

5. ARBEITSLOSE IM SEPTEMBER 1977 NACH ALTERSGRUPPEN 
UNO DAUER DER ARBEITSLOSIGKEIT 

davon mit einer Dauer der Ar bei taloeigkei t 
Alter von .•• bis unter .•• Monaten 

von ••• bio Arbe! talose 
inageeamt 12 und ~ter •.• Jahren - 1 1 - 3 3 - 6 6 - 12 mehr 

" - 20 2 294 25,6 45,8 13,6 11,9 3,1 

20 - 25 3 776 21.3 34,0 17.5 18,3 8,9 

25 - 30 3 938 18,3 30,4 18,2 21.5 11,6 

30 - 35 3 062 17.9 26,4 19,6 22,0 14,1 

35 - 40 2 896 16,7 25,3 20,2 21,9 15,9 

40 - 45 2 190 16,1 21 ,a 19,6 23,8 18,7 

45 - 50 1 829 13,7 19,2 19,2 22,5 25,4 

50 - 55 1 809 10,1 19,1 20,6 21,6 28,6 

55 - 60 2 063 8,5 17,1 16,0 26,3 32,1 

60 - 65 1 190 4.5 17,2 17.4 34,0 26,9 

Insgesamt 25 047 16,6 27,2 18,2 21.5 16,5 

Quelle 1 Arbe! taamt H&mburg 
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6. SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER 
AM 30. 9.1977 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN/·ABTEILUNGEN, 

ALTERSGRUPPEN UNO GESCHLECHT 

Sozial vereicberungapfl ich tig beschäftigte Arbeitnehmer 

~ davon nach Al teragruppen 
Wirtschafts- ] von .•. bis unter , , • Jahren 

bereiohe/ ins-
abteilungen 

1 gesamt 65 20 - 30 - 40 - 50 -- 20 30 40 50 65 und 
älter 

Wirtllohafta- ins. 754 458 43 102 161 695 212 493 176 075 150 646 10 447 
bereiohe/- .. 455 419 23 650 87 968 140 521 110 278 86 188 6 614 
abteilungen w. 299 039 19 452 73 727 71 972 65 797 64 458 3 633 

d&YOD 

Land- und Forstwirt- zus. 3 400 452 928 e6e 706 407 39 
schaft, Tierhel tung .. 2 820 356 757 767 583 322 35 
und Fischerei w. 580 96 171 101 123 85 4 

Produzierendes zua. 237 481 14 771 42 377 70 522 61 743 46 174 1 894 
Gewerbe 1) .. 184 969 12 120 30 805 56 948 48 617 35 025 1 454 

w. 52 512 2 651 11 572 13 574 13 126 11 149 440 

davon 
Energievirtaobaft zua. 9 473 337 1 163 2 146 3073 2 744 10 
u. Wasaer..-ereorgung, .. 7 938 251 763 1 853 2 727 2 334 10 
Bergbau w. 1 535 e6 400 293 346 410 -

Verarbei tendea zua. 180 425 10 620 33 362 53 337 45 456 36 135 1515 
Gewerbe 1) .. 1:n 432 8 189 22 828 41 353 33 735 26 186 1 141 

w. 46 993 2 4}1 10 534 11 984 11 721 9 949 374 

Baugewerbe zus. 47 583 3 814 1 852 15 039 13 214 7 295 369 .. 43 599 3 680 7 214 13 742 12 155 6 505 303 
w. 3 984 134 638 1 297 1 059 790 66 

Handel und Verkehr zua. 253 419 15 194 58 984 72 }10 56 142 46 497 4 292 .. 153 178 8 043 35 760 48 516 33 573 24 459 2 827 
w. 100 241 7 151 23 224 23 794 22 569 22 038 1 465 

1) einaebl. ohne Angabe. 
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NOCH: 6. SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER 
AM 30. 9. 1977 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHENI-ABTEI LUNGEN, 

ALTERSGRUPPEN UNO GESCHLECHT 

Sozialvereioberungapfliohtig beeohä.ftigte Arbe! tnehmer 

Wirtschafte· "" davon nach Altersgruppen 
bereiche/ 

0 von • , • bis unter , •. Jahren . 
ins--abteilungen 

j gesamt 65 
- 20 20 - ;o - 40 - 50 - und ;o 40 50 65 älter 

nocha 
Bandei und Verkehr 

davon 
Handel zus. 146 5BO 10 55} 32 920 40 640 ;2 ;o6 28 7}} ; 428 

m. 70 451 4 48} 15 96; 21 921 14 494 11 478 2 112 .. 16 129 6 "070 16 957 16 719 17 812 17 255 1 316 

Verkehr und zus. 104 839 4 641 26 064 }1 670 2; a;6 17 764 864 Nachrichten- .. 82 727 ; 560 19 797 26 595 19 079 12 961 715 Ubermi ttlung 
v. 22 112 1 081 6 267 5 075 4 757 4 78} 149 

Sonstige Dienst- zus. 260 158 12 685 59 406 6a 79; 57 484 57 568 4 222 leiatungen .. 114 452 3 131 20 646 }4 290 27 505 26 382 2 498 .. 145 706 9 554 ;a 760 }4 50} 29 979 31 186 1 724 

davon 
Kreditinstitute und zus. 51 }40 1 976 1} 777 1} }65 10 965 10 825 4}2 Versicherungs-

m. 25 }94 685 5 2}6 7 ;;6 5 867 5 957 }1} geverbe 
v. 25 946 1 291 a 541 6 029 5 098 4 866 119 

Dienstleistungen, zue. 155 914 9 6;6 ;a 441 4} 499 }2 229 29 104 ; 005 soweit anderweitig 
m. 6; 792 2 042 12 448 20 822 14 732 12 081 1 667 nicht genannt 
v. 92 122 7 594 25 99} 22 677 17 497 17 023 1 .HB 

Organisationen ohne zus. 13 032 }97 2 187 ; 2}8 ; 2}0 ; 64} }}7 Erwerbscharakter u. .. 4 956 58 679 1 479 1 275 1 286 179 Private Haushai te 
v. a 016 }}9 1 508 1 759 1 955 2 357 158 

Gebietakllrper- zua. }9 872 676 5 001 8 691 11 060 1} 996 448 schatten und 
m. 20 310 }46 2 283 4 65; 5 6;1 7 058 }}9 Sozial Versicherung 
v. 19 562 ;;o 2 718 4 o;a 5 429 6 9}8 109 
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LAND· UND FORSTWIRTSCHAFT 

1. LAND· UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE 
MIT 0,5 ha UND MEHR BETRIEBSFLÄCHE 1974 UND 1977 

NACH UMFANG DER LANDWIRTSCHAFTLICH GENUTZTEN FLÄCHE 

Gr68enklaaaen 
1977 1974 Veränderung 

1977 
nach der Landw. Landw. gegenüber 

landwirtschaftlich ··- genutzte Ba- genutzte 1974 
genutzten Fläche triebe Fläche triebe Fläche in% 

Ton •.. bis unter ..• ha 
Zahl ba Zahl ha Betriebe ha 

0. 116 - 124 - - 6,5 -
0,01 - 0,5 22, 115 52' 156 - 57.4 - 26,, 

0,5 - 2 1 190 1 196 1 258 1 262 - 5.4 - 5,2 

2 - 5 "6 1 024 ,27 1 ooo + 2,8 + 2,4 

5 - 10 167 1 195 18, 1 ,06 - 8,7 - 8,5 

10 - 20 180 2 5,8 201 2 867 - 10,4 - 11,5 

20 - 50 205 6 505 226 7 065 - 9,, - 7.9 
50 - 100 42 2 790 42 2 777 t o,o + 0,5 

100 und mehr 9 1 616 8 1 411 + 12,5 + 14,5 

Insgesamt 2 469 16 979 2 892 17 844 - 14,6 - 4,8 

2. VIEHBESTÄNDE 1971 BIS 1977 

Bestand Anfang Dezember 1) 2) Verändenmg 
1977 

Vieharten 
1971 19ß 1975 1977 gegenüber 

1975 
Stück in" 

Pferde 2 676 ' 104 ' 219 ' 565 + 10,7 
dar. Ponys 492 680 801 878 + 9.6 

Bindvieh 15 205 15 895 14 506 14 4ß - 0,2 
dar. Milchkühe 4 ~75 4 09, ' 707 ' 688 - 0,5 

Schweine 15 8,6 12 986 10 814 9 999 - 7.5 
Schafe 1 688 1 311 1 512 1 506 

4) 
- 0,4 

Ziegen 89 50 47 - 6,0 
llllhnar 

,, 
148 482 103 201 109 9ß 117 680 + 7,0 

~tbtihner 2 215 2 60, 1 788 2 41, + 35,0 
GI!Daa 1 646 1 321 1 009 1 ,,, + 10,3 
ZD.ten 2 611 2 21, 2 778 2 4,6 

4) 
- 12,, 

BtenenvHlker 3 889 4 479 ' 4,8 - 23,2 ----'l ohne Schlacbthi:Sfe und Viehmärkte. 
2 Seit 1955 finden in Bamburg nur alle zwei Jahre Viehzählungen statt1 

Ziegen und Bienenv6lker verden eeit 1973 nur alle 4 Jahre gezählt. 'l ohne Perl- und Zwerghühner. 
4 1977 gepnüber 19B. 
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3. MILCHAUFKOMMEN UND TRINKMILCHANTEIL 1973 BIS 1977 
- in1000kg-

Milch- Trink- davon 

Jahre aufkommen 1) milch Mager- und 
insgesamt zusammen Vollmilch Buttermilch 

1973 256 156 138 149 130 711 7 438 
1974 r 263 071 137 430 130 318 7 112 
1975 271 627 149 469 140 122 9 347 
1976 279 492 152 380 144 658 7 722 
1977 298 864 157 388 151 496 5 892 

1) in Hamburger Molkereien und durch Zufuhr außerhamburgischer 
Molkereien. 

4. GEWERBLICHE SCHLACHTUNGEN VON TIEREN 
IN· UND AUSLÄNDISCHER HERKUNFT 1973 BIS 1977 

- in Stück -

Jahre Pferde Rinder Kälber Schweine Schafe 

1973 921 82 245 12 210 361 267 6 913 
1974 307 97 682 13 367 342 033 6 706 
1975 311 72 482 9 285 288 464 5 289 
1976 368 68 312 14 734 262 971 6 262 
1977 393 65 236 19 837 257 846 6 631 

5. GEMOSE· UND OBSTZUFUHREN ZUM GROSSMARKT HAMBURG 
1973 BIS 1977 
- in1000kg-

davon 

Waren- Gemüse Obst 
Jahre zufuhren 

insgesamt inlän- auslän- inlän- auslän-
disches disches discbes disches 

1973 514 468 87 746 109 261 39 825 277 636 
1974 522 989 83 945 109 246 39 210 290 588 
1975 519 430 82 256 112 104 37 288 287 782 
1976 r 508 859 80 750 112 361 40 352 275 396 
1977 521 091 83 944 124 143 41 391 271 613 
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UNTERNEHMEN UND ARBEITSSTÄTTEN 

1. ARBEITSSTÄTTEN UND TÄTIGE PERSONEN AM 6. 6.1961 UND 27.5.1970 
NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN 

Arbeits- Verän- Tätige Personen 
Verän-

etätten derung derung 

Wirtschafts- am 
1970 1970 

am gegen- gegen-
abteilungen 1) 27 ·5· 6.6. 

am am 
über 27.5.1970 6.6.1961 über 

1970 1961 1961 1961 
Anzahl in % Anzahl " Anzahl in % 

Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung 

529 2) und Fischerei 406 + 30,3 } 261 o,} 2 818 + 15,7 

Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, 
Bergbau 98 89 + 10,1 8 067 o,8 10 407 - 22,5 

Vera.rbei tendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 10 461 14 474 - 27,7 268 657 27,9 }18 1}6 - 15,6 

Baugewerbe } 76} 4 8}0 - 22,1 67 158 6,9 78 195 - 14,1 

Produzierendes Gewerbe 14 }22 19 }9} - 26,1 }4} 882 }5,6 406 7}8 - 15,5 

Handel 31 74} 42 812 - 25,9 200 070 20,6 198 624 + 0,7 

Verkehr und 
Nachrichten-

2) 6 }00 + Ubermi ttlung 6 746 7,1 12} 78} 12,7 1 }7 993 - 10,3 

Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 2 277 2 028 + 12,3 46 45} 4,8 34 580 + 34,3 

Dienstleistungen, 
soweit von Unter-
nehmen und Freien 
Berufen erbracht 23 107 26 489 - 12,8 129 524 13,2 118 748 + 10,9 

Private Dienst-
leistungen 6} 87} 77 629 - 17,7 495 830 51,3 489 945 + 1,2 

Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 1 }97 1 256 + 11,1 20 761 2,1 14 196 + 46,2 

Gebietskörperschaften 
und Sozial-
veraicherung }) 2 004 1 878 + 6,7 102 967 10,7 93 625 + 10,0 

Wirtschaftsabteilungen 
insgesamt 62 125 100 562 - 18,3 970 721 100 1 007 322 - },6 

1) Nach der Systematik der Wirtschaftezweige 1970.- 2) Im Gegensatz zu 1961 
wurden die Schiffe 1970 nicht mehr als Arbeitestätten gezählt. Die Zahlen für 
1961 sind deshalb um 1 956 Arbeitsstätten, davon 100 Hochseefischereifahrzeuge 
in Abt. 0 und. 1 856 Seeschiffe in Abt. 5 reduziert.- 3) einechl. der 
Zivilbediensteten von Bundeswehr und Bundesgrenzschutz in Hamburg. 

Weitere Daten aus der AZ 1970 sind in "Statistik des Harnburgischen Staates" veröffentlicht 
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2. ARBEITSSTÄTTEN UND TÄTIGE PERSONEN AM 6. 6. 1961 UND 27. 5. 1970 

ABSOLUT UND IN % DER GESAMTZAHLEN 

NACH GRUSSENKLASSEN DER TÄTIGEN PERSONEN 

Tätige 
Arbeits- Tätige 

Ar bei tutlitten stä;~en Personen Personen 
Grtißenklassen 
nach der Zahl am 27.5.1970 am 6.6.1961 

der tli tigen Personen 
Anzahl 

" 
absolut " " aboolut 

1 21 467 26,1 21 467 2,2 32,8 },} 
2 - 9 47 628 58,0 177 399 18,3 53.9 19,6 

10 - 49 10 270 12,5 204 727 21 '1 10,7 22,3 
50 - 99 1 440 1,B 9B 598 10,2 1,4 9.9 

100 - 499 1 10} 1,} 226 602 23,4 1,1 21.9 
500 - 999 141 0,2 95 53B 9,B 0,1 9,B 

1 000 und mehr 76 0,1 146 }90 15,0 o,o 13,0 

Insgesamt B2 125 100 970 721 100 100 100 

1) Für 1961 ist eine nachträgliche Aufteilung der 1965 Arbeitestätten von See
schiffen auf Beschäftigtengrößenklassen nicht möglich, so daß die Gesamtzahl 
der Arbeitsstätten von der in anderen Tabellen verBffentlichten Zahl von 
100 562 Arbeitsstätten für 1961 abweicht. 

3. ARBEITSSTÄTTEN UND TÄTIGE PERSONEN AM 27. 5. 1970 

NACH BEZIRKEN 1) 

Tätige Personen 

Bezirke Arbeitestätten 
insgesamt 

insgesamt darunter 
weiblich 

Bam burg-Mit te 22 117 399 406 132 900 
Al tona 10 55B 106 102 37 854 
Eimsbüttel 1) 12 266 110 012 46 314 
Hamburg-Nord 15 151 14} }71 58 109 
Wandsbek 12 842 103 037 }9 239 
Bergedorf 2 923 27 625 10 094 
Barburg 6 268 81 168 25 727 

Hamburg 
insgesamt 82 125 970721 350 2}7 

1) Aus Geheimhaltungsgründen sind die Zivil beschäftigten 
von Bundeswehr und Bundesgrenzschutz mit einer Arbeitsstätte 
dem Ortsteil 313 (Harvestehude) und damit dem Bezirk } 
( Eimsbüttel) zugeordnet worden. 

Weitere Daten aus der AZ 1970 sind in "Statistik des Harnburgischen Staates" veröffentlicht 
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4. UNTERNEHMEN 11 UND TÄTIGE PERSONEN AM 27. 5. 1970 
NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN 

UND GROSSENKLASSEN DER TÄTIGEN PERSONEN 

Nr. Wirtschaftsabteilungen 
dar 

Syste- Größenklassen nach der Zahl 
ma tik der tätigen Personen 

Tätige 
f------.---

1

-=--:--- Personen 
Anzahl Tätige je Unter- ' 

Personen nehmen 

Unternehmen 

absolut [ ~ [absolut I % 

Wirtschaftsabteilungen 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhel tung, Fischerei 512 0,8 3 211 0,4 

Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung 14 o,o 12 859 1,5 919 

Verarbeitendes Gewerbe 9 134 13,5 296 473 35.4 32 

Baugewerbe 3 583 5.3 61 234 7,3 17 

1-3 Produzierendes Gewerbe 12 731 18,8 370 566 44,2 29 

Handel 27 191 40,2 200 609 23,9 

Verkehr und Nachrichten-
übermi ttlung 5 091 7.5 76 271 9.1 15 

Kredi tinsti tute, 
Versicherungsgewerbe 1 378 2,0 49 302 5.9 36 
Dienstleistungen 20 728 30,7 138 456 16,5 

4-7 Private Dienstleistungen 54 388 80,4 464 638 55.4 

0-7 I n s g e e a m t 67 631 100 838 415 100 12 

davon 
Unternehmen mit tätigen Personen 

18 675 27,6 18 675 2,2 

2 - 29 183 43,1 77 422 9,2 

5 - 10 823 16,0 69 144 8,2 

10 - 19 4 567 6,8 60 891 7,3 13 
20 - 49 2 543 3,8 76 392 9,1 30 

50 - 99 873 1,3 60 362 7,2 69 

100 - 199 484 o, 7 6.6 834 8,0 138 

200 - 499 307 0,4 94 732 11,3 309 

500 und mehr 176 0,3 313 963 37,5 1 784 

Inegeeamt 67 631 100 838 415 100 12 

1) ohne Organisationen ohne Erwerbscharakter, Gebietskörperschaften und Sozial-
versicherung. 

Weitere Daten aus der AZ 1970 sind in ''Statistik des Harnburgischen Staates" veröffentlicht 
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PRODUZIERENDES GEWERBE 

1. BESCHÄFTIGTE UND UMSÄTZE 1) IN AUSGEWÄHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN 
VON BETRIEBEN VON UNTERNEHMEN MIT IM ALLGEMEINEN 20 UND MEHR 

BESCHÄFTIGTEN IM VERARBEITENDEN GEWERBE (OHNE HANDWERK) 1976 UND 1977 

Beschliftigte JD/Umalf.tze 

Beteiligte Wirtachartszveige 

Beschäftigte 

Vererbe! tendea Gewerbe 1 n e g e s a m t 
darunter 

Mineral BI verarbei tung 
Steine und Erden 
NE-Metallerzeugung 
Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau (ohne Harst. v. Büromaschinen) 
Straßenfahrzeugbau 
Schiltbau 
Elektrotechnik 
Feinmechanik, Optik, Uhren 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 
Chemie 
Druckerei- und Vervielf'äl tigung 
Gummiverarbeitung 
Süßwarenherstellung 
Ölmühlen, Herstellung von Speiseöl 
Piacbverarbei tung 
Kaffee- und Teeverarbeitung 
:Brauerei 
Fu. ttermi ttelherstellung 

154 942 

8 917 
2 764 
4 186 
4 80) 

19 580 
4 650 

11 972 
20 491 
2 454 
2 159 

15 448 
6 769 
6 966 
2 912 
1 628 
1 169 
1 743 
2 264 

991 

Umsätze in Mio. D1l 

Verarbeitendes Gewerbe i n s g e s s. m t 
darunter 

Mineralöl vers.rbei tung 
Steine und Erden 
BE-Metallerzeugung 
Stahl"- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau (ohne Berat. v. Büromaschinen) 
Stra.ßenfahrzeugbau 
Schiffbau 
Elektrotechnik 
Feinmechanik, Optik, Uhren 
Eisen-, Blech- und Metallvaren 
Chemie 
Druckerei- und Vervielfäl tigung 
GUIDllliverarbei tung 
Süßvarenberstellung 
Ölmühlen, Herstellung von Speiseöl 
Fisohverarbei tung 
Kaffee- und Teeverarbeitung 
Brauerei 
Pu t termi ttelbers tellung 

1) ohne Umsatzsteuer. 

26 013 504 

5 968 170 
279 819 

1 420 416 
4)6 995 

1 994 44) 
422 664 

1 292 901 
3 117 820 

217 760 
220 350 

2 406 786 
6)2 666 
500 648 
469 147 

1 932 110 
162 2)5 

1 44) 268 
)59 740 
720 302 

162 698 4,8 

9 705 8,1 
) 216 - 14,1 
4 082 2,5 
4 9)0 2,6 

20 681 5,) 
4 257 9,2 

13 099 8,6 
22 155 7.5 

2 49) 1,6 
2 426 - 11,0 

15 847 2,5 
7 228 6,4 
7 672 9,2 
2 911 o,o 
1 702 4,) 
1 27} 8,2 
1 9)8 - 10,1 
2 )99 5,6 
1 117 - 11,3 

26 876 464 4,2 

6 125 719 2,6 
270 631 ),4 

1 265 927 + 12,2 
451 111 ),1 

1 905 41) 4.7 
))5 741 + 25,9 

1 468 )90 - 12,0 
3 080 138 1,2 

16) 788 33,0 
210 843 4.5 

2 310 447 4,2 
602 018 5,1 
5)9 225 7,2 
43) 565 8,2 

1 461 656 + 32,2 
145 9)7 + 11,2 

1 157 524 + 24,7 
))7 915 6,5 
665 62) 8,2 

Weitere Ergebniaae der Industrieberichterstattung siehe Statistik dea Ham.bur
giacben Sta.atea ,.Hamburgs Industrie" und Statistische Berichte Reibe E I 1. 
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2. BETRIEBE, BESCHÄFTIGTE, UMSATZ, GELEISTETE ARBEITERSTUNDEN, LöHNE 

(Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 
~ 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
2~ 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
~0 
~1 
~2 
~~ 
~4 
~5 
~6 

Verarbei tendea Gewerbe (ohne Handwerk) 
insgesamt 

darunter 

Mineralölverarbeitung 
Steine und Erden 
NE-Metallerzeugung 
Gießerei 
Stahlverformung 
Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau (ohne Heret. v. Büromaschinen) 
Straßenfahrzeugbau 
Schiffbau 
Elektrotechnik 
Feinmechanik, Optik, Uhren 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 
Musikinstrumente, Füllhalter usw. 
Chemie 
Glasverarbeitung 
Holzhaarbei tung 
Holzverarbeitung 
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfäl tigung 
Kunststoffverarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe 
Back- und Dauerbackwaren 
Obst- und Gemüseverarbeitung 
Süßwarenharste llung 
Ölmühlen, Herstellung von Speiseöl 
Fleischwarenherstellung 
Fiechverarbei tung 
Kaffee- und Teeverarbeitung 
Brauerei 
Spirituosenherstellung 
Mineralwasser- und Limonadenherstellung 
Andere Ernährungsgewerbe 
Futtermittelherstellung 

Betriebe 
JD 

Be
schäftigte 

JD 

Anzahl 

787 160 26~ 

19 10 ~54 
~1 ~ 4~0 

8 4 88~ 
6 260 
8 409 

33 3 622 
117 18 752 

17 4 610 
22 15 252 
70 22 188 
21 1 951 
27 2 801 
10 2 958 
80 14 806 

4 368 
12 692 
10 49~ 
16 1 840 
85 6 855 
17 1 489 

8 7 ~5~ 
8 506 

2} 825 
4 569 

10 1 ~29 
9 2 790 
4 1 48~ 
7 666 

17 1 25~ 
10 2 0~2 
~ 2 431 
4 275 
7 676 
5 418 

14 1 020 

1) nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Sypro ). 
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UND GEHÄLTER IM VERARBEITENDEN GEWERBE (OHNE HANDWERK) 1977 
20 und mehr Beschäftigten) 

Umsatz Bruttosumme 
Geleistete der 

insgesamt darunter 
Arbe! ter 

stunden 
ohne Auslande- LBhne Gehälter 

Umsatzeteuer umaatz 

in 1000 DM in 1000 in 1000 DM 

28 01} 482 5 103 651 161 610 2 566 542 2 603 984 

5 972 864 511 564 5 538 109 773 366 005 
297 311 4 192 58 849 36 811 

1 519 108 6 181 113 134 52 984 
17 276 - 337 5 245 2 420 
32 197 558 8 239 2 505 

273 046 17 746 4 731 80 695 34 470 
1 910 539 903 602 20 097 331 253 264 568 

359 776 29 533 6 110 103 506 35 035 
1 577 248 531 882 20 171 358 951 142 679 
3 271 488 571 330 15 475 227 563 489 517 

150 537 71 026 2 082 23 753 24 572 
232 169 18 819 3 380 46 033 34 132 
229 520 105 416 3 195 43 211 34 453 

2 294 297 410 906 11 405 181 194 328 746 
35 788 698 7 537 2 361 
70 557 991 12 307 5 532 
43 947 757 8 646 3 152 

145 763 2 369 28 048 18 538 
638 934 8 982 163 307 65 589 
146 853 17 925 2 079 22 439 14 379 
529 812 80 105 9 134 140 706 70 711 

41 727 15 107 631 6 264 3 953 
101 542 961 9 515 7877 

56 601 - 713 8 032 2 619 
143 853 1 122 10 240 29 625 
469 724 3 450 40 577 23 560 

1 952 153 471 155 1 958 32 495 19 005 
197 829 1 194 11 575 4 143 
173 821 8 126 1 833 18 893 7 932 

1 444 225 1 348 n 416 30 846 
364 528 2 776 38 727 35 032 

99 294 - 165 1 854 6 308 
87 794 858 10 824 6 485 
86 339 4 781 404 3 668 8 742 

721 529 862 14 657 17 185 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
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3. BETRIEBE, BESCHÄFTIGTE UND UMSATZ IM VERARBEITENDEN GEWERBE 
(OHNE HANDWERK) IM SEPTEMBER 1966 UND 1976 

NACH BETRIEBSGRöSSENKLASSEN 

Art .r davon mit . . . Beschärtigten 
Betrie~,~----,---~;_----,-~--~~~~-------

der Angaben g!~:;t 11 bie 9 1 10 1 50 J 100 200 1 500 
'lbie 49lbis 99jbie 199 bio 499lund mehr 

Betriebe I 1 9491 
Beechiiftigte 17 4 062 

Umsatz in 1000 DM 2 496 987 

Betriebe I 2 6671 
Beechiiftigte 222 862 

Umsatz in 1000 DM 1 465 261 

8701 6421 
3 718 15 115 11 

30 917 138 266 145 

1691 
704 14 
136 131 

1011 1011 66 
174 32 949 96 402 
590 674 832 1 376 246 

30. 9- 1966 

1 3041 7451 
736 18 282 

2461 1651' 1221 
17 175 22 886 39 526 

85 

119 257 
850 491 27 100 74 365 85 964 109 411 317 930 

Veränderung 1976 gegenüber 1966 in % 

Betriebe ,. 26,91• ",3,- 13,8~- 31.3~- 38,81 
Beschäftigte - 21,9 - 35,2- 11,3 - 31,9 - }8,1 

Umsatz in 1000 DM + 70,4 + 14,1 + 85,9 + 68,8 + 20,} 

- 17,21 
- 16,6 
+112,} 

4. VERARBEITENDES GEWERBE (OHNE HANDWERK) IN DEN BEZIRKEN 
- Alle Betriebe -

Stand September 1975 

Zahl der Umsatz im 
Bezirke Zahl der 

Beschäf- September 
Betriebe 1975 

- 22,4 

- 19,2 

+ 61,8 

tigten 
in 1000 DM 

Hamburg-M:i tte 576 69 870 1 320 619 
Al tona 315 21 416 212 590 
EimabUttel 268 17 978 122 376 
Hamburg-Nord 278 24 438 124 522 
Wa.ndabek 331 18 545 191 696 
Bergedorf 60 4 738 30 344 
Barburg 173 22 768 539 651 

Hamburg !nage eamt 2 001 179 753 2 541 798 
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5. HEIZlJL·, STROM· UND GASVERBRAUCH IM VERARBEITENDEN GEWERBE 
(OHNE HANDWERK) 1977 

(Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten) 

Strom-
Gaever- Erdgas-

Heiz!Hverbraucb brauch verbrauch 
Hauptbeteiligte in t 

ver-

Wirtschaftsgruppen brauch Ho • 35 169 kJ/m3 

und -zweige ins- davon 1000 

gesamt leicht achver kWh 
1000 m3 

Vererbe! tendes Gewerbe 
insgesamt 555 221 81 575 473 646 4 069 506 6 124 382 167 
darunter 

Minera11:11 vererbe! tung 339 391 1 515 337 876 525 327 614 -
Verarbeitung von 
Steinen und Erden 8 990 4 916 4 074 24 339 215 2 504 

BE-Metallerzeugung 56 091 1 590 54 501 1 959 967 96 455 

Gießerei 951 951 - 3 030 -
Stahlverformung 861 824 37 5 697 -
Stahl- und Leicht-
metallbau 706 706 - 9 748 1 678 754 

Maschinenbau (ohne 
Herstellung von 
BUromascbinen) 14 642 12 482 2 160 72 852 829 6 531 

Straßenfahrzeugbau 4 818 4 622 196 41 233 3 802 

Schiffbau 9 325 5 197 4 128 116 894 24 917 

Elektrotechnik 5 468 5 468 - 89 131 200 8 456 

Feinmechanik, Optik, 
Uhren 368 325 43 5 012 

Eisen-, Blech- und 
Metalhi·aren 2 669 2 669 - 1} 926 415 2 977 

Chemie 29 616 11 509 16 109 146 241 198 35 752 

Glasverarbeitung 530 530 - 11 017 - 17 876 

Holzbearbeitung 2 461 1 059 , 422 7 599 -
Papier- und Pappe-
verarbei tung 3 046 2 1}2 914 12 611 2 450 

Druckerei, Verviel-
!liltigung 1 761 1 4}1 350 52 126 157 2 609 

Kunststo1'fverarbei tung 1 860 1 860 - 25 773 - 154 

Gummiverarbeitung 29 295 4 406 24 689 97 226 6 }48 

Textilgewerbe 641 641 - 5 009 - -
Back- und Dauerbackwaren 1 435 1 }76 59 7 236 234 855 

Süßwarenherstellung 957 377 580 33 165 4 554 

Ölmühlen, Herstellung 
von SpeiseiH 129 764 -
Pleischware~berstsllung 1 6}6 850 986 5 009 437 

Fiscbverarbei tung 1 072 868 204 4 390 114 427 

Kaffee- und Tee-
verarbei tung 362 362 - 13 196 133 6 687 
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NOCH: 5. HEIZöL·. STROM· UND GASVERBRAUCH IM VERARBEITENDEN GEWERBE 
(OHNE HANDWERK) 1977 

(Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten) 

Strom-
Gasver- Erdgas-

Heizl:llverbraucb brauch verbrauch 
Hauptbeteiligte in t ··~ Wirtschaftsgruppen brauch Ho • )5 169 kJ/ml 

und -zveige 
ins- davon 1000 

gesamt leicht achver kWh 1000 m3 

Brauerei 9 082 1 062 6 020 )7 546 12 499 
Mineralbrunnen, Her-
etellung von Mineral-
vaaser, Limonaden 1 414 1 )9) 21 ) 042 152 
Futtermittelherstellung 2 542 1 2)8 1 304 41 440 104 7)7 

6. KOHLEVERBRAUCH IM VERARBEITENDEN GEWERBE (OHNE HANDWERK) 
INSGESAMT (SKE) UND NACH KOHLENARTEN (t) 1976 UND 1977 
(Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten) 

Cesamtkohlen- darunter 

Hauptbeteiligte verbrauch Verbrauch von 

Wirtschaftsgruppen (in Steinkohle- Steinkohle Steinkohlenkoks 
( einscbl. Stein-und -zveige Einheiten) 
koblenbriketts 

1971 1976 1971 1976 1977 1976 

Grundstoff- und Produk-
tionsgüterberatellung )8 544 )7 8)1 2 807 909 )6 784 )6 158 
darunter 

NE-Metallerzeugung )7 691 37 15) 2 668 899 36 052 )6 156 
Gießerei 716 66) - 647 

Inveati tionsg(i terberat. )75 5)2 49 61 370 471 
VerbraucbagUterberstellung - - -
Babrunga- und Genuß-
mi ttelberstellung 80 10) 66 65 10 )8 

Verarbeitendes Gewerbe 
insgesamt )9 061 38 466 2 920 1 035 )7 193 )7 )16 

7. öFFENTLICHE ENERGIE- UND WASSERVERSORGUNG 1975 BIS 1977 

Verlinderung 
1977 

Energie/Wasaar 1971 1976 1975 gegenüber 

1~7; 
Wasaarförderung 

in 1 000 m3 156 827 164 316 161 590 - 4,6 

Gasaufkommen 
1) in 1 000 m3 (brutto) 2 286 666 2 409 064 2 252 452 - 5.1 

Stromaufkommen 
in 1 000 kWb (brutto) 12 660 758 11 932 896 11 190 047 + 7,6 ----

1) Ho • )5 169 kJ/ml 
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8. VERARBEITENDES GEWERBE lOHNE HANDWERK) IN DEN LÄNDERN 
UND AUSGEWÄHLTEN GRDSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK 1977 

(Betriebe mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten) 

Gebiete 

Länder 

Schleswig-Bolstein 1 089 164 912 214 2 874 1 612 

Bamburg 787 160 26) 162 2 567 2 604 

Biedersachsen l 758 670 555 887 12 740 6 061 

Bremen )02 86 8)8 10) 1 467 1 099 

Bordrhein-Westfalen 10 615 2 199 976 2 796 41 101 2) 850 

Hessen l 296 625 529 744 10 472 7 719 

Rhoinland-Pfalz 2 1jj )52 889 452 6 162 l 842 

Baden-Württemberg 8 150 1 )87 625 1 682 23 611 15 525 

Bayern 8 705 1 252 7)2 1 555 19 451 12 195 

Saarland 451 148 941 197 3 010 1 159 

Berlin (West) 1 0)4 177 )8) 202 2 874 2 1}0 

Bundeegebie t p 40 ll2 7 227 1)5 8 994 126 )19 6) 79l 

Ausgeväbl te GroBstädte 

MU.nchen 522 171 671 158 2 299 l 261 

Köln 401 125 071 148 2 407 1 985 

Essen 2)4 61 4ll 7l 1 177 8)6 

Frankfurt a.K. 279 106 502 101 1 557 2 105 

Dortmund 204 81 889 100 1 558 899 

D!isaeldorf 282 91 081 99 1 546 1 5)6 

Stuttgart )41 125 467 122 1 981 2 l49 

Bremen 2)7 72 )09 8) 1 189 990 

Hannover 246 92 858 106 1 759 1 100 

Bürnberg )41 93 659 107 1 436 1 074 

1) Betriebe und Beschäftigte JD. 

Umsatz 

2) 9)6 

28 013 

96 629 

14 922 

268 l95 

64 009 

48 947 

157 609 

140 l51 

16 064 

19 512 

878 )87 

29 404 
22 001 

8 7)8 

14 289 

7 )42 

12 252 

25 )2) 

1) 267 

12 526 

8 643 
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9. UNTERNEHMEN DES VERARBEITENDEN GEWERBES (OHNE HANDWERK) 
1974 BIS 1976 

Ergebnisse der Jahreserhebung bei Unternehmen des Bergbaus 
und des Verarbeitenden Gewerbes (ohne Handwerk) -

1976 

Art der Angaben Ver- 1975 
IInderung 

absolut zum 

v~~j~ 

Zahl der Unternehmen 
mit 20 und mehr 
Jleschl!.!tigten 706 - 4,2 737 

Zahl der Beschäftigten 
am ~0. September 
(ohne Heimarbeiter) 211 776 - 6,6 226 771 

Umsatz in eigenen 
Erzeugnissen und 
Leistungen 
(in Mio.DM) 1) 64 659 + 9.7 58 940 

Erlöse aus 
Nebengeschl!.!tel 
(in Mio. DM) 1 778 + 11,9 695 

Umsatz in Handelsware 
(in Mio.DM) 1) 14 070 + 7,6 1~ 076 

Umsatz ins)samt 
(in Mio. DM 1) 79 507 + 9.~ 72 711 

Umsatz insgesamt 
je Jleschl!.!tigten 
(in 1000 DM) ~75 + 16,8 321 

1) Umsätze ohne Umsatzsteuer. 

1974 

789 

24~ 476 

62 299 

695 

1~ 199 

76 19~ 

~1 ~ 



85 

10. INVESTITIONEN DER UNTERNEHMEN UNO BETRIEBE DES VERARBEITENDEN 
GEWERBES (OHNE HANDWERK) MIT 50 UNO MEHR BESCHÄFTIGTEN 1974 BIS 1976 

1976 

Verän-
Art der Angaben derung 1975 1974 

ab11olut 
.... 
Vor-

i:"~ 

Unternehmen mit 50 und mehr Beaoh&ftigten 

Zahl der Unternehmen 383 - 8,2 417 443 

Zahl der Unternehmen mit 
Inveati tionen 374 - 9,0 411 430 
Zahl der Beacbll.ttigten am 
30. September (ohne Heimarbeiter) 201 688 - 6,8 216 416 232 296 

Umaah insgesamt (in Mio DM) 1) 78 128 + 9.3 71 463 74 722 

Inveati tionen inageaamt 1 755 - 16,3 2 097 2 607 
davon in 

Kaachinen, Verkzauge, Betriebe- Mio. und Geachä.ttaauaatattung DM 1 455 - 19,5 1 808 2 136 
bebaute Grundetücke 294 + 6,1 217 462 
unbebaute Grundstücke 6 - 50,0 12 9 

~:·::!!:~~~~!:sy::S:) 6 702 - 10,2 9 689 11 221 

Inveati tionan inageaamt im Ver-
hiLl tnia zum Umaa tz inageaamt (in %) 2,2 - 24,1 2,9 3.5 
Aufwandungen für gemietete bav. 
~pachtete Anlagegüter 
Leasing) in JUo DM 491 - 3.9 511 479 

Betriebe mit 50 und mehr BeachlU'tigten 

Zahl der Batriebe 435 - 6,2 464 486 

Zahl dar Betriebe mit 
Inveati tionan 422 - 7.3 455 469 

Zahl der Beaobö.ftigtan am 
30. September (ohne Heimarbeiter) 155 587 - 4,1 162 208 174 993 

Inveati tionan insgesamt 1 037 + 12,2 924 1 367 
davon in Kaachinen, Werkzeuge, Betriebe- Mio. und Geechi.f'tsausstattuns DM 857 + 12,0 765 1 029 

bebaute GrundstUcke 178 + 17,1 152 333 
unbebaute Grundstücke 2 - 71,4 7 5 

~:v;::!:~~~~~!:s~:-:) 6 663 + 17,0 5 697 7 814 

1) Umsata ohne Umsatzsteuer. 
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11. UNTERNEHMEN, TÄTIGE PERSONEN UND UMSATZ IM HAMBURGER HANDWERK 
- Ergebnisse der Handwerkszählungen 1968 und 1977 -

Unhrnebmen 1 ) Tätige Personen 
(einsohl. Nebenbetrhbe) (ohne Helmarbel ter) 

Ceverbeß'1'Uppen ... ... Verlln- ... ... Verän-
3 ~97~· 3~96~· d~~ 3~97~· 3~96~· d~:;g 

Anzahl 

Bau- und Auebaugewerbe 1 931 2 408 - 19,8 25 254 32 863 - 23,2 

Metallgewerbe 3 408 3 623 - 5.9 34 511 36 196 - 4.7 
Rohgewerbe 613 900 - 31,9 4 058 5 682 - 28,6 

Bekleidungs-, Textil-
und Ledergewerbe 1 066 2 315 - 54,0 3 751 6 578 - 43,0 
Dahrungami ttelgeverbe 998 1 489 - 33,0 9 591 12 146 - 21 ,o 
Gewerbe für Gesundhel ta-
und Körperpflege, chemisches 
und Reinigungsgewerbe 1 849 2 344 - 21,1 26 841 16 334 + 64,3 
Glas-, Papier-, keramieche 
und eonatige Gaverbe 487 673 - 27,6 2 879 3 807 - 24,4 

Handwerk insgesamt 10 352 13 752 - 24,7 106 885 113 606 - 5.9 

FORTSETZUNG TAB. 11 

2) Umsatz je 
Tätige 

Umsatz Personen 
tätige Person je Unternehmen 

Gewerbegruppen VerKn-
1976 1967 d~~g 1976 1967 1977 1968 

IUo. DM 1000 DM Anzahl 

Bau- und .luabaugeverbe 1 806 1 211 + 49,1 72 37 13 14 
Metallgewerbe 3 909 1 350 + 189,6 113 37 10 10 
Holzgewerbe 298 192 + 55.3 74 34 7 6 
Bekleidunge-, Textil-
und Ledergewerbe 203 167 + 21,4 54 25 4 3 
Bahrungsmi ttelgewerbe 1 447 916 + 57,9 151 75 10 8 
Gewerbe f11r Gesundheits-
und KHrperptlege, chemisches 
und Reinigungsgewerbe 618 248 + 150,0 23 15 15 7 
Glas-, Papier-, karamisehe 
und sonstige Gewerbe 198 139+ 42,0 69 37 6 6 

Handwerk insgesamt 8 479 4 223 + 100,8 79 37 10 8 

1) Bur Unternehmen, die 1967 bsv. 1976 das ganu Jahr bestanden. 
2) einachl. Umaatsateuer. 
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12. HANDWERK IN DEN LÄNDERN UND AUSGEWÄHLTEN GROSS· 
STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK 

- Ergebnisse der Handwerkszählung 1977 -

Unternehmen Tätige 
( einechl. Personen 2) I Löhne und 

Neben- (ohne Umes tz Gehäl tl)tr 

Gebiete 
betriebe) 1) Heimarbeiter) 

am ~1.~.1977 am ~0.9.1976 1976 

Anzahl in Mio. DM 

Länder 

Schlesvig-Holstein 17 410 147 9~5 10 616 2 217 

Hamburg 10 ~52 106 885 8 479 1 811 

Niedersachsen 54 054 4~7 720 29 450 6 070 

Bremen 4 15~ '6 862 2 497 571 

Nordrhein-Westfalen 11' '52 954 4,2 64 928 14 217 

Hessen 47 5'4 ,60 520 25 000 5 200 

Rheinland-Pfalz ~1 73, 221 776 15 560 ' 04, 

Baden-WUrttemberg 92 867 668 ,75 54 ~5, 10 588 

Bayern 105 704 809 471 55 481 10 767 

Saarland 7 187 61 059 4 242 850 

Berlin (West) 9 900 101 612 6 282 1 754 

Bundesgebiet 494 246 906 647 276 888 57 088 

Ausgewählte GroBstädte 

München 9 289 97 686 5 969 1 415 

Köln 6 017 5' 778 ' 467 841 

Essen ' 525 40 508 2 2,8 61, 

Frankfurt/Main 4 5,6 49 502 ' 800 800 

Dortmund ' 09, '5 955 2 357 586 

DUsseldorf 4 604 46 206 2 650 679 

Stuttgart 5 011 50 45, 4 600 941 

Bremen 3 405 30 045 2 05, 470 

Hannover 3 ~72 ~8 055 2 124 5~9 

Nürnberg 710 '8 259 2 560 577 

1) Nur Unternehmen, die das ganze Jahr 1976 bestanden. 
2) einechl. Umsatzsteuer. 
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13. BESCHÄFTIGTE UND GESAMTUMSATZ DES HANDWERKS 1977 
NACH AUSGEWÄHLTEN WIRTSCHAFTSUNTERABTEILUNGEN (OHNE NEBENBETRIEBE) 

JD 
Ausgewählte bzw. 

\firtechafteunterabteilungen Jahres-

Beschäftigte 

Handwerk insgesamt 67 662 BB 320 91 061 90 470 69 ,76 
darunter 

Stahl-, Maschinen- und 
Fahrzeugbau 9 771 9 764 10 131 10 113 9 950 
Holz-, Papier- und Druck-
gewerbe 4 029 4 0,2 4 240 4 261 4 141 
Leder-, Textil- und 
Bekleidungsgewerbe 2 004 2 014 2 026 2 048 2 02, 
Nahrungs- und Genußmi ttel-
gewerbe (ohne Tabakverar-
bei tung) 7 851 7 946 8 074 8 098 7 992 
Sonstiges verarbei tondes 
Gewerbe 11 028 11 103 11 466 11 474 11 2B 
Bauhauptgewerbe 16 "0 16 51' 16 654 16 ,64 16 445 
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 16 711 16 664 19 91, 19 456 19 2,7 
Dienstleistungshandwerke 16 ,60 16 B2 16 782 16 865 16 590 

Gesamtumsatz in Mio.DM 

Handwerk insgesamt 1 423 1 691 1 746 2 444 7 ,04 
darunter 

Stahl-, Maschinen- und 
Fahrzeugbau 2,5 264 266 '51 1 116 

Holz-, Papier- und Druck-
gewerbe 8' 78 80 128 ,70 
Leder-, Textil- und 
Bekleidungagawerbe 22 26 22 29 99 
Nahrungs- und GenuBmi ttel-
gewerbe (ohne Tabakverar-
beitung) ,02 ,1, '17 ,6, 1 295 
Sonstiges verarbeitendes 
Gewerbe 194 216 217 269 696 
Bauhauptgewerbe 20, ,20 ,61 607 1 490 
Ausbau- und Bauhilfegewerbe 242 ,2, ,26 5n 1 404 
Dienetleistungshandwerke 68 74 72 62 297 

Anmerkunga Alle Angaben dieser Tabelle sind hochgerechnet auf alle Unternehmen. 
Stand der Beschäftigten jeweils Ende des Vierteljahres bzw. Jahres-
durehechni tt. 
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14. BAUHAUPTGEWERBE 1970 BIS 1977 

Verän-

1970 bis 
derung 

Art der Angaben 1974 1975 1976 1977 1977 

JD 
gegen 

1976 
in jb 

Zahl der BeeQhäftigten 43 531 31 696 32 977 31 526 - 4.4 
darunter 

Inhaber 1 256 1 107 1 209 1 161 - 2,3 

Angestellte 5 664 5 223 5 144 4 966 - 3.0 

Arbeiter 36 366 25 567 26 625 25 357 - 4,6 

L6hne in 1 000 DM 1 ) 
(Bruttosumme) 677 452 776 067 630 560 619 052 - 1,4 

Gehälter in 1000 DM 1) 
(Bruttosumme) 163 367 162 261 194 657 195 915 + 0, 5 

Umsatz in 1000 DM 2) 2 534 675 2 237 116 2 547 712 2 972 666 + 16,7 
davon im 

Wohnungsbau 696 477 601 570 614 930 795 176 + 29,; 

gewerblichen und 
industriellen Bau 635 923 735 976 947 399 1 064 030 + 14,4 

6ffentlichen und 
Verkehrsbau 1 000 475 699 570 965 363 1 093 462 + 11,0 

Geleistete Ar bei ta-
stunden in 1000 70 546 49 279 49 854 45 696 - 8, 3 
davon für 

Wohnungsbauten 20 445 12 735 1' 501 13 179 - 2,4 

ge'oi'erblicbe und 
industrielle Bauten 22 301 16 627 18 602 16 252 - 12,6 

8ffentlicbe und 
Verkehrsbauten 27 800 19 917 17 751 16 265 - 8,4 

2
1l einschl. Arbeitgeberzulagen gem. Vermi:Sgensbildungstarifverträgen. 

Umsatz ohne Umsatzsteuer. 
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15. AUSGEWÄHLTE VERFOGBARE WICHTIGE GERÄTE 
IM BAUHAUPTGEWERBE 1974 BIS 1977 

- Ergebnisse der Totalerhebung jeweils im Juni -

Gerätebestand in Stück 
Art der Geräte 

1974 1975 1976 1977 

Betonmiseher 1 883 1 796 1 866 1 847 

Turmdrehkrane 836 859 817 797 

Mobil- und Autokrane 200 157 114 118 

Förderbänder 580 517 478 454 

Mörtelförder- und 
Verputzgeräte 134 116 125 143 
Lkw und Zugmaschinen 
mit Ladefläche 2 045 1 849 2 009 2 031 
Vorderkipper, 
Dumper (Schütter) 436 414 353 318 

Lader 325 306 332 374 

Uni veraal bagger 793 738 730 758 

Planierraupen 228 146 201 176 

Straßenhobel (Grader) 22 16 16 16 

Rammbären (ohne Handrammen) 202 236 231 256 

Verdichtungsmaschinen 1 832 1 772 1 897 1 803 

Straßenbaumaschinen 462 368 360 294 

Kompressoren 1 052 1 037 1 074 1 066 

Stahlrohrgerüste in t 1) 5 -- 886 5 902 12 544 14 966 

1) Die Ergebnisse ab 1976 sind aus methodischen Gründen 
mit denen der Vorjahre nicht vergleichbar. 
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16. UNTERNEHMEN UND ARBEITSGEMEINSCHAFTEN DES BAUHAUPTGEWERBES 

MIT 20 UND MEHR BESCHÄFTIGTEN 1974 BIS 1976 

- Ergebnisse der Jahres- und lnvestitionserhebunv bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes -

1976 1) 

Verän-
Art der Angaben derung 1975 1974 

absolut zum 
Vor-

t:h~ 

Zahl der Unternehmen 283 + 13,2 250 324 

Zahl der Unternehmen mit 
Investitionen 249 + 6,0 235 323 

Zahl der Beeobäftigten 
a.m 30. September 23 348 + 6,3 21 971 24 608 

Wert der Jahresbauleistung 2) L 2 069 + 13,4 1 825 1 990 

Wert der sonstigen nicht-

:~::::e:! i~:~:t::::~) ~ ~o. 68 + 15,3 59 33 

Jahresleistung insgesamt 2) l 2 137 + 13.4 1 884 2 023 

Jahresleistung inegesamt 
je Bescblf.ftigten in It1 91 536 + 6,8 85 748 82 222 

Jahresleiatung insgesamt 

:!~!:!!c~0 s:~:a;;rnan te 2 122 + 12,9 1 680 2 021 

Investitionen inagesamt l 96 581 + 16,8 82 686 63 168 
davon 

Gablude und bebaute 
Grundstücke l in 16 138 + 180,9 6 457 9 813 

Unbebaute Grundetücke 1000 1 289 + 132,7 554 . 957 
Ba.ugerlte, Maschinen, llJ< Werkzeuge, Baustellen-, 

Betriebs- unrl Geechlitts- l aueetattung 77 154 + 2,0 75 675 52 398 

Inveeti tionen insgesamt 
je BesohJf.ttigten in ll1 4 137 + 9.9 3 763 2 567 

Investitionen insgesamt in " 
der Jahresleistung ingeeamt 
abzUglieb eelbeterst. Anlagen 4,6 + 4.5 4.4 3,1 

Aufwendungen filr gemietete 
bzv. gepachtete AnlagegUter 
(Leasing) in 1000 DM 25 552 + 124,1 11 403 11 841 

1) Erweiterter Berichtekreis eineobl. Fertigteil bau, Gerüstbau, Fassadenreini-
gung und GebJf.udetrocknung.- 2) Jabrealeietung ohne Umsatzsteuer. 
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BAUTÄTIGKEIT UND WOHNUNGSWESEN 

1. BAUGENEHMIGUNGEN FOR WOHN· UNO NICHTWOHNBAUTEN 

IN DEN BUNDESLÄNDERN 1974 BIS 1976 

Vohnunsen Umbauter Raum 
in Vohn- und im 

Nichtwohnbauten Nichtwohnbau 
Lllnder 

1976 1975 1974 1976 1975 1974 

in 1000 in Mio. m~ 

Schlesvig--Holstein 17,2 16,0 19,6 6,9 8,~ 6,8 

Hamburg 8,4 11,9 10,0 ~.8 4.9 4,6 

Niedersachsen 45,6 4~.4 46,0 18,4 18,1 19,9 

Bremen ~.7 4,1 4.7 2,5 2,6 ~.4 

Nordrhein-Westfalen 95,8 88,1 104,3 41,8 51,8 46,5 

Hessen ~~.6 3~,8 ~9.9 1~,2 19,0 16,1 

Rheinland-Pfalz 2~,2 21,5 26,4 8,2 11,1 9,9 

Baden-ltl!rttemberg 62,6 62,7 67,9 25,7 ~4.0 ~1,3 

:Bayern 68,0 65,2 79.4 37,9 37,9 34,0 

Saarland 6,2 5.4 6,9 2,9 2,5 2,7 

llerlin (Veat) 16,0 16,6 12,7 2,4 3,5 3,6 

llundesgebiet 380,4 368,7 417,8 163,9 193,8 179,0 

Quelle: Statistisches llundesamt, J'aohaerie 5, Reihe 1 
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2. BAUGENEHMIGUNGEN FOR WOHN· UND NICHTWOHNBAUTEN 1973 BIS 1977 
- Anteil der fertigteilbauten -

I n s g e a a m t 

Umbauter 
Brut towohn- 1 ) 

Jahre Gebäude Raum 
Wohnungen bzw. 

Anzahl 1000 m3 Anzahl Nutzfläche 2) 
1000 m2 

1 2 3 4 

Vohnbau 

1973 964 4 992,5 14 095 1 039,0 
1974 276 3 599,6 9 898 748,4 
1975 808 4 285,8 11 651 898,5 
1976 1 708 3 316,9 8 170 677' 3 
1977 2 379 2 663,7 5 268 501.5 

Nichtwohnbau 

1973 179 5 929,9 294 1 071.9 
1974 612 4 606,1 145 871,5 
1975 648 4 931 ,o 244 908,0 
1976 496 3 626,7 183 736,0 
1977 496 4 490,7 114 720,4 

FORTSETZUNG TAB. 2 

darunter Fertigteilbau 

Umbauter Brut towohn-
Jahre Gebäude 

Raum Wohnungen Nutz~~~~he 2) 

1. in" Anzahl v.Sp. 1 1000 m3 1.~~.~2 Anzahl I, in " 3 v.So. 1000 .?-1/~.~4 
5 6 8 9 10 11 12 

Wohnbau 

1973 

I 
318 

I 
16,2 

I 
1 461,4129,3 

I 
4 442 

I 
31,5 

I 
295,4 

I 
28,4 

1974 208 16,3 946,8 26,3 3 062 30,9 207,0 27,7 
1975 281 15,5 731,4 17,1 2 166 18,6 159,0 17.7 
1976 240 14,1 559,3 16,6 1 627 19,9 127,6 18,8 
1977 287 12,1 210,4 7,8 377 7,2 38,1 7,6 

Nichtwohnbau 

1973 

I 
238 

I 
30,6 

I 1 
619,2127.31 

39 

I 
13,3 

I 
297,9 

I 
27,8 

1974 164 26,8 414,3 30,1 11 7,6 243,1 27,9 
1975 184 28,4 863,0 31,8 38 15,6 314,1 34,6 
1976 123 24,8 235,2 32.3 10 5,5 192,7 26,2 
1917 150 30,2 103,4 24,6 12 10,5 168,9 23,4 

1) der Wohngebäude.- 2) der Nichtvotmpbllude. 



94 

3. BAUFERTIGSTELLUNGEN IN DEN LÄNDERN 
UND AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK 

SOWIE IN DEN HAMBURG·RANDKREISEN 1974 BIS 1976 
- Gebietsstand 31. Dezember 1976 -

Gebiete 
1974 

Länder 
Schleavig-Holatein 15,9 19,6 27,5 7.4 7,, 8,2 
Bamburg 9,1 9,1 13,0 

'· 7 
3,9 7.4 Niederaachaen 44,6 50,0 62,, 18,7 19,1 19,9 Bremen ,,2 4,0 4,8 2,2 2,9 2,9 

Nordrhain-Veatfalan 99,0 109,5 160,1 45,6 4,, 7 48,9 Raasan 34,2 41,5 55,8 16,3 16,7 19,8 Bheinle.nd-Pfalz 25,4 26,9 ",2 9,8 10,8 11 r5 
Ba.den-Würt temberg 66,, 74,, 105,4 28,6 ,, ,1 ,5,, 
Bayern 75,6 81,1 114,3 ,6,0 ",4 ,8,5 Saarland 6,1 6,0 8,2 2,5 2,7 2,4 Berlin (Vaat) 13,0 14,8 19,8 2,8 4,, 5,4 
Bundeagabiet ,92.4 436,8 604,4 1B,6 175.9 200,3 

Auagavllhl te GroSstädte 
München 5,2 7.7 14,, 2,1 ,,6 4,0 
Kllln 5.4 6,4 7.5 2,6 2,8 2,9 
Eaaan 2,8 2,7 ,,4 2,0 1,, 1,1 
Frankfurt a.H. ,,1 3.5 5,0 2,4 2,, 2,, 
Dortmund '·' ,,2 4.5 1,0 1,2 1,9 
Düneldorf 2,6 ,,8 ,,8 2,, 2,1 1,6 
Stuttgart 1,8 2,6 4.7 2,1 2,2 2,1 
Bremen 2,8 ,,5 3,8 1,7 2,5 2,7 
Bannovar 2,2 '·5 4,0 2,4 2,7 2,0 
Rtlrnberg 1,5 2,' 4,2 1,9 1,2 2,0 

Landkraiaea 
Hamburg~Randkreiae 

Pinneberg 1,8 2,5 2,9 1,0 0,6 0,6 
Sageberg 1, 7 1,4 ,,0 o,8 0,6 1,, 
Stormarn 1,6 2,0 2,4 0,5 0,7 0,9 
Hzgt. Lauenburg 1,0 1,, 2,2 o,, 0,, 0,, 
Rarburg 1,5 1,4 2,6 0,5 0,4 0,6 
Stade 1,, 1,2 1,9 0,5 0,4 0,6 

1) Wohnungen in Vohn- und Niehtwohngeblludan. 

Abweichungen in den SUmmen durch Runden von Zahlen 

Quellaz Statiatiacbea Bundesamt, Fachserie 5 1 Reihe 1, Statiatiaehea Jahrbuch 
sowie Statiatiacbe Berichte - Y II 2-j - der Llinder 
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4. ZUGANG AN WOHNUNGEN IN WOHNGEBÄUDEN 1968 BIS 1977 
(Neu· und Wiederaufbau) 

Jahre 

1968 

1969 

1970 
1971 

1972 

19n 
1974 

1975 
1976 

1977 

Jahre 

1968 

1969 
1970 
1971 

1972 
197, 

1974 

1975 
1976 

1977 

Veranschlagte reine 

Durch-
Baukosten 

Zahl schni ttliohe Durchschni ttaverte 
der Brutto-
Voh- wolmfll.che ins- je m' 

nungen je Wohnung 
gesamt um-

je m2 

m2 in baut er Wohn-
Jllio.DM Raum 

f'läche 

in DM 
in DM 

17 686 67,6 70,,2 119 588 

14 ,74 68,6 584,0 117 592 

11 743 68,6 488,9 121 607 

1' 100 69,1 610,5 1" 675 

14 ,9, 71,6 785,1 154 762 

14 459 n,o 9,4,8 182 885 

12 655 71,7 875,8 185 965 

8 n2 75,7 689,2 210 1 04, 

8 805 74,2 712,2 21' 1 091 

10 ,29 78,0 926,6 225 1 149 

5. ZUGANG AN NICHTWOHNGEBÄUDEN 1968 BIS 1977 
(Neu· und Wiederaufbau) 

llichtwohn- Veranschlagte 
gebäude Umbautor Nutzfläche 

in 1000 m2 reine 
Raum Baukosten darin in 1000 m' 1) Anzahl Wohnungen in Mio.DM 

1 029 21, 4 940 955 4n,9 

1 001 211 4 802 925 447,5 

886 110 4 889 911 456,2 

926 "1 6 729 1 09, 589,9 

79, 214 5 216 9,2 612,9 

824 224 7 679 1 182 917,, 

6,9 122 7 422 1 110 1 201,2 

54' 1 '2 ' 858 687 568,1 

548 168 ' 71' 
652 602,, 

546 21' 5 694 89, 82,,7 

1) einsohl. der Wohnfläche tilr Wohnungen in Niohtwohngebäuden. 
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6. BESTAND AN WOHNUNGEN IN DEN LÄNDERN UND AUSGEWÄHLTEN GROSS· 
STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK SOWIE IN DEN HAMBURG·RANDKREISEN 1975 UND 1976 

- Gebietsstand 31. Dezember 1976 -

Zahl der Wohnungen 

Ende 1 Ende Veränderung je 1000 
Gebiete 1976 1975 Ende 1976 Einwohner 

gegen 

in 1000 Ende 1975 Ende I Ende 
in?! 1976 1975 

Länder 

:::~:;i~~oletein 1 040 1 025 + 1,5 403 397 
765 757 + 1,0 450 441 

Niedersachsen 2 719 2 676 + 1,6 376 370 
Bremen 310 307 + 1 ,o 437 428 
Nordrhein-Westfalen 6 505 6 414 + 1 r4 381 374 
Hessen 2 175 2 142 + 1.5 393 386 
Rhoinland-Pfalz 1 400 1 375 + 1,8 384 375 
Baden-Würtemberg 3 440 3 377 + 1,9 377 369 
Bayern 4 131 4 060 + 1 ,e 382 376 
Saarland 419 413 + 1,4 385 377 
Berlin (West) 1 083 1 075 + 0,7 555 542 

Bundesgebiet 23 986 23 621 + 1,5 390 383 

Ausgewählte Großstädte 

München 551 546 + o,a 419 416 
Kl:lln 413 418 - 1,2 421 412 
Essen 282 279 + o,e 421 412 
Frankfurt a.M. 292 289 + 1 ,o 466 454 
Dortmund 261 258 + 1,1 419 409 
DUsseldorf 276 287 - 3,6 448 433 
Stuttgart 241 240 + 0,7 408 399 
Bremen 250 248 + 1,1 440 432 
Hannover 245 243 + o,e 448 440 
Nürnberg 221 220 + 0,5 449 441 

Hamburg-Randkreiae 2) 
Landkreise: 

Pinneberg 101 99 + 1,1 398 391 
Sageberg 72 71 + 2,4 365 364 
Stormarn 68 66 +2,3 385 378 
Hzgt. Lauenburg 61 60 + 1,7 402 388 

Rarburg 62 61 + 2,5 356 354 
Stade 56 55 + 2,3 357 355 

1) 'Wohnungs bestand nach Hamburger Ortsteilem Statistische Berichte der Freien 
und Hansestadt Hamburg, Reihe F II 3 und 4. 

2) Abweichungen gegenüber früheren Veröffentlichungen ergeben sich aus Gebiets-
neugliederungen im Rahmen der Verwal tungereform der Länder. 

Quelle: Statistisches Bundesamt Fachserie 5, Reihe 3 und Fachserie 1 Reihe 1 
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1. AUFTRAGSVERGABEN IM TIEFBAU IN HAMBURG 
UND DEN BUNDESLÄNDERN 1976 

- Auftragsvergaben von 25 000 DM und mehr -

davon für 

Auf- Tiefbau- Wasser-
trage- vorhaben wirt-
ver Straßen- an schaft-

gaben Straßen- brUcken Bundes- liehe 
ins- bauten bauten waeeer- Tief-

gesamt etraßen bauten 
1) 2) 

Sonstige 
Tief-

bauten 

in Kio.DM einschl. von Bauherren gestelltes Ma terie.l 

Bundesbehörden 144,2 21 ,B 11,4 0,1 

Land Hamburg 258,3 59.7 7.5 31,6 

Sonst. Bauherren 27,8 1 '5 - 3. 3 

Hamburg zusammen 430,3 83,0 19,0 35,0 

Schleswig-Holstein 670,1 301.4 37 ,o 6.1·, 1 

:tUedereaehsen 1 914,9 830,9 193,7 198,5 

Bremen 162,6 51,9 22,1 26,0 

Nordrhein-W'eetfalen 3 902,7 1 673.3 319,4 115.5 

Hessen 1 790,8 815,1 172 ;4 38,8 

Rheinland-Pfalz 819,2 461 '7 128,6 6,8 

Baden-Württemberg 2 362,4 952,2 291 ,9 107,8 

Bayern 2 429,2 1 234,6 290,4 64,7 

Saarland 335.4 183,2 23,1 26,7 

Berlin (West) 603,1 126,6 84,6 4,8 

Bundesgebiet 3) 
insgesamt 15 420,7 6 713,9 1 582,2 685,7 

1l einsehl. Tiefbauten an Häfen. 
2 einschl. Abwasseranlagen und Landeskul turbauten. 
3 Quelle: Stat. Bundesamt, Fachserie 5, Reihe 1. 

Abweichungen in den Summen durch Runden von Zahlen 

1.5 109,3 

144,9 14,5 

6,1 17,0 

152,5 140,8 

146,6 124,0 

362,7 329,1 

24,4 38,3 

1 039,3 755,2 

492,1 272,3 

136,2 85,8 

482 '7 527,8 

518,9 320,7 

70,7 31 '7 

135.1 252,1 

3 561,2 2 877,8 
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HANDEL UND GASTGEWERBE 

1. AUSFUHR 1) DES LANDES HAMBURG 2) 1975 BIS 1977 
- inMio. DM-

Warenbenennungen 
1977 1976 

Verbrauchsländer 

Warenbenennuns.en 

Ausfuhr i n s· g e s a m t 1j6 6 69J 
davon 

Ernährungswirtschaft 
J) 

1 169 642 
dav, Nahrungsmittel tier. Ursprungs 159 67 

Nahrungami ttel pflanzl. Ursprungs 695 666 
dar. Pflanzl. Öle, Fette zur Ernährung 40) 269 

GenuBmi ttel 1)5 65 
Gewerbliche Wirtaohaft 5 946 6 051 

dav. Rohetoffe 55 71 
Halbwaren 1 126 1 1)4 

dar. Kupfer, roh 244 24) 
Kraftstoffe und Schmierelle j10 J05 

Fertigwaren 4 767 4 646 
dav, Vorerzeugnisse 616 625 

Enderzeugnisse 4 149 4 221 
dar. Maschinen 1 284 1 254 

Elektrotechn. Erzeugnisse 729 610 
Wasserfahrzeuge 46j 747 
Luftfahrzeuge 464 521 
Kraftfahrzeuge 156 129 

Verbrauchsländer 

Auefuhr insgesamt 1j6 6 69J 
davon nach 

Europa 4 799 497J 
dav. re-Länder 2 975 j 17J 

EFTA-Länder 9J2 1 082 
Ostblock-Länder 461 J05 
tlbrige Länder 4J1 41J 

Afrika 591 507 
Amerika 616 6j6 

dav. Nordamerika J55 )25 
dar. USA )19 266 

Mittelamerika 61 16j 
Südamerika 201 149 

Asien 976 711 
Australien, Ozeanien 155 65 

1) Spezialhandel. 

1975 

5 990 

660 
10j 
707 
j69 
70 

5 110 
45 

1 084 
2jj 
j06 

j 961 
509 

j 472 
1 072 

5JO 
676 
246 
96 

5 990 

4 J95 
2 696 

796 
502 
J97 
457 
517 
j20 
264 

52 
145 
562 

J9 

2) Nachgewiesen werden die Waren, die in Hamburg hergestellt oder zuletzt 
wirtschaftlich sinnvoll so bearbeitet worden sind,daß eich ihre Beschaffen
heit wesentlich verändert hat. 

3) einschl. Lebende Tiere. 

Quellea Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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2. AUSSENHANDELSVERKEHR 1) OBER DEN HAMBURGER HAFEN 1976 UND 1977 
NACH WARENGRUPPEN UND ·UNTERGRUPPEN 

- in Mio.OM -

Ein.fuhr Ausfuhr 
Warenbenennungen 

1977 1976 1977 1976 

I n s g e e a m t 29 677 26 915 25 747 25 857 davon 
Ernäbrungawirtscbaft 9 700 8 749 1 50} 1 157 davon 

Lebende Tiere 1} 17 4 4 Nahrungami ttel tier. Ursprungs 804 859 275 248 Nahrungami ttel pflanzl. Ursprungs 5 69} 5 798 964 689 darunter 
Getreide 698 1 5}4 167 126 
GemUse-u. Obatkonserven, Fruchtsäfte 644 695 10 8 
Ölfrüchte zur Ernährung 1 446 1 195 9 1} Ölkuchen 747 696 1}1 11} 

Genußmi ttel } 190 2 075 260 216 
darunter 

Kaffee 2 687 1 617 110 89 

Ge~erbliche Wirtschaft 
davon 

19 914 18 140 24 226 24 686 

Rohstoffe 4 }1_9 4 299 260 242 darunter 
Erdöl, roh und getoppt 2 426 2 462 - 0 Kupfererze 4}8 545 - -Halbwaren 2 952 2 690 1 229 1 285 darunter 
Kupfer, roh, auch Legierungen 682 675 202 20} 
Kraftstoffe, Scbmier8le 1 }01 1 167 241 254 Fertigwaren 12 64} 11 151 22 737 2} 159 

davon 
Vorerzeugnisse 2 484 2 156 
darunter 

2 596 2 599 

Papier und Pappe 5}9 558 144 140 
Chemische Vorerzeugnisse 807 571 1 004 985 

Enderzeugnisse 10 159 8 994 20 141 20 560 
darunter 

Textilwaren 2 071 2 091 116 120 
Maschinen 877 773 7 902 8 2}6 
Elektrotechnische Erzeugnisse 1 855 1 71} 2 954 2 858 
Luftfahrzeuge 1 578 1 287 828 58} 
Kraftfahrzeuge 418 264 } 225 } 484 

Bückwaren und Eraatzlief'erungen 6} 26 18 14 

1) Generelhandel. 

Ergabniese in tieferer. Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Remburgischen Staates ,.Handel und Schiffehrt dee Hafens Hamburg" 
veröffentlicht. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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3. AUSSENHANDELSVERKEHR 1) OBER DEN HAMBURGER HAFEN 1976 UND 1977 
NACH HERSTELLUNGS· BZW. VERBRAUCHSLÄNDERN 

- in Mio.DM -

Herstellungs- bzw. 
Einfuhr Ausfuhr 

VerbrauchaUl.nder 1977 1976 1977 1976 

Inageeamt 29 677 26 915 25 747 25 857 
davon 

Europa. 6 501 5 26} 6 }21 7 591 
davon 

Mitgliedeländer der EG } 417 2 519 2 517 2 874 
Mi tglledaländer der EFTA 915 720 1 }98 1 }85 
Ostblockländer 1 228 1 111 1 }18 2 121 
Übrige europäische Länder 941 91} 1 088 1 211 

Außereuropa 2} 176 21 652 19 }84 18 208 
davon 

Afrika 2 802 2 520 5 120 5 018 
darunter 

Libyen 404 }65 }51 }68 
Nigeria 284 }}7 95} 721 
Republik SUdafrika 566 506 891 1 17} 

Amerika 8 571 8 }47 5 867 5 5}8 
davon 

Nordamerika 4 }17 4 784 2 740 2 447 
darunter 

USA } 870 4 }5} 2 29} 1 9}5 
Kanada 448 4}0 447 512 

Mittelamerika 1 }54 929 620 789 
darunter 

Mexiko 154 176 244 }72 
SUdamerika , 2 900 2 6}4 2 507 2 }02 
darunter 

Venezuela 66 168 567 414 
Brasilien 1 }29 1 159 814 982 
Argentinten 427 }81 }76 }21 

Asien 11 05} 10 110 7 0}5 6 480 
davon 

Nahoat 1 772 1 971 2 789 2 172 

darunter 
Iran 1 252 1 46} 887 598 

Mi tteloat 1 249 978 1 299 964 
Fernost 8 0}2 7 161 2 947 } }44 
darunter 

V. R. China. 541 528 5}1 945 
SUdkorea 801 7}4 }}9 254 
Japan } 516 2 838 , 050 892 
Taiwan 87} 8}9 146 2}2 
Hongkong 1 }62 1 470 212 202 

Auatralien und Ozeanien 750 674 1 }62 1 172 
darunter 

Auetralien }04 2}5 1 226 1 023 

Schiffsbedarf uav. 0 0 42 58 

1) Generalhandel. 

Ergebnieee in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik des 
Bamburgiechen Staates ,.Handel und Schiffehrt des Hafens Hamburg" ver6ffent
licht. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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4. AUSFUHR 1) DER BUNDESREPUBLIK 1976 UND 1977 
NACH HERSTELLUNGSLÄNDERN UND WARENGRUPPEN 

- in Mio.OM -

1977 
darunter 

Herstellungsländer Auefuhr Ernlh- Gewerb- Auefuhr 
ins- rungs- liehe ins-

gesamt virt- Wirt- gesamt 
schalt acbaft 

Scbleswig-Holstein 6 092 906 5 186 5 394 
Hamburg 7 138 1 190 5 948 6 893 
Biedersachsen 26 398 1 980 24 418 24 469 
Bremen 4 760 901 3 859 3 978 
R'o:rdrbein-Weetfalen 83 310 2 066 81 244 80 339 
Hessen 21 505 384 21 121 20 650 
Rbeinland-Pfalz 16 729 845 15 884 16 004 
Baden-Würt temberg 45 575 1 146 44 430 41 942 
Bayern 35 419 2 881 32 538 32 445 
Saarland 5 908 79 5 829 5 875 
Berlin (West) 4 842 343 4 499 4 484 
Varen ausländ. Ursprungs 
einschl. Rückwaren 9 634 813 7 614 7 966 
Riebt ermittelte 
HerstellungsUlnder 6 303 189 5 673 6 201 

Insgesamt 273 614 13 723 258 243 256 642 

1976 r 

Emlh- Gewerb-
runge- liebe 
wirt- Wirt-

schaft SChaft 

675 4 719 
842 6 051 

1 607 22 862 
663 3 314 

1 631 78 708 
295 20 355 
645 15 359 

1 009 40 934 
2 684 29 761 

67 5 808 
269 4 215 

824 6 053 

200 5 635 

" 412 243 775 

1) Spezialhandel. Quallet Statiatioobes Bundesamt Wiesbaden 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

5. AUSSENHANDEL 1) DER BUNDESREPUBLIK INSGESAMT 
UND ANTEIL DES VERKEHRS OBER HAMBURG 1958 UND 1971 BIS 1977 

- inMio. DM-

1971 bis 
Art der Angaben 1958 1975 1976 1977 

JD 

Eintuhr 
Bundesrepublik ___ 32 097 154 544 229 060 240 936 

darunter über Hamburg 7 385 18 071 26 915 29 677 
Anteil in ~ 23,0 11,7 11,8 12,3 

Ausfuhr 
Bundearepublik ___ 37 527 184 934 261 753 278 416 

darunter über Hamburg 7 558 19 109 25 857 25 747 
Anteil in " 20,1 10,, 9,9 9,2 

AuSenhandel 1 n e (8 11 a 111 t 
Bundaarepublik 69 624 339 478 490 813 519 352 

darunter über Hamburg 14 943 37 186 52 772 55 424 
Anteil in " 21,5 11,0 10,8 10,7 

1) Generalbande I. 

Verä.n-
derung 

1977 
gegen 

i~1; 

+ 5,2 
+ 10,3 

+ 6,4 - 0,4 

+ 5,8 
+ 5,0 
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6. AUSSENHANDEL HAMBURGER IM· UND EXPORTEURE 11 OBER HAMBURG UND ANDERE 
GRENZSTELLEN 1976 UND 1977 NACH WARENGRUPPEN UND ·UNTERGRUPPEN 

- inMio. DM-

Eintuhr Ausfuhr 

Warenbenennungen 
1917 1976 1977 1976 

Insgesamt 46 647 41 855 16 947 16 00} 
davon 

Ernlihrungavirtacba.ft 12 74} 11 618 ' 8}1 ' 451 
davon 

Lebende Tiere 27 7 2 ' Habrungemittel tier. Ursprunge 1 494 1 520 817 727 
Nahrungami ttel pflanzl. Ursprungs 8 024 7 816 2 419 2 }18 
darunter 

Getreide 1 521 1 959 }57 709 
Obst 598 555 45 }2 
Südfrliohte 640 557 42 25 
Gemüse-, Obs tkonaerven, Frucht-

aäi'te und dergl. 707 789 61 52 
Ölfrüchte zur Ernährung 2 211 1 8,1 41 24 
Pflanzl. Öle u. Patte zur Ernähruns 417 }}4 657 488 

Genußmi ttel 3 198 2 275 5}} 40} 
darunter 

Kaffee 2 495 1 600 280 221 
Rohtabak }81 4}1 18 15 

Gewerbliebe Wirtaohaft " 867 }0 208 1} 088 12 5}6 
davon 
Rohstoffe 15 62} 12 508 201 19} 
darunter 

Erd61, roh und getoppt 14 164 10 967 0 5 
H&lbvaren 7 475 7 669 1 787 1 901 

darunter 
Kupfer, roh, auch Legierungen 4}8 42} 207 225 
Xraftatoffe, Schmier8le 5 761 6 081 815 840 

Pertigwaren 10 769 10 031 11 100 10 442 
davon 
Vorerzeugnisse 2 861 2 9}5 

1 '" 
1 }41 

darunter 
Papier und Pappe 79} 840 57 59 
Kunststoffe }}9 467 126 12} 
.lndere cbem. Vorerzeugnisse 550 565 400 418 

Enderzeugnisse 7 908 7 096 9 767 9 101 
darunter 

Textilwaren 721 779 72 69 
Maschinen 764 646 2 561 2 467 
Elektrotechnische Erzeugnisse 2 188 2 016 2 274 2 094 
Chemische Enderzeugnisse 714 687 622 77l 
Luftfahrzeuge 1 5}0 1 195 1 056 562 
Kraftfahrzeuge 62 62 676 680 

Bückwaren und Ersatzlieferungen }7 29 28 16 

1) GeneralhandeL 
Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Hainburgischen Staates 11 Handel und Scbiffahrt dea Hafens Hamburg" 
veröffentlicht. 
Abweichungen in den SUmmen durch Bunden der Zahlen 
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7. AUSSENHANDEL HAMBURGER IM· UND EXPORTEURE 1) OBER HAMBURG UND ANDERE 
GRENZSTELLEN 1976 UND 1977 NACH HERSTELLUNGS· BZW. VERBRAUCHSLÄNDERN 

- in Mio.DM -

Herstellungs- bzw. Einfuhr Ausfuhr 

Verbrauchsländer 1977 1976 1977 1976 

Insgesamt 46 647 41 855 16 947 16 00~ 
davon 

Europa 17 9~9 17 ~79 10 896 10 662 
davon Mi tgliedslä.nder der EG 1~ 4~9 12 85~ 7 019 6 764 

Mitgliedeländer der EFTA 1 647 1 321 2 ~16 2 ~77 
Ostblockländer 1 541 1 8~6 778 7~7 
tlbrige europäische Länder 1 312 1 369 783 784 

AUSareuropa 28 708 24 476 6 008 5 278 
davon 

Afrika 7 229 5 670 1 6~0 1 500 
darunter Algerien 906 775 133 117 

Libyen 2 806 2 ~61 127 11~ 
Nigeria 1 726 941 578 446 
Republik Südafrika 465 466 135 162 

Amerika 8 2~9 7 261 1 4~0 1 402 
davon 

Nordamerika 4 287 3 971 600 5~8 
darunter USA 3 796 3 596 527 446 

Kanada 490 375 72 92 
Mittelamerika 1 525 1 082 175 292 
Sildamerika 2 427 2 209 655 572 

darunter Venezuela 158 279 244 186 
Brasilien 921 857 162 158 
Argentinien 440 320 64 61 

Asien 12 652 10 952 2 752 2 268 
davon 

Nahost 8 247 1 088 1 Jl1 1 127 
darunter Iran ~ 462 2 757 4~~ ~49 

Saudi-Arabien ~ 093 ~ 0~7 288 242 
Verein. Arab.Emirate 1 064 579 139 107 

Mittelost 686 559 377 238 
Fernost 3 719 3 ~05 1 044 903 

darunter Philippinen ~49 339 39 41 
v.R. China 242 249 109 105 
Japan 1 58~ 1 177 ~47 288 
Taiwan ~48 361 42 76 
Hongkong 298 348 57 57 

AustraUen 588 593 196 108 
darunter Australien 226 218 168 61 

Neuguinea, Papua ~01 ~09 5 4 

Schiffebedarf uaw. 0 0 43 62 

1) Generalhandel. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Hamburgisohen Staates .,Handel und Schiffahrt des Hafens Hamburg" 
veröffentlicht. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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8. DURCHFUHR DES AUSLANDES UND DURCHGANGSVERKEHR DER DDR 
OBER HAMBURG 1) 1976 UND 1977 

- in1000t-

See-Eingang See-Ausgang 
nach nach 

Art der Angaben Bestimmungeländern Versendungeländern 

19TI 1976 1977 1976 

Insgesamt 4 758,4 5 291,6 3 568,9 3 083,6 
davon 

auf dem Land- und Flußwege 3 631,4 3 997,6 2 441,8 1 789,6 
darunter nach bzw. aus 

Fra.nkre i eh 17,8 8,8 6, 7 4,6 
Belgien-Luxemburg 15,5 7.9 14,5 9,8 
Niederlande 39,3 22,1 8,6 8,3 
Italien 20,4 20,7 12,0 12,6 
Großbritannien 1,3 0,6 2,3 2,0 
Dänemark 154.3 148,0 239,0 197,9 
Norwegen 22,1 23,9 4.7 4.4 
Schweden 88,0 71,6 41 ,o 38,9 
Finnland 34,4 ",9 4,0 4,8 
Schweiz 74,6 76,5 48,6 49,1 
Österreich 696,7 1 080,1 334,8 341,3 
Jugoalawien 8,3 8,3 4,8 4,2 
Sowjetunion 1,0 1,1 2,3 7,0 
Polen 42,6 24,5 37,4 27,0 
Tschechoslovakei 1 269,6 1 053,7 362,1 358,0 
Ungarn 404,4 155,3 80,4 86,2 
Rumänien 21,5 22,1 41,3 45,8 
Bulgarien 4,6 9,4 7,1 8,8 
Iran 7,0 21 '1 5.9 4,0 

DDR 696,6 1 198,4 1 177,3 568,2 

im Seeumschlag 1 127,0 1 294,0 1 127,0 1 294,0 
darunter nach bzv. aus 

Belgien-Luxemburg 3,9 5,2 2,0 0,9 
Biederlande 6,7 7,6 1,3 1,8 
GroBbri tannien 32,2 29,6 8,5 9.3 
Dänemark 138,8 142,6 79,1 53,7 
Norwegen 72,7 43,8 48,8 44,0 
Schweden 110,0 131,8 152,0 77,0 
Finnland 44.5 58,5 66,0 68,8 
Spanien 8,6 4.5 13,5 9.3 
So:wjetunion 20,8 28,1 82,8 55.9 
Polen 30,5 22,0 35,1 46,4 
Uberaee 497,1 435,8 596,7 854,9 
DDR 123,0 344.4 0,6 48,8 

1) ohne Einfuhren auf offene Zollager, die nach wirtschaftlichen Geaiohts
punkten jedoch der Durabfuhr zuzurechnen sind. Diese Eingänge betrusen: 

Empfangsländer 
Insgesamt 

dar. Tschechoalowakei 
DDR 



105 

9. DURCHFUHR DES AUSLANDES UND DURCHGANGSVERKEHR DER DDR 
OBER HAMBURG 1) 1976 UND 1977 NACH WAREN 

-in10001-

Warenbenennungen 
See-Eingang See-Ausgang 

1977 1976 1977 1976 

Inageaa111t 4 758,5 5 291,6 l 568,9 3 083,6 
davon 
Ernährungavirtaoha:t't 1 646,1 2 364,4 734,8 880,6 
davon 

Leb. Tiere u.Babrungam. tier. Draprunge 301,9 232,2 188,6 140,1 
darunter 

J'ieohmehl 170,9 132,9 10,6 l,2 
Babrungami ttel pflanz!. Ureprunga 1 167,7 1 981,6 447,6 652,2 
darunter 

Getreide 265,4 1 OlJ,9 120,8 l47.5 
Südfrüchte 271,8 228,6 12,4 12,3 
Ölfrüchte zur Emährung 2J,9 51.5 19,2 6,6 
Ölkuchen 262,9 l54,4 104,1 107,9 
Abfallerzeugn. zur Viehfütterung 65,1 74,0 11,8 l1 ,, 

GenuSmittel 176,4 150,7 99,6 87,8 
darunter 

Kattee 132,6 123,7 l4. l l7,2 
Gewerbliche Virtschaft 
davon 

3 109,0 2 922,8 2 830,8 2 198,4 

Rohstoffe 
darunter 

1 934,9 1 949,8 144.3 161 ,, 

Bau- und Butzbolz (Rundholz) 56,2 49,7 6,6 6, 7 
Bisenerze 528,4 940,0 0,0 0,7 
Steine und Erden 75,2 64,1 42,6 J2,l 
Bobphosphate 952,0 561,6 - -Balbvaren 486,7 l52, 7 1 134,2 596,4 

dartlllter 
Xrattatotte und Schmieröle 97,2 52,2 74,4 l7.4 
Xalidtlngemi ttel 0,2 45.4 610,8 202,8 

:rertigvaren 687,4 620,3 1 552,J 1 440,1 davon 
Vorerzeusniaae l49, 7 l20,6 921,2 854,4 darunter 

Papier und Pappe 131,6 109,6 236,8 207,8 
Chemische Vorerseugniaee 90,9 90,6 19J,2 212,5 
Stab- und :romeisen 5,0 7.l 76,0 62,0 
Blech~ aua Eisen 21,1 12,3 200,9 193,8 
Draht 7.l 

'· 7 
61.9 4l.4 Enderseugnine ll7. 7 299,7 631 '1 586,J 

darunter 
Bieenvaren 44.5 ll.9 92,l 76,2 
Maschinen 72,4 77,6 117,1 183,6 
X:ratt:t'ahrzeuge 18,2 18,2 71,1 56,4 

Rückwaren und Eraahlie:t'erungen l.4 4.4 },4 4,6 

1) ohne Einfuhren auf offene Zollager, die nach wirtschaftlichen Geeichte
punkten jedoch der Durchfuhr zuzurechnen sind, Diese Eingänge betrugen: 

Waren 
Getreide 
Ö lfrücb te zur Ernäbl'Wlß 
Ölkuchen 
Ölfrüchte zu teohniaoben Ölen 

1977 
959,6 

79,6 
1 010,9 

16,7 
.lblreiohungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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10. UMSATZWERTE 1970 UND ·MESSZAHLEN IM EINZELHANDEL 1975 BIS 19TI 
(1970 •100) 

Umsatz 1970 Meßzahlen 

Wirtacba.ftagliederung in 
1000 DM 1977 1976 1975 

Einzelhandel insgesamt 
(einsehl. Warenhaus-, Veraandhandsla-
unternehmen und Konaumgenoaaanschattan) 9 299 590 153,2 146,5 1~6.~ 

davon 

Waren verschiedener Art 
( ainschl. Warenhaus- und Versand-
handelaunternehmen) 2 550 541 166,4 167,4 158,1 

Nahrungs- und GenuBmi ttel 2 606 820 147,6 140,2 129,1 

darunter 
Labenami ttel aller Art 
( einaohl. Konsu.m.genosaanachaften) 1 809 167 158,4 149,2 136,1 
Tabakwaren ~58 687 1~4.7 127,7 120,0 

Textilwaren und Schuhe 1 166 n~ 149,7 137,0 134,8 
darunter 

Damenoberbekleidung 1B 724 160,5 149,4 1~5,6 
Schuhe und Schuhwaren 176 22~ 147,0 1~~.6 128,7 

Metall waren, Hausrat und Wohnbedarf 445 126 128,0 117,5 109,4 
darunter 

Ml:Sbel 287 812 112,5 103,5 97.9 

Elektro- und optische Erzeugniaae, 
Uhren 490 779 185,3 171 ,, 160,8 

darunter 
Rundfunk-, Fernaeh- und Phonogerl te 212 589 210,2 198,5 189,7 
Uhren und Schmuckwaren 92 9~9 1~6.9 12217 116,6 

Papierwaren und Druckerzeugnisse 150 960 166,4 157.9 148,4 
darunter 

Bücher 69 261 176,7 16~,6 154.7 

Pharmazeutische 1 koemetisehe u.ll. 
Er1seugnisse 44~ 814 13410 13215 12616 

darunter 
Drogerien 131 681 105,0 103,8 97,2 

Kohle und Mineralölerzeugnisse ~05 ~66 n7.4 13813 116,5 
darunter 

Brennetorte 247 052 162,6 164.~ 1~7.9 

Fahrzeuge 1 Maschinen und Büro-
einrichtungen 998 180 140,9 126,2 108,5 
darunter 

Kraftvagen und Krafträder 8~1 111 141,6 127,2 106,9 

Sonstige Waren 141 272 18413 166,6 14614 
darunter 

Blumen und Pflanzen 46 868 205,9 1B,5 152,2 
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11. UMSATZWERTE 1970 UND ·MESSZAHLEN IM GASTGEWERBE 1975 BIS 1977 
11970 = 100) 

Umsatz 1970 HeBzahlen 
Virtachaftsgliederung in 

1000 Ui 1977 1976 

Gastgewerbe insgesamt 717 709 155 148 
davon 

Beberbergungsgeverbe 161 678 
davon 

149 141 

Hotels 137 868 157 148 
Gasthl:lfe 14 763 99 93 
Fremdenheime und Pensionen 9 048 107 103 

Gastetl:tttengewerbe 556 030 
davon 

157 150 

Gast- und Speisewirtschaften 353 864 172 163 
Bahnhofswirtschaften 35 252 97 95 
Caf8s 19 171 122 108 
Bare, Tanz- und Vergnügungsbetriebe 67 655 112 96 
Kantinen 49 613 147 158 
Eisdielen 7 304 216 206 
Trink- und ImbiShallen 23 172 156 157 

12. ENTWICKLUNG DES FREMDENVERKEHRS 19GB BIS 1977 

Gäste trbernachtungen 

Jahre 
darunter darunter 

insgesamt 
Ausländer insgesamt von 

Ausländern 

in 1000 

1968 1 389 468 2 676 878 

1969 1 477 492 2 852 940 

1970 1 496 511 2 980 994 

1971 1 420 495 2 802 947 

1972 1 391 475 2 672 902 

1973 1 409 475 2 699 886 

1974 1 387 430 2 563 796 

1975 1 332 427 2 497 784 

1976 1 414 429 2 651 795 

1977 1 459 442 2 601 786 

1975 

138 

131 

136 
99 
96 

139 

151 
98 

102 
94 

152 
188 
143 
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13. FREMDENVERKEHR 1976 UND 19n 
NACH AUSGEWÄHLTEN WOHNSITZLÄNDERN DER GÄSTE 

Ständiger Wohnsitz der Gäste 
Gäste Ubernaobtungen 

(nicht Staatsangehörigkeit) 1977 1976 1977 1976 

Bundearepublik Deutachland 1 014 935 982 004 1 808 371 1 848 207 
DDR 2 323 2 601 1 217 7 932 

Ausland 441 770 429 110 785 761 795 316 
darunter 

Europa 322 675 313 791 549 376 554 895 
darunter 

Belgien-Luxemburg 9 310 10 366 16 224 19 074 
Dänemark 40 824 42 873 65 013 69 274 
Finnland 17 191 9 947 27 823 16 611 

Frankreich 20 616 21 608 35 561 39 519 
Griechenland 4 281 4 083 9 365 8 952 
Großbritannien und 

Nordirland 38 568 36 359 68 857 69 797 
Italien 13 944 13 562 25 379 25 439 
Jugoslawien 4 390 4 499 8 880 10 134 
Niederlande 29 294 30 735 50 126 55 084 
Norwegen 20 480 19 667 33 631 33 151 
Osterreich 14 542 14 233 26 433 26 117 
Polen 2 540 2 600 6 553 6 506 
Portugal 1 952 1 676 3 779 3 923 
Rumänien 710 606 1 609 1 081 

Schweden 63 422 60 246 91 951 91 592 
Schweiz 16 339 15 946 29 603 29 962 
Sowjet-Union 1 241 1 571 3 762 4 112 
Spanien 6 240 6 316 16 360 15 661 
Tscbechoslovakei 1 683 1 653 3 144 3 061 
Türkei 5 464 5 620 10 288 11 301 

Ungarn 3 667 3 724 5 731 5 593 

Amerika 51 170 50 415 96 312 96 924 
darunter 

Argentinten 2 434 1 927 5 706 4 557 
Brasilien 2 630 2 641 5 642 5 913 
Kanada 7 102 6 935 11 453 13 522 
Mexiko 1 507 1 695 2 790 3 256 
USA 32 090 32 692 57 192 60 731 

Australien 5 112 5 493 8 760 9 960 

Afrika 9 666 9 384 22 102 21 776 

darunter 
Republik Südafrika 2 699 3 206 6 319 7 182 

Asien 50 475 48 764 104 541 107 478 
darunter 

Israel 3 725 3 395 8 143 7 641 

Japan 24 900 26 237 44 556 51 507 

Insgesamt 1 459 028 1 413 715 2 601 349 2 651 455 
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14. KAPAZITÄT UND AUSLASTUNG IM SEHERBERGUNGSGEWERBE 
1975 BIS 1977 NACH BETRIEBSARTEN 

Anzahl der Betten Aualastungsgrad 

Art der Betriebe am 1. April in % 

1977 1976 1975 1977 1976 1975 

Hotels 6 196 6 6~2 6 795 49,0 50,~ 46,5 

Hotels garnie 7 16~ 4 649 4 641 ~7 ,0 ~9.6 ~6, 1 

Gasthöfe ~51 791 614 ~7 ,6 ~5.0 ~1.5 

Hotel-Pensionen und Pensionen 651 2 01~ 2 010 ~6.5 34,6 

Insgesamt 16 56~ 16 265 16 260 43,0 44,6 

15. FREMDENVERKEHR IN AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN 
DER BUNDESREPUBLIK 1977 

Gäste Gäste Ubernach tungen 

auf darunter 
Städte ins- darunter 1000 ins- von 

Aus-gesamt länder Ein- gesamt Aus-
in 1000 

in% 
wohner1) in 1000 l~d·r 

Berlin (West) 1 109 19 574 3 001 21 

Hamburg 1 459 30 669 2 601 30 

München 2 356 40 1 793 4 597 40 

Köln 774 36 769 1 514 33 

Essen 165 11 277 413 13 

Frankfurt a.M. 1 ~69 54 2 152 2 497 51 

Dortmund 163 12 266 304 13 

OO.aseldorf 655 33 1 075 1 352 34 

Stuttgart 507 27 674 1 082 24 

Bremen ~05 23 542 604 23 

Hannover 441 19 801 715 21 

Nürnberg 462 24 944 654 21 

1) Stando 31.12.1975. 

34.7 

42,1 

Uber-
nach-

tungen 
auf 1000 

wo~!~; 1) 

1 553 

1 549 

3 496 

1 543 

618 

~ 926 

495 

2 220 

1 666 

1 073 

1 300 

1 746 
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VERKEHR 

1. BESTAND DER HANDELSZWECKEN DIENENDEN SEESCHIFFE 
IN DER BUNDESREPUBLIK 1958 UND 1971 BIS 1977 

1971 bis 
Heimatgebiete Einheit 1958 1975 1976 1977 

JD 

Insgesamt Zahl 2 736 2 071 1 757 1 846 

darunter 1000 BRT 4 44,,1 8 224,3 9 0,6,, 9 '25,1 

Hamburg Zahl 1 "6 980 867 927 
1000 BRT 2 546,6 5 071,8 6 060,9 6 '79, 5 

Bremen Zahl 400 262 197 220 
1000 BRT 1 141,9 2 007,4 1 827,6 1 779.7 

Bchleawig-Bolatein Zahl 40, '59 ,70 
1000 BRT 618,4 980,4 986,4 

Biedereachsen Zahl 404 ,,, ,07 
1000 BRT 509,1 154,3 166,0 

Queller Der Bundesminister für Verkehr - Abt. Seeverkehr - Ham.burg 

2. BESTAND DER IM HAFEN HAMBURG BEHEIMATETEN SEESCHIFFE 
1958 UND 1971 BIS 1977 

1971 bis 
Verwendungsarten Einheit 1958 1975 1976 1977 

JD 

7ahrgastschiffe Zahl 45 51 46 '8 
1000 BRT 57,1 ,8,5 20,9 19,9 

Ro-Ro-Schiffe, Zahl - 7 7 11 
J'ihrsehiffa 1000 BRT - 14,2 12,8 18,1 

Trockenladungsschiffe Zahl 1 201 792 691 759 
darunter 1000 BRT 2 042,1 2 995,7 3 166,1 3 427,6 

mhlschiffe Zahl '2 4' 
,, 29 

1000 BRT 79,7 255.7 190,7 179.4 
Tankeobiffe Zahl 90 124 12, 119 

1000 BRT 447.4 1 810,2 2 861,1 2 914,8 

Insgesamt Zahl 1 "6 980 867 927 
J.USerdem 

1000 BRT 2 546,6 5 077,8 6 060,9 6 '79,5 

Fischereifahrzeuge Zahl ,,2 75 72 66 
1000 BRT 27.5 12,6 12,4 11,9 

Spezialfahrzeuge Zahl 179 ,07 ,27 ,04 
1000 BRT 28,7 151,9 195,, 180,3 

Quelles Der BundeamiDiater 1'ür Verkehr - Abt. Seeverkehr - Hamburg 

Ve:rä.n-
darung 

1977 
gegen 

1~7~ 

+ 5,1 
+ ,,2 

+ 6,9 
+ 5,, 

+ 11,7 
- 2,6 

+ '·' + 0,6 

- 1,9 
+ 7,6 

Verä.n-
derung 

1977 
gegen 

1~7~ 
- 17,4 
- 9.1 

+ 57,1 
+ 41,4 

+ 9,8 
+ 8,, 

- 6,5 
- 5.9 

- '·' + 1,9 

+ 6,9 
+ 5,, 

- 8,, 
- 4,0 

- 7,0 - 7, 7 
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3. SCHIFFSVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1958 UND 1971 BIS 1977 

Verän-

1971 bie 
derung 

Art der Angaben 1956 1975 1976 1977- 1977 

JD 
gegen 

1~1~ 
Angekommene Schiffe 

Zahl 19 Oll 18 220 17 926 17 514 - 2,l 
1000 NRT 27 454,6 46 101,8 52 614,4 56 242,5 + 6,9 

dar. Flagge der Bundes-
r~publik Deutschland 

Zahl 11 2l9 8 220 7 616 7 540 - 1,0 
1000 NRT 7 950,7 6 625,9 8 124,8 8 583,3 + 5,6 

Abgegangene Schiffe 
Zahl 20 l6l 18 983 18 823 16 445 - 2,0 
1000 NRT 27 579.9 46 06l,1 52 704,5 56 749,6 + 7. 7 

dar. Flagge der Bundes-
republik Deutschland 

Zahl 12 520 6 9l4 6 4l9 6 326 - 1,3 
1000 NRT 8 078,7 8 728,0 8 2l9.3 8 782,1 + 6,6 

4. LINIENSCHIFFAHRT DES HAFENS HAMBURG 1958 UND 1971 BIS 1977 

Verän-

1971 bis 
de:rung 

Fahrtgebiete 1958 1975 1976 1977 1977 

JD 
gegen 

1~1; 
Linien 1) 

Europa 70 7l '75 62 + 9.3 
darunter 

Bundesrepublik Deutschland 5 5 4 5 + 25,0 
Afrika 35 45 55 71 + 29,1 
Amerika 66 59 56 54 - 3,6 
Asien 45 7l 78 96 + 23,1 
Auetralien, Ozeanien 8 6 6 6 -
Insgesamt 224 256 270 314 + 16,3 

Abfahrten 

Europa 4 l32 4 016 J 391 3 138 - 7. 5 
darunter 

Bundesrepublik Deutschland 737 465 283 164 - 42,0 
Afrika 622 1 162 1 451 1 554 + 7,1 
Amerika 1 782 1 466 1 l55 1 219 - 10,0 
Asien 875 1 307 1 498 1 639 + 9.4 
Auetralien, Ozea.nien 139 150 145 146 + o, 7 

Inegesa.mt 7 950 8 121 7 840 7 696 - 1,8 

1) 1977 vorläufige Zahlen. 
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5. SCHIFFSVERKEHR UBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1976 UND 1977 
- Schiffsankünfte nach Schiffsarten -

1977 1976 
Schiffsarten 

Anzahl NRT Anzahl NRT 

Stückgut!'raohter 12 134 24 406 825 
l13 781 32 407 097 

Massengutachif:fe 521 8 162 165 
Tankschiffe 2 020 8 593 743 2 246 8 336 595 
Trägerschiffe 1 12 128 16 194 008 
Containerschiffe 1 709 12 081 070 1 200 9 446 174 
Kühlschiffe 307 1 146 493 305 972 152 
Ro-Ro-Sehiffe/Fil.hroohiffe 483 1 105 107 l 378 1 258 384 
Fahrgastschiffe 182 647 071 
Sonstige 157 87 851 

I n a g e a a m t 17 514 56 242 453 17 926 52 614 410 

6. CONTAINERVERKEHR DES HAFENS HAMBURG 1974 BIS 1977 
- Empfang und Versand -

Merlemale Einheit 1974 1975 1976 1977 

Beladene Container Anzahl 217 435 220 927 269 598 309 690 
darunter 

1) GroScontainer . 216 526 220 089 268 460 308 254 
Leere Container . 31 020 57 301 72 683 72 628 
darunter 

1) GroScontainer . 29 783 56 483 71 289 72 140 

Container 
1 n a g e a a m t Anzahl 248 455 278 228 342 281 382 318 

de.::::~ntainer 1) . 246 309 276 572 339 749 380 394 

In Containern um-
geschlagene Güter t 2 474 630 2 243 318 2 950 176 3 451 845 

da:n~::aoontainern 1 ) t 2 471 876 2240143 2 947 132 3 448 026 ----
1) GroScontainer sind Container von 20 FuS UDd gröBer sowie Spezial

container einaohl. Trailer. 
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7. GOTERVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1976 UND 1977 
NACH GOTERHAUPTGRUPPEN 

- Mengen in 1000 t -

Empfang Versand 

Güterhauptgruppen 

1977 1976 1977 1976 

Insgesamt 1) }8 787,8 }8 120,1 14 785 ,8 14 }40,0 
darunter 

Getreide 2 472.5 5 54}, 7 496,7 842,6 
Früchte, Gemüse 1 080,0 888,9 26,8 26,2 
Holz und Kork 415,8 401,4 }37,6 }59,6 
Pflanzl. u. tier. Rohstoffe, a.n.g. 440,0 45},8 65,8 65,1 
Zucker 253,o 215,8 221,6 10},3 
Getränke, GenuSmittel u.ä. 713,4 717,8 302,8 279,1 
Fleisch, Fisch, Eier, Milch 242,2 232,4 314,7 249,6 
Getreide- u. ähnliche Erzeugnisse 552,9 674,9 256,6 200,3 
Fu.ttermi ttel 2 644.3 2 605,3 992,1 847,1 
Ölaaaten, Fette 2 623,5 2 366,5 406,1 319,8 
Kohlen, Koks 1 293,6 1 219,5 237,2 459.7 
Rohes Erdöl 10 280,0 10 247.7 1,8 o,o 
Kraftstoffe, Heizöl 5 103,2 4 504,0 1 600,7 2 437.9 
Andere Mineralölerzeugnisse 356,5 }34,5 367.5 354,6 
Erze, Schrott 4 426,9 2 341,5 20,1 75.4 
Stahlhalbzeug, Stab-, Formstahl 271 ,, 354,3 690,5 479.3 
Stahlblech, Bandstahl 112,6 70,0 561,7 468,3 
Rohre, GieSereierzeugnisae 21.5 21,8 437,4 462,4 
NE-Metalle, -halbzeug 296,1 351,5 179,6 199,2 
Steine und Erden 681,2 798,1 71,4 178,2 
DUngami ttel 1 293.9 850,9 2 203,2 1 342.5 
Chemische Grundstoffe 180,5 176,9 971,1 1 000,9 
Andere ohemiacbe Erzeugnisse 106,1 103,4 308,4 265,4 
Fahrzeuge 76,4 80,0 356,6 404,0 
Elektroteohn. Erzeugnisse, Maschinen 232,8 227 ,o 915,0 884,2 
EBM-Waren 78,5 61,9 244,1 220,3 
Leder- und Textilwaren 298,0 305,5 139,4 138,7 
Sonstige Halb- und Fertigwaren 975.9 864,3 607.3 511,7 
Besondere TransportgUter (einsohl. 
Sammelgut) 649,0 556,4 571,5 519,1 

Umgeschlagen wurden: 
Massengüter 31 449.3 30 770,8 6 418,4 6 915,9 
Sack- und Stückgüter 7 }38,5 7 349.3 8 367.4 7 424,1 

1) Im Gegensatz zur Bundesstatistik sind in diesen Ergebnissen Eigen
gewichte der im Seeverkehr übergesetzten Reise- und Transportf'abrzeuge 
sowie der beladenen und unbeladenen Container, Trailer und Träger
schiffsleichter enthalten. 

Ergebnisse in tiei'erer Gliedering werden in der Schrif'tenreihe Statistik 
des HamburgiScben Staates .Handel und Schitf'ahrt des Hafens Hamburg" ver
Hffentlioht 
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8. GUTERVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1976 UND 1977 
NACH VERKEHRSBEREICHEN 

- Mengen in 1000 t -

Empfang Versand 
Verkehrsbereiche 

1977 1976 1977 1976 

Insgeaamt 1) 38 787,8 38 120,1 14 785,8 14 340,0 
darunter 

Bundesgebiet 542,7 340,3 1 306,1 1 678,5 
DDR 19,4 77,5 371,4 710,8 
tlbriges Ostseegebiet 

einsohl. Kattegatt 2 649,5 3 727.3 2 126,3 2 768,7 
Nordeuropa und Granland 1 891,6 1 035,5 388,2 402,7 
Großbritannien und Irland 4 146,2 2 320,0 1 176,2 1 174.5 
Westeuropa am Kanal 7 057,6 7 453,8 1 021,8 1 017,7 
Süd- u. Westeuropa am. Atlantik 200,5 221,5 296,7 285,1 
Südeuropa am Mittelmeer 651,6 293,4 170,7 111,8 
Sildosteuropa am Mittelmeer 

und am Schwarzen Meer 374,3 600,2 330,2 486,1 
Bordafrika am Mittelmeer 1 774,1 1 703,2 533,6 427,1 
Nordafrika am Atlantik 201,8 214,9 79,5 45.5 
Westafrika 1 263,6 1 016,1 737,9 516,8 
Südafrika 632,0 532,7 276,4 291,6 
Ostafrika 199,3 160,1 157,8 114,8 
Afrika am Golf von Aden 

und am. Roten Meer 57.3 59.3 72.7 48,1 
Nordamerika am Atlantik 2 554,2 3 286,3 451,7 429,3 
Golf von Mexiko und 

Karibisches Meer 5 263,2 7 226,8 583,8 437,4 
Südamerika am Atlantik 2 974,3 2 597.5 411,3 402,2 
Nordamerika am Pazifik 410,1 292,2 104,1 85,2 
Mittelamerika am Pazifik 83,9 73,4 74,1 25,5 
Südamerika am Pazi.fik 745,1 525,3 135,5 89,4 
Nahost am Mittelmeer 119,8 118,6 261,8 178,2 
Arabien und Persischer Golf 399,7 279,7 778,2 525,3 
Mittelost 612,0 575,6 1 192,6 614,2 
SUnda-Inseln und Philippinen 550,0 544.5 122,0 111,6 
Fernost 1 563,4 1 495,5 1 248,2 1 064,4 
Australien und Ozeanien 1 009,0 867,6 249,2 263,8 
Nicht arm! ttel te Länder, 

Eismeergebiete 0,4 480,8 0,4 1, 5 

1) Im Gegensatz zur Bundestatistik sind in diesen Ergebnissen Eigen
gewichte der im Seeverkehr übergesetzten Reise-und Transportfahr
zeuge sowie der beladenen und unbeladenen Container, Trailer und 
Trägerschiffsleichter enthalten. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Sta
tistik des Kamburgischen Staates nBandel und Schiffahrt des Hafens 
Hambur~ veröffentlicht 
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9. GOTERVERKEHR IN WICHTIGEN EUROPÄISCHEN SEEHÄFEN 

1958 UND 1971 BIS 1977 

- Mengen in 1000 t -

Verä.n-

1971 bis 
derung 

IUI.fen 1958 1975 1976 1977 1977 
gegen 

JD 
i~7~ 

Rotterdam 73 848 273 022 28~ 104 279 900 - 1,1 
Marseille 22 242 92 750 10~ 979 97 462 - 6, ~ 
Le Ravre 16 130 75 434 81 751 79 999 - 2,1 
Antwerpen ~5 206 69 620 67 158 69 000 + 2,7 
Remburg 27 395 48 387 52 460 53 574 + 2,1 
London 52 1 ~6 5~ 151 48 600 51 000 + 4,9 
Genua 15 900 57 791 51 570 50 494 - 2,1 
Triast 4 445 35 100 36 129 ~6 703 + 1,6 
Dlinkirchen 8 133 29 715 33 429 32 727 - 2,1 
Wilhelmshaven ~60 25 627 ~0 199 ~0 774 + 1,9 
Stettin 6 3~6 20 241 24 ~00 24 661 + 1,5 
Venedig 8 ~91 2~ 495 23 623 23 703 + 0,3 
Brernische Häfen 13 ~25 24 358 23 193 22 983 - 0,9 
Göteborg 7 734 24 772 22 573 19 730 - 12,6 
Liverpool 1~ 381 24 281 19 713 
Amsterdam 11 303 20 800 19 037 17 000 - 10,7 
Reuen 7 913 13 773 15 586 16 855 + 8,1 
Neapel 9 101 17 270 17 766 16 418 - 7,6 
Nantes-St. Nazaire 15 661 15 321 15 979 + 4,3 
Savona 4 ~95 14 306 14 260 13 254 - 7,1 
Rijeka 

8 699 
11 171 13 996 14 135 + 1,0 

Kopenhagen 11 710 11 066 11 175 + 1,0 
Lissabon 5 622 10 920 11 441 11 950 + 4.4 
Emden 6 429 13 281 11 798 9 903 - 16,1 

Bei den meisten europäischen Häfen ist Bunkermaterial und Schiffsbedarf 
einbezogen. 

10. FRACHTSCHIFFAHRT MIT SCHUTEN IM HAMBURGER HAFEN 1975 BIS 1977 

- Mengen in 1000 t -

Verän-
derung 

Gütergruppen 1977 1976 1975 1977 
gegen 

i!7~ 
StUck- und Sackgut 1 269,8 1 193.7 1 258,5 + 6,4 

Massengut 4 642,4 4 480,7 4 072,8 + 3,6 
darunter 

Getreide, Futtermittel 
Ölsaaten 1 955.9 1 914,3 1 819,3 + 2,2 

Insgesamt 5 912,2 5 674.4 5 ~31.~ + 4,2 
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11. GOTERVERKEHR 1976 UND 1977 VON UND NACH HAMBURG 
MIT BINNENSCHIFFEN 
- Mengen in 1000 t -

Verkehrsbereiobe 
Empfang Versand 

1977 1976 1977 1976 

Bundesrepublik Deutschland ' 425,6 ' '85,, 4 0,4,' 3 316,0 
davon 

Biederalbe 1 182,8 1 '84,, 1 689,9 1 984,1 Oberelbe 1 507,, 1 623,2 306,1 295.9 darunter Lübeok 244,8 25,,0 189,6 170,1 
Mittellandkanal 478,8 187,1 74,,8 159,8 
Ubrige Wasserstraßen 104,6 77,8 108,7 B.4 :Berlin (West) 152,1 112,9 1 185,8 802,8 

DDB 234,8 127,4 594,, 555,8 
Tachecboalowakei 274.7 245,0 524,6 414,7 
ttbrige Lllnder 55,, 16,3 55.9 29,6 

Insgasamt ' 990,4 ' 774,0 5 209,1 4 316,1 

12. BESTAND DER IM HAMBURGER HAFEN BEHEIMATETEN FLUSS· 
UND HAFENFAHRZEUGE 1958 UND 1972 BIS 1978 

V ariD-
1972 dorung 

Schiffsgattungen Einheit 1958 bio Anfang Anfang 1978 
1976 1977 1978 gegen 

JD 1!7~ 
1'1USfahrlleuge Zahl 1 400 684 550 565 + 2,7 
insgesamt Tragtilhigkei t t 699 650 460 882 412 ,10 4,5 090 + 5,5 davon 

Motorschiffe Zahl 909 568 467 481 + 3,0 
Tragflthigk:ei t t 412 666 ,95 '75 ,62 929 ,86 524 + 6,5 

Schleppkähne Zahl 491 115 8' 84 + 1,2 
Tragtll.higkei t t 286 984 65 507 49 ,81 48 566 - 1.7 

Hafenfahrzeuge 
Zahl 2 587 1 72, 1 500 1 481 - 1,, (Leichter,Prä.bm.e, 
Tragfähigkai t t ,5, 84, 418 780 '18 684 ,15 421 - 1,0 Schuten) 

Schlepper und Zahl 55 72 51 51 -Schubfahrzeuge im 
Maschinenstärke kV 14 890 22 ,71 28 749 28 766 + 0,1 Flußverkehr 

Ratenschlepper Zahl 225 72 62 60 - ,,2 
Maechinenstä.rke kW '0 2,5 12 219 10 601 10 257 - ,,2 

Fahrgastschifte Zahl 116 41 '5 ,. - 8,6 
Maschinenstärke kW 19 ,22 4 292 ' 842 ' 665 - 4,6 

Q;uellea Statistisches Bundesamt Wiesbaden 
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13. FERNVERKEHR MIT LASTKRAFTFAHRZEUGEN 1975 UND 1976 

VON UND NACH HAMBURG 

- Mengen in 1 000 -

' Empfang 
Länder 

1976 1975 

Schlesvig-Holstein 338 322 
Hamburg 40 35 
Niedereachsen 1 442 1 244 
Bremen 174 174 

Nordrhein-Westfalen 1 830 1 566 
Hessen 369 335 
Rhoinland-Pfalz 257 222 
Baden-Württemberg 415 366 

Bayern 476 403 
Saarland 26 24 
Berlin (West) 303 266 

DDR und: Berlin (Ost) 4 3 

Ubrige Gebiete 1 395 1 216 

Insgesamt 7 070 6 175 

·Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
Quelle: Bundesanstalt für den Güterfernverkehr Köln 

Versand 

1976 

935 
40 

2 893 
305 

1 519 
504 
137 
509 

535 
33 

611 

3 
1 097 

9 123 

14. GOTERVERKEHR MIT EISENBAHNEN 1975 UND 1976 
VON UND NACH HAMBURG 

- Mengen in 1000 t -

Empfang 
Länder 

1976 1975 

Schleswig-Holstein 183 166 
Hamburg 684 636 
Niedersachsen 872 853 
Bremen 57 51 

Nordrhein-W'estfalen 1 553 1 760 
Hessen 738 701 
Rheinland-Pfalz 139 130 
Baden-Württemberg 362 354 

Bayern 428 423 
Saarland 146 159 
Berlin (W'eat) 19 13 

DDR und Berlin (Ost) 1 107 1 035 

Übrige Gebiete 1 460 1 471 

Insgesamt 7 747 7 751 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
Q.uellez Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

Versand 

1976 

184 
684 
948 

93 

829 
282 

97 
302 

584 
37 

498 

4 078 

3 549 

12 166 

1975 

837 
35 

2 813 
298 

1 344 
444 
111 
443 
461 

30 
552 

2 

874 

8 244 

1975 

175 
636 

1 011 
56 

832 
265 

92 
292 

599 
26 

332 

2 786 

2 277 

9 380 
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15. GEWERBLICHER FLUGVERKEHR 1976 UND 1977 
NACH FLUGHÄFEN DER BUNDESREPUBLIK 

Starts und Fl uggä.ete 1 ) Fracht und 
Landungen Poet 1) 

1977 1976 1977 1976 1977 1976 

Anzahl in 1000 t 

62 798 61 988 3 769 3 646 35 587 37 623 
Frankfurt am Hain 201 352 196 555 13 963 13 123 614 667 566 844 
DUsseldorf 80 415 76 351 5 697 5 182 38 961 38 766 
München 78 732 75 008 4 956 4 607 40 417 38 134 
Berlin 52 976 52 294 4 031 3 976 21 061 22 120 

Stuttgart 42 553 47 921 2 234 2 414 24 459 25 945 
K8ln/:Bonn 36 623 35 276 1 802 1 768 77 397 34 740 
Hannover 34 475 33 199 1 903 1 747 16 683 15 265 
Bremen 15 084 14 395 611 579 4 245 4 366 
Nürnberg 12 848 13 434 732 716 10 396 10 039 
Saarbrücken 4 771 3 499 138 124 182 184 

1 ) ohne Trans! t. Q;uellea Statistisches Bundesamt 

16. LÄNGE DER GEMEINDESTRASSEN AM 1. JANUAR 19781) 
-in km-

davon mit einer Fahrbahnbreite von 
Lllnge 

Deckenarten der weniger 4 m bis 5 111. bis 6 111. bis 
7 m und Straßen als unter unter unter 

4 m 5 m 6 m 7 m 
mehr 

Einfach befestigte unge-
seh9tterte Fahrbahnen 68,0 35,2 15,6 4.7 6,0 6,5 
W'assergebundene Decken 47,7 20,0 12,6 6,2 3.3 5,6 
Oberfliiehensehutzsehiehten 26,6 3,1 3,7 7,7 4,0 8,0 
Teppichbeläge {Misehbelä.ge) 1 026,0 283,6 247.7 233,6 198,5 62,6 

Mit tel schwere bi tumin6 se 
Beläge 1 133,4 16,6 39,2 249,1 391,6 436,9 
Schwere bituminöse Beläge 242,0 2,0 1,1 6,2 16,8 215,9 

GroBpflaster 515,3 26,2 14,9 64,3 97.6 312,3 

KleinpflaBter 103,7 0,8 3,9 38,7 17,3 43,0 

Zementbetondecken 17,4 1,0 1,4 5,2 8,9 1,0 
J.l tes Kopfsteinpflaster 202,0 21,7 32,6 67,8 25,1 54,8 
Sonstige Deckenbauweisen 2,0 0,3 0,7 1,0 - -
Insgesamt 3 384,1 410,4 373,5 684,4 769,1 1 146,7 

1) Neben 3 384,1 km GemeindestraBen hatte Hamburg am 1.1.1978 60,1 km:Bundes
autobahnan,157,4 km BundesstraSen und 92,0 km PrivatstraSen,so daß das gesamte 
StraBennetz in Hamburg sieh auf 3 693,6 km belief. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einselangaben 
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17. MIT HAMBURGER VERKEHRSMITTELN BEFöRDERTE PERSONEN 1975 BIS 1977 
(Betriebszweigsbeförderungsfälle) 1) 

- in 1000 -

Verä.n-
derung 

Verkehrami ttel 1977 1976 1975 1977 
gegen 

~:7;_ 
U-:Bahnen 2) 174 692 178 ,45 180 824 - 2,0 

8-B&hn 129 4,0 ," B9 1" 264 - 1,8 

Hiebtbundeseigene Eisenbahnen 5 ,6, 5 429 5 552 - 1,2 

Schnell- und Vorortbahnen zusammen ,09 485 ''5 51' "9 640 - 1,9 

Kraftomnibusse 247 25' 240 778 .,6 848 + 2, 7 
Straßenbahn 15 202 20 821 29 082 - 27,0 

Hafen- 3) und Ahteraohif'fahrt 9 212 9 655 9 9'' - 4,6 

I n . g . . . m t 581 152 586 767 595 50' - 1,0 

'l Linien- und Gelegenheitsverkehr.- 2) einsohl. Walddl:5rfer-Bahn.-
3 einschl. GroBe Hafenrundfahrt, Unteralbeverkehr und Touristik. 

18. KRAFTFAHRZEUGBESTAND 1) (STICHTAG 1. JULI) 1958 UND 1971 BIS 1977 

- in 1000 -

VerKn-

1971 bis 
derung 

Kra.ftfahrzeugarten 1958 1975 1976 1977 1977 
gegen 

JD 
~!7~ 

Kraftrilder 34,1 ,,7 5,, 6,, + 19,4 

Personenkraftvagen 118,3 4,7,6 462,5 476,1 + ,,0 

Kombinationskraftvagen 1.1 41,1 4,,9 44,8 + 2,0 

Kraftomnibusse 0,1 1,6 1,6 1.7 + 4.7 
Lastkraftvagen 2) 28,6 ,5,, ,4,, 34,2 - 0,1 

Zugmaschinen 2,, 4,2 4,, 4.4 + 1,6 

Sonderkraftfahrzeuge 1 ,, ,,6 4,0 4,2 + 4,6 

Kraftfahrzeugbestand 
insgesamt 192,4 527,1 555,9 571,7 + 2,8 
AuSerdem 

Kraftfahrzeuga.nhil.nger 11,9 26,5 27,8 27,9 + 0,4 

1') ohne zulassungsfreie Fahrzeuge.- 2) einschl. Lastkraftwagen mit Spezialaufbau. 

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt Flenaburg 
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19. KRAFTFAHRZEUGBESTAND 1) IN DEN LÄNDERN 
UND AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK 

SOWIE IN DEN HAMBURG·RANDKREISEN AM 1. JULI 1977 

Kratt- darunter 
fa.brzeuge 

Pkw 2) 
Gebiete inageaam.t I 

in I Je 1000 in lje1000)1 Ein- Ein-1000 vohner4) 1000 wohner4) 

Lind er 

Schleawig-Bolatein 979 ~78 8~8 ~24 
Hamburg 572 339 521 ~09 
Riedaraachsen 2 781 ~85 2 ~55 l26 
Bremen 2~9 338 217 ~07 

Bordrhein-Westfalen 6 08~ ~57 5 459 ~20 
Bassen 2 206 ~98 1 914 346 
Rheinland-Ptals 1 461 401 1 220 335 
Ba.dan-Wrt temberg 3 628 398 ~ 088 339 
Ba78rD 4 307 398 3 494 323 
Saarland l92 361 352 l24 
Berlin (Veat) 574 296 521 269 

Bundeagabiet 5) 23 309 ~80 20 020 326 

Auegewählte GroSatädte 

lmnohen 447 340 410 312 
lOHn 321 328 294 299 
Eaaen 219 ~26 203 302 
Frankfurt a.m. Main 2~9 37l 218 l40 
Dortmund 204 332 188 ~06 
DO.sseldorr 224 ~67 205 336 
Stuttgart 220 ~78 201 346 
Bremen 196 347 178 ~14 
Hannover 174 314 158 286 
Bflrnberg 180 l67 164 334 

Landkreieer 
Hamburg-Randkreiaa 

Pinneberg 97 j81 86 ~~5 Sagaberg 84 422 72 ~62 
Stormarn 70 ~92 61 345 
Hzgt, Lauenburg 57 ~72 49 ~19 

Rarburg 7l 412 6l l57 
Stade 66 417 54 l41 

1~ ohne zulassungsfreie Fahrzeugs. 
2 einachli.Slich Kombina.tionatraftvagen und neinbuaae, 
3 einachlieBlich Sonderkraftfahrzeuge sur La.stenbaf6rderung, 
4 Bezogen auf die Bavtllkarungazahlen nach dem Stand vom 1.7.1977· 
5 ainechliaSlich dar Fahrceuge von Bundeebahn und Bundeepo•t. 

Quellet Krattrahrt-Bunduamt Flenaburg 

LK\1 ~) 

in 
1000 

49 
~4 

1~2 
15 

291 
105 

68 
166 

195 
19 
l4 

1 146 

22 
18 
11 
15 
10 
1l 
12 
1~ 
10 
11 
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20. ZULASSUNGEN FABRIKNEUER KRAFTFAHRZEUGE 1958 UND 1971 BIS 1977 

1971 bis 
Kraftfahrzeugarten 1958 1975 

JD 

X:raftrlider 1 623 591 

Personenkraftvagen 27 006 54 240 

ltombinationskraftvagen 2 386 5 841 

Krattomnibusse 197 245 

Las tkrartvagen 1) 3 619 4 530 

Zugmaschinen 292 384 

Sonderkraftfahrzeuge 163 346 

Kraftfabrzeugsulassungen 
insgesamt 35 286 66 176 

1) einscbl. Lastkraftvagen mit Spezialauf'bau. 

Quelle 1 Kratttabrt-Bundesamt Plansburg 

1976 1977 

1 259 1 420 

60 136 63 973 

6 094 6 437 

184 294 

4 988 4 346 

435 443 

331 380 

7l 427 77 293 

21. ERTEILUNGEN UND ENTZIEHUNGEN VON FAHRERLAUBNISSEN 
1958 UND 1975 BIS 1977 

Merkmale 1958 1975 1976 1977 

Erteilungen 1) 

Verän-
derung 

1917 
gegen 

~~7~ 
+ 12,6 

+ 6,4 

+ 5,6 

+ 59,8 

- 12,9 

+ 1,8 

+ 14,6 

+ 5. 3 

Verltn-
derung 

1917 
gegen 

:~7~ 

männlich 30 031 24 581 25 239 25 849 + 2,4 

weiblieb 7 583 11 172 14 015 13 407 - 4.3 

Insg amt 37 614 36 353 39 254 39 256 0 
dar. Klasse 3 28 070 26 994 29 240 29 390 + 0,5 

Entziebungen 

I n a g e s a m t I 2 210 I 
dar. vagen Trunkenbei t am Steuer 1 799 

1) einscbl. Erweiterungen, Wiedererteilungen. 

Quelle• Kra.ftfahrt-Bundesamt Flansburg 

5 257 
4 851 

4 589 
4 136 

4 708 

4 303 I + 2,6 

+ 4,0 
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22. STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE MIT PERSONENSCHADEN 
IN HAMBURG 1958 UND 1971 BIS 1977 SOWIE IN DEN LÄNDERN 

UND AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK 1977 

Gebiete 

Jahre 

IIamburg 

1958 
111 1181 1~ 2791 198 5 124 1 957 

JD 1971 bio 1975 11 66~ 15 709 299 ~ 4~5 11 975 
1976 10 916 14 277 28~ 2 673 11 ~21 
1977 11 ~12 14 946 249 2 715 11 982 

Länder 1) 

Schleewig-Holatein 18 720 25 ~48 728 6 797 17 82~ 
Hamburg 11 ~12 14 946 249 2 715 11 982 Niedereachsen 45 888 6~ 556 2 ~15 20 41~ 40 828 
Bremen 4 960 5 983 89 1 139 4 755 Hordrhein-Weett"alen 99 049 1 '' 090 ' 225 41 746 88 119 
Hessen 

" 716 46 }82 1 250 12 256 32 876 Rheinland-P.falz 23 ~71 " 021 944 10 294 21 78~ 
Baden-Württemberg 53 020 14 948 2 317 22 }20 50 ~11 Bayern 68 037 98 410 ~ 289 30 145 64 976 Saarland 1 018 9 808 271 2 818 6 719 
Berlin (West) 13 955 17 628 286 3 107 14 235 

Bundeagabiet 379 046 52~ 120 14 963 153 750 354 407 

Auegewählte Großstädte 1) 

München 1 223 9 687 151 2 042 1 494 Köln 5 616 1 285 114 1 640 5 5~1 Essen 
' 26~ 4 220 69 123 ~ 028 

Frankfurt am Main 4 ~67 5 379 86 104 4 189 Dortmund ~ 757 4 8}9 91 129 ~ 619 DU.saeldorf' 
' 467 4 390 64 940 ' 386 Stuttgart ' 169 4 249 72 927 ' 250 Bremen ~ 910 4 670 66 786 ~ 818 

Hannover ~ 889 4 912 80 1 116 3 716 Nürnberg 2 494 ' 298 67 517 2 714 

1) Vorläuf'ige Zahlen. 

Quallet Statiatisohea ~deaamt 

119 
135 
1~1 
1~2 

1~5 
1~2 
1~9 
121 
134 
1}8 
141 
141 
145 
140 
126 

138 

134 
1}0 
129 
123 
129 
127 
134 
119 
126 
1}2 
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GELD UND KREDIT 

1. BANKSTELLEN IN HAMBURG 1) 
- Stand am 31. Dezember 1977 -

In Kamburg tätige 
Kreditinstitute 

Bankengruppen 

ortsan- aus- ins-
sässige wärtige gesamt 

~) 

Kreditbanken 47 28 75 

Institute des 
Sparkassensektors 3 1 4 

Institute des Genossen-
eohaftssektors 12 9 21 -
Realkredi tinsti tute 4 2 6 

Teilzablungskredi t-
institute 10 14 24 

X:redi tinsti tute mit 
Sonderaufgaben - 2 2 

Bausparkassen 4 1 5 

Kapitalanlage-
gesellschaften 3 - 3 

Vertpapiersammelbanken 1 - 1 

Bürgschaftsbanken und 
sonstige Kreditinstitute 4 - 4 

Insgesamt 88 57 145 

Zum Vergleich 
am 31.12.1976 90 58 148 

Bankstellen 2) 
der in Hamburg 

tätigen 
Kredi tinsti tute 

Bankstellen 

ortsan- aus-
sässi4Z'er wärti4Z'er 

Institute 

112 192 

226 2 

75 9 

6 2 

17 19 

- 2 

4 1 

3 -
1 -

4 -

448 227 

450 230 

~
1~ ohne Landeszentralbank, Postscheck- und Postsparkassenamt. 

Hauptniederlassungen {nur ortsansässige Insti tute)u. Zweigstellen. 
Hierunter verden mit Ausnahme der Niederlassungen ausländischer 
Banken nur Kreditinstitute mit juristischem Rauptsitz in Hamburg 
verstanden. 

Q.uellea Landeezentralbank Hamburg 
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2. STAND DER AN IN· UND AUSLÄNDISCHE NICHTBANKEN GEWÄHRTEN KREDITE 
SOWIE DER EINLAGEN UND AUFGENOMMENEN KREDITE 

VON IN· UND AUSLÄNDISCHEN NICHTBANKEN 
BEl ,DEN IN HAMBURG TÄTIGEN KREDITINSTITUTEN 1) 1972 BIS 1977 

- in Mio.DM -

Aktivgeschäft 

Jahres- Kurz- Mittel- Lang- Kredite 
ende fristige fristige fristige an 

Kredite Kredite Kredite Nichtbanken 
2)' }) 4) 4) 5) insgesamt 

1972 11 214,9 5 51},6 18 095,6 }4 824,1 

197} 10 674.9 5 971,5 2} 088,0 }9 7}4.4 

1974 12657.7 6 817,6 25 517,9 44 99},2 

1975 12 610,9 6 715,0 29 044,6 48 }70,5 

1976 1} 292.9 7 101,4 }4 571,4 54 965,7 

1977 1} 978,9 6 688,7 }9 751,9 60 419,5 

FORTSETZUNG TAB. 2 

Passivgeschäft 

Jahres- Einlagen und 

ende Sicht- und aufgenommene 
Termi6felder Spareinlagen Kredite von 

Nichtbanken 
insgesamt 6) 

1972 1} 575,1 9 68},6 2} 258,7 

197} 19 260,9 10 047.9 29 }08,8 

1974 20 565,6 10 881,} }1 446,9 

1975 21 526,1 12 879,6 }4 405,7 
1976 2} }16,8 1} 68},} }7 000,1 

1977 26 686,} 14 097.4 40 78}, 7 

1) ohne Postscheckamt und PostsparkaSse. 
21 Laufzeit bis 1 Jahr einschließlich. 
3 Laufzeit von über 1 Jahr bis unter 4 Jahren. 
4 einscbl. durchlaufender Kredite. 
5 Laufzeit von 4 und mehr Jahren. 
6 ohne durchlaufende Kredite. 

Quellez Landeszentralbank Hamburg 

darunter 
an 

Unternehmen 
und Privat-

personen 

}2 }06, 7 

}7 060,8 

41 158,6 

42 786,1 

47 264,1 

51 245.} 

darunter 
von Unter-
nehmen und 

Privat-
personen 

21 654,1 

24 025,8 

25 922,0 

29 0}7,2 

}1 184,2 

}4 517,8 
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3. KONKURSE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND VERGLEICHSVERFAHREN 1975 BIS 1977 

darunter 
X:onku:rae mangels Kalll!la 

Virtachaftlicbe 
Gliederung 

abgelehnte Konkurse 

1977 1976 1975 1977 1976 1975 

Verarbeitendes Gevarbe 
(ohne Baugewerbe) '1 '4 20 18 20 

Baugewerbe 25 " 11 18 17 
GroShandel 61 48 41 ,o 25 
Einseihandel 18 29 8 1' 21 
Sonstige Virtach&ttazveige 59 66 80 46 46 

Erverbauntarnehm.en s u a a m m • n 194 212 160 125 129 

Andere C.meinaohuldnar 1,9 119 111 102 97 
da.ru.Dter Haohlllase 121 9' 95 87 76 

Inssesamt '" "1 271 227 226 

Außerdem eröff'nete Vergleichaverfahrenl 1975 • 4r 1976 • 1 und 1977 • 0. 

4. KONKURSE.!) 1975 BIS 1977 NACH DER HöHE 
DER VORAUSSICHTLICHEN FORDERUNGEN 

Voraussichtliche 1977 1976 1975 
Forderungen 

von .. , bia unter ... DM Zahl " Zahl " Zahl 

- 10 000 77 2}, 1 65 19,6 55 
10 000 - 50 000 52 15,6 64 19,3 45 
50 000 - 100 000 ., 6,9 28 8,5 19 

100 000 - 500 000 104 '1 ,2 75 22,7 54 
500 000 - 1 Mio. 21 6,, '0 9,1 28 

1 JUo. und darfibar 48 14,4 40 12,1 '1 
Ohne Angaben 8 2,4 29 8,8 '9 

Insgasamt '" 100 "1 100 271 

1) einaohl. manpla Kaaae abgelehnter Konkurse. 

Abveiohunsen in den SUDUilan durch Rundan der Einulangaben 

5. WECHSELPROTESTE 1975 BIS 1977 

Durchacbni t tl. 

Jahre Anzahl Betrag Betrag 
in 1000 DM ~· Yeohaol 

in llK 

1977 5 042 ,. 806 6 507 

1976 5 640 '8 ,77 6 804 

1975 6 4" '6 09, 5 609 

" 
20,} 
16,6 
7,0 

19,9 
10,3 
11 r4 
14,4 

100 

10 
4 

27 
4 

60 

105 
82 
71 

187 
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6. KAPITALGESELLSCHAFTEN 1976 UND 1977 
- Stand jeweils am 31. Dezember; Grund· bzw.Stammkapital in Mio.DM -

Aktiengesellschaften 1) 

Wirtsohaftazveige 1977 1976 

Anzahl Grund Anzahl Grund-
k .. ital Al 

Land- und Forstwirteohart, Tierhaltung 
und Fischerei - - 1 4,0 
Energievirtaohaft und Wasserversorgung, 
Bergbau 2 en,5 ' 807,1 

Vararbei tendea Gewerbe (ohne Baugewerbe) '1 4 729,0 '2 4 720,5 
Baugewerbe 1 1,6 1 1,6 

GroShandel einschl. Handelsvermittlung 11 108,2 11 85,4 
Einzelhandel 1 1,0 1 1,0 
Verkehr und Hachriohtenübermi ttlung 18 546,6 18 546,6 
Kreditinstitute und Veraicherungsgewerbe 6' 85,,4 60 758,4 
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen 
und freien Beruten erbracht 29 281,9 '0 282,2 

Insgasamt 156 7 '95,1 157 7 206,8 

FORTSETZUNG TAB. 6 

Gesellschaften abH 

W1rt echaft szwei ge 1977 

Anzahl Stamm-
k'Y)i tal 

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung 
und Fischerei " 1,6 
Energiewirtschaft und Waaserversorgu.ng, 
Bergbau 17 998,6 
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 1 ,1, 2 571,5 
Baugewerbe '58 ",8 
Großhandel einschl. Handslaveraittlung 2 886 ao,,o 
Einzelhandel 451 21,1 

Verkehr und Naohrichtenübsrai ttlung 8,9 '98,5 
lr:redi tinsti tute und Versicherungsgewerbe 212 26,0 

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen 
und freien Berufen erbracht 2 946 2 645,1 

Insgesamt 9 055 7 499,2 

1) einsohl. Kommandl tgeaellschaften aut Aktien. 

Abweiohunsen in den Summen durch Runden der Einselangaben 

1976 

Anzahl Stamm-
kapita.l 

'1 1,2 

17 801,6 

1 18, 2 508,7 ,o, 31,9 

2 59' 620,2 

"8 17,0 

780 '84,5 
209 24,1 

2 600 2 496,9 

8 054 6 686,1 
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tiFFENTLICHE SOZIALLEISTUNGEN 

1. EMPFÄNGER 1) VON SOZIALHILFE 2) AUSSERHALB VON ANSTALTEN 
UND/ODER IN ANSTALTEN IN DEN BUNDESLÄNDERN 1975 

Hilfeempfänger 1 ) Zum Vergleich 

mit mit 

Länder 
laufender Hilfe in ins-Hilfe zum besonderen 1974 1973 

Lebens- Lebens- gesamt 

unterhalt la_gen 
auf 1000 Einwohner 

Sohleawig-Holatein 22 22 ~9 35 32 
llamburg 24 39 52 47 42 
Biedersachsen 18 22 35 33 29 
Bremen 40 26 59 51 48 
Bordrhein-Westfalen 23 22 39 36 34 
Hessen 18 15 29 28 25 
Rheinla.nd-Pfalz 16 16 28 27 24 
Baden-Wrttemberg 13 12 22 21 18 
Bayern 13 13 24 22 20 
Saarland 21 18 ~5 ~1 28 
Berlin (W'eat) 46 ~0 64 61 5~ 

Bundesgebiet 19 19 ~~ 31 28 

1) Personen, die Hilfe verschiedener Art erhielten, vurden bei jeder Hilfeart 
gemählt.- 2) Ohne Personen, die nur einmalige Hilfe zum Lebeneunterhalt 
erhielten.- 3) Bev6lkerungaetandt Durchschnitt des Jahres. 

2. AUSGABEN FOR SOZIALHILFE UND KRIEGSOPFERFüRSORGE 
IN DEN BUNDESLÄNDERN 1976 

Auegaben 

je Einwohner in der 

Sozialhilfe 
Länder insgesamt davon 

Hilfe in Mio. DM zu- Hilfe zum besonderen samman Lebens- Lebens-unterhalt lann 
DM 1 

Sohleawig-Holetein 515,0 184,87 59,23 125,67 
Hamburg 416,4 229,32 61,94 167.~9 
Biedersachsen 1 ~91,6 175.74 48,45 127,28 
Ilremen 205,4 271.~6 121,15 150,14 
Bordrhein-Westfalen 3 279.7 174,25 66,86 107,39 
Hessen 957,0 156,47 59,26 97,20 
Rheinland-Pfa.lz 529,8 130,47 52,80 77,66 
Iladen-Wrttemberg 1 099.5 108,39 29,20 79,20 
Bayern 1 240,0 103,09 ~~.52 69,57 
Saarland 186,3 158,94 60,11 98,72 
Berlin (Veet) 758,6 ~60, 54 222,47 138,13 

Bundesgebiet 10 579, ~ 156,73 56,76 99.98 ----
1 ) J.bveiohungen durch Randen der Zahlen. 

Kriege-
opfer-

für sorge 

14,46 
14,47 
16,69 
16,44 
17,59 
16,19 
14,42 
11,96 
11,69 
11,52 
25,06 

15,20 
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3. EMPFÄNGER VON WOHNGELD ENDE t9n 
NACH SOZIALER STELLUNG UND FAMILIENEINKOMMEN 

Momatlichea 
Familien
einkommen 

von ••• bis 
unter .•. DM 

200 
200 - 400 
400 - 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 400 
1 400 - 800 

1 800 - 2 200 
2 200 und mehr 

Zusammen 

in% 

Zusammen 

in% 

davon 

Emp-
Empfänger 
von Sozial-

fänger Salb-
ins- stä.n- Be

gesamt dige amte 
An ~entner, hilfe/ s~~~~!~ 

otefr;. be~~;r P:~;!o- ~!~~~ ·~:~::-

- Mietzuschüsse -

2 no 20 - 17 58 
19 B4 62 1 208 }81 
24 260 80 14 }75 479 
,, 298 100 18 }96 510 
4 170 64 12 ,49 402 
2 0}9 81 1}8 425 862 

6,0 8 75 86 }95 
68 - 2 14 44 

' - 1 - 2 

66 9}2 415 261 1 870 ' ," 
100 0,6 0,4 2,8 4,7 

- Lastenzuschüsse -

- Wohngeld -

1 719 

14 516 

20 }74 

11 078 

2 878 

247 

19 

' -
50 8}4 

76,0 

}771 
67,4 

ohne sonst. 
Einkommen 

207 

1 067 

56 ,, 
-
-
-
-
-

1 }4, 

~.o 

2 I 
0,4 

709 

' 499 
2 882 

1 183 

465 

286 

47 

5 

-

9 076 

13,6 

70 

Insgauamt 

in% 1
67 491 

1
457 

1
267 I' 906 I, 159l5' 211 I 

100 0,7 0,4 2,8 4.7 75,9 
1 ,45 "I 

2,0 

9 146 

13,6 
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4. EMPFJINGER VON WOHNGELD ENDE 19n 
NACH HAUSHALTSGRllSSE UND HllHE DER MONATLICHEN ZUSCHOSSE 

Hauehal tagriSSe 

1 Person 
2 Personen 
3 Personen 
4 Personen 
5 Personen 
6 Personen 
1 und mehr Personen 

Zusammen 
in" 

Zusammen 
in" 

Insgesamt 
in" 

FORTSETZUNG TAB. 4 

- Mietzuschüsse -

48 274 5 650 11 071 
11 186 856 2 288 

3 246 116 269 
2 128 74 215 
1 157 40 108 

538 18 41 
403 8 14 

66 932 6 762 14 006 
100 10,1 20,9 

- Lastenzuachüaae -

559\ 55 I 1131 100 9,8 20,2 

- Wohngeld -

10 303 8 439 
2 808 1 566 

394 445 
219 229 
129 124 

36 48 
15 22 

13 904 10 873 
20,8 16,2 

1171 20,9 10 I 12,5 

5 629 
1 022 

415 
218 
109 

51 
28 

7 472 
11,2 

73 
1},1 

67 491 1 6 817 l'4 1191'4 02'l'0 94317 545 
100 10,1 20,9 20,8 16,2 11,2 

5 182 
1 410 

577 
335 
188 
109 
71 

7 872 
11,8 

68 
12,2 

7 940 
11,8 

Durch-

Hauabal tsgri!iSe 1-""'"'-"'r""""'-"'T"""""'-"f"--'-'-'-"'r="'lrm"--1 •:!:~!i~· 

1 Person 
2 Personen 
' Peraonen 
4 Personen 
5 Personen 
6 Personen 
7 und mehr Personen 

Zusammen 
in" 

Zusammen 
in" 

1 544 
731 
435 
269 
125 

60 
69 

3 233 
4,8 

39 
7,0 

I n a g e a a m t I ' 272 
in ~ 4,8 

1 ) im Dezember 1971 

- Miet:l!luaohüaaa -

318 104 31 
353 122 27 
316 188 68 
243 210 88 
120 89 78 
41 41 31 
34 36 26 

1 425 790 349 
2,1 1,2 0,5 

- Laatenzuachüsae -

10 I 12 I , 
1,8 2,1 0,2 

- Wohngeld -

3 
3 

21 
26 
41 
43 
40 

177 
0,3 

1 
0,2 

, 435 I 802 I 350 I 178 
2,1 1,2 0,5 o,, 

-
-
2 
2 
6 

19 
40 

69 
0,1 

69 
0,1 

ZuschuS 1) 
in DM 

61 
72 

113 
126 
132 
153 
191 

70 

72 

70 
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Einnahmearten 

t!FFENTLICHE 

1. FINANZPLANUNGSSTATISTIK 
a) Ein 

1977 2) 

in 
Mio. DM 

1 Einnahmen der laufenden Rechnung 4) 8 125 
2 darunter Steuern 6 097 
3 darunter Lohnsteuer 1 760 
4 Veranlagte Einkommensteuer 746 
5 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag, 

Körperschaftsteuer 316 
6 Umsatzsteuer 540 
7 Gewerbesteuerumlage 195 
8 Vermögensteuer 260 
9 Kraftfahrzeugeteuer 158 

10 Sonstige Landessteuern 142 
11 Gemeindeanteil an derLohneteuer und 

12 
13 

14 
15 
16 

17 

18 

19 
20 

21 

22 

der veranlagten Einkommensteuer 
Grundeteuer 
Gewerbesteuer 

Einnahmen der Kapitalrechnung 4) 
darunter Vermögensübertragungen 

Schuldenaufnahme bei Verwaltungen 

Nicht aufteilbare Einnahmen der laufenden und 
der Kapitalrechnung 5) 

Gesamteinnahmen (ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

Besondere Finanzierungsvorgänge 
darunter Schuldenaufnahme am Kreditmarkt 

Zusetzungen 

Abschlußsumme der Hauahal te 

816 
173 
950 

497 
357 
40 

-
8 622 

1 053 
995 

4 

9 679 

1) Stand: August 1977.- 2) Haushaltsplan einachL Ergänzung.- 3) Haus
haltsplan ohne Ergänzung.- 4) 1979 bis 1981 ohne die in Zeile 17 ent
haltenen nicht aufteilbaren Einnahmen. 



Fl NANZEN 

1977 BIS 19811) 
nahmen 

1978 }) 

Ver-

in 
änderung 

Mio. DM zum 
Vorjahr 
in " 

8 88} + 9.} 
6 699 + 9,9 
1 909 + 8,5 

7}} - 1, 7 

4}4 + 31,3 
645 + 19,4 
2}7 + 21 .s 
2}8 - 8,5 
162 + 2,5 
162 + 14,1 

860 + 5.4 
175 + 1,2 

1 103 + 16,1 

}57 - 28,2 
242 - }2,2 

40 -

- -
9 240 + 7,2 

1 226 + 16,4 
1 151 + 15,1 

7 + 75,0 

10 47} + 8,2 

1979 

Ver-

in 
änderung 

Mio. DM zum 
Vorjahr 
in " 

7 }49 
7 }}9 + 9,6 
2 168 + 13,6 

80} + 9,5 

458 + 5.5 
697 + 8,1 
250 + 5,5 
269 + 13,0 
165 + 1,9 
170 + 4,9 

967 + 12,4 
179 + 2,} 

1 172 + 6,} 

258 
218 - 9.9 

40 -

2 }}0 

9 9}7 + 7.5 

1 194 - 2,6 
1 194 + }, 7 

7 -
11 1}8 + 6,} 

131 

1980 1981 

Ver- Ver- Lfd. 
in 

änderung 
in änderung Nr, 

Mio. DM zum 
Mio. DM 

zum 
Vorjahr Vorjahr 
in " in " 

8 0}9 + 9,4 8 790 + 9,} 1 
8 029 + 9.4 8 780 +. 9,4 2 
2 46} + 1 ,,6 2 799 + 13,6 } 

872 + 8,6 9}7 + 7.5 4 

494 + 7.9 5}0 + 7 ,} 5 
748 + 7,} 805 + 7,6 6 
264 + 5,6 279 + 5. 7 7 
285 + 5.9 }02 + 6,0 8 
170 + },0 175 + 2,9 9 
178 + 4. 7 187 + 5,1 10 

1 087 + 12,4 1 217 + 12,0 11 
18} + 2,2 187 + 2,2 12 

1 244 + 6,1 1 }21 + 6,2 1} 

240 - 7,0 226 - 5,8 14 
199 - 8,1 184 - 7.5 15 

41 + 2,5 42 + 2,4 16 

2 410 + },4 2 495 + },5 17 

10 689 + 7,6 11 511 + 7. 7 18 

1 095 - 8,} 1 057 - },5 19 
1 095 - 8,} 1 057 - },5 20 

7 - 7 - 21 

11 791 + 5.9 12 575 + 6,6 22 

5) Pauschalnachweis der Einnahmegruppen Vervaltungseinnahmen, Einnahmen 
aus wirtschaftlicher Tätigkeit, Vermögen, Schuldendienst und dgl. sowie 
Zuweisungen und ZuschUsse (soweit nicht für Investitionen). 
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NOCH: 1. FINANZPLANUNGSSTATISTIK 

b) Aus 

Lfd. 
Nr. 

Ausgabearten 

1 Ausgaben der laufenden Rechnung 4) 

7 

8 

9 
10 

davon Personalausgaben 

Laufender Sachaufvand 5) 

Zinsausgaben 

darunter für Kreditmarktmittel 

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse (ohne 
Schuldendienethilfen) 

davon an Verwaltungen 

darunter Länderfinanzausgleich 

an andere Bereiche 5) 

Schuldendiensthilfen 

11 Ausgaben der Kapitalrechnung 4) 

12 

n 
darunter Investitionen und Investitionsförderung 

Tilgungsausgaben an Verval tung 

14 Globale Mehrausgaben einschl. nicht aufteilbare Ausgaben 
der laufenden und der Kapitalrechnung 6) 

15 Gesamtausgaben (ohne besondere Finanzierungavorgänge) 

16 Besondere Finanzierungsvorgänge 

17 darunter Tilgungsausgaben am Kreditmarkt 

18 Zueetzungen 

19 Abschlußsumme der Haushalte 

1977 2 ) 

in 
Mio .DM 

7 996 
4 206 

1 474 
608 

579 

1 569 

705 
610 

864 

139 

1 429 

1 401 

21 

9 430 

612 

574 

10 046 

1) Stand: August 1971.- 2) Haushaltsplan einschl. Ergänzung.- 3) Haus
haltsplan ohne Ergänzung.- 4) 1979 bis 1981 ohne die in Zeile 14 ent
haltenen nicht aufteilbaren Ausgaben. 



1977 BIS 19811) 

gaben 

1978 3) 

Ver-

in 
änderung 

Mio. DM zum 
Vorjahr 
in :' 

8 585 + 1.4 
4 455 + 5.9 
1 604 + 6,8 

633 + 4,1 

606 + 4,1 

1 696 + 8,1 

751 + 6,5 
660 + 8,2 

945 + 9,4 
197 + 41,7 

1 464 + 2,4 

1 432 + 2,2 

24 + 14,3 

36 +620,0 

10 085 + 6,9 

871 + 42,3 

740 + 28,9 

1 + 75,0 

10 963 + 9,1 

1979 

Ver-

in änderung 

Hio. DM zum 
Vorjahr 
in % 

6 377 

4 683 + 5,1 

663 + 4.1 
637 + 5.1 

824 - 51,4 
824 + 9.1 
737 + 11,7 

207 + 5,1 

1 475 

1 452 + 1.4 
23 - 4,2 

2 787 

10 639 + 5,5 

1 112 + 27,7 
745 + o, 1 

1 -
11 758 + 1.3 
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1980 1981 

Ver- Ver- Lfd, 
in änderung 

in änderung Nr, 

Mio. DM zum 
Mio. DM zum 

Vorjahr Vorjahr 
in % in :' 

6 702 + 5.1 1 126 + 6,3 1 
4 931 + 5,3 5 191 + 5,3 2 

3 
694 + 4,1 729 + 5,0 4 
669 + 5,0 706 + 5,5 5 

844 + 2,4 . 941 + 11.5 6 
844 + 2,4 941 + 11,5 1 
824 + ,, ,a 921 + 11,8 8 

9 
233 + 12,6 265 + 13,7 10 

1 356 - 1.9 1 306 - 3,8 11 
1 335 - 8,1 1 283 - 3.9 12 

23 - 23 - 13 

2 963 + 1,0 3 190 + 6,9 14 

11 043 + 3,8 11 622 + 5,2 15 

1 247 + 12,1 1 363 + 10,9 16 

757 + 1,6 764 + 0,9 17 

1 - 1 - 18 

12 297 + 4,6 13 012 + 5,8 19 



134 

2. HAUSHALTSANSliTZE 

öffentliche Einnahmen und 

1976 

Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben 

in 
in ~ 

in in~ 
Mio.DM Mio. DM 

Allgemeine Dienste 202 1,9 1 302 11,9 

darunter 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 71 0, 7 516 4, 7 
Rechteschutz 65 0,6 254 2,3 

Bildungsvesen, Wissenschaft, 
Forschung, kulturelle 
Angelegenbei ten 273 2,6 2 133 19,5 

darunter 
Schulen und vorschulische Bildung 12 0,1 1 093 10,0 

Hochschulen 159 1,5 542 4,9 
Ftsrderung des Bildungavesens 63 0,6 114 1,0 

Kunst- und Kulturpflege 2 0,0 110 1,0 

Soziale Sicherung, soziale 
Kriegefolgeaufgaben, \iiedergu tmachung 315 3,0 1 320 12,0 

de.runter 
Familien-, Sozial- und Jugendhilfe 226 2,2 923 6,4 
Soziale Leistungen für Folgen 
von Krieg und politischen 
Ereignissen 46 0,5 166 1,5 

Gesundbei t, Sport und Erholung 571 5.4 606 7.4 
darunter 

Krankenhäuser und Heilstätten 546 5,2 626 5. 7 
Sport und Erholung 5 0,1 110 1,0 

W'ohnungsvesen, Raumordnung und 
kommunale Gemeinschaftsdienste 394 3,6 677 6,0 

darunter 
Sta.dtentwäeaerung, Müllbeseitigung 
und -ververtung }15 3,0 404 }, 7 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 0,1 31 o, 3 

Energie- und Wasservirtachaft, 
Gewerbe, Dienstleistungen 90 0,9 222 2,0 

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 162 1,5 449 4,1 

darunter 
Straßen 76 0, 7 199 1,6 

Schienenverkehr 43 0,4 0 0,0 

Wirtschaftaunternehmen, J.llgemeinee 
Grund- und Kapitalvermögen, 
Sondervermögen }12 3,0 }09 2,6 

darunter 
Wirtschafteunternehmen 162 1, 7 240 2,2 

Allgemeine Finanzwirtschaft 8 146 77,8 } 512 32,0 

darunter 
Steuern und sonstige Abgaben 6 709 64,1 
Länderfinanzausgleich 660 6,0 

Insgesamt 10 473 100 10 963 100 

1) einechl. Ergänzung. 
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1977 UND 1978 

Ausgaben nach Aufgabenbereichen 

1977 1) 

Einnahmen Ausgaben Aufgabenbereiche 

in in '{o in in '{o Mio. Jlll Mio. DM 

198 2,1 1 270 12,7 Allgemeine Dienste 
darunter 

64 0, 7 497 5,0 Öffentliche Sicherbei t und Ordnung 
84 0,9 24} 2,4 Becbtsscbutz 

Bildungswesen, liiseenschaft, 
Forschung, kulturelle 

245 2,5 1 947 19,4 Angelegenbei ten 
darunter 

8 0,1 98} 9,8 Schulen und vorschulische Bildung 
152 1,6 522 5,2 Hochschulen 

56 0,6 100 1,0 P6rderu.ng des Bildungswesens 
1 0,0 91 1,0 Kunst- und Jtul torpflege 

Soziale Sicherung, soziale 
289 ),0 1 217 12,1 Kriegafolgeaufgaben, Wiedergutmachung 

darunter 
21) 2,2 826 8,2 Familien-, Sozial- und Jugendhilfe 

Soziale Leistungen f'U.r Folgen 

40 0,4 167 
von Krieg und pol! tiechen 

1,7 Ereignissen 

560 5,8 784 7,8 Gesundheit, Sport und Erholung 
darunter 

5l7 5,6 614 6,1 Krankenhäuser und Beiletlitten 
5 0,1 102 1,0 Sport und Erholung 

}80 },9 8)4 
Wohnungswesen, Raumordnung und 

8,) kommunale Gemeinschaftsdienste 
darunter 

}07 ),2 4}2 
Stadtentwäaaerung, Müllbeseitigung 

4ol und -varwertung 
10 0,1 }1 0,} Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

192 2,0 }55 
Energie- und Va.sserwirtschaft, 

},5 Gewerbe, Dienstleietungen 

178 1,8 496 4.9 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 
darunter 

75 0,8 217 2,2 Straßen 
6) 0,7 40 0,4 Schienenverkehr 

Virtachaftsunternehlllen, Allgemeinee 
Grund- und Xapitalverm8geil, 

279 2,9 244 2,4 SondervermHgen 
darunter 

14} 1,5 204 2,0 Wirtsohaftsunternehlllen 

1 }48 75.9 2 868 28,6 Allgemeine Pinanzvirtsohaft 
darunter 

6 107 6),1 - - Steuern und eonetige Abgaben 
- - 610 6,1 Llnderfinanzauagleiob 

9 679 100 10 046 100 Insgesamt 
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3. öFFENTLICHE GESAMTAUSGABEN 1972 BIS 197711 

Öffentliche Gesamtausgaben 

Veränderung Veränderung in '!> 
Jahre in zum 

in DM je zum 
des Sozial-

Mio. DM Vorjahr 
Ein-

Vorjahr 
produkts 2) 

in ~ 
wohn er in% ~!!~~~;, 

1972 6 576 + 12,5 l 709 + 13,5 16,7 
197l 1 119 + 6,2 4 051 + 9,2 16,2 
1974 6 166 + 14,7 4 667 + 15,7 16,6 
1975 6 906 + 9,1 5 161 + 10,1 17,6 
1976 9777 + 9,6 5 726 + 10,9 16,5 
1977 10 222 + 4,6 6 056 + 5,6 18,4 

1) Aus der Statistik der Staatsfinanzen - Jahresrechnungsstatistik- (ohne 
haushaltstechnische Verrechungen und Abwicklung der Vorjahre). 

2) Eruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen. 

4. öFFENTLICHE PERSONALAUSGABEN 1972 BIS 197711 NACH ARTEN 
- in Mio.DM -

Son- Personalausgaben 

Be-
Ange-

Ar-
stige Zusammen in~ der 

Jahre amten-
stellten- bei ter- Per- (ohne Ver- 6ffent-

ver- löhne eonal- Ver- sorgung ins- liehen bezüge 
gütungen aus- sorgung) gesamt 

a~::aa:!; gaben 

1972 1 OOj 979 l40 121 2 44l 446 2 891 44 
197l 1 129 1 122 l90 1jj 2 774 518 l 292 46 
1974 1 282 1 296 446 151 l 177 600 l 777 46 
1975 1 j69 1 l74 467 16j l l7l 648 4 021 45 
1976 1 421 1 40l 469 170 l 46j 677 4 140 42 
1977 1 506 1 489 490 170 l 655 708 4 j6j 4l 

1) Aus der Statistik der Staatsfinanzen - Jahresrechnungutatistik -. 

5. öFFENTLICHE INVESTITIONSAUSGABEN 1972 BIS 197711 NACH INVESTITIONSFORMEN 

davon Ausgaben 
Investi tioneausgaben 

für 
zur r:~::!!!i~}s-insgesamt 

Eigeninveati tionen 

Jahre in ;, der 
darunter 

in 111 tür Bauten darunter 
in je Hffent- zu-

und große 
zu- gewährte 

Mio. IM Ein-
liehen samman Inatand-

samman Darlehen 
vohner Gesamt- setzun.,.en 

ausgaben in Mio.DM 

1972 1 j10 7l9 20 787 649 52l 201 
197l 1 j02 741 18 896 741 406 58 
1974 1 l99 80j 17 1 001 821 )98 89 
1975 1 jj8 77l 15 958 756 j80 7l 
1976 1 245 729 1j 890 721 l55 79 
1977 1 l40 794 1j 950 76l l90 81 

1) Aue der Statistik der Staatsfinanzen - Jahresrechnungsstatistik -. 
2) An Gebietsk6rperscbaften und an Dritte, soweit die Zweckbestimmung auf' eine 

Investition achließen läßt. 
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6. OFFENniCHE INVESTITIONSAUSGABEN 19761) NACH VERWENDUNGSZWECKEN 

davon Auegaben 

für Eigen-
zur 

Investitions-
Inveeti- investi tionen förderul}_g_ 2) 
tione- darunter Verwendungszwecke ausgaben für Bauten darunter zu- und große zu- gewährte samman In8tand- samman Darlehen 

setzunnn 
in i; in Mio.DM 

Mio.DM 

Unterricht 194 16 194 161 0 -
Wissenschaft 72 6 67 42 5 -
Wasserwirtschaft u, Kulturba.u 66 5 43 41 23 -
Gesundbei t, Sport und 
Leibesübungen 117 9 94 61 23 -

dar. Krankenhäuser 65 5 50 35 15 -
Gemeindliche Anstalten und 
Einrichtungen 170 14 169 156 1 0 

dar. Stadtentwässerung 147 12 146 145 1 0 

Wirtschaftsunternehmen 127 10 1 1 126 41 
dar. Verkehreunternehmen 103 8 - - 103 41 

Verkehr 223 18 189 165 34 2 
dar. Straßenbau 131 11 100 81 31 1 

Bauverwaltung und Wohnzngs-
wirtschart 79 6 4 1 75 32 

Sonstige Verwendungszwecke 197 16 129 93 68 4 

Investitionsausgaben insgesamt 1 245 100 890 721 355 79 

1l Aus der Statistik der Staatsfinanzen - Jahresrechnungsstatistik -. 
2 An Gebietskörperschaften und an Dritte, aowei t die Zweckbestimmung auf eine 

Investition achlieBen läBt. 

7. OFFENTUCHE GESAMTSCHULDEN 1972 BIS 1977 

Gesamtschulden 1) 

Jahres- Veränderung in DM in% ende in 
Mio.DM zum Vorjahr je ::~d~:!e.~) in Mio.DM Einwohner 

1972 4 680 + 621 2 650 12 
1973 5 144 + 464 2 9J7 12 
1974 6 017 + 873 3 470 12 
1975 7 567 + 1 550 4 406 15 
1976 8 359 + 792 4 921 16 
1977 8 355 - 4 4 972 15 

1) einschl. Schulden bei GebietskHrperaohatten, La.stenausgleichsfonds 
u. ERP-Sonderve:rmHgen, jedoch ohne Anleihestücke im eigenen Bestand. 

2) Bruttoinlandeprodukt zu Marktpreiaen. 
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8. ZUSAMMENSETZUNG DER I!FFENTLICHEN GESAMT 

-in 

Schuldenaufnahmen 

Schulden- mit einer Lauf 
Lfd. stand 
Nr. 

Art der Schulden ... 
31.12.1976 weniger 4 bis 

ala unter 
4 Jahren 10 Jahren 

1 Schulden aus Kreditmarktmitteln 1 010 682 163 750 111 000 
davon 

Kreditmarktmittel im engeren Sinne 1 029 606 163 750 111 000 
davon 

Anleihen 900 665 

Schulden bei 
Banken und Sparkase en 5 691 190 163 000 111 000 

Versicherungsunternehmen 371 090 

Bundesbahn und Bundespoet 5 736 

Hypotheken-, Grund- u. Rentenschulden 26 009 

tlbrige Schulden aus Kredi tmarkt-
mi tteln 34 916 750 

Kredite von Sozialversicherungen 41 076 
davon 

10 von der Bundesanstalt für Arbeit 16 119 

11 von Sozial veraicherungen 24 957 

12 Ausgleicheforderungen 549 790 

13 Auelandsschulden 

14 Schulden beim tsffentlichen Bereich 738 866 
davon 

15 beim Bund 637 305 
davon 

16 für den Wohnungsbau 634 123 

17 Sonstige 3 182 

18 beim Lastenausgleichsfonds 
für den W'ohnungsbau 56 784 

19 beim ERP-Sonderverm.Hgen 44 777 

20 Fundierte Schulden insgesamt 8 359 339 163 750 111 000 

1) Schuldenaufnahme inegeeamt abzUglieh Tilgung. 



139 

SCHULDEN 1976n7 SOWIE DIE SCHULDENBEWEGUNG 1977 
1000 DM -

vom 1.1. bis )1.12.1977 
Sonstige 

Tilgungen Netto-
zei t von vom 1.1. echulden-

ins- bis aufnahme 
10 und 

gesamt )1.12.1977 1) 
mehr Zugänge Abgänge 

Jahren 

J56 976 6)1 726 674 766 - 4J 060 61 161 9 9)9 

J56 976 6j1 726 666 J75 - j6 647 61 161 9 9J9 

200 000 200 000 46 216 15) 764 50 614 -
150 000 424 000 557 72J - 1jj 72J 8 001 6 416 

- - 54 299 - 54 299 - -
- - 61 - 61 .- -
600 600 - 600 2 546 1 016 

6 J76 7 128 10 076 - 2 946 - 507 

- - 6 41J - 6 41J - -
- - 1 148 - 1 148 - -
- - 5 265 - 5 265 - -

- - 16 286 - 16 286 - 102 

- - - - - -

26 696 26 696 21 827 5 069 - 9JJ 

25 096 25 096 9 2)6 15 656 - 656 

25 096 25 096 9 164 15 912 - -
- - 54 - 54 - 656 

- - 9 950 - 9 950 - 75 

1 800 1 600 2 6)9 - 6J9 - -
J6J 674 656 624 712 901 - 54 277 61 161 10 974 

Schulden-
stand Lfd. 

am Nr. 
)1.12.1977 

7 076 644 1 

7 044 161 2 

1 105 06) J 

5 557 052 4 
j16 791 5 

5 675 6 
28 ,,9 7 

J1 461 6 

J4 66) 9 

14 971 10 

19 692 11 

5JJ 402 12 

1 1) 

74J 002 14 

652 J05 15 

650 0)5 16 

2 270 17 

46 759 16 

4J 9J6 19 

6 J55 249 20 
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PERSONAL IM öFFENTLICHEN DIENST 

9. GESAMTPERSONAL DER öFFENTLICHEN VERWALTUNG 1) 1968 BIS 1977 

Personal insgesamt 

Jahre 2) 
Verlinderung je 

Anzahl zum 1000 vo:;:r Einvohner 

1968 93 485 + 1,4 51 
1969 94 969 + 1,6 52 
1970 96 933 + 2,1 53 
1971 101 218 + 4.4 57 
1972 102 822 + 1,6 58 
1973 104 957 + 2,1 60 
1974 109 707 + 4.5 63 
1975 108 947 - 0,7 63 
1976 105 790 - 2,9 62 

p 1977 104 518 - 1,2 62 

FORTSETZUNG TAB. 9 

darunter Teilzeitbeschäftigte 

dar. mit 20 und mehr 
zusammen 

Jahre 2) 
Wochenarbei teetunden 

Verlinderung Veränderung 
zum 

Anzahl 
zum Anzahl 

Vo1r;~r Vo{j~ 

1968 13 150 + 24,1 9 583 + 31,0 
1969 13 250 + 0,8 10 105 + 5.4 
1970 13 814 + 4,3 10 561 + 4.5 
1971 15 204 + 10,1 11 739 + 11,2 

1972 16 123 + 6,0 12 457 + 6,1 
1973 17 006 + 5, 5 13 171 + 5. 7 
1974 18 603 + 9,4 14 038 + 6,6 
1975 19 827 + 6,6 14 669 + 4.5 
1976 18 477 - 6,8 14 574 - 0,6 

p 1977 17 767 - 3,6 13 746 - 5. 7 

1) Nur Freie und Hansestadt Hamburg einschl. rechtlich unselb
ständiger Wirtschaftsunternehmen. 

2) 1968 bis 1973 jeweils 2.10., ab 1974 am 30.6. 
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10. PERSONAL1l DER tlFFENTLICHEN VERWALTUNG AM 30. 6. 1976 
NACH HAUPTAUFGABENGEBIETEN 

Beamte 
Ange- Ar- Ine-

Hauptaufgabengebiete und 
Richter stellte beiter gesamt 

Politische Flihrung u, zentrale Vervaltg. 5 906 5 l9l 767 12 066 
darunter 

Innere Verwaltung 748 1 404 424 2 576 
Steuer- und Finanzverwaltung l 787 2 022 1jj 5 942 

Öffentliche Sicherbei t und Ordnung 10 066 2 216 5)0 12 812 
darunter 

Polizei 7 779 978 )92 9 149 

Rechtsecbutz l 987 1 48) 152 5 622 
darunter 

Ordentl, Gerichte und Staatsanva.l t-
so haften 2 588 1 210 1)4 l 9l2 

Schulen { einachl. Unterrichtsverval tung) 14 670 l 82l l J2j 21 616 
darunter 

Grund-, Haupt-,Real- u,Sondereohulen 6 761 1 865 3 219 11 845 

Hochschulen ( einschl. Fachhochschulen) 2 19J 5 840 1 400 9 4ll 
darunter 

Wiaeenschaftl. Hochschulen ( einsohl. 
pädagogische Hochschulen) 1 079 2 J67 481 l 927 
Hochschulkliniken 566 2 976 860 4 402 

Sonstiges Bildungavesen )6 604 )8 678 

Forschung auBerhal b der Hochschulen 
(einschl. liissenschafta- u. Forschungs-
verval tung) 1)2 428 84 644 

Kulturelle Angelegenheiten (einachl. 
Verval tung) 50 )56 70 476 

Soziale Sicherung, soziale Kriegsfolge-
aufgaben, Wiedergutmachung 1 212 8 204 1 747 11 16) 
darunter 

Einrichtungen der Jugendhilfe 12) l 978 1 001 5 102 

Gesundheit, Sport und Erholung 500 10 987 4 004 15 491 
darunter 

Krankenanstalten ohne Hochschul-
kliniken 109 9 72l 2 969 12 801 

Wohnungavesen und Raumordnung 210 816 103 1 129 

Kommunale Gemeinaohaftadienete 182 1 026 l 752 4 960 

Ernährung, Landvirtachaft und Forsten 76 28J 106 465 

Energie- und Wasserwirtschaft, 
Gewerbe, Dienstleistungen 147 l82 1)2 661 

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 6a5 1 996 1 647 4 )28 

Alle Hauptaufgabengebiete 40 052 4l 8)7 17 855 101 744 

Zum Vergleich am }0. 6. 1975 l9 890 44 900 18 851 10)641 

da.runter 
Teil-
zelt-

beschäf-
tigte 

1 082 

55l 
284 

2jj 

125 

405 

)62 

5 611 

4 715 

1 414 

747 
584 
182 

8j 

65 

2 267 

1 288 

2 919 

2 559 

42 

55 
78 

81 

54 

14 571 

14 662 

1) Vollbeschäftigte und Teilzeitbeschäftigte der Freien und Hansestadt Hamburg 
mit 20 und mehr Wochenarbeitaatunden bzw. mit 12 und mehrWochenlehrstunden. 
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11. PERSONAL DER STAATLICHEN RECHTLICH SELBSTliNDIGEN VERSORGUNGS· 
UND VERKEHRSUNTERNEHMEN 1) AM 30.6.1977 NACH ARBEITNEHMERARTEN 

Angestellte Arbe! te:r 

Unternehmensarten 
dar. in dar. in zusammen 

Ausbildung 
zusammen Ausbildung 

Versorgungsunternehmen 4 797 70 5 165 191 
davon Elektrizität 2 767 42 l 070 164 

Gas 1 j12 9 904 -
Wasser 718 19 1 191 27 

Verkehrsunternehmen l 287 l7 8 769 l9 

Insgesamt 8 084 107 1l 9l4 2j0 

Zwa Vergleich am }0. 6. 1976 B 205 126 14 024 200 

FORTSETZUNG TAB. 11 

Angeatell te und darunter 
Arbe! ter zusammen Teilzei tbeschä.ftigte 

Unternehmenaarten dar. mit 20 und ins- dar. in zusammen mehr Wochen-gesamt Ausbildung arbei taotunden 
Versorgungsunternehmen 9 962 261 281 271 

davon Elektrizität 5 8j7 206 188 188 
Gas 2 216 9 42 40 
Wasser 1 909 46 51 4l 

Verkehrsunternehmen 12 056 76 297 2l9 

Insgesamt 22 018 ll7 578 510 
Zum Vergleich am }0. 6.1976 22 229 j26 592 512 

1) mit mehr als 1 Mio.DM Bilanzsu.mme. 

12. VERSORGUNGSEMPFÄNGER 1) DER öFFENTLICHEN VERWALTUNG 2) 
NACH DEM STAND VOM 1.2.1976 BIS 1978 

Jahre Empfänger 3) von - yersorgungs- Witwen-/ Letzte für die Versorgung Ruhegehalt 
maBgebende Laufbahngruppe bezügen 4) Vitw:)geld 

inansamt 4) 

Insgesamt 1978 22 000 11 944 9 214 

Insgesa.mt 1977 r 21 925 11 885 9 18l 
da. von Höherer Dienst r 5 2j2 2 919 2 038 

Gehobener Dienst 7 862 4 415 l 16l 
Mittlerer Dienst 8 466 4 l79 l 797 
Einfa.cher Dienst l65 172 185 

Inegesa.mt 1976 21 872 11 8j4 9 186 ----

Waisen-

~~d 
842 

857 
275 
284 
290 

8 

852 'l einschl. der nach Ka.pi tel II G 131, aber ohne die na.ch Kapitel I G 131. 
2 einschl, der rechtlich unselbständigen \iirtschaftsunternehmen. 
3 Beamte und Richter! Angestellte und Arbeiter kommen nicht vor. 
4 einschl. der Bezieher entsprechender Onterhal tabezüge. 
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13. PERSONAL DER BUNDESDIENSTSTELLEN IN HAMBURG 
NACH DEM STAND VOM 30. JUNI 1975 BIS 1977 

Vollbeschäftigte 

Bundesdienststellen -- Beamte 
Jahre und 

Ange- Ar- ins-

Richter stellte bei ter gesamt 

Bundeebeh8rden 2) 1977 6 466 ~ 28~ 1 570 11 ''9 

1976 ~ 840 2 702 1 484 8 026 

1975 ~ 75~ 2 590 1 426 7 769 

Bundesbahn 1977 9 610 8~1 7 50~ 17 944 

1976 9 595 882 8 105 18 582 

1975 9 44~ 948 8 88~ 19 274 

Bundespost 1977 14 745 2 616 6 1 ~6 2~ 497 

1976 ,, 2~6 ~ 212 6 288 22 n6 

1975 ,, 057 ' 847 6 728 2} 6>2 

Sonstige Anstalten 1977 184 1 072 26 1 282 
und KBrperschaften 1976 176 1 082 2~ 1 281 
des Bffentlichen 
Rechts 3) 1975 156 1 06} 27 1 246 

I n e g e e a m t 2) 1977 ,, 005 7 802 15 2>5 54 042 

1976 26 847 7 878 15 900 50 625 

1975 26 409 8 448 17 064 51 921 

Außerdenu 
Teilzei t-
beschäf-
tigte 1) 

547 

5~2 

516 

,,, 
1>6 
1~8 

~ 865 

5 155 

~ 758 

''5 
1}8 

''4 

4 678 

5 961 

4 546 

2
1) mit 20 und mehr \iochenarbeitsstunden. 

) ohne militärisches Personal der Bundeswehrt 1975 und 1976 ohne Vollzugs
dienst des Bundesgrenzschutzes, 1977 einschl. Vollzugsdienst des Bundes
grenzschutzes. 

3) Juristische Personen des öffentlichen Rechts, die der unmittelbaren 
Aufsicht eines Bundesministeriums unterstehen und \tiirtschaftsunter
nehmen ohne eigene Rechtsperel:5nlichkei t. 

Quellea Statistisches Bundesamt 
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14. KRANKENSTAND BEl DEN BEDIENSTETEN 
DER öFFENTLICHEN VERWALTUNG 1) AN MONATLICHEN STICHTAGEN 

APRIL 1974/ MÄRZ 1975 BIS APRIL 1977 I MÄRZ 1978 

Stand jeweils am Anzahl der erkrankten Bediensteten 
ersten Mittwoch 

eines Monats 
1974/75 1975/76 1976/77 1977/76 

April 5 966 5 236 6 265 5 676 
Mai 5 444 5 454 5 521 5 644 
Juni 4 994 5 011 4 907 4 965 
Juli 4 531 4277 4 293 4 740 
August 4 326 4 241 4 275 4 339 
September 4 642 4 769 4 640 4 603 
Oktober 5 450 4 963 5 454 5 256 
November 5 765 5 657 5 636 5 661 
Dezember 5 636 5 742 6 025 5 665 
Januar 4 475 4 441 5 142 5 226 
Februar 6 650 5 656 6 166 6 346 
März 7 273 6 297 6 966 7 216 

Jahresdurohechni tt 5 446 5 147 5 475 5 467 

FORTSETZUNG TAB. 14 

Arbeitsunfähig Erkrankte 
Stand jeweils am in % dee 
ersten Mi ttvoch jeweiligen Personalstandes 

eines Monats 
1974/75 1975/76 1976/77 1977/76 

April 7.3 6, 3 7. 7 7. 3 
Mai 6,6 6,6 6,6 7. 3 
Juni 6,1 5.9 6,0 6,4 
Juli 5. 5 5,1 5.3 6,1 
August 5,2 5,0 5. 2 5,6 
September 5,9 5, 7 5.9 5,9 
Oktober 6,6 6,0 6,7 6,6 
November 7,0 6,6 7,2 7. 3 
Dezember 6,6 6,9 7.4 7,6 
Januar 5.4 5.3 6, 3 6, 7 
Februar 6,1 6,9 7,6 6,2 
März 6,6 7. 7 6,5 9, 3 

Jahresdurcbschni tt 6,6 6,2 6, 7 7,0 

1) der Freien und Hansestadt Hamburg. Ohne Lehrer im Ciffentlichen 
Schuldienst, ohne vissenschaftliches Personal der Universität 
sowie ohne Dozenten der Pachbocbächule. 
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STEUERN 

15. DAS STEUERAUFKOMMEN IN HAMBURG 1972 BIS 1977 
NACH HAUPTARTEN UND HAUSHALTSWIRKSAME STEUEREINNAHMEN 

darunter 
Gemein- Steuer- ver-
schaft- Bundes- Landes-

Gemeinde- auf- blieben 
Jahre liehe steuern steuern kommen dem 

Steuern 2) steuern 3) ins- hambur-
1) gesamt giseben 

Haushalt 

Beträge in Mio.DM 

1972 8 621 8 648 509 699 18 477 688 

1973 10 080 10 385 515 827 21 807 4 281 

1974 11 424 10 618 541 893 23 475 4 867 

1975 11 433 10 851 5D 991 23 849 4 634 

1976 12 177 10 137 656 094 24 064 082 

1977 13 567 10 808 767 212 26 355 5 635 

Veränderung zum Vorjahr in % 

1972 + 11,4 + 14,6 + 4.3 + 21.4 + 13,0 + 15,7 

1973 + 16,9 .... 20,1 + 1,2 + 18,3 + 18,0 + 16,1 

1974 + 13,3 + 2,2 + 4.9 + 8,0 + 7.7 + 13,7 

1975 + o, 1 + 2,2 + 5.9 + 11 ,o + 1,6 4,8 

1976 + 6,5 6,6 + 14,4 + 10,3 + 0,9 + 9.7 

1977 + 11.4 + 6,6 + 17 ,o + 10,8 + 9.5 + 10,9 

1) einscbl. Gewerbesteuerumlage; ohne Stabilitätszuschlag und 
Investitionsteuer. 

2) ohne Lastenausgleichsabgaben. 
3) nach Abzug der Gewerbesteuerumlage. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 
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16. AUFKOMMEN AN GEMEINSCHAFT· UND WICHTIGEN LANDESSTEUERN 1977 
NACH BUNDESLÄNDERN 

Länder 

Lohn- Vero.nl. Kapital- Körper- Einfuhr- V Kraft
steuer Ein- ertrag- =~::~:- Umsatz- umsatz- mB;::_ ;:~r-

1) :~==~- ste~)r 1) 2) steuer ateuer ateuer ate::r 

Mio.DM 

Sohl eavig-Bol stein 2 822 1 403 J2 JJ9 1 049 4J8 105 246 
Bamburg 5 085 1 617 456 900 2 153 2 856 J82 162 
Niedereachsen 8 731 3 411 185 1 572 J J47 1 188 J71 69J 
Bremen 1 487 490 J6 12J 5J1 69J 65 70 

Nordrhein-Vestfalen 27 116 ,, 153 1 016 4 02J 11 762 8 657 1 490 1 627 
Hessen 9 298 2 682 588 1 924 J 690 2 322 517 5J7 
Rheinland-Pfalz J 9J8 1 826 99 804 1 970 868 2J5 J65 
Baden-Vürttemberg 14 876 6 017 546 4 517 6 7J5 2 814 799 929 

Bayern 14 308 5 868 296 2 472 6 694 2 754 802 1 051 
Saarland 1 390 298 28 78 501 516 72 101 
Berlin (liest) 1 723 744 99 78 924 221 157 148 

Bunde agabiet 90 77J 35 508 3 381 16 830 J9 J57 2J J27 4 995 5 929 

DM je Einwohner 

Schleevig-Hols tein 1 091 542 1J 1)1 405 169 40 95 
Hamburg 3 012 958 270 5JJ 1 275 1 692 227 96 
Niedersachsen 1 208 472 26 218 46J 164 51 96 
Bremen 2 103 692 51 174 752 981 92 98 

Nordrhein-Ves tfalen 1 590 654 60 2J6 690 508 87 95 
Hessen 1 679 484 106 J47 666 419 9J 97 
Rheinland-Pfalz 1 080 501 27 221 541 2J8 64 100 
Baden-Württemberg 1 631 660 60 495 7J8 J08 88 102 

Bayern 1 J2J 54J 27 229 619 255 74 97 
Saarland 1 280 275 26 72 462 475 66 9J 
Berlin (West) 889 J84 51 40 477 114 81 77 

Bundesgebiet 1 478 578 55 274 641 J80 81 97 

1l vor Zerlegung. 
2 nach Abzug der Erstattungen des Bundesamtee für Finanzen. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 
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17. EINNAHMEN AUS GEMEINSCHAFT·, LANDES. UND GEMEINDESTEUERN 1976 
NACH BUNDESLÄNDERN 

Gemeinschaft- Landes-
Gemeinde-

steuern steuern 
steuern 

1) 2) 

Länder DM DM 

Mio.DK je Mio.DM je Mio.DM 
Ein- Ein-

vohner wohner 

Schleevig-Holstein 2 956 1 144 431 167 1 316 
Samburg 3 222 1 666 656 364 1 616 
Niedersachsen 6 230 1 136 1 225 169 3 560 
Bremen 1 056 1 463 167 263 633 
Nordrhein-Westfalen 22 J20 1 306 3 605 223 10 994 
Hessen 7 199 1 299 1 296 234 3 745 
Rheinland-Pfalz 4 036 1 104 712 195 1 964 
Baden-W'Urttemberg 12 244 1 341 2 162 239 5 961 
Bayern 12 569 1 164 2 569 236 6 169 
Saarland 1 219 1 115 209 192 476 
Berlin (West) 1 736 662 514 262 1 076 

Bundesgebiet 76 790 1 246 13 769 224 37 731 

FORTSETZUNG TAB. 17 

Steuereinnahmen 
insgesamt 

Länder DM 
Veränderung je 

Mio.DM zum Vorjahr 
in% 

Ein-
wohn er 

Scbleswig-Holstein 4 705 + 11 '1 1 622 

Hamburg 5 694 + 7,5 3 336 
Niedersachsen 13 014 + 9.4 1 600 
Bremen 1 676 + 11,5 2 634 
Nordrhein-Westfalen 37 119 + 12,0 2 172 
Hessen 12 242 + 10,5 2 210 
Rheinland-Pfe.lz 6 711 + 11,1 1 636 
Baden-Württemberg 20 366 + 12,0 2 232 
Bayern 21 327 + 13,3 1 975 
Saarland 1 904 + 11,2 1 742 
Berlin (West) 3 327 + 6,6 1 691 

Bundesgebiet 126 310 + 11,4 2 066 

1) einschl. Gewerbesteuerumlage.- 2) nach Zerlegung.-
3) nach Abzug der Gewerbesteuerumlage, einschl. Gemeindeanteil 

an der Lohn- und veranlagten Einkommensteuer. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 

Quellea Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reibe 4 1 Steuer
hausha.l t 1976 

3) 

DM 
je 

Ein-
wohner 

510 
1 064 

492 
666 
643 
676 
537 
653 
573 
435 
547 

613 



148 

18. AUFKOMMEN AN REALSTEUERN 1) UND GEMEINDLICHE STEUERKRAFT 
IN AUSGEWÄHLTEN GROSSSTADTEN DER BUNDESREPUBLIK 

SOWIE IN DEN HAMBURG·RANDKREISEN 1976 

Realsteuern 
Großstädte Istaufkommen Gem einde-

Gemeind-
Gewerbe- an teil 

liehe Real- an der 
Grund- steuer steuer- E in- Steuer-
steuer nach kraft ko mmen- kraft 
A und B Ertrag insgesamt st euer 2) 

und 

Kreisfreie Städte 

Landkreise 

Kanital 

a) in DM je Einwohner ausgewählter Großstädte 

:Serlin (West) 93 314 31() 1 71 355 Bamburg 86 634 551 423 747 München 140 721 489 368 665 
Köln 109 572 562 353 688 
Essen 88 346 362 313 530 
Dllsseldorf 127 656 66? 394 788 
Frankfurt a.M. 167 1 048 763 393 842 
Dortmund 91 251 288 291 471 
Stuttgart 130 887 646 424 810 
Bremen 92 535 470 321 603 
Hannover 127 434 400 346 592 Nürnberg 153 600 452 335 611 

b) in DM je Einwohner der Bamburg--Randkreise 

Landkreise: A B 

Pinneberg 8 63 253 278 2 91 464 
Segeberg 9 51 247 266 229 395 
Stormarn 7 55 239 258 263 425 
Hzgt. Lauenburg 13 49 137 175 2 26 342 

Rarburg 11 60 165 187 2 04 328 
Stade 17 49 436 386 1 72 397 

1} ohne Lohnsummans teuer. 
2) Realsteuerkraf't insgesamt + Saldo aus Gemeindeanteil an der 

Einkommensteuer/Gewerbesteuerumlage. 

Quelle: Statistisches Bundesamt,- Fachserie 14, Reihe 10.1, Real
steuervergleich 1976 
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19. BRUTTOLOHN UND LOHNSTEUER DER LOHNSTEUERPFLICHTIGEN 111974 
NACH BRUTTOLOHNGRUPPEN 

Steuerptlicbtige Lohnuteuer 

Bruttolohngruppen Hach- Brutto- Anteil 
von •• , bie ins- riebtlieb I lobn ina- ... 
unter ••• Jlll gea~t Steuer-

tll.lle 2) 
geeamt B~!!o-

Anubl 1000 JIII ,;. 
1 - 2 400 45 }87 45 7}4 5} 9}6 }54 0,7 

2 400 - 4 800 37 880 }B 499 1}5 81} 2 419 1,8 
4 600 - 7 200 29 596 }0 }52 174 188 7 991 4,6 
7 200 - 9 600 27 849 28 792 229 976 16 }58 7.1 
9 600 - 12 000 27 66} 28 742 299 579 25 4}8 8,5 

12 000 - 16 000 48 601 51 2}0 681 070 n 104 10;8 
16 000 - 20 000 59 6}5 6} 074 1 078 9}2 140 967 13,1 
20 000 - 25 000 89 078 97 228 2 010 886 289 146 14,4 
25 000 - }6 000 15} en 199 686 4 616 242 708 714 15,4 
36 000 - 50 000 98 816 162 934 4 136 026 705 125 17,1 
50 000 - 75 000 }5 2}8 59 264 2 0}2 04} 406 554 20,0 
75 000 - 100 000 4 292 6 5l5 j61 092 89 761 24,9 

100 000 - 150 000 1 554 1 988 162 080 55 J5B 30,4 
150 000 - 200 000 jOj J52 51 244 18 2jB }5,6 
200 000 - 300 000 172 1BB 40 232 15 766 39,2 
300 000 - 500 000 68 70 24 924 11 040 44,J 
500 000 und mehr j1 j2 27 946 12 624 45,2 

Insgesamt 659 996 814 700 16 1j6 209 2 579 OjB 16,0 

Zum Vergleich 1971 690 986 854 067 12 763 311 1 70J J50 13,3 
1968 686 614 8j8 765 9 053 118 961 408 10,6 

1)Eht!11Htntltbetclentltlg .. BruttDlohnvtl'dtnahtlnStnlr'pfllehtlgert)lltiblt.- 2) Ehtgatt"'•Hblldtrnlttg .. 
Brvttolahn 111rdu ah ZVII Fllh nath d" na .... ~~gtrethn.ha Bruttohila pzihlt. Mlchb:•s-1191fYhrh lahftltlutrkartu 
slodjtllllltahtllfalltrfaBt. 

20. BRUTTOLOHN UND LOHNSTEUER DER LOHNSTEUERPFLICHTIGEN 1) 
MIT MASCHINELLEM LOHNSTEUER·JAHRESAUSGLEICH DURCH DAS FINANZAMT 1974 

Steuer- Im. Lohns teuer-

Bruttolohngruppen Steuer- Brutto-
Lohn- freie Jahresauegleich 

ptlich--: steuer Abzugs- Yom Finanzamt 
von ••• bia tige lohn 2) betrltge erstattete unter ••• DM insgesamt Lohneteuer 3) 

Anzahl 1000 DM 

1 - 2 400 10 414 13 868 - 446 1 894 
2 400 - 4 800 14 218 52 114 759 1 41l 4 949 
4 800 - 1 200 13 828 81 945 4 76} 4 002 5 152 
1 200 - 9 600 12 620 106 207 8 358 8 102 5 796 
9 600 - 12 000 14 685 159 155 14 554 14 761 7 245 

12 000 - 16 000 jO 607 431 487 46 971 45 016 16 754 
16 000 - 20 000 4l 204 7Bl l59 101 857 84 129 26 192 
20 000 - 25 000 69 672 1 571 0}4 223 108 178 410 50 j01 
25 000 - }6 000 9l 769 2 755 089 }94 605 }29 595 86 209 
}6 000 - 50 000 28 478 1 161 101 184 428 1}0 J51 28 008 
50 000 und mehr 1 878 99 816 18 681 11 798 2 J15 

Insgesamt lll l7l 7 215 174 998 084 808 021 2l4 815 

Zum Vergleich 1971 J57 747 5 950 701 675 240 1 019 646 162 885 
1968 J94 468 5 115 250 455 492 909 }84 122 980 

1) slthl hb. 19, An•. 1.- 2) Etnblhalttllllai!Mteutr nc:hAbzug du LstJA Y01flnanzut a~d Arbeitgeber.· J) S.l 
lahasttutrpfllcbtlgen 11t •aschlllllllllst.JAahntlat.IA'fOIArblltgebtr, cltr j.dacb •eh tadtr ausgtvlntatnlahnthlltr 
blriickslthtlgtht. 
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21. LOHNSTEUERFÄLLE UNO BRUTTOLOHN IN DEN BEZIRKEN 1974 

Lohnsteuer- Brutto- Durch-

fälle 2) lohn aohni ttl. 
Bezirke in 

Brutto-

je 1000 llio.DII lohn 
Anzahl Einwohner in Dll 

Hamburg-Mi tte 1) 121 439 501 2 241,9 18 461 

Altona 113 697 454 2 353.7 20 701 

Eimabüttel 111 987 449 2 244,8 20 045 

Kamburg-Nord 149 376 455 2 897.7 19 399 
Vandebek 169 336 446 3 663,4 21 634 

Bergedort 40 312 434 812,8 20 163 

Barburg 94 690 476 1 824,9 19 273 

Hamburg 
insgesamt 800 831 460 16 039.2 20 028 

1) einscbl. Insel Neuverk.- 2) Nicht mitgezählt sind 5 766 Lohn-
steuerfälle an Bord und 22 007 ohne Angabe des Ortsteila. 

Diese Regionalergabnisse wurden zei tlicb später als die der Lobn
steueratatistik autberei tet' sie stimmen daher in der Summe mit letz
teren nicht voll überein. 

22. EINKOMMEN UND STEUERSCHULD DER UNBESCHRÄNKT EINKOMMEN· 
STEUERPFLICHTIGEN 1974 NACH EINKOMMENSGRöSSENKLASSEN 

Steuer- Steuerschuld 

Einkommen pflich- Ein- Anteil 
kommen ins-

von .•. bis unter ••• DM tige gesamt am 
Einkommen 

Anzahl 1000 DM " 1 - 5 000 14 980 44 880 1 075 2,4 
5 000 - 8 000 13 417 87 165 6 362 7. 3 
8 000 - 12 000 17 367 173 278 19 012 11,0 

12 000 - 16 000 16 322 228 387 31 116 13,6 
16 000 - 25 000 44 581 928 997 151 293 16,3 
25 000 - 100 000 169 155 6 886 878 1 581 642 23,0 

100 000 - 250 000 7 724 1 128 769 429 245 38,0 
250 000 - 1 Mio. 2 002 860 559 398 372 46.3 

1 Mio.und mehr 289 834 794 416 878 49.9 

Inageaam t 285 837 11 173 707 3 034 995 27,2 

Zum Vergleich 1971 267 334 8 410 800 2 089 811 24,8 
1968 199 546 5 097 328 1 249 631 24,5 
1965 164 639 4 107 650 1 045 561 25,5 
1961 135 297 3 034 511 821 426 27,1 
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23. EINKONFTE UND EINKOMMEN DER UNBESCHRÄNKT EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGEN 
MIT EINKONFTEN OBERWIEGEND AUS GEWERBEBETRIEB 1974 NACH GRUSSENKLASSEN 

Gesamtbetrag I Durch-
Gr8Benklasaen Steuer- der Einkünfte Ein- scbnittl. -- pflich- ins- dar. aus 

kommen 
Einkommen 

Gesamtbetrag der Einkünfte tige Gewerbe- je Steuer-
von ••• bis unter •• , IM gesamt betrieb tlicbtg. 

A 1 1000 DM 

1 - 1 500 110 110 109 69 627 
1 500 - 3 000 )62 8)5 790 555 1 5JJ 
3 000 - 5 000 1 006 4 094 J 80) 2 925 2 908 
5 000 - 8 000 2 070 1) 575 12 560 10 152 4 904 
8 000 - 12 000 3 171 31 804 29 6)9 24 407 7 697 

12 000 - 16 000 J J47 46 822 4) 715 )6 806 11 021 
16 000 - 25 000 6 621 1)4 624 121 551 109 047 16 470 

·25 000 - 50 000 10 838 )87 9)0 JJ5 J79 )29 446 JO J97 
50 000 - 75 000 4 66) 283 160 244 759 250 226 5J 662 
75 000 - 100 000 2 )61 20) 726 180 074 184 208 78 021 

100 000 - 250 000 • 3 800 569 071 510 489 522 25) 1)7 4J5 
250 000 - 500 000 9JJ )22 576 292 289 302 219 )2) 922 
500 000 - 1 Hio. 425 291 250 269 657 27) )02 64) 252 

1 Mio. - 2 Hio. 160 215 987 199 914 20) 145 1 269 656 
2 Mio. und mehr 101 605 J72 545 610 567 194 5 615 702 

Insgeeamt J9 960 J 110 9)6 2 790 )46 2 816 114 70 459 

24. EINKONFTE UND EINKOMMEN DER UNBESCHRÄNKT EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGEN 
MIT EINKONFTEN OBERWIEGEND AUSSELBSTÄNDIGER ARBEIT IN EINIGEN FREIEN BERUFEN 1974 

Gesamtbetrag I Durch-
Steuer- der Einkünfte Ein- scbnittl. 

Berufe 
pflich- ins- dar. au~ I kommen Einkommen 
tige t selbst. je Steuer-

gesam Arbeit I -Drlich~ 
~nzahl 1000 IM 

Reohtaa.nvälte und Hotare einschl. 
Patentanwälte 740 77 511 71 491 70 )62 95 

WirtechattaprUfer u. Steuerberater 204 )2 4)8 29 9J7 29 6)4 104 
Steuerbevollmächtigte 429 27 427 26 054 24 215 56 
Sonstige Wirtschaftsberater 72 6 0)4 5 014 5 459 76 
Ärzte 1 701 229 161 216 150 206 711 12) 
Zahnärzte 750 103 692 101 631 95 599 126 
Tierärzte 25 1 770 1 726 1 580 6) 
Heilpraktiker 50 2 609 2 391 2 295 46 
Architekten und Bauingenieure 7J9 55 469 54 400 49 021 66 
Sonstige Ingenieure und Techniker 247 16 190 16 975 16 272 66 
Chemiker und Chemotechniker 29 2 925 2 78) 2 691 9) 

25. KöRPERSCHAFTSTEUERPFLICHTIGE 1971 UND 1974 

Gliederungen 1974 1971 v:~:::::g1 ~~;4 
Anzahl ,._ Anzahl " " Unbeschränkt Steu~rpflichtige 6 482 98,2 5 J9J 97,0 + 20,2 

Mit Einkommen Veranlagte J 520 5),) 2 065 52,0 + 22,9 
dar. Organgesellschaften 648 9,8 581 10,5 + 11,5 

Verlustfälle 2 962 44.9 2 528 45.9 + 17,2 
dar. Organgesellschaften 279 4,2 272 4,9 + 2,6 

Beschränkt Steuerpflichtige 110 1,0 120 2, 2 - 1, 7 

Insgesamt 6 600 100 5 513 100 + 19,7 
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26. KONSOLIDIERTE SCHICHTUNG DER LOHN· UND EINKOMMENSTEUER 
NACH DER HtlHE IHRES STEU.ERLICHEN 

Größenklassen 
nach dem 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

von ••• bis 
unter • • • Jlo1 

1 - 1 500 

1 500 - 3 000 

~ 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 0.00 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

so 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mio. 

1 Mio. - 2 Mio. 

2 Mio. - 5 Mio. 

5 Mio. und mehr 

Insgesamt 

Na~h~~~~t~;:~iv 3 ) 

Unbeschränkt 
Einkommensteuerpflichtige einschl. 
veranlagte Lohnsteuerpflichtige 

Steuerpflichtige 2) d~;s:~~~~: 2) 

Anzahl 

~:! Verän- ~:! Verän-

Spel ::~~~ . Spal- ::~~~ 
ten- über M1o. DM ten- über 
ge- 1971 ge- 1971 

::~~- in % ~::~- in % 

533 0,2 - 20,5 1 0,0 + 27,~ 

2 435 0,9 - 19,7 0,0 - 34,0 

154 2,2 - 8,8 27 0,2 - 1,9 

11 683 4,1 - 9,0 80 o.6 - 3,8 

15 604 5. 5 - 11,7 162 1,3 - 8,6 

14 926 5,2 - 17.9 214 , • 7 - 15,8 

l4 894 12,2 - 32,4 733 5,9 - 32,5 

144 212 50,5 + 12,3 5 312 42,4 + 2~,7 

35 697 12,5 +140,3 2 102 16,8 +137 ,6 

8 048 2,8 + 62,7 688 5,5 + 61,6 

9 102 3,2 + 38,4 1 328 10,6 + 38,4 

1 643 0,6 + 34.3 558 4.5 + 35.4 

588 0,2 + 44,5 399 3.2 + 45,2 

200 0,1 + 49.3 270 2,2 + 49.7 

94 0,0 + 88,0 275 2,2 + 96,5 

22 0,0 + 4,8 373 3,0 + 19,4 

285 835 100 + 6,9 12 526 100 + 31,6 

10 041 - 19,9 - 127 +102,5 

Nichtver 
Lohnsteuer 

Steuerpflichtige 

Anzahl 

24 085 

17 860 

24 263 

26 146 

34 458 

42 236 

131 401 

103 103 

403 552 

17 492 

~:! Verän-
Spal- derung 

ten- g~:::-
sa~et-- 1971 
heit in % 

6,0 - 24,6 

4.4 - 28,1 

6,0 + 11 .~ 

6,5 - 27,6 

8,5 - 46,0 

10,5 - 51,5 

32,6 - 18,0 

25,6 +326,0 

100 - 10,3 

- 28,6 

1) einschl. Leistungen nach dem 3· Vermögensbildungsgesetz sowie steuerfreier 
Einkommensteuerpflichtige mit nachzuversteuernden Beträgen und/oder einem 
die Einkünfte aus den einzelnen Einkunftsarten.- 3) 11 nv"-Fälle, Ver
neriechen Abzug des Arbeitnehmer-, Weihnachts- und Werbungskostenfreibetrages 

Abweic.hungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 
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PFLICHTIGEN 1974 MIT DEN VERÄNDERUNGEN GEGENOBER 1971 

GESAMTBETRAGES DER EINKONFTE 1) 

anlagte ZusammengefaSte 

pflichtige Lohn- und Einkommensteuerpflichtige 

Gesamtbetrag Gesamtbetrag 
Steuerpflichtige 

der Einkünfte der Einkünfte 

in% Verän-
in% Verä.n-

in% Veran-
der derung 

der derung 
der derung 

Spal- Spal- Spel-

llio.D:Y ten-
gegen- Anzahl ten-

gegen- Mio DM ten-
gegen-

über über über 
ge- 1971 

ge- 1971 
ge- 1971 

samt 
in% 

eamt-
in % 

samt-
in% 

heit heit heit 

17 0,2 - 24,5 24 618 3,6 - 24,5 18 0,1 - 2),1 

40 0,6 - 26,8 20 295 2,9 - 27,2 45 0,2 - 27.7 

96 1,3 + 10,1 30 417 4.4 + 6,5 123 0,6 + 7,2 

170 2,4 - 28,2 37 829 5.5 - 22,7 251 1,3 - 21,8 

349 4,8 - 46,2 50 062 7.3 - 38,5 510 2,6 - 38,1 

595 8,3 - 51,5 57 162 8,3 - 45.6 809 4,1 - 45.3 

2 711 37,6 - 14.3 166 295 24,1 - 21,5 3 444 17,5 - 18,9 

3 233 44,8 +392,8 247 315 35.9 + 62,1 8 545 43.3 + 72,7 

35 697 5,2 +140,3 2 102 10,7 +137,6 

8 048 1,2 + 62,7 688 3.5 + 61,6 

9 102 1, 3 + 38.4 1 328 6, 7 + 38,4 

1 643 0,2 + 34.3 558 2,8 + 35 .• 4 

588 0,1 + 44.5 399 2,0 + 45,2 

200 o,o + 49.3 270 1,4 + 49,7 

94 0,0 + 88,0 275 1,4 + 96,5 

22 0,0 + 4,8 373 1,9 + 19,4 

Größenklassen 
nach dem 

Gesamtbetrag 
der Einkünfte 

von ••• bis 
unter .•• DM 

1 - 1 500 

1 500 - 3 000 

3 000 - 5 000 

5 000 - 8 000 

8 000 - 12 000 

12 000 - 16 000 

16 000 - 25 000 

25 000 - 50 000 

50 000 - 75 000 

75 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

250 000 - 500 000 

500 000 - 1 Mio. 

1 Mio. - 2 Mio· 

2 J1iO• - 5 Mio. 

5 Mio· und mehr 

7 212 100 + 18,3 689 387 100 - 3,9 19 738 100 + 26,4 In s g e s a m t 
Nachrichtlicha 

, - 23,7 27 533 . - 25,7 - 131 . + 92,2 0 oder negativ 3) 

~:~~~e~0{vi:~~~r~:~b~:~:~~n~=~ L~~~s~~~e~!~~;~!;~~~be, die höh:: :~~; z::; 
lustfälle sowie Lohnsteuerpflichtige mit geringem Bruttolohn, der durch rech

aufgezehrt bzw. negativ wird. 
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27. EINKOMMEN UND STEUERSCHULD DER UNBESCHRÄNKT 
KöRPERSCHAFTSTEUERPFLICHTIGEN 1974 
NACH EINKOMMENSGRöSSENKLASSEN 1) 

Steuerschuld 
Ein-

Einkommen Steuer-
kommen Anteil pflich- ins-von ..• bis unter ••• DM in am tige Mio.DM 

gesamt Ein-in 
Mio.DM k~::n 

1 - 8 000 1 397 4 1,4 39,4 
8 000 - 16 000 339 4 1,4 37,1 

16 000 - 50 000 430 13 4,6 36,5 
50 000 - 100 000 189 13 4.9 37,0 

100 000 - 500 000 293 70 23,8 34,2 
500 000 - 1 Mio. 69 49 16,7 33,9 

1 Mio. - 5 Mio. 106 244 76,7 31.4 
5 Mio. und mehr 49 2 288 531,2 23,2 

I n s g e s a m t 2 872 2 685 660,8 24,6 
darunter 

Aktiengesellschaften 91 1 457 366,7 25,2 

Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung 2 576 1 111 248,3 22,4 

Zum Vergleich 1971 

I n s g e s a m t 2 284 1 559 500,6 32' 1 
darunter 

Aktiengesellschaften 103 663 222,5 33,6 
Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung 1 988 770 224,6 29,2 

1) ohne Organgesellschaften. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 
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28. STEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1976 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

s~::~:·~;r Umsatzsteuer-
Steuer- vorauazahlung 

W'irtschafteabteilungen pflieh- je !:.7b --- ·w ins- Steuer- ins-
Wirtschaftsunterabteilungen gesamt pflicb- gesamt ateuer-

t1ge!1 baren 
Anzahl Mio.DM 1000 DM Mio.DM Umsatzes 

Produzierendes Gewerbe zusammen 10 800 95 724 8 86~ 1 925 2,0 

Energievirtscbaft und Wasser-
versorgung, Bergbau 15 ~ 871 258 041 9~ 2,4 

Verarbeitendes Gewerbe 6 871 88 188 12 8~5 1 668 1,9 
Chemische Industrie und 
Mineralölverarbeitung 2~5 50 407 214 497 894 1,8 

Kunst atorr-, Gummi-. Asbestverarb. 117 1 178 10 070 ~2 2,7 
Gewinnungu. Verarbeitg.v.Steinen 
u.Erden, Feinkeramik u.Glaagev. 186 69~ ~ 727 22 ~.1 

Eisen- und RE-Metallerzeugung, 
Gießerei und Stahlverformung ~87 1 801 4 654 ~) - ~~ 

Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau 1 247 ~ 591 2 880 1~ 0,4 
Elektrotechnik, Feinmechanik und 
OptikJ Herstellung v.EBM-Waren, 
Musikinstrumenten, Sportgeräten, 
Spiel- und Schmuckwaren 1 028 6 157 5 990 120 2,0 

Holz-, Papier- und Druckgewerbe 1 257 1 495 1 189 5~ ~.6 
Leder-, Textil-u.Bekleidg.-Gev. 1 169 527 451 1~ 2,6 
Nahrungs- und Genußmi ttelgewerbe 1 245 22 Jl8 17 942 55~ 2,5 

Baugewerbe ~ 914 ~ 665 9~6 164 4,5 

Handel 19 906 62 256 ~ 127 ~) - 117 
GroShandel 5 917 50 020 8 454 ~) - ~61 
Handelaverad ttlung ~ ~71 1 719 509 18 1,1 
Einzelhandel 10 612 10 516 991 225 2,1 

Verkehr u. Nachrichtenfibermi ttlung 4 7~0 5 78~ 1 223 ~) - 7 

Kredi tinst.u. Vereicberungegew. 289 44~ 1 5~4 7 1,5 
Kredi t-u. sonst. Fine.nzierungeinst. 144 171 1 186 4 2,2 
Versicherungsgewerbe 145 272 1 879 ~ 1,1 

Dienstleistungen, sovei t von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht 16 9~~ 11 201 661 2~5 2,1 

Organisationen ohne Erwerbecharakter 667 94~ 1 41~ 1 0,1 

tfbrige Wirtschaftebereiche 4~1 1 194 2 770 ~) - 1 

Insgesamt 5~ 756 177 544 ~ ~0~ 2 042 1,2 

1) Nur Steuerpflichtige mit steuerbaren Jahresumsätzen ab 12 000 DM.- 2) Bei 
den Regelbesteuerten ohne Umsatzsteuer und ohne steuerfreie Umsätze der Banken 
und Versicherungen.- 3) Die abziehbaren VorsteuerbetrAge haben den 
Steuervorauezahlungebetrag Ubersohri tten. 

!bweichungen in den Summen durch Runden der Einselangaben 
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29. STEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1976 
NACH UMSATZGRöSSENKLASSEN 

Steuerbarer Umsatzsteuer-

Steuer- Umsatz vorauazahlung 
pflich-

ins- je in% 
Umsatzgrößenklassen t~r gesamt Steuer ins- des 

von ••• bis unter ••• DM 2) pflich- gesamt steuer-
tigen baren 

Anzahl Mio.DM 1000 DM Kio.DM 
Um-

s~tzeB 

12 000 - 20 000 2 307 37 16 3) - 2 

20 000 - 30 000 3 394 85 25 3) - 0 

30 000 - 40 000 3 107 108 35 3) - 5 
40 000 - 50 000 2 490 111 45 3 3,1 

50 000 - 60 000 2 209 122 . 55 4 3,4 

60 000 - 70 000 1 908 123 64 3 2,9 

70 000 - 80 000 1 707 128 75 4 3,6 

80 000 - 90 000 1 614 137 85 5 4,1 

90 000 - 100 000 1 463 139 95 4 3,0 

100 000 - 250 000 12 577 2 040 162 64 3,1 

2 50 000 - 500 000 7 774 2 756 355 71 2,6 

500 000 - 1 Mio. 5 333 3 753 704 96 2,6 

1 Mio.- 2 Mio. 3 259 4 573 1 430 102 2,2 

2 Mio.- 5 Mio. 2 369 7 459 3 149 101 1,4 

5 Mio.- 10 Mio. 934 6 600 7 066 74 1,1 

10 Mio.- 25 Mio. 733 11 286 15 397 68 0,6 

25 Mio.- 50 Mio. 275 9 656 35 113 27 o, 3 

50 Mio.- 100 Mio. 146 10 384 71 125 3) - 41 

100 Mio.- 250 Mio. 99 15 492 156 492 3) - 49 

250 Mio.- 500 Mio. 23 7 936 345 037 3) - 89 

500 Mio.- 1 Mrd, 12 8 649 720 790 37 0,4 

1 Mrd.und mehr 23 85 970 3 737 822 1 565 1,8 

Insgesamt 53 756 177 544 3 303 2 042 1,2 

Zum Vergleich 1974 55 119 161 445 2 929 1 957 1,2 

1l Nur Steuerpflichtige mit steuerbaren Jahresumsätzen ab 12 000 DM. 
2 ohne Umsatzsteuer und ohne steuerfreie Umsätze der Banken und Versicherungen. 
3 Die abziehbaren Vorsteuerbeträge haben den Steuervorauszahlungabetrag über-

sohr! tten. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelanpben 
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30. VERMöGEN UND SCHULDEN DER UNBESCHRÄNKT STEUERPFLICHTIGEN 
NATORLICHEN PERSONEN AM 1. JANUAR 1974 NACH VERMöGENSGROSSEN KLASSEN 

UND SOZIALER GLIEDERUNG 

darunter Scbul-
Verm6gen 1) 

von ... bis unter ..• 1JII 

Soziale Gliederung 

Steuer
ptlicb

tige 

Roh
ver

mßgen 
e=~- tri:;a- ~::_ · und ver-. 1 B ·Js t den Gesamt-

m6gen :::~n ·~rn :~:::~ mögen 

Anzahl Mio.DM 

a) Vermßgensg:r6Benklassen 

1 - 100 000 1 353 134 39 17 78 18 116 
100 000 - 150 000 2 155 310 104 36 169 40 270 
150 000 - 200 000 2 431 5o6 196 73 235 83 422 
200 000 - 250 000 1 988 544 230 90 222 98 446 
250 000 - 300 000 1 574 548 238 96 213 115 433 
300 000 - 400 000 2 191 961 416 199 344 201 760 
400 000 - 500 000 1 448 825 362 167 294 179 646 
500 000 - 1 Mio. 2 862 2 553 1 o6o 621 866 562 1 991 
1 Mio. - 2,5 Mio. 1 536 2 948 1 003 927 1 010 637 2 311 
2,5 Mio. - 5 Mio. 355 1 417 437 539 500 284 1 193 
5 Mio. - 10 Mio. 166 1 576 453 519 603 428 1 148 

10 Mio. - 20 Mio. 65 1 145 264 401 480 265 880 
20 Mio. - 50 Mio. 21 798 22 284 492 119 679 
50 Mio. - 100 Mio. 9 670 32 192 446 37 633 

100 Mio. und mehr 5 1 070 7 313 750 74 995 

Insgesamt 18 159 16 064 4 863 4 473 6 701 3 142 12 922 

Zum Vergleich 1.1.1972 23 535 10 502 807 3 707 5 959 1 632 8 870 
1.1.1969 23 910 9 866 819 3 159 5 857 1 333 8533 
1.1.1966 21 121 7 941 746 2 948 4 211 1 137 6 804 
1.1.1963 19 217 6 254 693 2 379 3 151 960 5 294 

b) Soziale Gliederung 

Erverbetlltige 11 255 12 447 3 604 4 290 4 532 2 659 9 788 

Selbstlndige 9 291 11 286 3 149 4 188 3 930 2 439 8 846 
Land- und Porstwirte 165 137 54 6 68 34 103 
Gewerbetreibende 7 430 9 841 2 422 4 041 3 369 2 029 7 812 
Freie llerufe 1 445 1 085 519 132 433 305 781 
Sonstige Selbständige 251 222 153 9 60 72 151 

Biobtselbständige 1 964 1 162 456 102 602 220 942 
Arbeiter 51 21 8 0 13 2 19 
Angestellte 1 539 962 363 89 508 180 782 
:Beamte 232 113 54 10 48 27 86 
Sonstige ll'icbtselbstKndige 142 66 30 4 32 11 54 

Rentner, Penaion&re u. dgl. 5 059 2 029 766 57 1 203 301 1 728 

Biohterverbsiltige 1 845 1 588 493 126 966 182 1 4o6 

Insgesamt 18 159 16 o64 4 863 4 473 6 701 3 142 12 922 

1) Nach der B6he des Gesamtverm8gens.- 2) Xapitalforderungen, Zablungeaittel, 
Spa.:rga.tbaben, Anteile an lapitalgesellsoba.tten, festverzinsliche Wertpapiere, 
Geschltteguthaben bei Genoaeensohatten, Ansprüche aus Lebens-, Kapital- ·und Benten
vereicheru.ngen, Renten, Butzungen, Erbbauzinsen uav. 

Abweichungen in den Summen durch Ibmden der Binseiangaben 
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31. UNBESCHRÄNKT VERMöGENSTEUERPFLICHTIGE NATORUCHE PERSONEN 1974 
NACH HAUSHALTSGROSSEN 

Stauer- Gesamt- VermBigen-
p!lichtige verm6gen a teuerschuld 

Haushai tagr88en 

~.:a::~ Anubl " 1000 DM " 1000 DM 
verm6«ena 

Alleinstehende ohne Xind 9 028 49.7 4 694 472 ~6.~ 27 914 0,595 

Alleinetabende mit 
X:ind(ern) ~45 1,9 272 57} 2,1 1 506 0,55~ 

Ehegatten ohne lind 6 10~ ~~.6 4 457 116 ~4.5 24 549 0,551 

Ehegatten mit 1 Kind 1 242 6,6 1 111 594 6,6 5 921 o.s~~ 

Ehegatten mit 2 Kindern 969 s.s 1 ~64 024 10,6 7 579 0,556 

Ehegatten mit 3 und mehr 
Kindern 452 2,5 1 022 072 7.9 5 964 0,584 

Inageaamt 18 159 100 12 921 851 100 7} 4~~ 0,566 

32. UNBESCHRÄNKT VERMöGENSTEUERPFLICHTIGE NICHTNATORUCHE PERSONEN 1974 
NACH RECHTSFORMEN 

Steuarptlichtigea 
Batriebavarm6gen 

Abzüge Gesamt- Verm6"'en Jabrea-
oder dar.mit ateuer-

Geaamtvarm6gen 1 ) 2) varm6gan ins- 0, 55 ~ achuld Racbtaforman gesamt besteuert I 
Steuer-
ptlioh- 1000 IM 
ti~re 

AG, lWaJ., Kolonial-
geaellacbatten 117 9 445 542 78 506 9 ~67 0~4 9 ~67 017 454 726 64 667 
GmbH 4 196 6 015 ~09 22 200 5 99~ 107 5 992 998 185 412 41 671 
Brverba- und Wirt-
schaftagenoaaen-
schatten 60 194 997 246 194 751 194 74~ 1 278 1 ~62 
Varaicberunga-
vereine a.G. 6 41 569 - 41 569 41 569 - 291 
Krad! tansta.l ten des 
Uttantl. Beobte 16 ~76 955 - ~76 955 ~76 955 - 2 6~7 
Betriebe im Bigentum 
juriaUaober Personen 
dea ßttenU, Beobta ~1 12 }62 - 12 }62 12 ~62 14 66 
Sonstige niob tna tür-
liebe Personen 158 1}0 898 1 159 129 740 129 692 1 795 901 

Insgesamt 4 586 16 217 6}2 102 11} 16 115 518 16 115 "6 6~4 227 111 8~5 

----
1 ~ Soweit Geaam.tvemögen, vor BerU.ckaiobtigung der Ab~tlge. 
2 Zeitwert der Vermßgenaabgabe. 
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33. VERMöGEN, SCHULDEN UND EINHEITSWERTE DER GEWERBLICHEN BETRIEBE 

AM 1. JANUAR 1974 NACH EINHEITSWERTGRöSSENKLASSEN 

Roh-
davon !schulden Ein-

Gewerbe-
Anlage- Umlauf- 80:~ige heits-Einbei tevertgr8Benklaesen betriebe 

ver-

von ... bis unter .• , DM mögen vermHgen vermögen Abzüge vert 

Anzahl Mio. DM 

1 - J 000 966 47 15 JJ 46 2 

3 000 - 6 000 1 88J 71 24 47 62 9 

6 000 - 10 000 4 077 1J6 42 94 10J J2 

10 000 - 20 000 7 025 6j0 415 215 215 10J 

20 000 - 30 000 4 72J 411 104 J07 296 115 

30 000 - 40 000 2 8JJ 286 79 207 188 98 

40 000 - 50 000 2 020 758 82 677 668 90 

50 000 - 70 000 2 699 460 1J1 J29 JOD 159 

70 000 - 100 000 2 J92 687 201 486 467 200 

100 000 - 150 000 2 180 966 227. 7J9 700 266 

150 000 - 250 000 2 051 1 444 414 1 OJO 1 04J J96 

250 000 - 500 000 1 880 2 J11 668 1 64J 1 625 659 

500 000 - 1 Mio. 1 202 2 814 890 1 924 1 969 841 

1 Mio.- 2,5 Mio. 1 000 5 675 1 854 3 821 4 104 1 5J5 

2, 5 Mio.- 5 Mio. J79 4 744 , 722 J 022 J 41J 1 J1J 

5 Mio.- 10 Mio. 207 6 4J4 2 058 4 J76 4 519 1 452 

10 Mio.- 20 Mio. 124 7 875 J 097 4 779 6 074 1 758 

20 Mio.- 50 Mio. 67 8 825 2 691 6 1J4 6 664 2 072 

50 Mio.- 100 Mio. j6 8 861 2 642 6 219 6 J84 2 45J 

100 Mio.- 200 Mio. 20 J4 14J 4 200 29 942 jO 298 2 986 

200 Mio. und mehr 19 J5 J95 15 188 20 206 22 6J9 11 190 

Insgesamt J7 78J 122 97J j6 744 86 229 91 778 27 7JO 

·Zum Vergleich 1.1.1972 J9 J89 97 195 28 4J8 68 758 75 048 20 056 

1.1.1969 41 159 68 469 20 948 47 522 49 97J 17 065 

1.1.1966 4J 522 54 704 16 459 J8 245 J9 080 14 671 

1.1.196J 42 441 J9 J7J 11 751 27 621 27 711 11 5JJ 

----
Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 
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34. ROHVERMtiGEN, ANLAGEVERMtiGEN, UMLAUFVERMtiGEN, SCHULDEN UND 
SONSTIGE ABZOGE SOWIE EINHEITSWERTE DER GEWERBLICHEN BETRIEBE 

AM 1. JANUAR 1974 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 
(natürliche und nichtnatürliche Personen zusammen) 

Roh- I davon Schulden Ein-
Betriebe ver- Anlage- Umlauf- ao:~ige heite-Wirtschaftszweige mögen verm6gen vermögen Abzüge wert 

Anzahl Mio.DM 

Energiewirtschaft, 
Wasserversorgung, 
Bergbau 16 6 061 4 715 1 346 3 736 2 084 
Verarbeitendes Gewerbe 5 096 32 908 15 377 17 531 18 102 12 379 
Baugewerbe 2 500 1 748 429 1 319 1 312 436 

Produzierendes Gewerbe 7 612 40 718 20 521 20 197 23 150 14 899 
davon 

Industrie 1 549 37 453 19 513 17 940 20 960 13 826 
Handwerk 5 601 2 283 750 1 534 1 505 778 
Sonstiges Produzie-
rendes Gewerbe 462 981 258 723 686 295 

GroShandel 4 828 14 647 3 313 11 335 10 582 3 740 
Handelsvermittlung 2 588 494 106 388 288 193 
Einzelhandel 7 579 2 184 757 1 427 1 226 956 
Verkehr und Nach-
richtenübermi ttlung 3 282 7 165 4 976 2 189 4 699 2 393 
Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 700 51 325 3 509 47 816 48 558 2 475 
Dienstleistungen, so-
weit von Unternehmen 
und Freien Baruren 
erbracht 11 000 6 333 3 522 2 811 3 203 3 040 
darunter 

Handwerk 900 48 29 20 23 25 

ttbrige Wirtschafts-
zweige 194 106 40 66 72 33 

I n s g e s a m t 37 783 122 973 36 744 86 229 9.1 778 27 729 
davon 

natürliche Personen 24 844 4 456 1 520 2 936 2 555 1 901 
nichtnatürliche 
Personen 12 939 118 517 35 225 83 292 89 223 25 828 

Zum Vergleich 1972 39 389 97 195 28 438 68 758 75 048 20 056 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einselangaben 
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35. EINHEITSWERTE DER BEBAUTEN GRUNDSTOCKE 1) AM 1. JANUAR 1964 
NACH BAUALTER UND GRUNDSTOCKSART 

darunter 
:Bebaute 

GrundstUcke Mietwohngrundstücke Geschäftsgrund stücke 

Einbei tnert Einbei tewert Einbei tswert 
Baualter Verän- Verän- Verän-

J.nzahl 
derung 

Anzahl 
derung 

Anzahl 
derung 

in gegen- in gegen- in gegen-
1000Dll über 1000 DM über 1000 DM über 

:~}~ :~}~ :~}~ 

Altbauten 2) j} 627 2 95} 110 + 196 11 069 700 351 + 1}1 2 791 1171 900 + 261 

Neubauten 3) 46 96} 2 411 486 + 14.3 5 294 6}7 562 + 69 1 766 767 029 + 229 

!:~~=i:~s- 76 756 6 769 701 + 196 14 133 3 OB4 700 + 146 5 599 } 076 706 + 294 
Grund u. Boden 
mit fremden 
Gebäuden 5) } 660 562 607 + 329 95 15 932 +1 0}5 1 522 }54 .462 + 204 

Inegeeamt 161 206 14 696 905 + 189 }0 591 4 4}6 566 + 134 11 696 5 :no 11e + 269 

FORTSETZUNG TAB. 35 

noch1 Bebaute Grundstücke, darunter 

Gemiacht 
Einfamilienhäuaer Zweifamilienhäuser genutzte Grundetücke 

Einbei tswert Einbei tawert Einbei tawert 
Baualter Verän- Verän- Verän-

Anzahl 
derung 

Anzahl 
derung 

Anzahl 
derung 

in gegen- in gegen- in gegen-
1000 DY über 1000 DM über 1000 DM über 

~~}~ ~~j~ ~~}~ 

Altbauten 2) 7 197 696 }47 + 201 7 55} 233 321 + 166 5 172 146 5}} +. 162 

Neubauten 3) 1 665 206 262 + 145 32 219 635 040 + 140 5 541 156 916 + 124 

!:~~:i:f·- 4 052 674 415 + 196 46 267 1457 942 + 170 5 664 243 631 + 166 

Grund u. Boden 
mit fremden 
Gebäuden 5) 12} 12 113 + 945 1 625 162 029 +1 }74 150 9 592 +2 365 

Inagea amt 1} 257 1 791 156 + 193 67 664 2 466 332 + 176 16 727 556 67} + 16} 

----
1) einachl. der Fälle im Sinne der §§ 92 und 94 BewG (Erbbaurechte und Gebäude auf 

fremden Grund und Boden. 
2l bh }1.}.1924. 
3 1.4.1924 bia 20.6.1946. 
4 ab 21.6.1946. 
5 in den drei Baualteregruppen nicht enthalten. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Binselabgaben 
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36. ERWERBSFÄLLE UND ERBSCHAFTSTEUER 1974 NACH WERTSTUFEN 1) 

Wert das Erwerb a :5) 

Steuer-
Wertaturen fälle darunter 

VOD •.. bis unter ••• DM 2) ins- ateuer-
gesamt pflioh-

tig 

Anzahl in 1000 DM 

1 - 5 000 988 3 143 3 103 

5 000 - 10 000 886 6 013 5 954 

10 000 - 20 000 753 10 208 10 088 

20 000 - 30 000 360 8 836 8 397 

30 000 - 40 000 344 11 941 6 436 

40 000 - 50 000 261 11 579 6 532 

50 000 - 70 000 271 15 851 10 568 

70 000 - 100 000 214 17 557 13 293 

100 000 - 150 000 130 15 356 12 738 

150 000 - 200 000 83 14 479 12 549 

200 000 - 250 000 40 8 885 7 951 

2 50 000 - 300 000 34 9 "2 7 4" 
300 000 - 400 000 39 13 203 9 830 

400 000 - 500 000 18 7 908 6 252 

500 000 - 600 000 21 11 396 9 744 

600 000 - 700 000 13 8 301 7 941 

700 000 - 1 l!io. 11 9 549 8 269 

1 Mio.- 2,5 IUo. 13 20 174 19 463 
2,5 Mio.und mehr 6 38 046 37 956 

Insgesamt 4 485 241 757 204 497 

ZWil Vergleich 1973 4 485 398 372 364 820 

1972 4 386 368 .270 329 115 

1971 4 821 313 792 266 059 

2
1) ohne Pauscbversteueru.ngsfälle. 

) Nur Fälle, in denen die Steuerschuld vor dem 1.Januar 1974 
entstanden ist. 

3) einsobl. Zveokzuvendungen. 

Feet-
gesetzte 
Steuer 

328 

582 

1 101 

1 109 

756 

677 

1 108 

1 328 

1 443 

1 208 

674 

721 

1 039 

840 

1 208 

589 

1 717 

2 120 

11 022 

29 570 

46 962 

42 066 

29 904 
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PREISE UND VERBRAUCH 

1. PREISINDIZES IM BUNDESGEBIET 1973 BIS 1977 
(1970= 100) 

Jahresdurchschnitt 
Indexbezeichnung 

197} 1974 1975 1976 

Einfuhrpreise 112,6 144',8 142,, 151,8 

Ausfuhrpreise 112,3 131,4 1~6.5 141 '7 
Grundstoffpreise 115,3 1~7.4 1~7. 7 146,8 

Erzeugerpreise landwirtach. Produkte 121,6 117,6 1 ~~.2 149,0 

Erzeugerpreise industrieller Produkte 
( Inlandsabsatz) 114,1 129,4 135.5 140,8 

Einkaufspreise landwirtschaftlicher 
Betriebsmittel 122,2 131 '1 138,7 147,8 

Einzelhandelepreise 117 ,o 125,9 133,9 139,0 
Preisindizes für die Gesa.mtlebena-
haltung: 

Alle privaten Haushai te 118,6 127' 1 134.7 140,8 
4-Personen-Haushal te vonAngestellten 

und Beamten mit höherem Einkommen 118,7 127,1 134.7 140,7 
4-Peraonen-Arbei tnehmerhaushal te mit 

mittlerem Einkommen 118,2 1~6.3 134,0 140,2 
2-Personen-Haushal te von Renten- und 

Sozialhilfeempfängern 118,5 126,3 134; 7 141,9 
Einfache Lebenehal tung eines Kindes 120,6 129,4 139,2 149,4 

Baupreiee für Wohngebäude {Baulei-
atungen am Bauwerk) 126,4 135,6 1~8.9 143,7 

1977 

154,1 

143,6 

149,2 

142,4 

144.4 

152,0 

141 t 7 

146.3 

145,8 

145.3 

146,7 
151,6 

150,7 

2. PREISINDIZES FOR DIE LEBENSHALTUNG ALLER PRIVATEN HAUSHALTE 
IM BUNDESGEBIET 1973 BIS 1977 

(1970 = 100) 

Jahresdurohschni tt 
Hauptgruppen 

1973 1974 1975 1976 1977 

Nahrungs- und Genußmi ttel 118,0 123,6 130,1 136,8 143.7 
Kleidung, Schuhe 120,7 129,7 136,3 140,9 147.3 
Wohnungsmiete 119,2 125,1 133,2 140,0 144,7 
Elektrizität, Gas, Brennstoffe 128,2 149,8 165,5 176,4 178,4 
ttbrige Waren und Dienstleistungen 
für die Hauahal taführung 114,3 123,1 1}1,0 1 ~5. 5 140,2 

Waren und Dienstleistungen für 
Verkehrazweoke, Nachrichten-

überm! ttlung 122,6 134,9 143.4 150,1 153,6 
Körper- und Gesundhai tspflage 121,6 131,8 141,3 148,1 154,4 
Bildungs- und Unterhaltungszwecke 113,7 123,4 130,8 135,8 139.3 

Persönliche Ausstattung, sonstige 
Waren und Dienstleistungen 117,8 124,4 129,4 133,6 139,7 
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l PREISINDIZES FOR BAUWERKE IN HAMBURG 1972 BIS 1977 
- Neubau in konventioneller Bauan -

(1970 = 100) 

Jahresdurchschnitt 
Bauwerksarten 

1972 1973 1974 1975 1976 

Wohngebäude insgesamt 1 ) 122,2 132,8 145,6 151,7 159,0 
davon Rohbauarbeiten 120,9 129,8 138,0 139.5 145.5 

Ausbauarbeiten 123,4 135.4 152,4 162,1 171 '1 

Einfamiliengebäude 121,9 132,7 145.7 152,0 159.3 
Mehrfamiliengebäude 122,6 133,2 146,3 152,6 159.9 

Gemischtgenutzte Gebäude 121 ,o 131 ,o 142,6 147.7 154,1 

Nichtwohngebäude 1) 

Bürogebäude 120,8 130,4 142,1 147,1 153.7 

Gewerbliche Betriebsgebäude 120,0 127,7 137,2 141,7 147,9 

Sonstige Bauwerke 

Straßenbau 105,5 108,1 117.3 118,8 118,2 

Brücken im Straßenbau 116,5 123,1 131,0 131 ,e 135,6 

1) Bauleistungen am Bauwerk. 

4. PREISINDIZES FOR BAUWERKE IM BUNDESGEBIET 1972 BIS 1977 
- Neubau in konventioneller Bauart -

(1970 = 100) 

Jahresdurchschnitt 
Bauwerksarten 

1972 1973 1974 1975 1976 

Wohngebäude insgesamt 1 ) 117,8 126,4 135,6 138,9 143.7 
davon Rohbauarbeiten 116,5 123,6 129,3 130,2 134, ~ 

Ausbauarbeiten 118,9 129,0 141,4 146,8 152,1 

Einfamiliengebäude 117.7 126,5 135,8 139,2 144,1 

Mehrfamiliengebäude 118,0 126,7 136,0 139,2 144,0 

Gemischtgenutzte Gebäude 117,0 125,4 134,0 137,1 141,6 

Nichtwohngebäude 1) 

Bürogebäude 117,2 125,5 134,0 136,8 141,5 

Gewerbliche Betriebsgebäude 116,2 123,2 130,5 134,1 139,5 

Sonstige Bauwerke 

Straßenbau 109,3 112,8 123,6 126,5 128,3 

Brticken im Straßenbau 112,9 119,1 125,5 127 ,o 130,0 

1) Bauleistungen am Bauwerk. 

1977 

166,5 
152,2 
179,4 

167' 1 
167,6 

160,8 

160,6 

154,4 

120,5 

140,9 

1977 

150,1 
140,9 
159.5 

151,5 

150,9 

148,1 

148,2 

146,6 

131,4 

135,1 
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5. AUSGABEN .FOR DEN PRIVATEN VERBRAUCH 
IM BUNDESGEBIET 1975 UND 1976 

Angaben je Monat 
fflr 4-Porsonon-

Arboi tnohmor-Haushal to 
Einnabmon m1 t m1 ttlerem Einkommen - des Haushal tavorstandes 

Verveudungszvecke 

1976 1975 1976 1975 

DM % 

Zahl der ortaSten Haushal to 381 381 

.t.usgabe!lbige Einkomaon bzv, 
Eillllahaen insgesaat 2 352 2 200 

Ausgaben für den privaten 
Verbrauch 1 961 1 801 100 100 

Bahrunga- und GenuBmi ttol 583 537 29,7 29,8 

:Bekleidung, Schuhe 177 178 9,0 9.9 

Wohnungsmieten 301 280 15,7 15,5 

Elek:trizi tät, Gas, 
:Brennstoffe u.li. 102 91 5,2 5,1 

Ubrigo Gi!ter fi!r die 
Haushal tsfi!hrung 184 178 9,4 9,9 

Gi!ter fflr 

Verkehr, Nachrichten-
i!bermi ttlung 280 248 14,3 13,8 

Körper- und Gesund-
hei topflege 58 54 3,0 3,0 

:Bildung und Unterhaltung 185 160 9.5 8,9 

Persanliehe Ausstattung, 
Sonstige Gi!ter 83 76 4.3 4,2 

Quallei Reihe 1 Fachserie 15 0 Einnabmon und Ausgaben ausgawlhl tor 
privater Ha.uahal te• 
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6. VERBRAUCH VON AUSGEWIIHL TEN NAHRUNGSMITIELN 1) IM BUNDESGEBIET 
1972n3 BIS 197Sn& 

Nahrungami ttel 

Getreideerzeugnisse in Mehlwert ') 4) 
darunter 

Brotgetreideerseugnisae in Mehlwert 

Reis (gesobliffen, einachl. Brucbreis) 5) 

Speiaebülaenfrlichte 

Z:artoffeln 

Zucker (Veißzuckervert) 

Gemüeo 6) 7) 

Priechobot 6) 7) 6) 

ZitrusfrUcb te 7) 

Fleisch insgesamt {ohne Scblacbtrett) 
darunter 

Rindfleisch ohne Scblachttett 
Kalbtleiach ohne Sohlachtfett 
Sobveinetleisoh ohne Schlachtfett 
Innereien 
Getlügeltleisob 

Trinkmilch 9) 
daru.nter 

Mager- und Buttermilch 

Sahne 10) 

Kondensmilch 

X:Kee 11) 

Rahrungefette in Reinfett insgesamt 
davon 

Butter 
Schlachtrette 
Pflanzliche Öle und Fette, tierische Öle 

Butter in Produktgewicht 

Eier und Eierprodukte (Scbaleneivert) 

Pisehe (Fanggevicbt) 

1iirtacbaftajabr 

1972/B 19B/74 1974/75 1975/76 2) 

kg je Einwohner und Jahr. 

66,5 

62,1 

1,6 
1,0 

9~,6 

~~.6 

66,6 

84,9 

25,4 
79,0 

20,5 
1,7 

42,0 
4.5 
9,0 

66,5 

7.4 
~. 7 
7.4 

11,1 

25,7 

6,2 
6,1 

13,4 

7.~ 

17,4 

9.5 

66,~ 

20,9 
1,6 

41,7 
4,6 
8, 7 

87,0 

7.5 
~.8 

7.~ 

11,2 

25,4 

6,0 
6,1 
1~.~ 

7,1 
16,7 

11,0 

66,8 

61,1 

1,6 

0,9 
92,0 

~5.9 

66,7 

79,6 
22,0 

82,5 

21,0 
1,6 

44,6 
5,0 
8,6 

82,9 

6,9 

~.9 

6,9 

11,7 

25,1 

5.9 
6,~ 

12,9 

7,0 

17.~ 

10,9 

66,9 

61,5 
1,8 
0,7 

87,0 

~4.4 

69,5 
87,8 

22,, 

82,8 

21,, 
1,5 

44,1 
5,1 
9,1 

84,4 

7.9 
4,1 
7,0 

12., 1 

25,1 

5.5 
6,4 
1~,2 

6,6 

17,0 

1) Den Berechnungen wurde ab 1973/74 die \iobnbevölkerung zugrunde gelegt' vor
her Durchschnitt der \iirtachaftajabre.- 2) vorllutigss Ergebnis.- 3) Ohne 
Gluk:oae auf Getreidegrundlage.- 4) August/Juli.- 5) September/J.ugust.-
6) einscbl. nicht abgesetzter Mengen.- 7) einscbl. inlll.ndiecber Verarbei
tung und Einfuhr von Erzeugnissen in Priscbgevicbt.- 8) einacbl. tropische 
Prüchte.- 9) einaobl. Sauermilch- und Milchmischgetränke sovie Eigenver
brauch und Direktverkauf der landvirtachaftlichan Betriebe.- 10)In Produkt
gewicht einaohl. Sterilaahne.- 11) Käse ainachl.Schmelzklae {Produktgevicbt) 
und P'rhohk:äae einachl. Speiseq_uark. 

Quelle• Statistisches Jahrbuch türdie Bundaarepublik Deutachland 1977, s. 434 
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LOHNE UND GEHÄLTER 

1. LOHNE UND GEHÄLTER IN HAMBURG 1975 BIS 1977 

Industriearbeiter {einachlieSlich Hoch- und Tiefbau) 

Bezahlte Vocbenatunden männlich 42,6 42 1 8 43,0 
weiblieb 40,5 40,8 39,8 

darunter Mehrarbeitestunden männlich 2,7 2,9 3,2 
weiblieb 0, 7 0,8 0,8 

Bru.ttovocbenverdienate in DM 1) 
Leiatun~agruppe 1 

• 2 

~ 
2 
~ 

männlich 

weiblieb 

595 
517 
480 
~94 
~44 

558 
486 
464 
~57 
~~0 

Handwerker (in 9 auegewll.blten Handverkazweigen) 2) 

Bezahlte Voobenstunden 
Vollgesellen 
Junggesellen 

Bruttowochenverdienste in DM 1) 
Vollgesellen 
Junggesellen I 

mKn~licb 

männlich 

41,6 
41,2 

561 
4~7 

41,8 
41,5 

528 
41~ 

.lngeatell te in der Industrie (einschließlich Hoch- und Tiefbau} 

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
kfm. Ang. Leistungsgruppe II 

" " " 111 
alle Leistungsgruppen 

Leistungsgruppe 111 
" IV 

a.lle Leistungsgruppen 

techn. Ang. alle Leistungsgruppen 

männlich 

weiblich 

männlich 

Angeatell te im Handel 3) 

Bruttomonatsgebfi.l ter in DM 1) 
ktm. Ang. Leistungsgruppe II männlich 

n n " III 
alle Leistungsgruppen 

Leistungsgruppe III 
" IV 

alle Leistungsgruppen 

weiblich 

~ 755 
2 779 
~ 087 

2 41~ 
1 894 
2 2~4 

~ 107 

~ ~~2 
2 566 
2 718 

2 185 
1 670 
1 984 

Angaatell te in Industrie und ll&ndel 

Bruttomonatagehl.lter in ]J{ 1) 

~ 558 
2 577 
2 887 

2 248 
1 762 
2 075 

2 904 

~ 168 
2 408 
2 569 

2 0~8 
1 558 
1 842 

ktm.. und tecbn. J.ngaatellte 
alle Leistungsgruppen I männlich I 2 875 I 2 706 

weiblich 2 047 1 899 

1) Du.rchachni ttliche Effektivverdienate.- 2) Monat B'ovember.-
3) einaobließlicb Kreditinetitute und Versicherungen. 

529 
458 
425 
~25 
~OB 

42,1 
41,4 

~ ~54 
2 407 
2 704 
2 112 
1 658 
1 9~9 

2 74~ 

2 961 
2 273 
2 384 

1 889 
1 478 
1 700 

2 526 
1 759 
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2. BRUTTOWOCHENVERDIENSTE DER INDUSTRIEARBEITER 
IN DEN BUNDESLÄNDERN IM JULI 1977 

Ml!m>l. Arbe! ter Weibl. Arbeiter 

J.rboi ter 

Länder 
ins- Leistungs- Leistungs-

gesamt zu- gruppe zu- gruppe 
samman samman 

1 2 2 } 

DM 

Schleswig-Holstein 49} 522 546 48} }45 }59 }}} 

Kamburg 548 579 607 526 }75 }99 }49 

Niedersachsen 482 509 5}7 475 }56 }69 }}8 

Bremen 506 5}} 560 488 }}9 }44 }}1 

Bordrhein-Westfalen 492 518 55} 502 }45 }57 }}5 

Hessen 484 512 5}9 48} }56 }61 }41 

Rheinland-Pfal z 47} 506 5}5 485 }}0 }}8 }18 

Baden-Württemberg 477 514 550 488 }65 }70 }59 

Bayern 441 480 507 454 }}} }}6 }21 

Saarland 477 495 52} 464 }}} }}4 3}0 

Berlin (West) 468 514 550 470 }5} }59 }46 

Bundesgebiet 478 510 541 485 }48 }54 }40 
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1 MONATLICHE ANFANG$- UND ENDGEHÄLTER DER VERHEIRATETEN BEAMTEN 
1976 BIS 1978 
-in DM-

März 1978 1) Februar 1977 Februar 1976 
Besoldungsgruppen 
der Besoldungs- Anfange- End- Anfangs- End- Anfangs- End-

ordnung A. 
gehalt 2) gehalt 2) gehalt 2) 

2 Oberamtegehilfen 1 411 ,}4 1 651,28 1 ~50,49 1 580,17 1 287.45 1 507,48 
3 Hauptamtsgehilfen 1 472, 1~ 1 725,57 1 408,71 1 651,26 1 ~4~. 19 1 575,56 
4 Amtemeiater 1 506,74 1 799,87 1 441,83 1 722,36 1 374,89 1 64~.66 
5 Oberamtsmeister 1 540,08 1 874,16 1 4B,68 1 79~.45 1 405,40 1 711 '75 

5 Regierungs-
aaaiatenten 1 540,08 1 874,16 1 47~.68 1 79~.45 1 405,40 1 711 '75 

6 Regierungs-
eekretä.re 1 597,70 1 98~.52 1 528,82 1 898,10 1 458,28 1 811,97 

7 Regierungs-
oberaekretä.re 1 681,27 2 158,06 1 608,80 2 065,12 1 5~4.84 1 971,84 

8 Regierungs-
hauptaekretäre 1 B4,33 2 ~45,0~ 1 659,61 2 244,04 1 58~, 50 2 14~.00 

9 Amtsinspektoren 1 905,55 2 565,45 1 82~.42 2 454,97 1 740,17 2 ~44.58 

9 Regierungs-
inapektoren 1 905,55 2 565,45 1 823,42 2 454,97 1 740,17 2 ~44. 58 

10 Regierungs-
oberinapektoren 2 030,34 2 880,54 1 942,90 2 756,50 1 854,68 2 6~~.o~ 

11 Regierungs-
amtmänner 2 267,69 3 211,36 2 169,96 ~ OB,07 2 071,84 2 9~5,88 

12 Amtsräte 2 417,04 3 542,19 2 ~12 ,86 ~ ~89,65 2 208,50 ~ 2~8.n 

1' Oberamtsräte 2 720,95 ~ 9~5.80 2 603,72 ~ 766, ~1 2 486,44 ~ 598,64 

13 Regierungsrite 2 720,95 ~ 9~5,80 2 603,72 ~ 766, ~1 2 486,44 ~ 598,64 
14 Oberregierungsrite 2 781,51 4 ~56, 72 2 661,62 4 169,10 2 541,77 ~ 98~.97 

15 Regierungs-
direkteren ~ 05~.00 4 917,80 2 921,44 4 706,02 2 790,32 4 497,61 

16 Ltd. Regierungs-
dinktoren ~ ~20,44 5 477,14 ~ 177,40 5·241,28 ~ 0~5.26 5 009,66 

1l vorbehaltlich einer späteren endgül tigan gasatzliehen Regelung. 
2 Grundgehalt einaehl.dee Ortezuechlagea,tür 1976 auch einechl. des artliehen 

Sonderzuschlages. 



170 

4. MONATLICHE ANFANGS· UND ENDVERGOTUNGEN DER VERHEIRATETEN 
ANGESTELLTEN IM öFFENTLICHEN DIENST 1) 1976 BIS 1978 

-in DM-

März 1978 Februar 1977 Februar 1976 

VergU.tungs- Anfangs- End-
Anfangs- End-

Anfangs- End-
gruppen 2) 2) 2) 

vergU.tung vergU.tung verg(ltung 

I 3 583,77 5 489,97 3 429,44 5 253.56 3 276,38 5 021,41 

Ia 3 354.46 4 830,64 3 210,01 4 622,62 3 066,47 4 417,83 

Ib 3 054,74 4 478,46 2 923,19 4 285,61 2 792,08 4 095.43 

IIa 2 781,99 3 980,92 2 662,19 3 809,49 2 542.40 3 639,95 

IIb 2 638,12 3 675,18 2 524,51 3 516,92 2 410,69 3 360,01 

III 2 484,02 3 594.50 2 377,06 3 439.72 2 270,04 3 286,63 

IVa 2 307,17 3 326,25 2 207,82 3 183,02 2 108,14 3 041,06 

IVb 2 160,29 2 911,13 2 067,27 2 785,77 1 973,69 2 661,03 

va 1 978,82 2 672,84 1 893,61 2 557.74 1 807.47 2 442,89 

Vb 1 978,82 2 621,88 1 893,61 2 508,98 1 807.47 2 396,24 

Vo 1 869,67 2 399.76 1 789,16 2 296,42 1 707,64 2 193,11 

VIa 1 800,21 2 359.30 1 722,69 2 257.70 1 643,98 2 156,07 

VIb 1 800,21 2 225,92 1 722,69 2 130,07 1 643.98 2 033,97 

VII 1 708,92 2 036,39 1 635.33 1 948,70 1 560,30 1 860,42 

VIII 1 622,80 1 864,50 1 552.92 1 784,21 1 481,37 1 702,90 

IXa 1 588,03 1 807,79 1 519,65 1 729,94 1 449,51 1 650,81 

IXb 1 549.47 1 746,21 1 482,75 1 671,01 1 414,14 1 594.42 

X 1 478,75 1 679.34 1 415,07 1 607,02 1 349,32 1 533,09 

1) Grundvergütung einsahl. des Ortszuschlages, für 1976 auch einschl. 
des 6rtliohen Sonderzuschlaps.- 2) Anf'angsvergU.tung in den 
Versfltungss=ppen III bio X nach Vollendung dea 21. Lebenajahrea, in 
den VergU.tungsgruppen I biS; Ilb nach Vollendung des 23. Lebensjahres. 
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SOZIALPRODUKT 

1. SOZIALPRODUKT IM BUNDESGEBIEl 1975 BIS 1977 

- Vorläufige Ergebnisse -

Sozie.lprodukt 

Art der Angaben in jeweiligen Preisen I in Prehen von 1970 

1977 1 1976 1 1975 1 1977 1 1976 1 1975 

I. Entstehung des Sozialprodukts 
- in Mrd.IJ! -

BruttowertachiSpfung 

Land und Foratvirtacbatt -
Fischerei }2,4 }2,2 }0,5 

Varenproduzierendee Gewerbe 578,1 544,6 494.} 
Handel und Verkehr 180,2 171,9 159,2 

Dienatleiatungaunternehmen 258,} 238,1 219,1 

Un tarnahmen unbareinigt 1 049,0 986,8 903,2 

abzügla Untera,tellte Entgelte 
für Bankdienatlei-
atungen 1 Vorateuer-
abzug für Inveati-
tionen 50,} 46,9 42,9 

Unternehmen bereinigt 998,7 9}9,9 860,3 

Staat, Private Hauebai te und 
private Organisationel'! ohne 
Erwerbscharakter 160,0 149.5 140,9 
BruttovertachiSptung 
alle Bereiche 1 15B,7 1 OB9,4 1 001,2 

+ Eintuhrabgaben }4,5 }2,} 28,0 

Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen 1 193,2 1 121,7 1 029,2 

:!: Saldo der Erwerbe- und Vermö-
genseinkommen zwischen Inlu.n ... 

24,7 24,} 24,7 
415,1 404,7 }75.9 
123,0 119,9 113,6 

158,0 152,7 146,8 

720,8 701,6 661,0 

30,0 28,6 26,2 

690,8 673,0 634,8 

90,} 89,1 88,0 

7~1, 1 762,1 722,8 

27,0 25,7 2},4 

BOB, 1 181,B 746,2 

dem und der übrigen Welt + 0,1 + 2,1 + 1,1 - 0,1 + 1,3 + 0,6 

Bruttoaozie.lprodukt 1 193,3 1 12},8 

./. Abschreibungen 1}5,2 125,7 

lfettoaozialprodukt zu 
Marktpreisen 
./. indirekte Steuern 

1 05B,2 998,1 

abzUglieh Subventionen 129,9 121,2 

Nettosozialprodukt zu 
Faktorkosten 
(Volkseinkommen) 928,2 876,9 

Q.uellea Wirtschaft und Ste.tistik, Heft 2/78 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

1 030,3 808,0 789,1 746,8 
117,0 97,8 94,} 90,9 

91},} 

[>< 111,3 

801,9 
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NOCH: 1. SOZIALPRODUKT IM BUNDESGEBIET 1975 BIS 1977 

- Vorläufige Ergebnisse -

Sozialprodukt 

Art der Angaben in jeweiligen Preisen lin Preisen von 1970 

1917 J 1976 1_ 1975 1 1977. 1 197611975 

II. Verteilung des Volkseinkommens 
- in Mrd.II'I-

B tt ink ru oe ommen aus 
unselbetä.ndiger Arbeit 668,3 624,7 583,8 
Bruttoeinkommen aus 
Unternehmertätigkeit und 
Vermagen 260,0 252,2 218,1 

Volkseinkommen {Rettoeozia.l-
produk:t zu Paktorkosten) 928,2 876,9 801,9 

+ Indirekte Steuern abzUglieh 
Subventionen 129,9 121,2 111.3 

liJettoeozialproduk:t zu 
Marktpreisen 1 058,2 998,1 913.3 
+ Abschreibungen 135,2 125,7 117,0 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen 1 193.3 1 123,8 1 030,3 

III. Verwendung des Sozialprodukts 
- in Mrd.lJil -

Pr~vater Verbrauch 665,1 621,9 574,6 
Staatsverbrauch 240,2 227,5 215,2 

Bruttoinvestitionen 260,5 246,3 211,1 

Anlageinvestitionen 247,8 232,9 214,5 
AusrU.stungen 98,4 91,4 82,3 
Bauten 149.4 141,5 132,2 

710,2 694,8 655.9 
97,8 94.3 90,9 

808,0 789.1 746,8 

452.3 439,4 423,9 
142,6 141,6 138,3 

187,1 183,1 162,8 

178,4 173,7 165,4 
72,8 69,8 65,1 

105,6 103,9 100,2 

Vorrateveränderung + 12,7 + 13,4 - 3.4 + 8,7 + 9.4 - 2,6 

Außenbei trag + 27,5 + 28,1 + 29,4 + 26,0 + 25,0 + 21.9 

Ausfuhr 328,0 310,4 272,1 231,3 222,1 200,0 
W'arenauefuhr 268,5 252,1 219,6 191,5 182,1 162,9 
Dienstleistungsverkäufe 59,5 57.7 52,5 39,8 40,0 37,1 

Eintuhr 300,5 282,3 242,7 205,3 197.1 178,1 
Wareneinfuhr 225,2 213,2 178,1 155.4 149.3 132,9 
Dienstleistungskäufe 75.3 69,1 64,0 49.9 47,8 45,2 

Bruttosozialprodukt 1 193.3 1 123,8 1 030,3 808,0 789,1 746,8 

Q.usllez Wirteehaft und Statistik, Heft 2/78 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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NOCH: 1. SOZIALPRODUKT IM BUNDESGEBIET 1975 BIS 1977 

- Vorläufige Ergebnisse -

Art der Angaben 

1977 1976 1975 

IV. Zuwachsraten 

- in " -

Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen + 6,4 + 9,0 + 4.3 + 2,6 + 5,6 - 2,6 

Bruttoinlandsprodukt je durch-
schnittlieb Erwerbstätigen + 6,9 + 10,0 + 8,0 + },0 + 6,6 + 0,6 

Bettesozialprodukt 

zu Marktpreisen + 6,0 + 9.3 + 3,8 + 2,2 + 5.9 - },} 

zu Faktorkosten (Volkseinkommen) + 5.9 + 9.3 + },6 

:Bruttoeinkommen aus 

unselbständiger Arbeit + 7,0 + 7,0 + 4,1 
Unternehmertätigkeit und 
Vermögen + 3,1 + 15,6 + },0 

Volkseinkommen je Einwohner + 6,1 + 9.9 + 4.2 

Volkeeinkoii!DI.en je Erwerbetätigen + 6,} + 10,4 + 7.5 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit je durobecbnittlicb bescbli.f-
tigten Arbeitnehmer + 1,0 + 7.5 + 7.9 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen + 6,2 + 9.1 + 4.4 + 2,4 + 5, 7 - 2,5 

Privater Verbrauch + 6,9 + 8,2 + 8,9 + . 2,9 + },6 + 2,5 

Staatsverbrauch + 5,6 + 5. 7 + 10,9 + o, 7 + 2,4 + 4.5 

:Brut to&nlageinvea ti tionen + 6,4 + 8,5 - 0,9 + 2,7 + 5,0 - 4,2 

J.uarliatungen + 7. 7 + 11 '1 + 7, 7 + 4,4 + 7,2 + 0,4 
:Bauten + 5,6 + 1 ,o - 5.5 + 1,6 + },7 - 6,9 

Auefuhr + 5.7 + 14,1 - 1,5 + 4,2 + 11,1 - 6,9 

Einfuhr + 6,5 + 16,3 + 4.3 + 4,2 + 10,6 + 3.5 

Quelle: Wirteehaft und Statistik, Heft 2/76 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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2. BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN 
UND BEITRAG DER WIRTSCHAFTSBEREICHE ZUR BRUTTOWERTSCHöPFUNG 

IN HAMBURG 1) 1970 UND 1974 BIS 1977 

Bruttovertecbl:lpfung/ 
Bruttoinlandsprodukt 

Wirtschaftsbereiche in jeweiligen Preisen 

1970 1974 1975 1976 1977 

- Millionen DM -

Land- und Foretvirtechaft, Fischerei 246 289 29~ ~19 ~~1 

Warenproduzierendes Gewerbe 2) 1~ 410 16 016 17 720 16 662 19 420 

Handel und Verkehr } ) 9 019 12 85~ 13 482 14 302 15 110 

Dienstleistungsunternehmen 4) 7 274 10 60~ 11 6~6 12 611 1~ 756 

Staat, private Hausbalte und private 
Organisationen ohne Enerbsobarak:ter 2 99~ 5 156 5 507 5 645 5 985 

Bruttovertscb8pfU.ng, unbareinigt 5) ~2 942 46 917 48 6~8 51 759 54 602 

Saldo aue 
Einfuhrabgaben u.a. 6) 960 787 1 051 1 0}6 1 097 

Bruttoinlandeprodukt zu Marktpreisen ~~ 902 47 704 49 688 52 797 55 687 

- 1970 - 100 -

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 100 118 119 1~0 1~5 

Warenproduzierendes Gewerbe 2) 100 134 1~2 141 145 

Handel und Verkehr 3) 100 14~ 149 159 168 

Dienstleistungsunternehmen 4) 100 146 160 17~ 189 

Staat, private Hausbalte und private 
Organisationen ohne Enerbsobarakter 100 172 184 189 200 

Bruttowertacb8pfung, unbareinigt 100 142 148 157 166 

Bru.ttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 100 141 147 156 164 

'l Ab 1975 vorläufige Ergebnisse. 
2 Energiewirtschaft und Bergbau; Verarbeitendes Geverbe1 Baugewerbe. 

~l Handelf Verkehr und Nachricbtenübermi ttlung. 
4 Kredi tineti tute, Versicherungsuntemehmen 1 Wobnungsvermietung1 Sonstige 

Dienstleistungen. 
5) Unternehmensbereiche vor Abzug der unterstellten Entgelte für Bankdienst

leistungen und des Vorabzugs a.n Umsatzsteuer auf Investitionen. 
6) Saldo aue - den in der Bruttovertacb5ptung nicht enthaltenen - Einfuhrab

gaben, unterstellten Entgelten für Bankdienstleistungen und Vorsteuerabzug 
auf Inveati tionen. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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NOCH: 2. BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN 
UND BEITRAG DER WIRTSCHAFTSBEREICHE ZUR BRUTTOWERTSCHOPFUNG 

IN HAMBURG 1) 1970 UND 1974 BIS 1977 

Wirtschaftsbereiche 

Bru ttowertschöpfung/ 
Bruttoinlandsprodukt 

in jeweiligen Preisen 

1970 1974 1975 1976 1917 

- Zu- bzw. Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in ~ -

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei - 6,6 12,8 1, 3 9. 2 3.7 

Warenproduzierendes Gewerbe 2) 17,6 2,2 - 1,6 6,6 2,9 

Handel u~d Verkehr 3) 13,6 10,4 4.9 6,1 5,6 

Dienstleiatungsunternehmen 4) 14,5 10,0 9.7 8,4 9,1 

Staat, private Hausbalte und 
private Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 11 ,o 14,4 6,8 2,5 6,0 

Bruttovertech6pfung, unbareinigt 14,7 7.4 3.7 6,4 5. 5 

BruttoinlandsJ)rodukt zu 
Marktpreisen 15,4 7,2 4,2 6, 3 5.5 

- Anteile der Bereiche an der BruttowertocbBpfung in ~ -

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 0,7 0,6 0,6 0,6 0,6 

Warenproduzierendes Gewerbe 2) 40,7 38,4 36,4 36,5 35,6 

Handel und Verkehr 3) 27,4 27.4 27,7 27,6 27.7 

Dienstleiatungsunternehmen 4) 22,1 22,6 23,9 24,4 25,2 

Staat, private Haushalte und 
private Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 9,1 11,0 11" 10,9 11,0 

Bruttowertsch8pfung, unbareinigt 100 100 100 100 100 

1) Ab 1975 vorläufige Ergebnisse. 
2) Energievirtacbatt und Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe! Baugewerbe. 
3) Handel1 Verkehr und !lacbrichtenübermittlung. 
4) Kreditins t1 tute, Versicberungaun ternehm.en 1 'vrlohnungsvermietung 1 Sone tige 

Dienstleistungen. 

Abweichungen in den Summen durch Bunden der Zahlen. Zuwachsraten berechnet 
aus Beträgen in Tsd. DM 
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3. BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN DER BUNDESLÄNDER 1) 

1970 UND 1974 BIS 1977 

Länder 
1977 

- Millionen DM - 2) 

Scbleawig-Hohtein 23 027 34 163 36 495 39 187 41 615 
Raaburg 33 902 47 704 49 688 52 797 55 687 
Niedersachsen 67 577 99 534 104 506 114 031 122 341 
Bremen 11 164 15 854 16 336 17 536 18 942 

Nordrbein-Vestfalen 193.904 280 162 291 726 316 607 331 646 

Beseen 63 191 91 954 96 385 104 704 111 052 

Rheinland-Ptalz 35 713 52 974 54 992 59 741 63 191 

Baden-W'ürttemberg 105 312 153. 858 159 117 112 885 185 990 
Bayern 109 321 161 337 168 992 185 336 200 228 

Saarland 10 017 15 307 16 627 17 876 18 847 
Berlin (Veat} 26 021 36 806 38 054 41 000 43 650 

B u n d e s g e b i e t 678 750 987 150 1 030 020 1 121 700 1 193 190 

- 1970 - 100 -

Scblesvig-Holetein 100 148 158 170 181 

Ha.mburg 100 141 147 156 164 

Niedersachsen 100 147 155 169 181 

Bremen 100 142 146 157 170 

Nordrbein-Veattalen 100 144 150 163 171 

Hessen 100 146 153 166 176 

Rbeinland-Pfalz 100 148 154 167 177 

Baden-WürtttnDberg 100 146 151 164 177 

Ba.Yern 100 148 155 170 183 

Saarland 100 153 166 179 188 

Berlin (West) 100 141 146 158 168 

Bundesgebiet 100 145 152 165 176 

1) Ab 1975 vorläufige Ergebnisse 
2) Durch die Berücksichtigung einer Eigenberechnung für Bamburg stimmt für die 

Jahre 1970, 1974 und 1975 die Summe der Länder nicht voll mit dem Bundeser
gebnis überein. 

Berechnungsstand November 1977 

Abweichungen in den Summen durch Bunden der Zahlen 
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NOCH: 3. BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN DER BUNDESLÄNDER 1) 
1970 UND 1974 BIS 1977 

Länder 
1977 

- Zu- bzv, Abna.hme gegenüber dem Vorjahr in 'fo -

Schlesvig-Bolstein 11,9 7,8 6,8 7,4 6,2 

Hamburg 15,4 7,2 4,2 6,) 5.5 

Niedersachsen 11,8 6,8 5,0 9,1 7.3 

Bremen 15,5 4,6 3,0 7.3 8,0 

Nordrhein-Westfalen 14,5 9,1 4,1 8,5 4,8 

Hessen 14,0 7,5 4,8 8,6 6,1 

Rheinland-Pfalz 12,3 8,5 3,8 8,6 5,8 

Baden-Württemberg 14,2 5.4 3.4 8,7 7,6 

Bayern 1),9 6,5 4.7 9. 7 8,0 

Saarland 17,9 10,0 8,6 7.5 5.4 

Berlin (West) 10,2 9,2 3.4 7. 7 6,5 

Bundesgebiet 13,7 7.5 4. 3 9,0 6,4 

- Anteile am Bundesgebiet in ,; - 2) 

Sohlesv ig-Holstein 3.4 3.5 3.5 3.5 3.5 

Bamburg 5,0 4,8 4,8 4. 7 4. 7 

Niedersachsen 10,0 10,1 10,1 10,2 10,3 

Bremen 1,6 1,6 1,6 1,6 1,6 

Nordrhein-Westf&len 28,6 28,4 ,28,) 28,2 27,8 

Hessen 9.3 9.3 9,4 9.3 9. 3 

Rheinland-Pfalz 5.3 5.4 5.3 5.3 5.3 

Be.den-Württemberg 15,5 15,6 15,4 15,4 15,6 

Bayern 16,1 16,3 16,4 16,5 16,8 

Saarland 1,5 1,6 1,6 1,6 1,6 

Berlin {West) 3,8 3. 7 3. 7 3. 7 ,, 7 

Bundesgebiet 100 100 100 100 100 

1) Ab 1975 vorläufige Ergebnisse 
2) Durch die Berliokeichtigung einer Eigenberechnung für Hamburg stimmt für die 

Jahre 1970, 1974 und 1975 die Summe der Länder nicht voll mit dem Bundeser
gebnis überein. 

Berechnungsstand November 1917 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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4. BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN 
UND BEITRAG DER WIRTSCHAFTSBEREICHE ZUR BRUTTOWERTSCHöPFUNG 1976 

NACH BUNDESLÄNDERN 

LIDder 

Scbleavig-Holetein 

Bamburg 

Biedereachsen 

Bremen 

Nordrbein-Yeettalen 

Baasen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin {Yeat) 

Bundesgebiet 

Schleavig-Holetein 

Kamburg 

Biedersaobaen 

Bremen 

llordrhein-Weetfalen 

Beaaen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

:Brutto
inlande
produk:t 

)9 187 

52 797 

114 031 

17 5)6 

316 607 

104 704 

59 741 

172 885 

185 336 

17 876 

41 000 

1 121 700 

170 
156 

169 

157 
16) 

166 

167 

164 

170 

179 
158 

165 

- Vorläufige Ergebnisse -

ina
geaamt 

Bruttovertaoh6ptung unbareinigt 

davon 
La.nd-

li':~:t- ~:~::: Handel D~=~~t- Staat, 
virt- zieren- und atungs- P:!::~e 

echaft, dea Verkehr unter- bal te 
Piacherei Gewerbe nehmen 

- Millionen IJI -

J9 819 2 829 14 96) 5 666 8 8)5 7 525 

51 759 )19 18 882 14 )02 12 611 5 645 

115 647 6 822 52 108 16 200 22 078 18 4)9. 

17 094 236 7 547 3 882 J 250 2 178 

)20 927 5 422 162 538 48 )68 65 927 )8 672 

105 049 2 001 42 757 16 979 29 600 1) 71) 

60 750 2 069 ,, 842 7 694 10 395 8 749 

176 670 4 J45 96 16) 22 895 33 121 20 147 

188 250 7 944 88 )85 26 979 40 751 24 190 

18 JJ9 158 9 248 2 65) J 670 2 610 

41 986 9) 20 187 6 261 7 8)2 7 61) 

1136 290 32 240 544 620 171 880 2)8 070 149 480 

- 1970 - 100 -

172 146 159 156 204 197 
157 130 141 159 17J 189 

169 159 157 152 197 205 

159 '" 152 1)4 19) 213 

164 140 146 161 207 209 

167 112 142 165 206 210 

169 118 16) 156 194 201 

165 126 15) 160 200 212 

170 150 155 162 208 205 

180 109 177 145 21) 207 

158 150 145 141 181 204 

166 140 151 158 201 206 



179 

NOCH: 4. BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN 
UND BEITRAG DER WIRTSCHAFTSBEREICHE ZUR BRUTTOWERTSCHöPFUNG 1976 

NACH BUNDESLÄNDERN 
- Vorläufige Ergebnisse -

Bruttovertaoh6pfung unbareinigt 

davon 
Brutto- Land-

LK.nder inlanda- 'W'aren- Dienet-

produkt ins- und pro du- Handel lei-
Staat, 

gesamt Forst- zieren- und atunga- prive.te 
virt- des Verkehr unter- Baue-

aobaft, Gewerbe nehmen 
halte 

Fischerei 

- Anteile der Länder am Bundeagabiet in ~ -

Schleawig-Holatein 3.5 3.5 8,8 2, 7 3.3 3. 7 5,0 

Hamburg 4. 7 4,6 1,0 3.5 8, 3 5.3 3,8 

'Biederaacbaen 10,2 10,2 21,2 9,6 9,4 9.3 12,' 

Bremen 1,6 1,5 o, 7 1,4 2,3 1,4 1,5 

Bordrhein-Westfalen 28,2 26,2 16,8 29,8 28,1 27,7 25,9 

Hessen 9.3 9,2 6,2 7.9 9.9 12,4 9,2 

Bbainland-Pfalz 5.3 5.3 6,4 5,8 4,5 4.4 5.9 

Baden-'tiürttemberg 15,4 15,5 13,5 17.7 ,,,, 13,9 13,5 

Bayern 16,5 16,6 24,6 16,2 15,7 17,1 16,2 

Saarland 1,6 1,6 0,5 1, 7 1,5 1,5 1, 7 

Berlin (West) 3. 7 3. 7 0,3 3. 7 3,6 3.3 5,1 

Bundesgebiet 100 100 100 100 100 100 100 

~ - Anteile der Virtscbattsbereicha 
Ant&<lder an der BruttowartecbiSpfung in " -

EmfuhrabQaben 
amBIP 

Scblesv ig-Bo ls tein 2,5 100 7,1 37,6 14,2 22,2 18,9 

Bamburg 6,1 100 0,6 36,5 27,6 24,4 10,9 

Riedereaoheen 2,8 100 5.9 45,1 14,0 19,1 15,9 

Bremen 6,6 100 1,4 44,2 22,7 19,0 12,7 

Rordrbein-Veattalen 2,9 100 1,7 50,6 15,1 20,5 12,0 

Hessen 3,8 100 1,9 40,7 16,2 28,2 13,1 

Rbeinland-Ptalz 2,5 100 3.4 52,4 12,7 17,1 14,4 

Baden-W'Urttemberg 2,1 100 2,5 54.4 13,0 16,1 11,4 

Bayern 2,6 100 4,2 47,0 14,3 21,6 12,9 

Saarland 1,6 100 0,9 50,4 14,5 20,0 14,2 

Berlin (Veat) 1,2 100 0,2 48,1 14,9 18,7 18,1. 

Bundesgebiet 2,9 100 2,8 47.9 15,1 21,0 13,2 



~-

180 

REG I 0 NA LSTAT ISTISCHE 

1. AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR DIE REGION 
Gebietsstand 

\iohnbev8lkerung 

Bevöl-
Lfd. i'läohe 

Veränderung kerungs-
Gebiete 30.6.77 Bestand dichte Nr. 

30.6.77 gegenüber 
30.6. 77 30.6. 76 

h Personen .... 
1 Region Hamburg 

davon 
insgesamt 512 689 2 621 291 - 5 129 511 

2 Entfe~ungazone bio 5km 9 743 488 450 - 9 991 5 013 
3 5 10" 26 005 703 395 - 8 080 2 705 
4 " 10 " 20 " 100 352 814 655 3 240 812 
5 " 20 " 30 " 158 953 344 867 5 155 217 6 " 30 " 40 " 217 636 269 924 4 547 124 
7 nCirdlich der El be 293 766 2 101 0;3 - 8 084 715 8 südlieb der Elbe 218 923 520 258 2 955 238 

9 Freie und Hansestadt Ba.mburg 3) 74 760 1 687 934 - 19 Y73 2 258 
davon 

10 n8rdlicb der Elbe 
davon 

54 173 1 475 724 - 17 208 2 724 

Entfernungszone 
11 bia 5km 5 365 433 449 - 10 279 8 079 12 5 10 " 17 383 647 123 - 5 464 3 723 13 10 " Landesgrenze 31 425 395 152 - 1 465 1 257 

14 südlich der Elbe 20 587 212 210 - 2 165 1 031 
davon 

Entfernungszone 
15 bio '"" 4 378 55 001 288 1 256 16 5 10 " a 622 56 272 - 2 616 653 17 10 Landesgrenze 7 587 100 937 163 1 330 

18 Umland Bamburg bis 40 km 437 929 
davon 

933 357 14 244 213 

Entfernungszone Landesgrenze 
19 bis 20 km 61 340 318 566 4 542 519 20 20 " 30 " 158 953 344 867 5 155 217 
21 30 " 40" 217 636 269 924 4 547 124 

davon 
22 n8rdlich der Elbe 239 593 

davon 
625 309 9 124 261 

Entfernungszone Landesgrenze 
23 bia 20 km 32 629 252 990 2 915 775 24 20 30 " 93 091 214 243 2 831 230 
25 30 " 40 " 113 873 158 076 3 378 139 

26 südlich ·der Elbe 
davon 

198 336 308 048 5 120 155 

Entfernungszone Landesgrenze 
27 biB 20 km 28 711 65 576 1 627 228 
28 20 30 " 65 862 130 624 2 324 198 
29 30 " 40 " 103 763 111 648 1 169 108 ----1l einecblieSlicb der Urazüge innerhalb Hamburga. 

2 bei Raraburger Gebieten• Urazüge innerhalb Hamburga. 
3 ohne Ramburg-Ineel lleuverk. 
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GRUNDDATEN 

HAMBURG/UMLAND BIS 40 km NACH ENTFERNUNGSZONEN 

30. Juni 1977 

Komponenten der Bev8lkerungeentvicklung 1976 

Geborenen- Gem::::~:::t!~~;:!:zen 1) v--:~:~:!:;er,ns 
bzv. 

L!d. 

Gestor- Zuzüge Portzüge Sa.ldo Br. 

benen- (-) Zuzüge Fortzüge S&ldo aus nach mit 

überschuß Hamburg 

Personen 

- 12 488 285 060 282 108 2 972 175 ~~4 166 an 8 521 1 

- ~ 966 75 661 80 213 - 4 ~52 52 466 56 202 - ~ 7}6 2 

- 5 20~ 62 565 86 182 - ~ 617 60 196 59 92~ 275 ~ 

- 2 247 16 69~ 75 460 ~ 4~~ 50 202 42 969 1 2~~ 4 

- 57} 28 665 2~ 56~ 5 122 8 601 5 195 } 406 5 

- 477 19 076 16 690 2 ~66 } 667 2 524 1 }4~ 6 

- " 046 2~2 694 233 671 - 911 146 158 141 ~70 4 788 1 

- 1 440 52 ~86 46 4~7 } 949 29 176 25 44~ ~ 1}~ 8 

- " 699 210 700 217 765 - 1 065 150 117 150 117 - 9 

- 10 408 181 010 187 487 - 6 477 128 461 128 942 - 481 10 

- ~ 76~ 64 594 70 230 - 5 6~6 44 416 49 079 - 4 66} 11 

- 4 4~8 74 475 75 494 - 1 019 54 227 52 164 2 06~ 12 

- 2 207 41 941 41 76~ 178 29 816 21 699 2 119 1~ 

- 1 291 29 690 ~0 278 - 588 21 656 21 175 481 14 

- 225 11 267 9 98~ 1 284 8 050 1 12~ 927 15 

- 765 8 ogo 10 688 - 2 598 5 971 1 759 - 1 788 16 

- ~01 10 ~}} •9 607 726 1 6~5 6 29~ 1 ~42 17 

- 789 74 380 64 ~4~ 10 037 25, 217 16 696 8 521 18 

261 26 619 24 090 2 529 12 749 6 911 ~ 172 19 

- 57} 28 685 2~ 56~ 5 122 8 601 5 195 ~ 406 20 

- 477 19 076 16 690 2 ~86 ~ 867 2 524 1 ~4l 21 

- 640 51 684 46 184 5 500 17 697 12 428 5 269 22 

67 21 264 19 861 1 403 ;m 1 264 2 659 2~ 

- 47~ 18 832 15 810 3 022 545 ~ 519 2 026 24 

- 2~4 11 568 10 49~ 1 075 2 229 1 645 564 25 

- 149 22 696 18 159 4 5~7 1 520 4 268 ~ 252 26 

194 5 ~~5 4 209 1 126 2 826 1 71~ 1 "~ 21 

- 100 9 85~ 1 75} 2 100 ~ 056 1 676 1 ~8o 28 

- 24~ 1 506 6 197 1311 1 6~8 879 759 29 
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Z. AUSGEWÄHLTE BEVOLKERUNGSDATEN FOR DAS PLANUNGSGEBIET DES 
- gern. Regionalplan für den Planungsraum I 

Gebietsstand 

Wohnbevölkerung 

:Bev6lke-
Plilebe Verän- rungs-

Gebiete ~0.6.77 Bestand derung dichte 

~0.6. 71 gegen- ~0.6.77 
über 

~0.6.76 

ha Personen Ekm 

Planungsgebiet insgesamt 174 ~28 587 064 7 780 ~~7 
davon 

Achsenräume zusammen 57 997 402 845 ~ 956 695 
davon 

Achse Hamburg-Elmeborn 1~ 81~ 141 069 1 051 1 021 
dar. Elmahorn, Stadt 1 852 41 675 261 2 250 

Achse Bamburg-Kal ten.kirchen 19 986 114 ~24 2 2~0 572 
dar. X:al tenk:irohen, Stadt 2 192 10 628 ~60 485 

Achse Bamburg-llad Oldeeloe 1~ 216 66 715 404 505 
dar. :Bad Oldealoe, Stadt 5 254 19 906 11~ ~79 

Achse llamburg-Scbvarzenbek 5 22~ 41 452 47 794 
dar. Schvarzenbek, Stadt 1 155 11 655 - 1~2 1 009 

Achse Bamburg-Geesthacht 5 759 ~9 285 224 682 
dar. Geeatbacht, Stadt ~ ~~9 24 8~~ 116 744 

Besondere Wirtschafteräume 
zusammen 18 401 99 8~1 1 174 54~ 

davon 
Kreis Pinnebars 

Barmated:t, Stadt 1 714 8 580 - 157 501 
BHnninga t ed t 1 205 ~ 146 75 261 
Ellerbek 910 4 029 - 7 44~ 
Scbenefeld, Stadt 999 15 410 - 73 1 54~ 
Wedel (Holst.), Stadt ~ ~82 29 821 - ~8 882 

Kreis Ses.ebers: 
Itzstedt 71~ 975 47 1~7 
Habe 1 0~7 1 7~7 82 168 

Kreis Stormarn 

BarsbUttel 2 474 7 ~96 224 299 
Glinde 1 115 11 9~9 629 1 071 
Haiebüttel 856 4 5~0 - 24 529 
Oetsteinbek 1 1~7 6 7~1 424 592 
Tri ttau 2 859 5 5~7 - 8 194 

Achsenzwischenräume zusammen 97 9~0 84 ~88 2 650 86 
davon Achsenzwischenrlume 

Elbe-Elmshorn 12 160 12 402 222 102 
Elmshorn-Kal tenkirohen 21 814 16 529 279 76 
Kal tenkirchen-Bad Oldesloe 24 61~ 2~ 6B 600 96 
Bad Oldeeloe-Sohvarzenbek ~~ 0~4 26 467 1 564 80 
Schvarzenbek-Geesthacht 6 ~09 5 ~17 - 15 84 
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GEMEINSAMEN LANDUNGSPLANUNGSRATES HAMBURGJSCHLESWIG-HOLSTEIN 
des Landes Schleswig-Holstein 1973 -
30. Juni 1977 

Komponenten der BevBlkerungsentwicklung 1976 

Gebe- \rianderungen über Wanderungsbewegung 

renen- die Gemeindegrenzen mit Bamburg 

bzv. 
Geator- Zuzüge Fortzüge 

benen-(-) Zuzüge Portzüge Saldo 
... nach 

über-
schuß Bamburg 

Pereonen 

- 581 48 605 43 631 4 974 17 064 12 118 

- 448 32 549 29 375 3 174 10 894 8 176 

- 185 10 802 9 797 1 005 2 624 2 048 

- 123 2 437 2 237 200 349 328 
164 10 201 8 776 1 425 4 173 2 899 

61 1 129 941 188 267 203 

- 369 4 674 4 327 347 1 396 1 076 

- 83 1 208 1 228 - 20 153 210 

- 27 3 553 3 576 - 23 1 555 1 335 

46 798 886 - 88 151 219 

- 31 3 319 2 899 420 1 146 818 

- 65 1 642 1 423 219 454 359 

36 8 040 7 405 635 3 904 2 619 

- 44 493 649 - 156 97 91 

- 1 308 283 25 156 105 

29 350 313 37 158 89 
40 976 1 225 - 249 610 560 

- 25 1 623 1 936 - 313 644 603 

1 96 63 33 47 5 

- 5 203 102 101 89 29 

28 807 624 183 539 336 

- 11 1 662 971 691 751 326 

8 327 297 30 212 154 

33 771 557 214 508 246 

- 17 424 385 39 93 75 

- 169 8 016 6 851 1 165 2 266 1 323 

24 1 610 1 482 128 199 107 

- 89 1 479 1 343 136 410 229 

- 7 2 173 1 631 542 783 396 

- 80 2 354 2 039 315 774 525 

- 17 400 356 44 100 66 

Lfd. 

Saldo 
Nr. 

mit 

4 946 1 

2 718 2 

576 3 
21 4 

1 274 5 
64 6 

320 7 - 57 8 
220 9 

- 68 10 
328 11 

95 12 

1 285 13 

6 14 
51 15 
69 16 
50 17 
41 18 

42 19 
60 20 

203 21 
425 22 

58 23 
262 24 

18 25 

943 26 

92 27 
181 28 
387 29 
249 30 

34 31 
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3. AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR GEMEINDEN MIT 5000 UND MEHR 
Gebietsstand 

Wobnbev6lkeru.ng 

1lev8lke-

Ltd. Plilohe VerKn- runga-

Nr. Gebiete ~0.6.77 :Bestand 
derung dichte 

~0.6.77 
gegen- ~0.6. 77 
über 

~0.6. 76 

b& Personen E km2 

Kreis Pinneberß 

1 Barmstedt, Stadt 1 714 8 580 - 157 501 
2 Elmahorn, Stadt 1 852 41 675 261 2 250 
~ Haletenbek 1 258 1~ 515 ~59 1 074 
4 Pinneberg, Stadt 2 154 ~7 067 197 1 721 
5 Quickborn, Stadt 4 ~21 17 ~59 252 402 
6 Hellingen 1 320 13 421 97 1 017 
7 Sebeneteld, Stadt 999 15 410 - 7J 1 54~ 
8 Tornescb 2 096 8 ~29 - 58 ~97 
9 Ueteraen, Stadt 1111 16 ~54 - 2 1 472 

10 Wedel (Holst.), St&dt 3 382 29 621 - ~8 882 

Kreis See;;ebers; 

11 Benstedt-Ulzburg ~ 701 17 029 499 460 
12 Kaltenkirchen, Stadt 2 192 10 628 ~60 485 
1~ !Jorderetedt, Stadt 5 802 62 040 585 1 069 

Kreis Stormarn 

14 J.breneburg, Stadt ~ 5~0 24 878 41 705 
15 Bad Oldesloe, Stadt 5 254 19 906 11~ H9 
16 llargtebeide, Stadt 1 58~ 9 218 47 582 
17 BarsbUttel 2 474 7 ~96 224 299 
18 Glinde 1 115 11 9~9 629 1 071 
19 GroBhansdort 1 126 8 271 202 7~5 
20 Oetsteinbek 1 1~7 6 7~1 424 592 
21 Reinbek, Stadt ~ 12~ 24 057 241 770 
22 Tangatedt ~ 986 5 531 196 1~9 
2~ i'rittau 2 859 5 5~7 - 8 194 

Kreis Hz,s:t. Lauenburs: 

24 Geesthacbt, Stadt ~ ~~9 24 Sll 116 744 
25 Sobvarzenbek, Stadt 1 155 11 655 - 132 1 009 
26 Wentorf b. Hamburg 687 9 949 50 1 448 

Landkreis Ba.rburß 

27 Buchbolz Ld.lf., Stadt 7 458 26 521 619 ~56 
28 Jestaburg 2 794 5 106 69 18~ 
29 Rau Wulmstorf 5 614 12 602 146 224 
~0 Boaengarten 6 ~58 10 303 ~64 162 
~1 Seaveta.l 10 511 ~~ 742 79~ ~21 
~2 Stelle ~ 906 8 614 198 221 
~~ Toatedt 4 922 9 491 90 197 
~4 Winsen (Lube), Stadt 10 997 24 179 44~ 222 

Landkreh Sta.de 

~5 Budehuda, Stadt 7 ~77 ~0 502 ~~2 41~ 
~6 Harseteld, i'laokan 5 1B 7 752 ~57 150 
~7 Jork 6 228 8 929 ~24 14~ 
~8 Stade, Stadt 11 002 42 156 8~ ~8~ 
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EINWOHNERN IN DER REGION HAMBURG/UMLANO BIS 40 km 
30. Juni 1977 

Komponenten der BevBlkerungaentwieklung 1976 

Gebo- \ianderungen über Wanderungsbewegung 

renen- dJ,e Gemeindegrenzen mit Kamburg · L.fd, 
bzw. Br. 

Gestor- Zuzüge Fortzüge Saldo 

benen-( -) Zuzüge Fortzüge Saldo ... nach mit 

über-
schuß 

Hamburg 

Personen 

- 44 49l 649 - 156 97 91 6 1 

- 12l 2 4l7 2 2j7 200 l49 j28 21 2 

29 1 551 1 }18 2jj 7l9 488 251 ' - l7 2 826 2 605 221 756 658 98 4 

- jO 1 597 1 2l7 j60 575 268 J07 5 

9 1 180 1 171 9 406 j19 87 6 

40 976 1 225 - 249 610 560 50 7 

- 6 591 629 - ,. 147 64 Sj 8 

- 59 1 204 1 051 15l 111 96 15 9 

- 25 1 623 1 9l6 - j1j 644 60j 41 10 

82 1 86j 1 561 j02 718 496 222 11 

61 1 129 941 188 267 20j 64 12 

25 4 474 4 5j2 - 58 2 284 1 848 4J6 1j 

- 20j 1 574 1 514 60 552 4l4 118 14 

- Sj 1 208 1 228 - 20 15l 210 - 57 15 

1j 757 6j0 127 211 165 46 16 

28 807 624 18j 5l9 jj6 20j 17 

- 11 1 662 971 691 751 j26 425 18 

- 90 765 598 167 jj2 181 151 19 

" 771 557 214 508 246 262 20 

- 47 2 284 2 169 115 1 2j9 978 261 21 

- 26 49l 2j6 257 228 127 101 22 

- 17 424 j85 l9 9l 75 18 2j 

- 65 1 642 1 42l 219 454 l59 95 24 

46 798 886 - 88 151 219 - 68 25 

15 1 242 1 049 19l 471 j10 161 26 

- 11 1 951 1 458 49l 716 j81 ll5 27 

- 22 l9l 405 - 12 174 105 69 28 

69 877 754 12j 4l9 251 188 29 

- 5 9l9 6j2 j07 469 216 25l jO 

109 2 727 2 29l 4l4 1 548 1 108 440 j1 

- 4 594 4l2 162 266 96 170 j2 

- 9 854 688 166 266 212 54 " 14 1 6J5 1 222 41l J58 19l 165 l4 

- j2 2 195 2 087 108 580 5JO 50 l5 

10 460 l4l 117 96 . j1 65 j6 

21 792 5JO 262 J70 1j8 2j2 l7 

- 1j8 2 511 2 452 59 218 240 - 22 ,. 
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4. AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR DIE NAHBEREICHE DER NACHBARLÄNDER 1) 
Gebietsstand 

Wohnbevölkerung 
Bevöl-

Verän- ke-
trd. Fläche 

derung runga-
O.biete ~0.6, 77 Bestand dichte Hr. 

~0.6. 77 gegen-
~o.6. 77 über 

~0.6.76 

ha Personen E kJD2 
1 Barmstedt 15 707 16 262 789 104 
2 Elmshorn 12 641 51 142 527 405 
~ Pinneberg 1~ 787 96 ~92 894 699 
4 Quickborn 6 745 24 868 784 ~69 
5 Uetersen 12 02~ ~5 941 18 299 
6 V edel (Holatein) 7 ~90 ~2 956 16 446 
7 Kal tenlcirchen 21 525 ~9 572 1 229 184 
8 B'ahe-Itzatedt 8 124 9 595 170 118 
9 Norderstadt 9 788 67 571 781 690 

10 Allrensburg 9 271 46 052 ~15 497 
11 Bad Oldealoe 17 978 28 759 1 ~22 160 
12 Bargtabeide 11 472 18 6~7 217 162 
1~ BarsbUttel 5 679 10 269 ~5~ 181 
14 Reinbat 5 ~75 42 727 1 294 795 
15 Trittau 11 9~4 15 021 156 126 
16 Geeathaoht 10 851 ~2 021 12~ 295 
17 Lauenburg/Eibe 8 425 1~ 462 - 99 160 
18 Sandesneben 9 169 5 ~~7 89 58 
19 Schwarzenbek 10 ~56 15 875 - 116 15~ 
20 Wentorf bei Hamburg 8 ~2~ 18 776 12 226 

21 Nahbereiche Schleawig-Holsteina 
in der Region Ham:burg/Umland 
zusammen 216 56~ 621 2~5 8 874 287 

22 Geeathacht 8 129 7 ~15 ~18 90 
2~ Lüneburg 44 698 115 26~ 12 912 258 
24 Buchholz j,.d.H. 22 242 41 ~40 770 186 
25 RaiDburg-Süd 26 ~89 65 261 1 501 247 
26 Hanstedt 19 800 10 484 97 5~ 
27 Salzbausen 14 81~ 9 94~ 1~ 67 
28 Tostedt 22 1~2 17 544 255 79 
29 W'insan (Luhe) 10 897 24 179 44~ 222 
~0 Buxtebude 14 777 ~5 259 452 2~9 
~1 Drochtersen 12 678 10 250 1 81 
~2 Ha.raefeld 16 522 1~ 968 198 85 

" Horneburg 5 6~9 8 ~16 141 147 
~4 Jork 12 021 17 725 52~ 147 
~5 Stade 25 405 50 779 256 200 

~6 Nahbereiche Niederaaohaena 
in der Region Kamburg/Umland 
zusammen 256 142 427 626 17 880 167 

~7 Nahbereiche in der Region 
Ramburg/Umland i n s g e s a m t 472 705 1 048 861 26 754 222 

1) Schleavig-Holsteinz gem. Regionalplan für den Planungsraum I des Landes 
IUederaaohaena gem. Bezirltaraumordnungaprogrammen. 
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- SOWEIT OBERWIEGEND IN DER REGION HAMBURG/UMLAND GELEGEN -
30. Juni 1977 

Komponenten der BevBlkerungsentwicklung 1976 

Geborenen- Wanderungen über die Wa.nderu.ngabevegung 
bzv. Gemeindegrenzen mit Ramburg 

Gestor-
benen-{-) Zuzüge Fortzüge Saldo 

über- Zuzüge Fortzüge Saldo aus naeh mit 
echuS Hamburg 

Personen 

- 56 1 055 1 196 - 141 170 165 5 
- 118 3 265 2 868 397 437 375 62 

49 8 807 8 441 366 3 072 2 391 681 - 28 2 804 1 873 931 1 037 399 638 - 70 2 607 2 400 207 359 222 137 - 21 1 842 2 073 - 231 687 622 65 
129 4 192 3 431 761 1 286 836 450 - 1 766 553 213 287 94 193 - 1 4 967 4 888 79 2 512 1 975 537 

- 315 3 371 3 049 322 1 361 978 383 
- 79 1 933 1 824 109 297 288 9 

7 1 708 1 427 281 513 361 152 
26 1 112 823 289 748 434 314 

- 25 4 717 3 697 1 020 2 498 1 550 948 - 51 1 305 1 140 165 388 258 130 - 76 2 230 1 925 305 637 453 184 - 92 642 749 - 107 92 80 12 - 2 564 377 187 113 35 78 
37 1 094 1 223 - 129 229 272 - 43 
7 1 983 1 877 106 773 566 207 

- 680 50 964 45 834 5 130 17 496 12 354 5 142 

2 548 304 244 226 58 168 - 328 8 198 7 757 441 784 530 254 - 66 3 248 2 453 795 1 249 651 598 
169 5 137 4 111 1 026 2 722 ,1 671 1 051 - 65 827 620 207 280 140 140 

- 75 699 534 165 231 79 152 - 20 1 461 1 138 323 506 316 190 
14 1 635 1 222 413 358 193 165 - 16 2 480 2 325 155 654 563 91 - 23 420 418 2 38 29 9 
10 688 535 153 190 53 137 - 723 563 160 184 58 126 
7 1 667 1 140 527 572 197 375 - 150 3 003 2 763 240 322 274 48 

- 541 30 734 25 883 4 851 8 316 4 812 3 504 

- 1 221 81 698 71 717 9 981 25 812 17 166 8 646 

Sohleswig-Holstein. 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 

37 



Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 
4 
5 

6 

7 
B 
9 

10 
11 
12 

13 

14 
15 
16 
17 
1B 
19 

20 
21 

22 
2' 

24 
25 
26 

27 
2B 

29 
30 
31 

32 
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5. AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
1975 UND 1976 

Schlesvig-Holatein 

Art der Angaben Veränderung 1976 

1976 1975 gagenilbar 1975 

absolut " 1 2 ' Fliehe in m2 15 695.7 

Wohnbevölkerung 1) in 1000 2 582,7 2 562,4 0,, 0,0 

Anzahl der Lebendgeborenen 24 861 24 282 579 2,4 
Anzahl der Gestorbenen 32 1B5 32 993 - BOB - 2,4 
GestorbenenüberschuB 7 324 B 711 

Zuzüge Ober die Landesgrenze 73 519 75 949 
davon aus 

- 2 430 - 3,2 

Scbleawig-Holatein - - - -
Ha.mburg 24 354 25 094 - 740 - 2,9 
Niedereac:baen 11 099 11 547 - 44B - 3,9 
Bremen 1 824 1 889 - 65 - 3,4 
ttbrigam. Bundeagabiet 24 223 25 629 - 1 406 - 5.5 
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 12 019 11 790 229 1,9 

Fortzüge über die Landesgrenze 
davon nach ' 

65 BB9 69 169 - 3 2BO - 4.7 

Schleevig-Holatein - - - -
Ham.burg 19 206 20 505 - 1 299 - 6,, 
Niedersachsen 10 954 11 392 - 43B - 3,B 
:Bremen 1 436 1 443 - 7 - 0,5 
Ubrigem Bundesgebiet 21 754 21 9B2 - 22B - 1,0 
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 12 539 13 B47 - 1 30B - 9,4 

Zuzuge-(+) bzv. Fo:rtzuga(-)UberechuS 7 630 + 6 7BO 
BevBU::erungegeviDD(+)bzv. -verluat (-) 306 - 1 931 

Zahl der Arbei taloaen 1) 
1) 51 256 53 400 - 2 144 - 4,0 

Zahl der offenen Stellen 6 295 6 05B 237 3,9 

Beschäftigte in der Industrie 2) 171 367 176 B63 - 5 496 - '·' Um~:t!0~~ :!~"'~:::~trie 3) in Kio. 66,4 68,5 - 2,1 - '·' DM 22 331 20 608 1 723 B,4 

Baugenehmigungen f'ür Vobnungen 17 247 15 991 1 256 7,9 
Vohnungabauf'ertigetellungen 15 B57 19 609 - 3 752 - 19,1 

Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 106 331 97 497 B B34 9,1 
darunter Pkw (einaohl. Kombiwagen) 94 650 B7 910 6 740 7.7 

je 1000 Einwohner 1) 36,6 34,0 2,6 7.7 

Shuereinnahmen dee Landes 
und der Gemeinden in Mio. DM 4 661 4 247 414 9.7 'l Stand am Ende dea Jahrea. 

2 Iletriebe mJ. t 1m allgemeinen 10 und mehr Beschäftigten, Jahreadurchschni tte. 
} Betriebe mit im allgemeinen 10 und mehr Besch&!tigten, JahreasWII.IIlen. 



189' 

NOCH: 5. AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
1975 UND 1976 

Hamburg 

Lfd. Art der Angaben 
Veränderung 1976 

Br. 1976 1975 gegenüber 1975 

labsolutf % 
~ 6 8 

1 Flächt~~ in m2 753,5 

2 W'ohnbevölkerung 1) in 1000 1 698,6 1 717,4 - 18,8 - 1,1 

3 Anzahl der Lebendgeborenen 13 601 13 192 409 3,1 

4 Anzahl der Gestorbenen 25 300 26 099 - 799 - 3,1 

5 GestorbenentiberschuS 11 699 12 907 

6 Zuzüge über die Landesgrenze 60 587 66 557 - 5 970 - 9,0 

davon aus 
7 Schleawig-Holdtein 19 218 20 520 - 1 302 - 6,4 

8 Hamburg - - - -
9 Niedersachsen 11 165 12 556 - 1 391 - 11,1 

10 Bremen 959 989 - 30 - 3,0 

11 Ubrigem Bundesgebiet 13 369 14 717 - 1 348 - 9,2 

12 Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 15 876 17 775 - 1 899 - 10,7 

13 Fortzüge über die Landesgrenze 67 656 70 069 - 2 413 - 3,4 

davon nach 
14 Schlesvig-Holstein 24 358 25 080 - 722 - 2,9 

15 Hamburg - - - -
16 Niedereachsen 14 396 14.m _ 559 - 3.7 

17 Bremen 909 44 5,1 

18 tlbrigem Bundesgebiet 11 801 12 895 - 1 094 - 8,5 

19 Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 16 192 16 274 - 82 - 0,5 

20 Zuzugs-(+) bzv. Fortzugs(-)überschuS 7 069 - 3 512 
21 Bev6lkerungegewinn(+)bzw. -verlust (-) 18 768 - 16 419 

22 Zahl der Arbe! tslosen 1) 
1) 

27 889 30 399 - 2 510 - 8,3 

23 Zahl der offenen Stellen 7 307 7 095 212 3,0 

24 :Beschäftigte in der Industrie 2) 169 151 176 486 - 7 335 - 4,2 

25 je 1000 Einwohner 
3) in Mio. 

99,6 102,8 - 3,2 - 3,4 

26 Umsatz in der Industrie DM 27 460 26 l71 1 089 4,1 

27 Baugenehmigungen für Wohnungen 8 353 11 895 - 3 542 - 29,8 

28 Wohnungsbaufertigstellungen 9 109 9 104 5 0,1 

29 Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 73 427 66 322 7 105 10,7 

30 darunter Pkw ( ainsohl. Kombiwagen) 66 230 61 123 5 107 8,4 

31 ja 1000 Einwohner 1) 39,0 35,6 3,4 9,6 

j2 Stauereinnahmen das Landes 
und dar Gemeinden in Mio. DM 5 702 5 261 441 8,4 

1l Stand am Ende das Jahres. 
2 Betriebe mit im allgemeinen 10 und mehr Beschä.ftigten, Jahresdurchschnitte. 
3 Betriebe mit im allgemainan 10 und aehr Beschl.ftigtsn, Jahressummen. 



Ltd. 
Nr. 

1 

2 

~ 
4 
5 

6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 

20 
21 

22 
2~ 

24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 
31 

32 

100 

NOCH: 5. AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN lÄNDER 
1975 UND 1976 

Niedereaobaen 

Art der Angaben Veränderung 1976 
1976 1975 gegenüber 1975 

absolut " 9 10 11 12 

Fläche in m2 47 422,8 

Wohnbevölkerung 1) in 1000 7 226,9 7 2~8,5- 11,6 - 0,2 

Anzahl der Lebendgeborenen 72 4~4 71 964 470 - 0,7 
Anzahl der Gestorbenen 87 0~4 90 0~4 - ~ 000 - ~.~ 
GestorbenenüberschuB 14 600 18 070 

Zuzüge über die Landesgrenze 150 ~57 149 809 548 0,4 
davon aus 

Scbleavig-Holatein 10 9~9 11 ~98 - 459 - 4,0 
Hamburg 14 ~96 14 955 - 559 - ~.7 
Biedereachsen - - - -
Bremen 16 680 17 000 - 320 - 1,9 
tlbrigem Bundesgebiet 73 917 75 185 - 1 268 - 1,7 
Gebieten aUSerbalb des Bundesgebietes ~4 425 ~1 271 3 154 10,1 

J'ortzüge über die Landesgrenze 147 362 158 077 - 10 715 - 6,8 
davon nach 

Schlaavig-Holatein 11 115 11 548 - 433 - 3,7 
Kamburg 11 165 12 556 - 1 391 - 11,1 
Niedereachsen .. - - - -
Bremen 13 982 13 893 89 0,6. 
t:lbrigetn Bundesgebiet 72 689 72 524 165 0,2 
Gebieten außerhalb des Bundaege'bietu 38 411 47 556 - 9 145 - 19,2 

Zuzugs-(+) bzw. P'ortzuga(-)tiberachuS 2 995 - 8 268 
Ilev6lkerungagewinn(+) bzw.-verlust (-) 11 605 - 26 338 

Zahl der Arbeitslosen 1) 145 033 158 359 -13}26 - 8,4 
Zahl der offenen Stellen 1) 19 042 18 354 688 3,7 

Beschäftigte in der Industrie 2) 679 090 691 342 - 12 252 - 1,8 
je 1000 Einwohner 

3hn Mio. 
94,0 95,5 - 1,5 - 1,6 

Umsatz in der Industrie DM 82 362 71 901 10 461 14,5 

Baugenehmigungen tür Wohnungen 44 664 42 705 1 959 4,6 
Vohnungebaufertigstellungen 44 645 50 020 - 5 375 - 10,7 

Zulassungen fabrikneuer Krattrahrceup 314 987 287 532 27 455 9.5 
d~~~~O ~n~:::;~) Kombiwagen) 

282 542 261 011 21 531 8,2 
39,1 36,1 3,0 8,3 

SteusreiDD&bmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio. DM " 015 11 893 1 122 9,4 

1~ Stand am Ende des Jahres. 
2 :Betriebe mit im allgemeinen 10 und mehr :Beschäftigten, Jahresdurchschnitte. 
3 :Betriebe mit im allgemeinen 10 und mehr :Beschäftigten, Jahressummen. 



Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 
4 
5 

6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 

20 
21 

22 
23 

24 
25 
26 

27 
28 

29 
30 
31 

32 
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NOCH; 5. AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
1975 UND 1976 

Bremen 

Art der Angaben Veränderung 1976 

1976 1975 gegenüber 1975 

I absolut % 
1 1 1 16 

i'lä.che in :m2 403,8 

VohnbevlSlkerung 1) in 1000 710,0 716,8 - 6,8 - 0,9 

Anzahl der Lebendgeborenen 6 392 6 429 - 37 - 0,6 
Anzahl der Gestorbenen 9 115 9 347 - 232 - 2,5 
GestorbenenüberschuB 2 723 2 918 

Zuzüge über die Landesgrenze 29 574 29 887 - 313 - 1,0 
davon aus 

Schlesvig-Holatein 1 450 1 459 - 9 - 0,6 
Hamburg 909 865 44 5,1 
Niedersachsen 13 982 13 893 89 0,6 
Bremen - - - -
tlbrigem Bundesgebiet 6 939 7 386 - 447 - 6,1 
Gebieten außerhalb deo Bundesgebietes 6 294 6 284 10 0,2 

Fortzüge über die Landesgrenze 33 684 34 123 - 439 - 1,3 
davon nach 

Schlesvig-Holetein 1 802 1 877 - 75 - 4,0 
Uamburg 959 989 - 30 - 3,0 
Niedersachsen 16 680 17 000 - 320 - 1,9 
Bremen - - - -
ttbrigem Bundesgebiet 6 185 6 128 57 0,9 
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 8 059 8 129 - 71 - 0,9 

Zuzugs-(+) bzw. Fortzuga(-)U.bersohuß - 4 110 - 4 236 
Bevölkerungegevinn(+ )bzv. -verluet (-) - 6 833 - 7 154 

Zahl der Arbeitslosen 1) 15 540 15 159 381 2,5 
Zahl der offenen Stellen 1) 2 747 2 265 482 21 ,, 

Beschäftigte in der Industrie 2) 92 136 96 955 - 4 819 - 5,0 
je 1000 Einwohner 

3) in Hio. 
129,8 135.3 - 5.5 - 4,1 

Umsatz in der Industrie DM 13 679 12 691 988 7,8 

Baugenehmigungen für Wobnungen 3 679 4 138 - 459 - 11,1 
Wohnungsbaufertigstellungen 3 161 4 030 - 869 - 21,6 

Zulassungen fabrikneuer Kra1'tfahrzeuge 27 353 25 778 1 575 6,1 

~;~~0 ~n~:~;h~) Kombiwagen) 24 498 23 396 1 102 4,7 
34.5 32,6 1,9 5,8 

Steuereil:mabmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio. DM 1 888 1 677 211 12,6 

1l Stand am Ende des Jahres. 
2 Betriebe mit im allgemeinen 10 und mehr Beschäftigten, Jahresdurchschnitte. 
3 Betriebe mit im allgemeinen 10 und mehr Beschäftigten, Jahres8WDDlen. 
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NOCH: 5. AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
1975 UND 1976 

Lfd. 
Nr. 

1 Fläche 

Art der Angaben 

Vier norddeutsche Länder 
insgesamt 

Veränderung 1976 
1976 1975 gegenüber 1975 

absolut I ~ 
18 20 

64 275,8 

2 Wohnbevölkerung 1 ) 

Anzahl der Lebendgeborenen 
Anzahl der Gestorbenen 
GestorbenenüberschuB 

in 1000 12 218,2 12 255,1 - 36,9 - 0,3 

117 288 115 867 1 421 1,2 
155 6'4 158 4n- 4 859 - 5,1 

Zuzüge über die Landeegrense 
davon aus 

7 Schlesvig-Holatein 
8 Hamburg 
9 Niedereachsen 

10 Bremen 
11 tlbrigem Bundeagabiet 
12 Gebieten auSerhalb des Bundeagabietes ,, Fortzüge über die Landesgrenze 

davon nach 
14 Schlesvig-Holetein 
15 Hamburg 
16 Niedersachsen 
17 Bremen 
18 t:tbrigem Bundeagabiet 
19 Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 

20 Zuzuge-(+) bzv. Fortzugs(- )überschuB 
21 BeT6lkerungegev1nn(+)bzw. -verlust (-) 

22 Zahl der Arbe! taloaen 1) 
1) 2' Zahl der offenen Stellen 

24 Beech&ttigte in der Induetrie 2) 
25 je 1000 Einwohner 

3) in MJ.o. 26 Uaaatz in der Induatrie DM 

27 Baugenehmignngen für Wohnungen 
28 Wohnungsbaufartigstellungsn 

29 Zulaeeungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 
'0 darunter Pkw (einechl. Kombiwagen) ,, je 1000 Einwohner . 1) 

'2 Steuereinnahmen dea Landee 
und der Gemeinden in Mio. DM 

56 546 42 606 

''4 0,7 322 202 - 8 165 - 2,5 

,, 607 
" ,77 - 1 770 - 5,, 

'9 659 40 914 - 1 255 - '·' '6 246 '7 996 - 1 750 - 4,6 
19 46, 19 878 - 415 - 2,1 

118 448 122 917 - 4 469 - ,,6 
68 614 67 120 1 494 2,2 

''4 591 ", 4,8 - 16 847 - 5,1 

'7 259 '8 505 - 1 246 - ,,2 ,, 
"0 '4 050 - 2 720 - 8,0 

42 0,0 4' ,47 - 1 ''7 - ,,0 
16 ,27 16 201 126 0,8 

112 425 11, 529 - 1 104 - 1,0 
75 220 85 806 - 10 586 - 12,3 

554 - 9 2,6 
'6 900 - 51 842 

2,9 718 257 ''7 - 17 599 - 6,8 
'5 '9' " 772 1 619 4,8 

1111 744 1 141 646 -29 902 - 2,6 
91 ,o 9,,2 - 2,2 - 2,4 

145 8,2 ,,, 571 14 261 10,8 

n 94' 74 729 - 786 - '·' 
72 772 82 765 - 9 991 - 12,1 

522 098 477 129 44 969 9,4 
467 920 455 440 '4 480 8,0 

38,, 55,4 2,9 8,2 

25 266 2' 078 2 188 9.5 

'l Bta.nd am Ende dea Jahres. 
2 Batriebe mit im allgemeinen 10 und mehr Beachättigten, Jabreadurchachnitte. 
3 Betriebe mit im allgemeinen 10 und ubr BeaohUtigten, Jahreaaummen. 



193 

Schaubild 3 

NAHm:REICM I1'G MR MGION "AIIBURGIUMlAI'ID *) 

- Gebietsstand 1. Januar 1978 -
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Schaubild 4 

KREISGRENZENKARTE DER REGION HAMIURG/UMLAND 

- Gebietsstand 1. Januar 1978 -
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ALPHABETISCHES SACHREGISTER 

Zu jedem Stichwort ist lediglich die erste Tabellenseite angegeben, 
die sich mit dem betreffenden Sachgebiet befaßt; weitere Tabellen 
desselben .Abschnitts können ebenfalls Angaben über das betreffende 

Aktiengesellschaften • . 
Allgemeinbildende Schulen 
Altersgruppen 

- 1 Arbeitslose 
-, Ausländer . • . • • 

Stichwort snthsl ten. 

A 

- 1 Beschäftigte, sozialversicherungspflichtig 
Eheschließende • • • • • • . • • • . • • • 
Gas torbene • • • • • • • • • • • • • • • • 
Mütter, bei Geburten nach der Legitimität 
verurteilte Personen .•••••• 
Wohnbevölkerung • . • • • • • • • 

-, Zuzüge 1 Fortzüge • • • • • • • • • 
Altersspezifische Fruchtbarkai tsziffern 
Angestellte 

- 1 Gehälter • • • • • . • • • • • • 
-, Vergütungen, öffentlicher Dienst 

Apotheker • • • . 
Arbeiter 

-, Löhne 
-, Stellung im Beruf ••• 

Arbeitnehmer, sozial versioherungspflich tig 
Arbeitsgemeinschaften, Bauhauptgewerbe 
Arbeitslose, Arbeitssuchende 
Arbeitsmarkt • • • • • • • • • • • •• 
Arbeitsstätten 

- 1 Bezirke ••••••••••••• 
-, Größenklassen der tätigen Personen 
-, Wirtschaftsabteilungen 

Ärzte . • • . • • • • • • • • • • • 
Auftragsvergaben 1 Tiefbau •••.• 
Ausfuhr •••••••••••••• 
.Ausgaben für den privaten Verbrauch 
Ausländer 

Erwerbspersonen 
Familienstand • • • • 
Fremdenverkehr • • • • 
Schüler ••••••• 
Staatsangehörigkeiten 
Studenten ••• 
Wohnbevölkerung 

Außenhandel • • • • • • • • 

Bankengruppen, Kredi tineti tute 
Baufertigstellungen • • • 
Baugenehmigungen • • • • 
Bauhauptgewerbe • • • • • 
Beamte, Richter, Soldaten 
Beherbergungegewerbe 
Berufebildende Schulen • 

Seite 

126 
57 

69 
42 
70 
45 
48 
47 
64 
40 
49 
47 

167 
170 

54 

167 
67 
70 
91 
69 
69 

75 
75 
74 
54 
97 
98 

161 

68 
42 

107 
57 

43,68 
59 
21 
99 

123 
94 
92 
89 
67 

109 
57 
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Betriebe 
-, Beherbergungsgewerbe 
- 1 Lsndwirtechaft . , • 
-, Verarbeitendes Gewerbe 

Betten 
... , Beherbergungsgewerbe 
-, Krankenhäuser • • • . . • • • • . • 

Bevölkerungsdaten, Region Hamburg/Umland 
Bevölkerungsvorgänge • • • • • • . • 
Bezirke • . • . • • • • • . • • . • 
Bezirksversammlungen, Verteilung der Sitze 
Binnenschiffe, GUterverkehr 
Bruttoinlandsprodukt , • • • • . 
BUcherhallen, öffentliche 
Bundestag, Verteilung der Sitze 
Bundestagswahl, Hamburg 
Bürgerschaftswahl • • • 

Containerverkehr • • • • • • . . • 

c 

D 

Seite 

107 
772 

76 

107 
54 

180 
21 
16 
66 

116 
171 

61 
66 
65. 
65 

102 

Durchfuhr und Durchgangsverkehr, Ausland, DDR • • • . • • • . • . 104 

Eheeoheidungen • 
Eheschließende . 
Ehesohl i e Bun;gen 
Einfuhr • • . • 
Einhai tswertstatistik 
Einkommens tauen • • • 
Einzelhandel, Umsa tzwerte, Meßzahlen 
Eisenbahnen, GUterverkehr 
Empfangeländer, See-Eingang und -Ausgang 
Energieversorgung . . . . • • • . . 
Erbschaftsteuer .••••.•.•• 
Erwerbstätige, Stellung im Beruf •• 
Europäische Seehäfen, Güterumschlag 

Fachärzte 
Fachbereiche, Hochschulen 
Fahrerlaubniese 
Familienstand, • • • • • • 
Familientypen • • • • • • • , • 
Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 
Flughäfen, Bundesrepublik 
Flugverkehr, gewerblich • • • • • • 

21 
45 
21 
99 

159 
150 
106 
117 
104 

81 
162 
67. 

115 

54. 
60 

121 
44 
44 

117 
118 
118 
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Flußschiffhäfen o o o • o o o o o 

Fluß- und Bafenfahrzeuge, Bestand 
Fortzüge o o • • • o • • , o • • • 

Frachtachiffahrt mit Schuten o •• 

Fremdenverkehr o o o o o o o o o o 

Fruchtb&rkei taziffern, al teraapezifiache 

Gasaufkommen • • • o o • o • • o o 

Gäste, Fremden"Yerlr:ehr •••••• 
Gaatgewerbe, Utaaatawerte, KeSsahlen 

G 

Gaa"Yerbrauoh o • • • o • • o o • • 

Gebäude 
Gebieteangaben o o 

Gebieteeinteilung 
Geborene • • o o • 

Gehälter 
.. , Angeetell te • 
.. , Bauhauptgewerbe 
.. , Beamte o •••••• 

... , Verarbei tendea Gewerbe • • • • • 
Gemeinden in der Region Hamburg/Umland 
Gemeindestraßen • • • o • • • • • o o o • 

Gemeinsohatta-, Landes- und Gemeindesteuern 
GemUeezufuhren, GroSmarkt Hamburg • 
Geräte, verfügb&re, Bauhauptgewerbe 
Gerichte , , • • • • • • 
Gesellechatten mbH o • • 

Gestorben' • • , • o • o 

Gesundhai taweaen, Berufe 
Grenzen, Staategebiet o 

GroSmarkt Hamburg o • • 

Großstädte, ausgewählte 
Baufertigstellungen 
Bevölkerungsvorgänge 
Fremdenverkehr o o , 

Bandwerk • o •••• 

KraftfahrzeugbeB tand • • , o 

Steuern, Realetauern und gemeindliche Steuerkraft 
Stra8enverkehrauntälle 

... , Verarbeitendes Gewerbe • 
Güterbauptgruppen, Seeverkehr 
Güterverkehr • • • o • • • • • 

Hafen Hamburg 
Außenhandeleverkehr 
Binnenachiffn·erkehr o o 

Containerveri.:ehr o o o o 

H 

Fluß- und Hafenfahruuge, Bestand 
Frachtechiffahrt mit Schuten o 0 

Gebiet o o o o o o o o o o o o o 

Seite 

17 
116 

49,181 
115 
107 

47 

82 
107 
107 

81 

9' 
15 
15 
21 

167 
89 

169 
79 

184 
118 
146 
n 
90 
64 

126 
21 
54 
15 • 
n 
94 
52 

109 
87 

120 
148 
122 
11, 
11} 
11} 

99 
116 
112 
116 
115 

17 



noch• 
Hafen Ramburg 

-, Güterverkehr 
-, Schiffsverkehr o o 

-, Seeschiffe, Bestand 
Bamburg-Ineel Neuwerk 
Bamburg-Randkreise 

-, Baufertigstellungen 
-, Bevölkerungsbewegung 
-, Kraftf$hrzeugbeetand 
-, Wohnungsbestand o o o 

Bandwerk 
-, Beschäftigte, Umeatz 
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-, Tätige PersoneJ;l o o • • o 

-, Länder und ausgewählte Großstädte 
Haushalte, öffentl iahe 

-, Ansätze • o o • o o o • o o o o o 

-, Ausgaben o • • • • • • o o • • • 

- , E innah.m.en o • • • o • • • • • o o • 

Heizi:Slverbrauoh, Verarbeitendes Gewerbe 
Herstellungsländer, Außenhandel 
Hochschulen • • • • 0 • 0 • • • o • 0 • 

Inveeti tionen 
-, Industrie 
-, öffentliche 

Kapi talgesalleehaften • • • • o o 

K 

Kinos {Liohtepieltheater) 
Kohlenverbrauoh, Verarbeitendes Gewerbe 
Konkurse o o ••••• o o •••• o o o 

Körperschaftsteuer • • • • • • • • o •• 

Kraftfahrzeuge 
-, Bestand naoh Ländern und ausgewählten Großetädten 
-, naoh Ar:ten • • • • o • • • o 

-, Zulassungen •••• o • o o •• 

Krankenhäuser • • • o • • • • • o o 

Krankenschweetern, Krankenpfleger • 
Krankenstand, öffentliche Verwaltung 
Kredite, Stand • o • • o • • • 

Kreditinstitute, Bankengruppen • o o 

Länder, Bundes-
-, Auftragevergaben 1m Tiefbau 
-, Ausfuhr • o ••• o • 

Baufertigstellungen • 
Baugenehmigungen • o 

Bevölkerungsvorgänge 

Seite 

113 
111 
110 

15 

94 
52 

120 
96 

88 
86 
87 

134 
132 
130 

81 
100 
59 

85 
136 

126 
62 
82 

125 
151 

120 
119 
121 

54 
54 

144 
124 
123 

97 
101 
94 
92 
52 
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noch1 
Länder, Bundes-

Bruttoinlandaprodukt, Sozialprodukt •.••• 
Bruttowochenverdienste der Induetriearbei ter 
Ehescheidungen, Eheschließungen •• 
FernTerkehr mit Lastkraftfahrzeugen 
Güterverkehr mit Eis8nbahnen •• 
Handwerk o o o o o o o ••• o o 

Kraftfahrzeugbestand • o • o • • 

Marktpreise, Bruttoinlandeprodukt 
Sitze in den Länderparlamenten 
Sozialhilfe o • o o • , 

Steuern • • o • o • • o o o • • o 

Straßenverkehreunfälle 
-, Verarbei tendee Gewerbe 

Länderparlamente, Verteilung der Sitze 
Landwirtschaftlich genutzte Fläche 
Lastenzuschüsse, Wohngeld , • o 

Lastkraftfahrzeuge, Fernverkehr • o 

Lebendgeborene • o • o • o o ••• o 

Lebenshaltung • o o • • • o • • o • 

Legitimität, Lebend- und Totgeborene 
Lichtspieltheater • 
Linienschiffahrt • o 

Löhne 
-, Bauhauptgewerbe 
-, Handwerker 
-, Industriearbeiter 
-, Verarbei tendee Gewerbe 

Lohnsteuer • o o • • • • o • 

Meßzahlen 
-, Einzelhandel • o •••• 

-, Gastgewerbe • • • • • • • 
Meteorologieehe Beobachtungen 
IUetzuschüsse, Wohngeld 
Milchaufkommen 
Museen , o ••• o • o o ••• 

Nahbereiche der Nachbarländer • 
Nahrungami ttel, Verbrauch • • o 

Nahverkehr, beförderte Personen 
Neuwerk, Hamburg-Insel o o 

Niob hohnbauten • , • • o 

Norddeutsche Länder, Vier • o • 

M 

N 

0 
Obstzufuhren, Großmarkt Hamburg • 
Öffentliche Bücherhallen ••••• 

Energie- und Waeeervereorgung 
Finanzen {Haushalte) • o •• o 

Seite 

191 
168 

46 
117 
117 
87 

120 
176 

66 
125 
146 
122 
8} 
66 
72 

128 
117 

21 
16} 

47 
62 

111 

89 
167 
167 
79 

149 

106 
107 

18 
128 

7} 
62 

186 
166 
119 

15 
92 

188 

n 
61 
82 

1}0 



Öffentliche Cesamtausgaben , . • 
Geaamtaohulden • • • 
Inveati tionaausgaben 
Krankenhäuser • 
Personalausgaben 
Sozialleistungen 

Offene Stellen 
Ortsämter • • • • • • • • • 

Personal 
Apotheken 
Bundesdienststellen 
Gesundbei tsämter • 
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Öffentlicher Dienet , • • • • • • • • • • • • • • • 
Staatliche rechtlich selbständige Versorgungs- und Verkehrs-

PlanU:!::~~:~en d~a • Ge~ein~a~e~ • ~nda;pia~u~g;r;t;s • H~b~r~/ 
Sohleewig-Holstein • • • • • 
Preisindizes • • • • • • •• 
Privater Verbrauch, Ausgaben 
Privathauebalte •••••• 

Region Hamburg/Umland • • • • • • 

See-Eingang, -AuegaD8 
Seeschiffe •• 
Seeschiffhäfen 
Seewetteramt • 
Selbständige • 
Sozialhilfe 
Sozialprodukt 

Schausammlungen • • • • • • • 
Schirre 

-, Fluß- und Harenrahrzeuge 
-, Seeschirre, Bea tand 

Schirrsanküh!te • 
Schiffsarten , • • • • • • 
Schiffegattungen ••••• 
Schiffsverkehr • • • • • • 
Schlachtungen, gewerbliche 
Schüler • . • • • • • 
Schulabschluß 
Schulden, öffentliche 
Schulen ••• , • 
Sohulantlaasungen 
Schuten •••• , •• 

R 

SCH 

Saite 

1~6 
1}7 
1}7 

54 
1~6 
127 
69 
16 

54 
14~ 

54 
140 

142 

182 
16~ 
165 
44 

180 

104 
110 

17 
18 
67 

127 
171 

62 

116 
110 
111 
112 
116 
111 

75 
57 
57 
1~8 

57 
58 

11.5 



Sportvereine o o o o o o o o o o 

Staatsgebiet 
-, Ausdehnung, Durchmesser 
-, Nutzung o o 

Stadtteile o o o 

Steuern o o o o 

Strafbare Handlungen 
Straftaten o ••• o 

StreBenverkehrsunfälle 
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SP 

ST 

Stromverbrauch, Verarbeitendes Gewerbe o • 

Strukturdaten der Vier norddeutschen Länder 
Studenten o • o o o o o o o o o o 

Tätige Personen 
-, Ar bei tsatätten 
-, Unternehmen o • 

Theater o • o o o o 

Tiefbau, Auftragsvergaben 
Todeeures chen 
Totg~borene o • • o o •• 

Ubernachtungen, Fremdenverkehr 
Uferstrecken, Länge 
Umsatz 

-, Bauhauptgewerbe o • o • 

-, Handwerk o o o • o • • 

-, Verarbeitendes Gewerbe 
Umsa izeteuer o o o 

Umsatzwerte 
-, Einzelhandel 
-, Gastgewerbe o 

Umzüge o o • o o o 

Unfälle, Straßenverkehr 
UniverBität o ••• 

Unternehmen 
-, Bauhauptgewerbe o • 

-, Bandwerk o o • o • 

-, Verarbei tendee. Gewerbe 
•, Wi:a:tschaftsabteilungen 

Verarbeitendes Gewerbe 
A·rbei taratunden • 
Beschäftigte 
Betriebe 
Be triebsgröSenklaasen 

T 

u 

V 

Seite 

63 

15 
17 
22 

145 
64 
64 

122 
81 

188 
59 

74 
76 
62 
97 
56 
21 

107 
17 

89 
88 
77 

155 

106 
107 

21 
122 

59 

91 
86 
84 
76 

79 
77 
78 
80 



noch1 
Verarbei tendee Gewerbe 

Bezirke • 
Gehälter 
Heizöl-, Strom-, Gasverbrauch 
Investitionen • 
Kohlenverbrauch 
Löhne •••••••••••• 
Umsätze • • • • • • • • • • • 

-, Unternehmen ••••••••• 

202 

Verbrauch auegewählter Nahrungemittel 
Verbrauoheländer, Außenhandel 
Vergleicheverfahren • • • • • • • • • 
Verkehrsbereiche, Güterverkehr über See 
Vermögensteuerstatistik ••••• 
Versendungsländer, See-Eingang und -Ausgang 
Verurteilte Personen • • 
Verwaltungsgliederung • 
Vieharten, -bestände •• 
Vier norddeutsche Länder 
Volkehochschule 

w 
Wahlen •••••••••••••• 
Wanderungen • • • • • • • • • • • 
Wanderungsbewegung • • • • • • • • 
Warengruppen, Außenhandeleverkehr 
Wasserfläche • • • • • • • • • . • 
Wasserförderung • • • • • • . . . 
Wechselproteste • • • • • • • • • 
Wetterdienst, Meteorologische Beobachtungen 
Wirtschaftee bte ilungen 

-, Arbeitestätten 
-, Tätige Personen • • • • • • • , • • • • 
-, Unternehmen • • • • • • • • • • • • • . 

Wirtschafte bareiche 
-, Arbeitnehmer, sozialversicherungspflichtig 
-, Bruttoinlandeprodukt ••••••• 
-, Konkurse, Vergleicheverfahren •.• 

Wirtschaftszweige, Kapitalgesellsehe ften 
Wohnbevölkerung ••••• 
Wohngeld •••• , •• , • 
Wohn- und Nichtwohnbauten 

-, Baufertigstellungen 
-, B&U8enehmigungen • 

Wohnungen 
Baufertige tellungen 
Baugenehmigungen • 
Bestand , • , • , , 
Wohn- und Nichtwohnbauten 
Zugang ••••••••• 

Zahnärzte . . • • • • 
Zugang 

-, Nichtwohngebäude 
-, Wohnungen • • •• 

Zula aeungen, Kraftfahrzeuge 
Zuzüge •• , •••••••• 

z 

Seite 

80 
79 
81 
85 
82 
79 
77 
84 

166 
98. 

125 
114 
157 
104 

64 
15 
72 

188 
61 

65 
51 

181 
99 
17 
82 

125 
18 

74 
74 
76 

70 
174 
125 
126 

21 
128 

94 
92 

94 
92 
96 
92 
95 

54 

95 
95 

121 
49.181 




	19780000001A
	19780000001B
	19780000002A
	19780000002B
	19780000003A
	19780000003B
	19780000004A
	19780000004B
	19780000005A
	19780000005B
	19780000006A
	19780000006B
	19780000007A
	19780000007B
	19780000008A
	19780000008B
	19780000009A
	19780000009B
	19780000010A
	19780000010B
	19780000011A
	19780000011B
	19780000012A
	19780000012B
	19780000013A
	19780000013B
	19780000014A
	19780000014B
	19780000015A
	19780000015B
	19780000016A
	19780000016B
	19780000017A
	19780000017B
	19780000018A
	19780000018B
	19780000019A
	19780000019B
	19780000020A
	19780000020B
	19780000021A
	19780000021B
	19780000022A
	19780000022B
	19780000023A
	19780000023B
	19780000024A
	19780000024B
	19780000025A
	19780000025B
	19780000026A
	19780000026B
	19780000027A
	19780000027B
	19780000028A
	19780000028B
	19780000029A
	19780000029B
	19780000030A
	19780000030B
	19780000031A
	19780000031B
	19780000032A
	19780000032B
	19780000033A
	19780000033B
	19780000034A
	19780000034B
	19780000035A
	19780000035B
	19780000036A
	19780000036B
	19780000037A
	19780000037B
	19780000038A
	19780000038B
	19780000039A
	19780000039B
	19780000040A
	19780000040B
	19780000041A
	19780000041B
	19780000042A
	19780000042B
	19780000043A
	19780000043B
	19780000044A
	19780000044B
	19780000045A
	19780000045B
	19780000046A
	19780000046B
	19780000047A
	19780000047B
	19780000048A
	19780000048B
	19780000049A
	19780000049B
	19780000050A
	19780000050B
	19780000051A
	19780000051B
	19780000052A
	19780000052B
	19780000053A
	19780000053B
	19780000054A
	19780000054B
	19780000055A
	19780000055B
	19780000056A
	19780000056B
	19780000057A
	19780000057B
	19780000058A
	19780000058B
	19780000059A
	19780000059B
	19780000060A
	19780000060B
	19780000061A
	19780000061B
	19780000062A
	19780000062B
	19780000063A
	19780000063B
	19780000064A
	19780000064B
	19780000065A
	19780000065B
	19780000066A
	19780000066B
	19780000067A
	19780000067B
	19780000068A
	19780000068B
	19780000069A
	19780000069B
	19780000070A
	19780000070B
	19780000071A
	19780000071B
	19780000072A
	19780000072B
	19780000073A
	19780000073B
	19780000074A
	19780000074B
	19780000075A
	19780000075B
	19780000076A
	19780000076B
	19780000077A
	19780000077B
	19780000078A
	19780000078B
	19780000079A
	19780000079B
	19780000080A
	19780000080B
	19780000081A
	19780000081B
	19780000082A
	19780000082B
	19780000083A
	19780000083B
	19780000084A
	19780000084B
	19780000085A
	19780000085B
	19780000086A
	19780000086B
	19780000087A
	19780000087B
	19780000088A
	19780000088B
	19780000089A
	19780000089B
	19780000090A
	19780000090B
	19780000091A
	19780000091B
	19780000092A
	19780000092B
	19780000093A
	19780000093B
	19780000094A
	19780000094B
	19780000095A
	19780000095B
	19780000096A
	19780000096B
	19780000097A
	19780000097B
	19780000098A
	19780000098B
	19780000099A
	19780000099B
	19780000100A
	19780000100B
	19780000101A
	19780000101B
	19780000102A
	19780000102B
	19780000103A
	19780000103B

